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HaiMrgWr

auf das 1779"- Jahr Christi,

.7 0 ^ darum

ein richtiges Verzeichniß

aller itztlebenden Durchlauchtigen

in Europa,

imgleichen

der gegenwärtige Staat der Stadt Haindrlrg

befindlich ist.

Mit Eines Hochedlrn urld Hochweisen Raths Spcaak - Privilegs.

Hamburg, gedruckt lind zu bekommen dev Heinrich Christian Grnnd.



Von den

Sonnen- und Mond-Finsternissen.

sind in diesem Jahre nach der astronomischen Rechnung fünf Finsternisse,

nämlich drcy an der Sonne, nnd zwey an dem Monde, von welchen uns

^ aber in unsern nördlichen Gegenden nur eine partiale an der Sonne, und
eine totale am Monde sichtbar ist.

Die erste ist eine kleine unsichtbare Sonnenffnsterniß, den i6ten May, um i Ilhc

42 Minuten des Morgens, vor Sonnen-Anfgange. Sie ist auch übcrdem mit einer

großen südlichen Mondsbreite vergesellschaftet; daher hier zu Lande der Mond weit

unter der Sonne wcggehet, und folglich gedachte Finsterniß nur m den weit entlegen-
sten Südländern wird beobachtet werden können.

Die zwote ist eine unsichtbare totale Mondsinsterniß, den gosten May, des

Morgens. Der Eintritt des Mondes in den Erdschatten, oder der Anfang der

Finsterniß, geschiehet zu Hamburg um z Uhr 57 Minuten i z Secunden, bald nach

Untergange des Mondes, wovon wir also hiesigen Orts nichts zu sehen bekommen,
sondern bloß in den weiter gegen Westen liegenden Ländern sichtbar fällt.

Die dritte ist die kleine sichtbare Sonnenfinsterniß, den i4ten Junii, des Mor-

gens. Der Anfang der Finsterniß ist zu Hamburg um 8 Uhr 22 Minuten, das

Mittel oder die größte Verfinsterung um 9 Uhr o Min. und das völlige Ende dersel-

ben um 9 Uhr 41 Minuten. Die ganze Dauer ist 1 Stunde 19 Minuten, und

erstrecket sich ihre Größe nur auf 2 Zoll 18 Minuten an dem nördlichen Thcile der
Somrenscheibe.

Die vierte ist die totale sichtbare Mondsinsterniß, den obsten November, des

Abends, und sie kann, so ferne die Luft klar ist, von Anfänge bis zu Ende von uns

betrachtet Werdern Der Anfang dieser Finsterniß begiebt sich über Hamburg des

Abends um 6 Uhr 59 Minuten 58 Secunden, und der Anfang der Total-Versin-

sterung um 7 Uhr 58 Minuten 18 Secunden. Das Mittel der ganzen Finsterniß

ist um 8 Uhr 47 Minuten 2; Secunden, und ihre Größe erstrecket sich auf 20 Zoll

44 Minuten. Das Ende der Total-Versinsterung ist um 9 Uhr z 6 Minuten 28 See.

imd das völlige Ende der ganzen Finsterniß erfolget um iv Uhr Z4MM. 48 Sec.

Die totale Verdunkelung währet r Stunde Minuten io Secunden, und die

völlige Darrcr der Finsterniß, von Anfang bis zu Ende, z Stunden §4 Mmuten
50 Secunden.

Die fünfte nnd letzte ist abermals eine unsichtbare Somrensiustcrniß, der: 7ten
December, um n Uhr o Min. des Abends, da die Sonne tief unter der Erden

stehet; zudem hat der Mond Süderbreite, und sie kann daher nur in den allernähestcu
um den sirdlrchen Welt-Pol gelegenen Ländern gesehen werden.



Erschaffung der Welt, nach Rechnung
--<7 CalvisN - - 5728

Der Griechen und Moskowiter - 7287
Der Juden - 55Z9
Vo» der Snndfluth - 4072

Vom Ausgange der Israeliten aus Egypten I27;

Von Erbauung der Stadt Rom - 2ZZl

Vom Anfänge der Römischen Monarchie
Mit

dem Käufer Angusto - 1808

Sieben Planeten. Mondes-Viertcl.

Satnrnns Neuer Mond G

Jupiter Erstes Wertet H

Mars ä" Voller Mond H

Sonne O Letztes Mertel E

Venns 8 Abkürzungen.

Mercurüis L Vormittag Dm.

Mond E Nachmittag Nm.

FüufAfpectcn»

Zusammenkunft c/

SeMschein

Gevierterschein LZ

Gedritterschein ^

Gegenschein

Uhr,Minuten U.M.

Grad Gr.

Viertelstunde D.

Nechtgangig Dir.

Nückgangig Nelr.

(Die größte Monds-

Breite ist z Grad.)

vro Lc?atriL!

In diesem i779stmJahre nach der gnadenreichen Geburt unsers

HErrn und Heilandes Jesu Christi zählet man:

Von Erwähl- und Krönung des ersten deutschen
Kaysers Caroü Magni, aus Weihnachten 979

Vom 'Anfänge der Stadt Hamburg unter ihm 976
Von der ersten gänzlichen Verwüstung desselben 969

Von Erbauung des Doms zu Hamburg r 968
Von Stiftung des Erzbischofchumö - 948
Pon der letztem gänzlichen Verwüstung 706
Von Erfindung der edlen Buchdruckcrkunst ZZ9
Vom ersten Anfänge der Reformation hicsclbst 25z
Von Ucbergebung der Augspurgischcn Confeßion

an Kayser Earl den Vre» - 249
Von Andauung der Neustadt in Hamburg iz8
Vom Anfänge des Julianischen CalcnderS 1824

des Gregorianischen 197
-- des Verbesserten 80

des allgemeinen Neichs-Ealenders g

Gemeine Zirkel-Rechnung.

Im Iulianischen Periodo zählet man das 6^y2ste Jahr, und darnach

Allgemeiner Neichs-Calender, Iulimüscher Calendcr,
Die güldene Zahl
Der Sonnen-Zirkel
Der Römer Zinvzahl
Die Epaeten
Sonntags - Bnchstab
Zwischen Weih- und Fastnacht
Der Ostertag

rg
24
12

XlL
e

7 Wochen 2 Tage,
den 4 April.

Erklärung der Zeichen:

Die zwölf Zeichen.

Widder

Stier

Zwillinge

Krebs

Lowe

Jungfrau

Waage

Scorpion

Schütz

Steinbock

Wassermann

Fische

V Wik

--

o W

^ LÄ

m W

r D-tz

^ iA

XL

r;
24
12

XXlll
t?

6 Wochen 5 Tage,
den z l Marz.

Planetenlanf

durch den Thierkreis.

^ in^Jahren i74Tag. ssStnnd.
ch in 11 Jahren z 17 Trug. 15 Sk.
^ iu 1 Jahr zai Tag. 2^4 St.

in z6z Tagen; St. 49 Min.
8 in 224 Tagen 18 Stunden.
§ m87Tagcn2Z Stunden.
G in 29 Tagen iz Stunden.

Täglicher Mittellauf.

tz2M. G 59 M. 84 Sec.
Z i Gr. g6M.
? 4Gr. ;M.

C1Z Gr. 4 M.

Der ganze Zirkel halt z6o Grad,
i Grad ist ungefähr 2 Vollmonds-

Breiten.

1 Grad halt 60 Minuten,
r Minute 6o Secm>den.



r779-

Allgemeiner

Reichs-Kalender.

Sor

Lauf

Gr.M.

MM

Oec!.

Gr.M.

Die Mond-Wande-

lung/ Aspecten und,

Gewitter.
Lauf.

Z. Gr.

Jul. Ka-

lender.

Oe^W^.

Fr. i Neujahr 1 Neujahr
«L- 2 Abel, Selb 2Makar.A.
1 ! Don Uer

11 O
12 I

2Z I
22 56

^?cr.))N.Br. Frost,
4 Nl,r 43 Min. Abends,

M 24
M« 9

21.Thom.Ap.
22 Beata

04 ^ l. .

S. 1 Epiphan.
^ Pau,i Lins. io S i Epiph. 20 II 21 58 F imlN, viel Schnee, M 1

M. 11 Hyginus 11 Hyginus 21 12 21 49 O c? ? -X- 2 trübe Luft, M iz
D. i2Reinhcld^ 12 Ernestus B. 22 iZ 21 Z9 c/ßX^X-L unbeständig, M25
M. iz Hilarius iz LeouriusB 23 14 21 29 Frost- und Schnee-Wetter, 7
D. i4Felix i4HilariusB. 24 15 21 18

«'OL ) Süd. Br. 07/ Ä 19
Fr- 1; Maurus 15 Pauli Eins. 25 16 21 7 >3v.) X^Ol) x° c^ kalt, ^ 1
S. 16 Marcellus 16 Marcellus 26 17 20 55 -X- tz L c/"2 strenge Kalte, -^iZ

S. --.EpiphM.
< Antonius

.-crCpiphgn.
e Antonius 27 19 20 4Z FM°6U. 17M.W. ^.(7)7/ ^24

M. i8Prisca 18 Nöm.Stulf. 28 20 20 ZI O <H Frost-Wetter,
O ^ trübe und kalte Luft,

-L 6
D. 19 Sara i9Caunt.Kön. 29 21 20 19 ^ 18
M. 20 Fad. Seb. 20 Fab. Seb. 20 6

OimM viel Schnee,
77 F fthr kalt und windig,

K 1
D. 21 Agnes 21 Agnes Jfr. I 2 Z 19 53 IZ
Fr. 22Dlncentius 22Vinccnk.M. 2 24 19 Z9 )gr.Süö.Br. ZL26
S. 2z Emerentia 23 Emerentia 3 2; 19 2; OL OL unbeständig, ^ 9

S. 24 Z Epiph. 24c z Epiph. 4 26 19 I I L trübe und regnicht, stch 22 izPi Epiph.
M. 25 Paul« Bek. 2ZPaul!Bek. 5 27 18 56 Mi 12 Uhr 1 M- Mittags, M 5 i4Felip
D. 26Polycarp" 26Polycarpus 6 28 18 4i -W c? h p^7/ kalt, windig, M19 15 Maurus
M. 27 Chrysost. 27Chrysostom. 7 29 18 26

feuchte und ungestüme Luft, M 3 16 Marcellus
D. 28 Carolus 28C.V.M azn. 8 ZO i8 IO

A--? 2 )N.Br. M 18 17 Antonius
Fr. 29 Samuel 29 Valerius 9 31 17 54 ker.)OxFtrübe und un- W 3 i8Prisca
S. zoAdelguuda zo Martina IO 31 17 38 Xs ^ ^ beständig Wetter, M< 17 19 Sara

3 S.ii. Ne»j.
4 Methustil.
; Simeon

6Hnl.zKvn.
7 Juliauns
8 Erhardus
9 Beatus

ZCS.U-Neui.
4 Titus Bisch.
; Telcsphorus

6Heil. z Kölk.
7 Juliauus
8 Severiinis
9 Marciaua

iZ
14
15
16

17
18

19

22 ZO
22 44
22 Z8
22 ZI
22 2Z
22 IZ

10 22 7

^ h ^7/ o <5 sehr kalk,
c? § gelinde Witterung,
oh -X- (5 kalte und trübe

A Schnee-Luft/

) gr. N. Br. X- h Regen,
</7/ sehr veränderlich,

, i Uhr 45 Min. Nachm.

-4
9
-4

M 8
M22
LÄ;
L°8 18

2304Advent
24A.-'.4 Eva

25Chrisira-,
26Stephan"
27Joh. Ev.
28/
29 Noah

2j Jesus 12 Jahr alt, Luc. 2. j Nom. 12. Lag ^ ^t. 2aMin. Nackt 16 St. 26 En.
Luc. 2.

— 1-

ZO 6S.N.C.G.

zt Sylvester

1 Ncnjchr
2 Abel, Seth
z Enoch
4 Mekhusal.
; Simeon

z j Hochzeitz>>Cana,Joh.2., Nom. 12. Tag 7 St. 54 M'tt. Nacht 16 St. 6 Mi". Matth. 2.

6?H.ZKön.

7 Julianus
8 Erhardus
9 Beatus

10 Pauli Eins.
11 Hyginus
laNeinhoid"

; > Vom Weinberg Christi, Matth. 20. ji Cor. 9.10. Taa8St.a8M. Nacht1-.St.22M. 3^-2-

S. " >ag. ^ZiLS n 32 17 2 ^ lHc5 Frost und Schnee, AA 2
2ok2Epiphan,

Fab. Schgst.

Planetenftand im Thierkreise.

^ 8arurnux. j 7/ supirer. j kolars. § Z Venus. j ^ lvlcrenrinx.
sD 24 2 nHj l) 27 6 Gjl) 2Z 6 21.7^ "^ ^ ^ ^ j - , u. 19 46 L j v 0 18 rw

11 ! I) 24 zü MjO 27 16 tfsj I) 0 2ZNg^iZ 48 o 11 wr

21 j vHHl K 27 7 Gjv 5 26 Nssl< 9 38 L !K 18 27 L

Brene >2.6Nordzun. I-19Nord.zun.j1.Z8Nord.zun jzzrNord zun j o.4;Süd.abn. j

T Breite.

0 19 Nord.

z 10 Nord.

5 z Süd.



Jüdischer

55Z9-

So

Anfg-

!U. M

anen

Unter«

U. M

9
Lulnri-

u. M.

Mondes

Anfg. ' Unterg

tt. M.V. M.

Ianu3riu5,

oder der Jmner,

Z hat zi Tage.

Uhren

Tabell

M

Fluth^

am-

rg.

I Z 8 21 3 39 I I 14 28 6 39 ! I 4
5 12

4
5

l48cUab)b>.i2 8 20 Z 40 Morg. 3 30 8 O 2

iMos.47,-8-
5 I 6

15 16 Woche. 8 20 3 40 O 19 4 50 9 8 3
6 2 716 8 19 3 4i I 23 6 15 9 56 4
6 Z 8

10GU. 8 18 3 42 2 23 7 40 IO 3i 5
6 Z 8

18 (Ab. 8 17 43 3 18 9 3 IO 56 6

7 4 919
20

8
8

16

15
Z
3

44
45

4
4

9
56

10
11

22

36

11
I I

15
30

7
3 7

x
5
6

10
11

21 ^clrabd.lz. 8 14 3 46 5 39 Morg. 11 42 9

2 Mos. 1, i.

22 i/Woche.
2Z
24
25
26

8
8
8
8
8

1Z
12
ii

9
8

3
3
3
3
3

47
48
49
51
52

6

7
7
8

9

5
49
34
21

0
1

3
4
5

49
59
12
22

29

ii 55
0 Lu
0 2^20

O ^46
1 Zi 3

10
11
12

13
14

« 8
" 8

R. 9
S 9
2? io

7
8
8

9
10

12
1
1
2

3

27 8 7 3 53 lO 9 6 30 I ' 48 15 ^'10
I I 4

2 8 5<chaIV.i4 8 5 3 55 IO 58 7 23 2 33 l6 IO I I 4

2 Mos. 6,1.

29 r 8 Woche. 8 3 3 57 I I 48 8 8 3 28 17 12 5
6

2
8
8

2
I

3
3

58
59

o8Z9
I 3-2Ü

8
9

43
9

4
5

35
43

18

19 6-11 2 7

Z 8 O 4 O 2!!l2 9 29 6 55 2O » 12 7

4 7 58 4 2 2Z57 9 44 8 IO 21 12 3 8

5 7 ;6 4 4 3 ' 41 9 57 9 25 22 12 4 9

6 5clrab>b>.i 5. 7 54 4 6 4 25 IO 11 10 39 2Z 12 5 IO

2 Mos 9,1.
—- —

7 19 Woche. 7 53 4 7 5 10 IO 25 ii 55 24 13 5 IO

8 7 51 4 9 5 57 10 42 Morg. 25 13 6 I I

9 7 49 4 II 6 49 11 4 I 12 26 13 7 12

10 7 48 4 12 7 44 11 28 2 34 27 13 8 I

11 7 46 4 14 8 44 OL 6 4 O 28 13 9 2

12 7 44 4 16 9 47 0 »58 5 22 29 14 9 2

iZ8Llrab>b.i6 7 48 4 17 10 52 2 Z 9 6 36 30 14 10 3

2MvslZ, 17. Z
—

14 20 Woche 7 4i 4 19 11 55 3 34 7 35 31 14 l I 4

Planeten - Erscheinung.

E'aturims gehet des Morgens bald nach halb 4 Uhr in Süd-Osten zum Osten auf. Jupiter

gehet des Abends um 10 Uhr in Osten auf, und stehet des Morgens em Viertel nach 4 Uhr in Süden.
Mars gehet des Morgens ein Vierte! nach 1 Uhr in Osi-Süd-Osten auf, und ist ein Viertel nach
6 Uhr in Süden. Venus gehet des Morgens um 7 Uhr in Süd-Osten zum Osten auf, und ist am

aufgehende» Horizont eme halbe Grunde gut zu sehen. Mercurius ist unsichtbar.A z



Sonnen Die Mond-Wande-
E Iill. Aa-

Lauf Oec!. lung/ Aspectcn und Lauf. lender.

Gr. M. Gr.M.
Gewitter.

Z. Gr.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

1 Brigitta
2 Mar. Nein
z Blasius
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea

1 Igualius
2 Mar.Nci!?,

z Blasius
4 Veronica
5 Agatha Ist,
6 Dorothea

12 ZZl
IZ 84
'4 Z5
1; z6
16 Z7
-7 87

17 4
16 46
16 28
l6 IO

15 52
1; Z4

z tthr Z9 Min. Morg.
' - 4? L> n sehr kalte Luft,
) gr. Nord. Br. 7^
c/7/. Wind und viel Schnee,
lF L iiuvestandige naß-kalte
sF K und trübe Witterung,

M i7
L 2
L
AZ 0
LÄ i4
KÄ27

21 Agnes
22Vinceutlus
2 z Emerentia

24 Timotheus
2; Pauli Bek.
26Pclt)carp^

6j VomSacmami, Luc. 8.1 2Cor. 11.12. Tag 9 St. 4 Mi». Nacht 14 St. ;6 Mi». Mairh. 20.

S.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

7 Serages.-

8 Salonion

9 Apolioma
ivScholastica
iiEuphrosina
12 Eulalia

iz Benignus

c Sexagesi'ma
7 Rvmuaidus

8 Joh.de Mat.
9 Apollonia

roScholastica
11 Caloccrius
12 Eulalia

iz Benignus

18 z8

19 Z9
20 Z9
21 40
22 41
2Z 41
24 42

15 15

14 ;6
14 87
14 18
iZ 59
lZ Z9
iz 19

cs c5 X- L Frost und Schnee,

7 Uhr 48 Min. Morg.

cs h X 7/ kalte Lust,
)Süd.Vr. Frost,
-X n ? anhaltendes trübes

X-c? c/L Schnee-
X-1) TiT/. und Frost-Wetter,

"K 9

E 22
4

M iS

^27
^ 9
^ 21

27 k Sept.

28 Carolus
29 Samuel

zoAdclgunda
z i Virgilius

1 Brigitta
2 Mar. Rein.

71 Vom Leiden Christi, Luc. 18. j i Cor. iz. Tag 9 St. Z2 Min. Nacht 14St.28Min. Lnc.8.

S.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

. NlliNiMg.
4 Dalentinus

1; Fausiinus
16 Fastnacht
17 Aschern,.
iLConcordia
i9S»sanua
20 Eucharius

.. c Qnmquas.
4 DalentinnL

igFaustinns
16 Fastnacht
i7Aschcrmittw
18 Simeon B-

19 Gabiuus
20 Eleutherius

25 48

26 4Z
27 44
28 44
29 4>

I 4)

12 58

12 Z7
12 IÜ

11 5Z
II Z4
II IZ
IO Z2

iin nr cs ^ viel Schnee,

naß-kalte Luft,

ßtM.0 Uhr 28 Min. Nachm.
)gr. S. Br« Wind,

GimZL /xtz c?7^ trübe,
-X-tz sehr windig und kalt,

Z nubesiandigcs Wetter,

8

M 15
LL27
ZL10

2Z
5

18

8 k Serag.

4 Veronica

5 Agatha
6 Dorothea
7 Nichardus
8 Salomon
9 Apollonia

8 j Von der Versuchung, Marth. 4 !2Cor.6. Tag loSt.OMitt. Nacht 14 M.oMü!. Luc.iZ.'
S.
M.
D.

Nt.

D.

Fr.
S.

21 Quadrag.
22 Pet.Stuif.
2z Serenus

Matthias
-^-^nntember

azVictorinus
26Ncsiorius
27 Leander

21S Quadr.

22Pctri Stulf
2 z Severus

..Matthias
-4^tlatcmber

25Victorinus
26Nesiorius
27 Leander

2 46
z 46
4 46

5 47

6 47
7 47
8 47

IO ZI
IO 9
9 47

9 2;

9 Z
8 41
8 18

X- c^ 2 Wind und Regen,
Frost und Schnee,

M> 9llhr 5; Min. Abends,

)Nord.Br.FH kalt,

?cr.) 0 7/. unbeständig,
sehr trübe und feuchte Wit-

I /^7/ Z ch, h 7/l tenmg,

M I
^ 15

29

M 14

28

Wi8
K27

10 ?Qun,ch.
11Euphrost
12 Fastnacht

iz Ascherm.

14 Valentin^

15 Fanstinns
i6Julrana

9 j Cananaisches Weib, Matth. 1; >iThcss.4. TagioSt.zvM' NachtrzSt.zsM. Matth.4.
S. >28 Feminist. >28GNeM>'stift. >9 47 >7 55 jF§ gelinde und regnicht, !^n !i7?Luarr.

Planetenstand im Thicrkreise.

Tage § 1) 6.irnriiti5. j 7/. supiccr. j stlars. j Z Vcnux. j § iLlercuriux. j T Breite.
I j O 26 22 istI st 26 z; tst O 10 41 Ist >O 9 26 Lj O 17 54 Lj 421 Nord.

i I § O 26 §2 ist j st 2; 48 Ns jO i; 8 Ist jO iz 6 Lj I) 26 52 Lj 0 47 Sud.
2 I ! O 27 9 IN st 24 47 tts jO 19 10 Ist >O 19 19 Lj O 9 Z9 vrj z 45 Süd.

Breite i2.iiNord.zu„.j i.27Nord.zu». j i.4oNord abn j6.Z4Nvrd.abll. i.47Nord.abu.i SS

1/79- .

Atlgem einer

Rnchö-Lalender.

k'stLstVHTOZ.



Jüdischer

8cIiebIiÄt

5 5Z9-

Seltnen

Anfg.Iuuterg

U.M.stl. M.

Mondes
Lulmi-
nLcion
U. M.

Auf«. Uitterg

U. M.jU. M.

^ebru3riu8,

oder der Hornung,

^ hat 28 Tage.

Uhren-

Tabell,

M.

Ham-
burg.

1; Freuden- 7 Z9§ 4 21 Morg. 4 59 8 l6 I 14 12 5

16 (Tag. 7 Z7> 4 2Z 0 5Z 6 2g 8 47 2 14 I 6

17 7 z4 4 -26 1 47 7 44 9 11 3 15 2 7

18 7 4 28 2 Z7 9 Z 9 Zv 4 15 2 7

19 7 ZI 4 29 Z 24 IO 21 9 45 5 15 Z 8

20^L.!iaI>o.i7. 7 Zo 4 ZO 4 10 l I Zü 9 59 6 15 4 9

2Mos.i8,i.
—

2i 21 Woche. 7 28 4 Z2 4 54 Morg. 1a 12 7 15 5 IO

22 7 26 4 Z4 5 Z8 O 5i IO 25 3 6 11

2Z 7 -4 4 Z6 6 24 2 5 10 4Z 9 Z15 7 12

24 7 22 4 Z8 7 n Z 12 ii IO IO 7 12

-5 7 21 4 Z9 7 59 4 17 II 41 n -^15 8 1

26 7 18 4 42 8 48 5 iZ O 822 12 T 15 9 2

278LUabI).i8. 7 16 4 44 9 Z7 6 1 1 LiZ 13 10 Z

2Mvf.2I,I.
— — —

28 22 Woche. 7 14 4 46 10 27 6 z8 2 l6 14
IO Z

29 7 12 4 48 11 17 7 8 ,Z 26 15 -> ^5 11 4

zo Kolclid 7 IO 4 50 0 86 7 Z2 4 40 l6 üd 15 12 5

I 7 8 4 52 0 Z-;2 7 5i 5 5Z 17 ^ 15 I 6

2 7 6 4 54 1 ßg6 8 5 7 7' 18 2 7

Z 7 Z 4 57 2«20 8 18 8 19 § 14 Z 8

4 8'ckLk>b.i9. 7 i 4 59 Z '' 4 8 Zv 9 Z8 2<2 Z 14 Z 8

2 Mos. 2 5,1.
— — —

5 2 z Woche. 7 0 5 O z 50 8 44 IO 56 2T 14 4 9

6 6 57 5 Z 4 40 9 Z Morg. 22 14 5 IO

7 6 55 5 5 5 Z5 9 28 O 17 2Z, 14 6 I I

8 6 5Z 5 7 6 Z4 IO 1 1 42 24 14 7 12

9 6 5i ^5 9 7 Z4 IO 45 Z 7 25 14 8 1

io 6 49 5 11 8 Z6 ii ,4^ 4 2Z 26 1Z 9

ii8'ckabl).2O. 6 47 5 IZ 9 Z8 1
^4

5 26 27 iZ 9 2

2Mos.27,20.
— — —

12 24 Woche. 6 45 5 i5 10 Z8 «29 6 12 28 IZ IO Z

Planeten Erscheinung.

lDaturnus gehet des Morgens bald nach halb 2 Uhr in ^üd-Osten zum Osten auf,

rmd kommt um 6 Uhr in Süden zu stehen. Jupiter gehet des Abends »ach halb 8 Uhr in

Osten auf, ist des Morgens um 2 Uhr in Süden, und scheinet die ganze Nacht. Mars gehet

des Morgens bald nach halb 1 Uhr in Ost-Süd-Osten auf, und stehet bald nach ; Uhr in Süden.

Venns gehet des Morgens gegen 5 Uhr in Süd-Osten zum Osten auf. Merenrius ist „och
unsichtbar.
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Allgemeiner

Reichs-Kalender.

' N ^ I^. n ^17 5.

Sonnen

Lauf Oecl.

Gr.M.lGr.M.

Die Mond-Wande-

lung/ Aspecton und

Gewitter.

Lauf.

Z. Gr

Iu!.La-

lcndcr.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

1 Albuins 1 Albiuus 10 47 7 Z2 ^26 18 Coucordla
2 Simplici' 2 Jovinus 11 48 7 9 2 Uhr 59 Miu. Nachm. ^ io 19 Snsanna
z Kunigunda z Kuuigunda 12 48 6 46 ) gr. N. Br. -X- tz L c/ 7/ L24 2o Quatcmb.
4 Adrianus 4 Cas,mirus iz 48 6 2Z ^ 1) -X- c? Regen uud Wind, ^2 8 21 Esaias
5 Fridericus ; Fridericus 14 48 6 O kalt, L'L 22 22 Pet.Stnlf
6 Gottfried 6 Rosti i; 48 5 37 > 2 in NL § i>, X Schnee, -M 5 2Z Sereuus

io 1 Vom Besess. u, Stummen, Luc, II. j Eph.5, Tag 11 St. o M Makib.

S. 7 Oculi 7 LOculk l6 48 5 t4 -X- 7/, Regen und Wind, M 17 -4 Aatrinc!»M. 8 Cyprianus 8 Joh.de Deo i7 48 4 5t unbeständig, E 30 2zDictorinns
D. 9 Nathan 9 Francisca 18 47 4 28 ) Süd. Br. 0 H Schnee, Äh 12 26 Nestorins
M. ic> Mitfasten 10 Mitfasten 19 47 4 4 M" z Uhr 28 Min. Morg. M 24 27 Leander
D. 11 Coitstanti' iiEuphrosina 20 47 3 40 M. trübe, ^ 5 28 Justus
Fr. i2Gregorius i2Gregoriu§ 21 47 3 17 Q.7/ gelinde Witterung, ^ !7 1 Albiuus
S. 13 Ernestus iz Niceph. B. 22 47 2 53 <5 D 7/ H kalte Lust, ^ 29! 2 Simplici'

ii j Von 500O Manu, Aoh.6. j Gas, 4. Tag n St. zO Min. Nacht 12 St. zo Mi«. Luc. n.S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

i4Latare
15 Longinus
16 Gabriel

i7Gerdrnt
i8?lnshelm^
19 Jofephus
20 Matrona

i4SLatare
15 Longinus
16 Heribertns
i7Gerdrut

18 Alexander
i9Jofephns
20 Joachimns

2Z 46
24 46
25 46
26 45
27 45
28 44
29 44

2 29
2 5
1 42
1 18

0 54
0 zo
O 6

</ L veränderlich Wetter,
Z im /wliel. O h Regen,
F7/ trübe und kalte Lust,

)F.Sbr.
E^Z U. ;i M.Mg. FL ^
WM -X- 8 windig, trübe,

D im ^ Tag «. Nacht gl.

^ ii
2z

K 6
ZL 19
^ 2
^15

29

3 k Oculi
4 Adrianus
5 Fridericus

6 Mitfasten
7 Perpetua
8 Cyprianus
9 Nathan

12 j Jesu Steinigung, Job. 8. j Hebr. 9. Tag 12 St. 0 Mi». Nacht 12 St. 0 Min» Joh. 6.

S. 21 Jndica
LIudica

^iBciiecict. A. NA43 N. 17 O 8 FrühlingT Anfang. M13 io5Lätare
M. 22 Raphael 22 Octavianns 1 43 O 41 /I -h 8 c? 1) ^ ^ F ^ M 26 11 Hugo
D. 23 Theodors 2z Fidelis 2 42 1 5 )N.Vr. H im V Regen, 10 12 Gregorius
M. 24Caf»nirus 24 Gabriel 3 42 1 29 07/ kalte Luft und Schnee, Ml 25 iz Ernestus
D. 2;Mar.Verk. 2;Mar. Verk« 4 41 i 53 Mz 4 U. z 4 M. Mg. ?er.) K 9 14 Zacharias
Fr. 26 Emannel 26 Montanns 5 40 2 17 .M' ckS7 8 en h x^L kau, W 2Z 15 Longinus
S. 27 Nupertus 27Joh.Eins. 6 Z9 2 40 t.emperirte Witternng, ^ 7 16 Gabriel

l3 I Einreitung Christi, Matth. 21 -! Ph-l. 2. Tag ir St. zo M. Nacht n St. zo M. Joh. 8.

S. sZPalmar. 28<-"- Palmar. 7 39 3 3 O h O c? 8 warme Lust, ^21 7-l' Iudua
^Gecdnu

M. 29 Eustachius 29 Eustachius 8 Z9 g 26 Sonnenschein und windig, M 5 18 Anshelm'
D. zoAdonias zo Quirinus 9 37 Z 49 ) gr.Nord.Br. -Xhc/7/ L 19 19 Jofephus
M. zi Detlaus zi Dalbina 10 z6 4 12 -X trübe und regnicht, rÄ 3 20 Matrona

Planetenstand inl Thierkreise.

Tage j 1) Zaruriuix/ ! L suvirer. > j 8 VLnux. j § Viercurius. j < Brcire.

1, jl) 27 17 MlX 22 51 Nf j l) 22 1 M > v 25 z; ^ ! v 21 26 ar j 4 42 Nord.

11 ! !< 27 18 M 22 z; m i V 4 Zi rrrjl) 7 46 Xji 44Snd.

21 > X 27 8 M ! K 21 1; G j v 27H^ j O 14 1; Nr>v 2Ü 5 X>2 z8Süd.

Breue i 2uü Nord. zun. ^ i.'z2Nord.zuu. si.zzNorv^u?! Z.;zNvrd. abn. > 1. 54Süd. zun. > - - -



Jüdischer

5 5Z 9.

S01

Aufg.

U. M.

men

Unterg

U. M.

Ä
Oulmi-
nLrion
u. M.

lond

Aufg-

U. M-

Unterg.

U. M.

Llartius,

^ oder der Märzmonat,
R hat zi Tage.

Uhren-

Tabell,

M.

Ha
bur

M-

g.

IZ Fast. Esther 6 4Z 5 i7 11 Z4 z 56 6 47 1 iZ 11 4

14 Purim 6 41 5 i9 Morg. ^ 20 7 12 2 IZ 12 5

i;8u5eli.pur. 6 Z9 5 21 o 26 6 41 7 Z2 ? 12 I 6

16 6 Z7 5 2Z i i5 8 0 7 49 4 12 2 7

17 6 Z4 ; 26 2 2 y 18 8 4 5 12 2 7
I 88LklLbk>.2I.

-Mos.zo,!!.

6 Z2 5 28 2 48 10 Z5 8 18 6 12 Z 8

19 2; Woche. 6 Z0 5 Zo Z Z4 11 50 8 ZZ 7 II 4 9
2S 6 28 5 Z2 4 20 Morg. 8 50 8 II 5 IO

21 6 26 5 Z4 5 7 1 2 9 12 9 II 5 IO

22 6 24 5 Z6 5 56 2 Il 9 41 IQ ^ 11 6 11

2; 6 22 5 Z8 6 46 z 12 IO 2O II ^ IO 7 12

24 6 19 5 41 7 Z6 4 4 ii 8 12 § 10 8 I

2 5 5(^3.!)d.22.

2Mos.z;,i.

6 17 5 4Z 8 26 4 45 0^7
3

IZ ^ IO
(L»

^

8 I

26 aüWoche. 6 15 5 45 9 15 ; 18 1^12 14 9 2

27 6 IZ 5 47 IO 2 5 44 2 22 15 9 IO 3
28 6 10 5 50 IO ZO 6 Z 3 Z7 16 e? 9 11 4
29 6 8 5 52 II Z7 6 19 4 55 17 -> 9 11 4
I Xl5ä8 6 6 5 54 0 L24 6 Z2 6 16 i3 wi 8 12 5
2 6 4 5 56 I »9 6 45 7 ZZ 19 v 8 I 6

Z 8cUaI)d>.2Z.

zMos.l,i.

6 2 5 58. 1 S5 7r> 7 0 8 54 22 "> 8
GO
S

2 7

4 27 Woche. 6 c> 6 O 2 47 7 18 IQ l6 21 ^ 7 Z 8

5 5 58 6 2 3 40 7 40 II 40 22 7 z 8
6 5 56 6 4 4 Z6 8 8 Morg. 2Z 7 4 9
7 5 54 6 6 5 Z4 8 46 I O 24 6 5 10

8 5 52 6 8 6 Z7 9 44 2 22 25 6 6 II

9 5 50 6 IO 7 Z7 10 Z4 z zo 26 6 7 12

iOGroß-8'cIi.

z Mos. 6,8.

5 47 6 IZ 8 35 OL14
Z-.
3

4 2O 27 5 8 1

n 28 Woche. 5 45 6 iz 9 Zi 1^40 4 56 28 5 9 2

12 5 4Z 6 17 10 24 Z 5 ; 22 29 5 9 2

IZ 5 4i 6 19 ri 14 4 27 5 4Z Zo 4 IO 3

i4Uelacli 5 Z8 6 22 Morg. 5 47>6 1 ZI 4 II 4

Planeten-Erscheinung.

>2^aturnus, nicht weit vom Mars, gehet des Abends um 12 Uhr in Süd-Osten znm Osten
auf, und ist des Morgens bald »ach 4 Uhr in Süden. Jupiter stehet des Abends um 12 Uhr in
Süden, und gehet des Morgens um halb 7 Uhr in Westen znm Norden unter. Mars, nahe bcy
dem Saturn, gehet des Abends ein Viertel vor 12 Uhr in Süd-Osten zum Osten anf, und kommt

des Morgens um 4 Uhr in Süden. Venus gehet des Morgens um halb ; Uhr in Süd-Osten zum
Oste» auf. Mercurius ist noch unsichtbar.

B
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Allgemeiner

Rcichö-Lalender.

^?XII.I3.

So!

Lauf

Gr.M.

MM

Oool.

Gr.M.

Die Mond-Wande-

lung, Aspectcn und

Gewitter.

Lauf.

Z. Gr.

Jul. Ea-

lender.

D. i Enmdomii 1 Gründontt.

Fr. 2 Stillfreyt. 2 Stillfreyt.
S. z Ruhetag z Ruhetag

11 ZZ
12 Z4
13 33

4 35
4 58
5 21

2 Uhr 57 Min. Morg.
O t> 2 warme Lust,

Reif, Wind und Regen,

16

ZÄ 30
-Ui-

21 Benedict^
22 Raphael
2g Thcodoric^

141 Auferstehung Christi, Marc. 16. i i Cor. 5. Tag izS-t. oM. Nacht 11 St.oM. Matth. 21.S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

4 Osterfvnnt.
5 Ostermont.
6 Ostcrdienst.
7 Aaron
8 Liborius

9 Bogislans
10.Daniel

4 L Ostersont.
5 Ostermont.
6 Osterdicusi.
7 Egesippus
8 Dionys. B.
9Mar,Clevph.
10 Ezechiel

14 Z2
15 Zi
16 zo
17 29
18 28

19 27
20 26

5 44
6 7
6 zo
6 53
7 16
7 38
8 o

o s ^ b ,-X 7^ <5
) Süd. Br. Lin X Wind,
lJFt warmer Sonnenschein,

? im L unbeständig,

MUN. 25M. Ab. Xv.)
L ?-Xl) ^

S L trübe Luft und Regen,

W 2;
^ 8
Atz 20
M 1
A13
^2;
M 7

24 k Palmar.
25 Mar.Vcrk
26 Emanuel

27Rupertus
28 Grnndoim.

29 Stillfreyt.
32 Ruhetag

i i j Verschlossene» Thüren, Joh. 20. > 1J0H.;. Tag izSt. zoM. Nacht io St. zoM. Marc. 16.
S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

110.uasimsd.
12 Julius
izJusiinns
14 Tiburtius
15 Olympia
i6Carisius
17 Rudolphs

iiLQuastm»
12 Zeno Bifch.
iz Hcrmena
14 Tiburtius
15 Anastasius
i6Charisius
t/AuicetusP.

21 24
22 2Z
2Z 22
24 21
25 19
26 18

27 16

8 22

8 44
9 6
9 27
9 48
10 9
IO ZV

lH 1)ll> <5 Regen und Wind,
unbeständige Witterung,
) gr. Süd. Br. c? Ai ^ §

D 1) LX <5 temperirte Lust,
angenehmer Sonnenschein,

4 Uhr 9 Min. Abends,
-X- L trübe und kalt,

19

-/
^ 10

24

M 8

zi?Osterhss)t.
1 Ostermonc.
2 Osierdienst
z Ferdinand.
4 Ambrosius
; Mapimus
6 Cblesiinus

i6>Dom gnren Hirten,Joh. 10. j i Pet.2. Tag 14 St. O Min. Nacht 10St.0Mm. Joh.20.
S. 18 Mes.Dem. 18 S Mis.D. 28 15 IO 51 /si Ft tz' L1) D Ft warmer M22 7 ? Quasi- -
M. 19 Timon i9Wenicrus 29 IZ 11 12 ) Nord. Br» Sonnenschein, M 7 8 Liborius
D. aoSulpitius 2oVictor 6^12 ! I 33 OimMsZFtOL Regen, M 21 9 Bogislans
M. 21 Adolarius 2iAuselnssB. I IO 11 54 warme und angenehme W>t- W 5 10 Daniel
D. 22 Cajns 22Svter,Pabsi 2 9 12 14 kcr.) FFt Z/itz ternng. W 20 11 Ezechiel
Fr. 2 z G'rorgiich 2 z Gesrgius ) 7 12 34 io Uhr 26 Min. Morg. 4 12 Julius
S- 24 Albertus 24 Albertus 4 5 12 54 S>1) O? unbeständig, ^ 18 13 Jusiinns

17 j lieber ci» Kleines, Joh. 16. j 1 Pet. 2. Tag 74 St. 28 Mia. Nacht 9 St-Z2 Mi.l.Joh. 10.
S.

. Jubilate
2? Me.ee. E«.

... c Jubilate'
Marr.Eoang 5 4 13 i3 S Regen und Wind, M r 14 k Mis.D.

M. 26 Ezechias 26Cletns 6 2 IZ Z2 ) gr. N. Br <ssFt Regen, L-5 15 Olympia
D. 27 Anastasius 27 Tertull. B. 7 0 13 51 -X1i-X6^S trübe Lust, M 29 i6Caristus
M. 28 Vitalis 28Dital.Märr 7 58 14 IO Qtz L LX Z stürmisch, 12 i7Nndolpl/
D. 29Neinmund. 29 Ptt.MAl. 8 57 14 29 ^^unbeständiges Wetter, ÄL25 18 Valeeian^
Fr. ZO Erastns ZOCath.Sen. 9 55 14 48 zUhr 5z Min. AbcudS, -S 8 19 Timon

Planetmstand im Tdierkreise.

Tage I ^ 52rurnu5. j Ft ^u^irer. j <5^4218. ! 2 Venii8. > ^ib4ei-ouriu8. ^ T Breite.

1 j K. 26 46 N ^ 19 ;8 G! O 28 42 MIO 25 41 rre j I) 18 24 V! 4 15 Nord.

> X 26 17 M j X 18 57 tt^ ^ I< 28 42 M ! O 6 28 Xj 1) 7 50 ^ j 4 10 Süd.

" 21 > X 25 40 lstjX 18 1 l Gj X 27 zo Nf ! L> 17 zz X ^ O 21 17 i Nord.

Breite j 2.2iNord.z»n, I i.zzNord.abn. j c.i2Nvrd.abii. j O.z8Nord. ab». > 0. n Süd. abn. j - - -
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Jüdischer

Kisten

5 5Z9-

S01

Aufg.

U. M.

inen

Unterg

U. M.

2
Oulmi-
nücion
U. M.

nond

Aufg.

U. M-

es

Unterg

U. M.

Drills,

^ oder der Aprümonat,

^ hal Zo Tage.

Uhren-

Tabell,

M.

Ha
bur

V

m-

g.

Z

15 Ostern 1 5 Z6 6 24 0 i 7 5 !6 15 r 4 12 5

16 - - 2 5 34 6 26 0 4*7 8 2z 6 29 2 3 I 6

l/dckadl). ; 32 6 28 1 33 9 4i 6 4Z 3 v 3 2 7

Hohelied Sat.
« — —

18 Ostern 4 5 Zv 6 ZO 2 20 ic> 57 6 59 4
(L>
-Z" ^ 7

19 - - ; 5 28 6 g2 3 8 Morg- 7 19 5 3 8

-iOl'elv.SU, Mg> ? 26 6 Z4 3 57 0 8 7 46 6 2 4 9

2l - - 7 5 2Z 6 Z7 4 47 1 12 8 22 7 ^ 2 5 ic>

22Osterf.End. 5 21 6 Z9 5 37 2 7 9 7 8 -7 2 6 ii

2Z 5 19 6 41 6 27 2 54 10 0. 9 e» ^ / 12

24^L^Ll)I).26. 5 17 6 4Z 7 16 z 26 ii 6 irr ^ I 7 12

3 Mos. 9,1.
— —

2; zo Woche. 5 1; 6 45 8 4 3 5i 0L17 ii Z 1 8 I

26 ; iz 6 47 8 51 4 10 1 Z-32 12 ^ I 9 2

27 5 ii 6 49 9 37 4 26 2 ^48 iz 4 IO 3

28 5 9 6 zi i c> 2 z 4 42 4Z 4 14
O IO 3

29 5 7 6 ZZ 11 9 4 57 5 ' 21 15
0 II 4

ZOU.oloIl.(^Il. 5 5 6 55 11 z6 5 iZ 6 39 16 O 12 5

i 8oli. stI /In 5 3 6 57 v ^47 5 3o 8 4 17 .
i 6

zMos.12,1. , 3 — — —

2 Zi Woche. 5 0 7 0 1 '«40 5 5° 9 3° 18 2 7

3 4 59 7 1 2 Z7 6 17 10 57 19
" i 3 8

4 4 57 7 3 3 37 6 53 Morg. 20 3 8

5 4 54 7 6 4 39 7 45 v- 21 21 ^ I 4 9
6 4 52 7 8 5 4i 8 5i i 33 22 2 5 IO

7 4 ZO 7 10 6 40 10 11 2 ZI 2Z
^ 2 6 11

8 5csiah>h>.28. 4 48 7 12 7 35 ii 33 3 9 24 ^ 2
L- 7 12

z Mos 16, 1. 7 — — —

9 Z2Woche. 4 46 7 14 8 27 0Z55 3 37 25
2 8 r

10 Fasten 2 4 44 7 16 9 16 2 »16 3 59 26 2 9 2

ii 4 42 7 18 10 Z 3 §36 4 16 27
2 9 2

12 4 39 7 21 10 48 4Z54 4 3o 28 3 10 3

iz Fasten 5 4 38 7 22 II ZZ 6 ' 11 4 42 29 3 11 4

4 36 7 24 Morg. 7 26 4 55 ZO 3 12 5

Planeten-Erscheinung.

^aturnus gehet des Abends gegen ivUhr in Süd-Osten zum Osten ans, und kommt des
Morgens ein Viertel nach 2 Uhr in Süden. Jupiter ist bereits des Abends nm 10 Uhr in Süden,
und gehet des Morgens um halb ; Uhr in Westen znm Norden unter. Mars gehet des Abends
bald nach io Uhr in Süd-Osten zum Osten auf, und stehet des Morgens bald nach 2 Uhr in Süden.
Venus gehet des Morgens um 4 Uhr in Osten zum Süden auf. Mercurius wird des Abends am
untergehcnderi Horizont etwas sichtbar, und gehet nm halb 9 Uhr in West-Nord-Westen unter.

B 2
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Allgemeiner

Reichö-Lalender.

Sor

Lauf

MM

Oecl.

Die Mond - Wande-

lung, Aspekten und

Gewitter.

C
Lauf.

Zul. La-

lcnder.

Gr.M. Gr.M. Z. Gr.

S. , i Phil. Iac. ! rPhil.IacM! io ;z i5 7 h <? c< 1) cf cf Regen,>!U 21' 2oSulpnii>S

18 l Christi Hingang, Ioh. 16. > Iac. 1. Tag 14 St. 56 Min. Nacht 9 St. 4 Milt» Ioh. 16.
S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

2 Cantate

3 chErstnd.
4 Florianus
5 Gotthard^
6 Aggans
7 Domicilla
8 Stanisla^

2 G Cantate

3 ^Erfindung
4 Monica
; Theodor. B.
6 Jo.Pfort.M.
7 Stanisl. M.

8 Mich.ErM.

11 51
12 49
*3 47
14 45
15 4Z
16 41
17 39

15 25
15 43
16 0

16 17
16 Z4
16 51
17 7

<5 <5 ? L im V windig.

) Süd. Br. IS 7^ regnicht,
Ü 8 warm und angenehm,

Hn.) fruchtbare Witterung,
7/ ^ ^5 sehr warm,

L lempenrte Lust,

M 5 U.42M.Ab.

tzh 3
^ 15
^ 27
^ 9
-^21

3

6^ 15

21 xJnbilatr
2 2Castis

23 Georgius
24 Albertus

2 5Marc.Ev.
26 Ezechias
27 Anastasius

19 > Wahre Betkunst, Ioh. 16. j Iac. 1. Tag 15 St. iü Min. Nacht 8 St. 44MU1 Ioh-16.
S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

9 Nogare
10 Gordian

iiPancratius
12 Liberatus

r g HiÄf.Chr.
i4Christia>?
15 Sophia

9 S Nogate
loAntonin.B.
i i Mamertus
12 Nereus

igHiMelf.Chr.
14 Bvnifacius
15 Dhinpna

18 Z7
19 35
20 ZZ
21 ZO
22 28
2Z 26
24 24

17 2Z
17 Z9
17 55
18 IO

18 25
18 40
18 54

S h S! <5 sehr warme Lust,

)gr.S.Br. Sonnenschein,
^ tz cf 7/l (5 Donner,

Dir

nachtl.Dämmcrung gehet au.
<f S h schwul-warme Lust,

c? tz ^7/. cf^ wolkicht,

^27
LL 9
LL22

5
19

M 2
M17

28 k Cantate
29Reinmuno.
zoErastus

1 Phil. Iac.
2 Sigism.

3 ^Erfind.
4 Flvnanus

20 j Aon, Tröster, Ioh. 15.16. > i Pet.4. Tag 15 St. 42 Min. Nacht 8 St. 18 Min. J0H.16.
S.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

16 tz^randi

i7Jodocus
18 Ericus

i9Potentia

20 Athanasia
21 Prndentia
22 Helena

c Exaudi
Zoh.Nexem.

i7Torpes
i8Venantius

i9Petr.Cölest.
2c>Bernardin^

21 Const. M.
22 Julia

25 22

26 19
27 17
28 15
29 12

1 8

19 8

19 22
19 35
19 48
20 I

20 IZ
20 25

M^iU.42M.Mg. Sstnst'
d )N.Br.
anhaltendes warmes Wetter,
?cr.)/x1) ^-7/. angenehm,

unbeständige Witterung,

M L>i"M ^7/ZlSc5
W/4Uhr ZlSMin. Abends,

^ 1

M 16
W 1
W 16

1

^15
^29

5 stRogate

6 Aggans
7 Domicilla
8 SranislauS

9 Himf.Chr.
loGordran

11 Pancratl^

21 > Vom heiligen Geist, Ioh. 14. j Actor. 2 . Tagi6St.4Min. Nacht7St.56Min. Ioh. 15-16.
S.
M.

D.

M.
D.

Fr.
S.

23 PsinM
24 Pfingstm.
^ PfingAdicnji
"i Urbanus
26 QuattmL-
27Ludolphus
28 Wilhelm^
29Manilius

23 SPfiNgsis.
24 Pfingstm.

Pfingstdienff.
2 Urbanus P.

26 Qnatsmh-
27Mr.M.dcP.
28 Wilhelmus
2 9Theodosia

2 5
3 3

4 i

4 58
5 56
6 5Z
7 5>

20 z6
20 47

20 58

21 8
21 18
21 28

21 z8

)gr.Nbr.
<T7/) angenehme Lust,

sehr warmer Sonnenschein,

anhaltende warme u. st «cht-
L bare Witterung,

§ im U ^ ^ c? hriß,
h sthwnl-warme Lust,

W 12
L 26

2Ä 9
22

M 4
M 17
M29

12 ?Exaud»
iz Servatius

14 Christian^

15 Sophia
i6Peregrin^
i7Jodocus
18 Ericus

2 I Jesus und Nicodemus, Ioh. Z.j Röm.ii. Tag i6St.24Mi>r. Nacht7St.z6Miü Ioh 14.
S.
M.

Zv Dom. Tr
ziPetronella

ZO SS.N.Pß. 8 48
ZiPetronella 9 46

5U.44M.Mg.
cnehin,^ )S. Br. angenehm,

I2«I9 fPsingsis.
M24>20 Mngsini.

Plnnetenftand im Thicrkrctse.

Tage ^ ^ 8arurnus. 7/. supircr. ^ ^ tAars. I Z Venus. ^ t^lereurius. L Breite.
1 j 17. 25 v ist K 17 36 sts ! 17. 25 Z Ist ^ O 28 51 X st- 25 45 ^ 1 51 Nord.

11 j 17. 24 15 ist st. 17 22 st. 21 48 Ist ! O io 20 V st. 2Z 14 ^ 5 12 Sud.
21 j 1< 2Z 27 Ist O 17 26 tH j X 18 15 21 55 V st. >7 12 X 4 46 Nord.

Breite j 2.2ZNord.zu». i.29Nord.abn. j o.i4Nord.abii. j 1.25 Süd.zun. 2. ^i Norb. abn. - - -
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Najus,

oder der Maymonat,

D hat zi Tage.

Uhren-

Tabell,

M- Fluth

ni-

es-
IN

I 5 5Lk>3.t)ll>.29. 4 Z4 7 26 O 78 8 41 5 70 1 3 1 6

ZMvs. 21,1.
— — —

16 ZZ Woche. 4 Z2 7 28 7 5 9 54 5 29 2 3 2 7

77 Fasten 2 4 Zo 7 Zv 7 5Z lt Z 5 52 z Z 2 7

^ 6 Scs,Acrftst 4 29 7 Zi 2 4Z Morg. 6 2Z 4 3 3 8

79 4 28 7 Z2 Z Z4 0 4 7 4 5 3 4 9
20 4 27 7 ZZ 4 2; 0 56 7 54 6 4 5 IO

2l 4 26 7 Z4 5 i; 7 Z4 8 56 7 4 5 IO

22 dichahch.zo 4 24 7 Z6 6 Z 2 2 IO 4 8 4 6 17

ZMos.25,7.
— —

2Z Z4Woche. 4 22 7 Z8 6 49 2 2Z ii 1; 9
iS

4 7 12

24 4 20 7 40 7 Z5 2 40 0 8zo IO
^ 4

8 I

25 4 78 7 42 8 20 2 55 7 »45 II " 4 8 I

26
4 76 7 44 9 5 Z 8 Z L2 12 ^ 4 9 2

27 4 14 7 46 9 50 Z 27 4L 19 IZ ^ 4 10 3
28 4 72 7 48 70 Z7 z z6 5 ' Z8 74 V 4

11 4

29§csiabb.zi 4 77 7 49 II 28 ; 54 7 2 15 L" 4 II 4

4 Mos. 7,7.
— —

7 4 9 7 5i 0 225 4 16 8 Z4 16 L 4 12 5
2 4 7 7 5Z 7 Z-27 4 5° IO 4 77 ^ 4

I 6

3 4 6 7 54 2 LgO 5 Z7 II 2Z 18 ^ 4 2 7

4Dorb.z.Ges. 4 4 7 56 3ZZ4 6 4O Morg. 79 6) 4 z 8

5 4 2 7 58 4 "87 8 0 O 28 2O s 4 4 9

6 F-st d.Woch. 4 0 8 0 5 Z5 9 24 I 14 27 fi 4 5 IO

7 Scii. Gesetzg. 3 59 8 7 6 28 10 47 I 46 22 4 6 17

Gesetzgebung.
— — —

8 g 6 Woche. Z 58 8 2 7 75 °L4 2 9 2Z 4 7 12

9 3 57 8 Z 8 2 7 S22 2 26 24 4 7 12

IO 3 55 8 5 8 47 2 -Z9 2 42 2) 3 8 7

77 3 53 8 7 9 Zi ZL55 2 55 26 3 9 2

72 Z Z2 8 8 10 15 5 "71 z 7 27 3 IO 3

7Z z 51 8 9 17 0 b 2b Z 19 28 3 IO 3

l48i.liLk>k>.ZZ, 3 49 8 77 77 48 7 47 Z Z4 29 3 II 4

4 Mos. 4,2 7.
— — —

75 Z7 Woche. 3 48 8 72 Morg. 8 52 Z 55 ZO 3 12 5

76 I z 47 8 7Z O Z7 9 55 4 22 ZI 3 I 6

Planeten-Erscheinung.

^aturnus und Mars, sehr nahe bei) einander, kommen beyde zu Mitternacht bald nach
72 Uhr in Süden zu stehen. Saturnus gehet des Morgens bald nach halb 5 Uhr, nnd Mars ein
Viertel nach 4 Uhr in Süd-Westen zum Westen unter, und scheine» die ganze Nacht hindurch.

Jupiter gehet des Morgens bald nach halb z Uhr in Westen zum Norden unter. Venus hingegen
gehet des Morgens bald nach z Uhr in Osten auf. Mercurius ist unsichtbar.

B z
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Allgemeiner
Sonnen Die Mond-Wände-

E Jul. La-

Rcichö-Lalendcr. Lauf Oac!. lung/ Aspccten und kauf. lcnder.

Pistill st. Gr.M. Gr. M.
Gewitter.

Z. Gr. Ms/5/5.

r Nicodemus i Procolus 10 4z 22 6 warm und angenehm, ^ 6 2 l Pfingstd.
M. 2 Gottschalk 2 Blandina 11 40 22 1; äx.) -X- h rx 2/. sehr heiß, L 18 22 Quatemb.
D. zZronleichn. z FroMchm 12 z8 22 2Z unbeständige Witterung, ^ Zv 2 z Destderius
Fr. 4 Dariils 4 Optatus B. iz z; 22 ZV H! F lü 8 trübe und regnicht, n 24 Esther
S. ; Bonifacins ; Sancius 14 ZZ 22 Z7I lüh SL windig und feucht, M 2Z 25 Urbannö

2zj Vom reichen Mann, Luc. 16. j l Joh.4. Tag 16 St. z8 Min. Nacht 7St. 22 Milk. Joh-
E. 6 i Trinität. 6G2x>.Pfing. 1; zo 22 4z ) qr. Süd. Breite, c? ^ ) 26rDom.Tr.
M. 7 Lncretia 7 Robertns 16 27 22

iK? 9 Uhr 22 Min. Morg. ^ 18 27LudLiphrls
D. 8 Medardns 8Medardu§ 17 25 22 54 <?c5L schwul-warm, i^' 0 28 Wilhelm^
M. 9 Barnimns 9 Pelagia 18 22 22 59 OT 7/ tempcrirte Luft, ^ IZ 29Maml'.us
D. IO Flavins 10 Getulius 19 19 2Z 4 anhaltende warme und an- ^27 zoFronleich».
Fr. i 1 Barnabas 11 Barnabas 20 17 2Z 8 FFc/L nehme Witterung, M n gi Petronslla
S. i2Basil!dcs i-Basilides 21 14 2Z 12 Fs, sx 2s 8 fruchtbar, M 2; 1 Nicodemus

24! Vom großen Abendmahl, Lnc. 14.I1J0H.Z. Tag 16 St. 46 M. Nacht7St. r^M. ^>c. 16.

S. rz aTrinitat. 12^ z p düngst.
^Ani.v. Padua 22 ii 2Z IZ )N.Br. ^2s8 ?iu^ W 10 2 k r Trim't.

M. 74 Valerius 14 Basilius 2Z 9 2Z 18 ^U9U.28M.Mg.VM. M2; z Erasmus
Ä. izVitnS i;Vitus 24 6 2Z 21 ^<5 Wind, W io 4 Darius
M. i6Justina isAnrelianns 25 z 2Z 2Z per.) ^ 'h Regen, W25 5 Bonifacips
D. i7Nicander i7Gundulph^ 26 O 2Z 25 m^-X-8 Sonnenschein, 6 Artemius
Fr. ißHomerus iLMarc.Mart 26 58 El ^ EI 8 warm und ange- ^-4 7 Lucretia
S. 19 Gervasius 19 Gervasius 27 55 2Z 28 )gr. N. Br. 4^-5 nehm, 9 ZMedarduL

2g j Vom verlohrnen Schaaf, Luc. i;. j I Per.§agl6St.48M. Nacht 7St. 12 M Luc. 14.
S. roz Trinität. '.oG^.Pfing. 28 52 2Z 29 -X- s) ^ 2s eE 8 wolkicht, L22 9 k2Lrim't.
M- 21 Nahel riAlovs.Gonz. 29 49 2Z 29

M0U.24M. Mg.Dr'nMc
6 io Flavins

D. 22Achatius 22Pan!in. B. 22^
47 2Z 29 iM 8 in n Längster Tag, ^ 19 11 Barnabas

M. 2z Basilius 2z Edeldrnt 1 44 2Z 28 tz imNcriliel. Somm.Anf. E 2 i2Basilides
D. 24Joh-Täuf. 24Joh.Taufer 2 41 2Z 27 X-7t sehr warme Luft, iz Tobias
Fr. 25 Febrvnia 2; Prosper. B. z z8 2Z 26 cs s) Wind und Regen, stk 26 14 Valerius
S. 26 Jeremias 26Joh.ti.Paul. 4 Z5 2Z 24 ) Sud. Br. lD^? Ä 9 15 Vitus

26 > Send barmherzig, Luc. 6. > Nöm. 8. Tag 16 St. 46 Min. Nacht 7 St. 14 Min. Luc. 15.
S. 274 Trinität.

c,-p.Pfingst.
-7Siev. Schläf. 5 ZZ 2Z 22 warme Witterung, tz^2I

M. 28Josna 28 Leoll.Pabst 6 zo 2Z 19 8 Uhr 2; Mm. AbrndS, M z
D. 29Pet. Pauli 29Petri Pauli 7 27 2Z l6 d^?-) heiß, ^ 15
M. zoLucina zo Pauli Ged. 8 24 2Z rz 4<-si temperirte Witterung, M26

l65zTn'nit.

i7Nica»der
i8Homerus

19 Gervasius

Planetenstand im Thicrkrelse.

He> s)8amrmrs. > 24 fupirer. j F ^ars. > 2 Venu5. j ^^crcuriu;. > L Breite/

i IN 22 4z N^^I) 17 ;i tst:^I< 14 z6 Ns I L) 4 46 O 18 Z2 2s! 2 12 <LÜd.

j 22 4 ,N!O 18 Z2 Mi!v 16 Z4 2s ! v 27 i 2s! 2 47 Süd.

Hn 2iHj v 19 29 NsJV i2 26 M > O 28 27 ^ Iv n 10 ^ > 4 52 Nord.

Breite > 2.22Nord,abn> > i.alNord.cibn. I i.izSüd.-un. j l.;9Süd.abli> I z. 48 Süd. ahn. I » - -



Jüdischer

8ivan

55Z9-

So

Aufg.

U. M

nnen

Unterg

U. M.

2

narion
U. M.

N0Nd

Anfa-

ll. M.

es

Unterg

U. M.

^uniu§,

54 oder der Brachmonat,

G hat zo Tage.

Uhren-

Tabell,

M

H
bu
«
ff

Iltt-

rg.

^7 z 46 8 14 i 27 10 50 4 59 i 3 2 7

18 3 45 8 1; 2 18 II 33 5 46 2 2 2 7

19 z 44 8 16 3 7 Morg- 6 41 3 2 3 8

2O 3 43 8 17 3 55 O Z 7 47 4 L) 2 4 9

2i5cli2bb.Z4 z 42 8 18 4 42 0 25 8 59 5 5 IO

4 Mos. 8, 1.
— —

22 z8 Woche. 3 41 8 19 5 27 0 41 10 Iz 6
L 2 5 IO

2Z 3 40 8 20 6 11 0 55 11 27 7 d II

24 3 40 8 20 6 54 1 8 c> 840 8 - A» I 7 12

25 3 39 8 21 7 38 1 21 i R>5 9 1 1 8 I

26 Z Z9 8 21 8 24 1 36 3 Li2 10 -> i 9 2

27 Z Z8 8 22 9 12 1 53 4^31 n 1 9 2

2 8^cUaI)b>.Z5 3 -8 8 22 IO 4 2 14 5 54 ir
ff 1 10 3

4 Mos. 13,2.
6-0
rr

— —

29 Z9Woche. 3 Z7 8 2Z 11 1 2 39 7 2Z iZ D 4 11 4

ZOKoicUd 3 37 8 23 0^6 3 19 8 53 14 O 12 5

11 ^ u 8 3 37 8 2Z 1 s-12 4 16 IO 8 15 0 I ()

2 3 37 8 2Z 2 A17 5 3° II 4 l6 O 2 7

Z 3 Z6 8 24 3Li9 6 57 n 41 17 O 3 8

4 z 36 8 24 4^16 8 24 Morg. 18 O Z 8

5 Halialch. z6 3 -6 8 24 5 8 9 47 0 8 19 4 9

4 Mos. 16,1.
— — —

6 40 Woche. 3 36 8 24 5 56 ii 7 O 29 20 5 10

7 3 36 8 24 6 41 0 Z-4 0 45 21 Ll 1 d II

8 3 36 8 24 7 25 1 I.4O 0 58 22 7 12

9 3 36 8 24 8 9 2 ^56 I 10 2Z «-r ^ 8 I

io 3 36 8 24 8 54 4Zir i 22 24 c» 2 9 2

ti 3 36 8 24 9 40 5 *2) * Z7 25 ^ 2 9 2

i2§i.chah>b>.Z7 3 36 8 24 10 28 6 36 1 55 26 2
2?

IO 3

4Mos. 19,1.
— —

13 41 Woche. 3 37 8 2Z 11 17 7 4i 2 20 27 2 11 4

14 3 37 8 2Z Merg. 8 59 2 53 18 2 12 5

15 3 37 8 2Z 0 7 9 26 3 35 29 3 I 6

16 3 37 8 2z! 0 57^ IO O i 4 28 30 3 2 I 7,

Planeten - Erscheinung.

^aturnus ist des Abends um io Uhr in Süden, gehet deS Morgens um halb z Uhr in
West-Süd-Westen unter, und scheinet die ganze Nacht. Jupiter gehet schon des Morgens

um halb i Uhr in Westen zum Norden unter. Mars wird des Abends gegen halb iv Uhr
in Süden sichtbar, und gehet des Morgens bald nach halb 2 Uhr in SÜd-Wesien znm Westen

unter. Venus gehet des Morgens ein Viertel nach 2 Uhr in Ost-Nord-Osten ans. Mer-
kurins ist unsichtbar.
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Allgemeiner

Reichö-Lalender.

.sllTIUS. '

So

Lauf

Gr.M.

men

Oeol.

Gr.M.

Die Mond-Wande-

lung/Aspecten und

Gewitter.

,C

Lauf.

3. Gr.

Jul. Ka-

lender.

D. 1 TheobaltC iTheobaldus 9 21
10 19
11 16

23 9
23 5
2Z I

OimWiie HlM4>C>cs
Ah heißer Sonnenschein,

^gr.Süd.Br.H8 Regen,

Lhk 8

M 2

2oSylverlus
21 Nahel
22Achatius

S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

5 Demctri'
6 Hertor
7 Wilibald^
8 Kilianus

9 Cyrillus
10 Israel

I!k-4 ^6
; Domitili
6 Esaias Pr.
7 Wilibald.B.
8 Elisab. Kö».
9 Cyrillus

^ strbenBrLb

12 IZ
IZ 12
14 7
1; 5
16 2

16 59
17 56

22 56
22 51
22 4;
22 Z9
22 Z2
22 2;
22' 17

4 7, ^ c? lH 8 warm,
HP Donner-Wolken,

--^loU.-zM.Ab.HO^
-X8 unbeständige uno

» D 8 trübe Witterung,

Nord.Br. HP, 2 Heist

14
ZL-6
^ 9

22

M 5
M 19
M 3

2z k4Tnnit.
24 Ioh-Täuf.
25 Febronia
26 Jeremias
27 LadisiauS
-LJosua

29 Yet. Pauli

8 > Pharisäer Gerechtigkeit, Matth.^.j Nöm.6. i6St. 28 M. Nackt7St.22M. Luc. 5.
S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

ii

l2Heilricui
iZ
r4
i; Ap. Theil.
16 Ruth
17 Alexius

argaretc
onabent.

laI^H/Gua!

lZ Margareta
i4Bonapent.

^5 Apost. Theil
i6Eustatus
17 Alexius

18 54
19 ;i
20 48
21 45
22 4Z
2Z 40
24 Z7

22
22
21
21
21
21
21

9
O

51
42
Z2

12

MLL
LH4Ü.25M. Ab

VA ^
-^Sc

2s .... ^
>etter,

Ab.

cs H schwul-warmTI^

, v im O
sehr warme Wittrrung,

'Z gr.N.Br. 2 im ^

3
... 18
M 3
^ -9
M 3
L-8

30 k zTriuik-
1 Theobald^

2 M. Heimsi
Z Cornelius
4 Ulricus
5 Demetrius
6 Hector

291

S.
M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

Von 4000 Mau», Marc. 8. > Röm. 6. ;<; St. 12 M. Nackt 7 St- 43 M. Matth. 5
18 7 Tiu'uita^
i9Nuffiua

-z»!WA
24Chrisiina

pbogp.MlilZ
i9Vlnc.DePau

2° Mas
21 Praxedes

^Far.Magd
2 z Wollmar.
24Christina

2; 34
26 Z2
27 29
28 26

29 2Z
^«21
^18

21
20
20
20
20
20

>9

2

52
42
Zr
19
7
55

C> L -X- § Regen und Wind,
Donner- und Regeu-Wolken,

Mx io Phr 4 Min. Morg.
W D 8 LH ? trübe Lust,
css tz -X- 2s c< <5 sehr warm,

G im ^ HnndsMe W
^ Süd/Br.^ § öuner,

2

ÄL 15
28

Mn
M-4

6

7 kLTrittlt.-
8 Kiliauus

9 Cyrillus
10 Israel
r r Eleonora

i2Henricus

13 Margareta

Vom falschen Propheten, Matth.7.jNöm. 8. Laa i-cSt.-irM. Nacht3Sl.8M. Marc. 8.
S.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

2^ zTkmitat.
^ Iacvbur

26 Anna
27 Martha
2 8Panthal.
29 Beatrix
za Abdon
ziGcrmam?

2; ri y p.Wugst 2 1?
Iacvbus ^

-6 Ä»'ia
27Panthaleou
ahNazarius
29 Martha
zoAbdon.Sen.

Ignatius

19

l9
19
19
18
18
18

42

29
15
i

47
33
18

lü Ho 2s unbeständig, M zo

lü S 2 Regen und ^ 12
cs ^ Wind, A^2Z

MN i i Uhr 32 Miu.Vorm H 5
HMO ^ sehr warm, Ltz 17^

) gr. Sbr.c? ? Die nächtl 29
Hm GH Z Däm-höret aufl

«»- II

14 ^7Trl'nit.

15 Ap. Theil.
16 Ruth
17 Alexius
18 Nosina

19 Russin»
20 Elm§

Planetenstand im Thierkreise.

Tage 1 1) 5acurnu,?. ^ 7s ^u^>iter. ^ ^ lolar;. ^ 8 VciiuL. I H lolercuriiiZ. ^ Breite.

I jK 21 4 ir^l) 20 z6 G^I) iz 17 m 22 rI^I) 0 15UH 24Süd.

II ^ 20 46 Ns ^ O 21 57 lsslO 15 19 IN§I) 22 22 m§I) 21 50 «lr lUNordl

21 ! I< 20 z8 Mj!) 2z Z2 Gjv 18 20 Nsjl) 4 27 szjO 12 1 ^2 ^,2 Nord.

Breite j 2.i7Nerd.abn. j i.iü Nvrd.ab». 12.9Süd. abn. I i.i7Süd. ab», j o.rr Nord.zun. j - - -



Jüdischer Sonnen Mondes Julius, Uhren- Ham
dura.

Aufg. Unterg
Lulmi-

Aufg- Unterg
^ oder der Heumonat/

Tabell, --K
55Z9- U. M. U. M. U^M. U. M- U. M. "D hat Zi Tage. M. --

i7Fast.Temp. Z Z8 8 22 1 46 IO 27 5 32 1 3 3 8.
Z18 (Erober. 3 Z8 8 22 2 Z5 10 44 6 4z 2 3 3

i98LUas>h>.z8. 3 39 8 21 3 20 10 56 7 56 Z 3 4 9

4 Mos. 2 5, ro. —- '

20 42 Woche. 3 4° 8 20 4 2 11 8 9 8 4 3 5 ia
21 3 40 8 20 4 44 11 19 IO 2O 5 4 d n
22Ne!c. ij-U. 3 4r 8 19 > 26 11 32 II IZ 6 4 6 II
23 (Nmitt. 3 42 8 18 6 10 11 47 O ^48 7 4 7 12
24 3 43 8 17 6 55 Morg- 2^2S 8 4 8 I
25 ^ 44 8 iü 7 44 0 6 3 322 9 4 9 2
265LlHl)I).Z9. 3 4? 8 15 8 38 0 30 4-^46

10
tz> 4 9 2

4Mos. zo,2. L5 —' —

27 4z Woche. 3 46 8 14 9 37 1 0 6 14 II »-r
« 5 10 3

28 3 47 8 IZ 10 41 1 48 7 34 12 5 11 4
29 3 48 8 12 ii 47 2 53 8 41 -3 2 5 12 5
I /tsil 3 49 8 11 0 K5 5 4 20 9 30 -4 ^ 5 1 6
2 3 Zr 8 9 1 I;6 5 48 IO ^ 15 2 7
3 3 52 8 8 2 S53 7 i7 IO 29 16

c- 5 2 7
4 5LUab>s>.4o. - 53 8 7 3 §45 8 43 IO 47 17 L 5 3 8

5 Mos. 1,1. —

5 44 Woche. 3 54 8 6 4 32 10 4 II O i3 6- 5 4 9
6 3 55 8 5 5 i8 11 24 LI 12 19 2 6 5 ic
7 3 57 8 3 6 3 0 L42 II 24 20

P 6 6 11
8 3 58 8 2 6 48 1 »;6 11 40 21 6 7 1:
9 Fast.Temp. 3 59 8 1 7 34 3 L" 11 57 22 6 7 12
10 (Verbr. 4 0 8 0 8 21 4 -Z22 Morg. 2Z 6 8 1
n8cIaWl).4i. 4 - 7 58 9 IO 5 ' 29 O 2O 24 6 9 2

5 Mos. 3,2z. — —

12 4;Woche. 4 4 7 56 IO O 6 28 a 51 25 6 IO )
iZ 4 6 7 54 lO 50 7 2O I Z2 26 6 IO 2
14 4 7 7 53 II 41 8 2 2 20 27 6 II 4
izFreudentag 4 9 7 5l Morg. 8 30 Z 20 28 6 12 5
16 4 11 7 49 O 29 8 51 4 28 29 6 I 6
17 4 12 7 48 1 15 9 7 5, 39 30 6 2 7
l8 l)LQLOt).42 4 14 7 46 1 59 9 20 6 51 31 6 3 8

Planeten - Erscheinung.

l§aturnus gehet des Morgens gegen halb i Uhr in West-Snd-Westen unter; hingegen Ju-
piter gehet bereits des Abends um halb 11 Uhr in Westen zum Norden unter. Mars, nicht weit
vom Saturn, gehet des Abends um halb 12 Uhr in Sud-Westen zum Westen unter. Venns wird
des Morgens bald nach halb 2 Uhr in Nord-Osten sichtbar, und scheinet am ausgehenden Horizont
sehr Helle. Mercurius ist unsichtbar.

C
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Allgemeiner
Sonnen Die Mond-Wände-

C Jul. La-

Rcichö-Laleiider. Laus Occl. lung/ Metten und kauf. lmder.

^ v 0 ri 81 ii 8. Gr.M.

7 . /N-

Gr. M.
Gewitter.

Z. Gr.

2i rßTrinit.

^ 6 22 M- Magd.
^ i8 2z Apollinar.
M i 24Christina

M 15 2; Iacobus
.?K28 26 Anna

M 12 27 Martha

8 < ij. . 15 40 16 10 2/l 8 E) ^ sehr warm, 27 28 rch Triiiit.
9 Nomanus 16 Z7 15 5Z -X-H temperirte Witternug, W11 29 Beatrix
io Laurentius 17 Z5 15 Z6 ?er. ) ^ h 7x W26 zoMdon
11 Susan. Jfr. 18 ZZ 15 18 WPI1U.Z4M. Ab. ^12 ziGermann?
12 Clara 19 zo^ 15 O ) gr. N. Br. 8 im ^ l115 ^ 27 1 Pet.Kettf.
1 z Hyppolitns 20 28 14 4- unbeständig, M 12 2 Gnstavus
14 Eusebius 21 26 14 24 h c/ 7/. <5 regnicht, L-ü z Eleasar

S. 7- II Trinität.
1 M. Hiiüelf.

.cir Pasing,
2 Mr. Himell. 22 2Z 14 5 -X-8 warm und angenehm, ^ 10 4 kiaTrin.

M. iSJsaac 16 Rocchns 2Z 21 iz 46 H S veränderliche Wit- 24 5 Oswaldus
D. i7Bilibald' i7Mama»tis 24 19 IZ 27 F im P El 8 terung, M 7 6 Sixtus
M. i8Agapetus 18 Helena K. 25 17 IZ 8 11 Uhr 8 Min. Abends, M 20 7 Donatus
D. i9Sebaldus 19 Sebald. A. 26 IZ 12 48 8 im Ucrik. 7-s heiß, M 2 8 Cyriacus
Fr. 20 Bernhard? 20 Berich. A. 27 12 12 28 ) Süd.Br.Tx 8 temperirt, sch 14 9 Romanus
S. 21 Nebeeca

D ...
2iPrivatusB. 28 10 12 8 O 7/. ID? Sonnenschein, ich 26 10 Laurentius

S.
M.
D-
M.
D-

Fr.
S.

22 rTrinik.

2z Zachans
24 Barthel.
25 Lndovicus
26 Samuel

27 Gebhard
28 Augustin?

22LlZs,.Pfill.
2zPhil.Denit.
24 Bartholom,
2zLudovic. K.

26Zephirinus
27Narnns

2 8Angnsti,lns

29 8

L6
1 4
2 2

Z v
Z 58
4 56

11 48
ii 27
ii 6

10 45
10 24
IO z
9 42

schwul-warme Witterung,
G i» dcrM Hnndst.Ende.

windig,
in der 2 L 8 warm,

)gr.S.Br.S>1) angenehm,
2 Uhr 46 M-n. Morg.
^ tz 8 ^ 1) Regen,

8

^ 2
M 14
M2Ü
L: 8
^21

11 k 11 Tritt.
12 Clara

iz Hildcbert?
14 Eusebius
15 M.Hiffielf.
iSJsaar
i7B>libald?

Z5 ! ZZarmherttger Samariter, Luc. 10. I Gal.z. LagizStch4M. NachtioSt-iSM. Marc.7.

S.
-.Tein,tat.

^ Ioh. Cnth.
Pßngch

'7 Ich. C.Nl' 5 54 9 21 c? 2x c5 angenehme Lust, !?ch Z 18 1'12 Tritt.
M- zo Benjamin zoBonon.Abt 6 52 9 O sehr warmer Sonnenschein, ^ 16 19 Sebaldns
D. Z i Paulinus zi Naymnnd? 7 50 8 Z9 8 Donner und Regen, ^ 28 20 Bernhard?

S.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

r y Trinitatis
L'ct. Kertenf.

2 Gusiavus
z Eleasar
4Dominicns
; Oswaldus

6 Sixtus
7 Donatus

1 § iox. Pfingff.
PetnKcitcnf.

2 Portnmcnla
z Stcpb. Erf.
4 Domiuicus
5 Mar. Schn.

6 Decks. Ehr.
7 Eaietanus

578

9 55
10 52
n 50
12 47
iZ 45
14 42

'8 z

>7 48
17 ZZ
17 17
17 1
16 44
16 27

^ 1) c? 2/. /sx c5 Donner,

sehr warmer Sonnenschein,
8 iD 8 trübe Luft,

veränderliches Wetter,

8 Uhr za Min. Morg.
M ^ S heiß,
-) Nord. Br. c5 8 iA ^

52 j ZersiöhrungJerusalem,Luc. 19. j i Eor. 12. Tag 15 St. 4M. Nacht 8St.;6M. Lue. 16
S.
M.
D-
M.
D-

Fr.
S.

8 ivTrinit.
9 Romanus

t« Lanrenrntt
11 Hermann?
12 Clara

i z Hildebert?
14 Eusebius

ZZ!NharisacrundZölluer,Luc.i8.!iCor.i5. Tagi4St.4rM. Nacht9St.i8M. Luc.19.

Luc.i8.

PLanetenstand tm Thierkreise.

cht chipirer. . , Z Venus, j H klcrauriux. j Breite.

MjO 17 47 ^ jD"v 47 G j ch' ;8Süd.

Tage 1) 8arnrnu5.„ > te1ar3

O 20 49 Ns j I) 25 22 § O 22 40

D 20 52 M I D 27 12 G, ^ O 27

l) 21 iz Ns I O 29 io GIO 2

11

21

Brette 2. 8 Nord. abn.

0 NsjO 0

ZO P ! I) 12
0 >v 14 51 M!

f-, ! ra ^0 17^ i
4 46 Nord.



Jüdischer Sonnen Mondes threm Ham-

Anfg. Unterg narion Anfg. Unterg ^ oder der Augustmonat,'fabelt,

5 5ZY. U. M- U. M. U. M. U. M. U. M. Z hat zi Tage. M-

5 Mos. 7,12. —

19 46 Woche. 4 16 7 44 2 41 9 Z2 8 2 1 6 z 3
20 4 17 7 4Z Z 2Z 9 44 9 14 2 6 4 9
21 4 19 7 4i 4 6 9 56 10 28 z 6 5 co
22 4 20 7 40 4 ;o 10 IO 11 44 4 5 6 ii
2Z 4 22 7 Z8 5 Z6 10 ZO 1 ^2 5 5 6 11
24 4 2Z 7 Z7 6 27 10 5; 2 ^24 6 5 7 12
2;dl(cha!)l).4Z. 4 26 7 Z4 7 22 11 ZI Z Z49 7 5 8 1

H Mos. 11,26. — —

26 47 Woche. 4 28 7 Z2 8 22 Morg. 5 1Z 8 5 9 2

4 29 7 Zi 9 26 0 25 6 27 9 V 5 10 z
28 4 Zo 7 Zo IO ZI 1 Z9 7 2Z 10

2 ^
11 4

29 4 Z2 7 28 11 Z5 Z 10 8 0 ii Z 5 12 5
ZO KoleliLIi. 4 Z4 7 26 0 ZZ7 4 45 8 29 12

^ 4 I 6
1 Zivi 4 Z6 7 24 iZ-ZZ 6 17 8 49 iZ 2 7
2 deli2b>d-44. 4 Z8 7 22 2 ?,2H 7 44 9 6 14 Z 8

5 Mvs.16,18. § rr--) — — —

.Z 48 Woche. 4 Z9 7 21 Z 14 9 7 9 21 15 ^ 4 3 8
4 4 42 7 16 4 0 10 26 9 Z4 l6 L. 4 4 9
5 4 44 7 lü 4 45 11 4z 9 47 17 ^ Z 5 IO
6 4 46 7 14 5 Zi 1^0 IO 2 18 3 6 II

7 4 48 7 12 6 19 2Z15 IO 2Z iS K Z 7 12
8 4 50 7 10 7 9 2 S26 IO )2 20 2 Z 7 1 2

95oUab>h>.4;. 4 52 7 8 7 59 4 §29 II 29 21 5 z 8 1

zMos.ai, 10.

. - - -
— —

10 49 Woche. 4 54 7 6 8 50 5 24 Morg. 22 2 9 2
n 4 ;6 7 4 9 4o 6 6 0 16 2Z 2 10 z
12 4 58 7 2 10 29 6 z6 1 14 24 2 12 z
IZ 5 v 7 0 11 16 7 0 2 22 25 2 11 4
14 5 2 6 58 Morg. 7 18 Z Z2 26 1 12 5
15 5 4 6 56 O 2 7 Z2 4 46 27 1 12 5
16 dictiasch.46 5 6 6 54 0 46 7 45 6 0 28 1 I 6

; Mof.26,1.
' —

17 zoWoche. 5 8 6 52 1 29 7 57 7 IZ 29 2 7
18 5 io 6 zo 2 12 8 9 8 27 Z2 O Z 8

19 5 12 6 48 2 55 8 2Z 9 41 >zi O z 8

Planeten-Erscheinung.

EDaturnns gehet des Abends ein Viertel nach io Uhr in Wesi-Süd-Wesien miter. Jupiter
ist zu Anfänge des Abends bis nach halb 9 Uhr in Westen noch einige Minuten am untergehenden
Horizont zu sehen, und wird nachher unsichtbar. Mars wird des Abends um 10 Uhr in Süd-
Weste» zum Westen nutergehcn. Venus gehet des Morgens bald nach halb z Uhr in Nord Osten
zum Osten auf. Mercurins ist unsichtbar.



1779»

Allgemeiner

Retchö-Lalender.

Sonnen

kauf

Gr. M.

Occl.

Gr.M.

M. i Egidius 1 Egidius, A»
D. 2 Elisa 2 Steph.Kön.
Fr- z Mansuetus 3 Euphemia
S. 4 Theodosia 4 Moses

Die Mond-Waride- ^ iIul.La

lung/ Aspectcnund

Gewitter.

! Lauf.

!Z. Gr.

iendcr.

8 48 8 17 OD <L und Wind, M ii 21 Rebecca
9 46 7 55 c?D EIL Donner-Luft, ,^25 22 Philibert
10 44 7 33 M.4U.5°M.Ab.)N.Br. ^ 8 2z Zachaus
11 4z 7 ii L in derW -X- § verändern M 22 24Darthsl.

S.
M.
D.
M.
D.

Fr-
S.

5 i4Trinit.
6 Magnus
7 Regina
8 Mar. Geh.
9 Bruno
roSvsiheues
ri Probus

6 Zach.Proph.
7 Regina Jfr.
8 Maria Geh.
9 Gorgonius
loNic.v.Tol.
1i Probns

5. Tag izSt.iüMiN. Nacht ioSt.44Min. Luc. io.
12 41
iZ 39

Z7
1; z6
16 Z4
17 Z2
18 ZI

49
27
5

42
19
56
33

EI 2/. EI? warm und ange-

?er.) nchm Wetter,
X" 7/. X 2 Rege», Wind,
Elh edF sehr unbeständig,

)>gr.Nord.Br></L trübe,
7 Uhr 44 Min. Morg.

ch 2/. Sonnenschein,

W 6
W< 21
^ 5
^ 20
L 5
M20
Är 4

-zkizTritt.
26 Samuel

27 Gebhard'
2 8 Augustin'
29Jvh.Enth.
30 Benjamin
z i Paulinus

37j Vom Mammon, Matth. 6.j Gal. 6. Tag i-St.48Mm. Nacht 11 Sk. 12Mi". Lue. 17.
S. 1215 Trüiit. i2Sl6p.Psi!?, 19 29 4 IO -X- (5 fruchtbare Witterung, ^8 19

I' t4Trinit.

M. 13 Amatus i3Macrobi»s 2O 28 3 47 Regen und Sonnenschein, M - 2 Elisa
D. 14^ Erhöh. i4"I'Er: ihung 21 26 3 24 XL beständige warmen, an- ^15 3 Mansuetus
M. 15 Quatemh, i5Qualr ndee 22 25 8 I c<k genehm; Luft, -E28 4 Theodosia
D. 16 Euphemia 16 Cornelius 23 2 38 ) Süd. Br. chO? ^ ^ ri 5 Moses
Fr. i7Lambertus i7Lambcrtus 24 22 2 15 'M3U.10M. Nur. -X ß ? M 23 6 Magnus
S. 18 Titus

e..
iFThom.deD. 25 21 1 52 M EI ? EI 7^ trübe, ^ 5 7 Regina

38!VomJüng>ing zn Nain, Luc.7. j Ephes. z. Tagi2St.i6M. Nacht n Sk. 44M. Matth.6.
S.

M.
D.
M.
D.

Fr.
S.

i9.iSTr:!lit.

aoFausta
21 Aatth.Lv.
22Mauritius

2z Hoseas
24 l c
25 Cleophas

i9Gi7^.2fi:r.

2vFausta
21 Match. Es.
22 Mauritius

2z Linus P.
24 Ich. Empf.
25 Cleophas

26 19

27 18
28 17
29 16

Ä^5
I IZ

1 29

r 5
0 41
0 18
S^ 6

0 zo
0 54

ch L L D L /x § Regen,

^ i) unbeständig,

EI s? 2 ^ 7^ angenehm,
X ß S EItz X- <5 warnr,

G in der^ Tag und Nacht
)gr.S.Br. gleich,

; Uhr 28 Min. Abends,

K-7

K29
^ n
M2Z

W 17
^29

« rk^Trinch
0 Manä Gek.
9 Bruno
ivSosthenes
11 Probus
i2Syrns
13 Amatus

14 ^ Erhöh.

39 ! Vom Wassersüchtigen, Luc. 14 j Ephes. 4. Lag iiSt.48M. Nacht 1: St. 12 M. Luc. 7.
S. 26 ^7<ri:ift. 26 Li ? r .Psilt. 3 11 1 18 c? 2/t Herbsis Anfang. 12 15 ki6Trin.
M. 27Adolphus 27Co6m.Dam, 4 10 1 41 /x, ^ sehr windig und trübe, 25 16 Euphemia
D. 28 Wencesl. 28Wencesl. K. 5 9 2 4 Z in der L warm, M 8 i7Lamberrus
M. 29 Michael 29 Michael 6 8 c? h Regen und Wind, M 22 18 Qnatcmh.
D. zoHicronym. goHierouym' 7 7 2 ;o D Nord.Vr. ^ ^ 5 19 Wernerns

Planetenftand im Thierkreise.

Tage ! -h ^arurnnz. > 7/. snpiicr. j ^ d4ao8. j § Vcimx. j § ^creurm5. j L Breite.

^ fl) 21 46 Mjv 1 2z ^ jv 8 49 P !O 25 51 o ZZ Msa 9 Süd.

s^ii ! I) 22' 26 ns"! l) Z 28 ^ !1) 14 55 P !v 8 14 G! n. 26 20 G! 4 27Nord.

21 jl) 2z 16 M!l) 5 z6 M Iv 21 20 P ! v 20 40 G! K 17 6 G! 4 Z9 Süd.

Breite! 2.1 Nord. ab».! i. 8 Nord. abn.! 2.26Süd. c>bn.! 1.9Nvrd.znn.! 3. z z L>nd, abn.! -- - -



20 5 ^ 6 4L 3 4c 8 41 10 5' l O 4 9

21
5 ^
5 ^

6 44 4 28 9 4 0 Li; 2 2 5 IO

6 42 5 21 9 33 i L3i 3 1 6 11

5 20 6 4c 6 17 IO 20 3 L 1 4 1 7 12

5 Mos.29,10 ?

24 50 Woche ; 22 6 38 7 17 ii 24 4 14 5 I 8 1

25 5 24 6 36 8 20 Morg. 5 16 6 2 9 2

26 3 26 6 34 9 2Z 0 47 5 59 7 2 9 2

27 ; 28
5 30

6 Z2 10 24 2 16 6 Z2 8 2 IO 3

28 6 Z0 II 22 3 48 6 ;6 9 11 4

2Y ; Z2 6 28 0 Ll7 5 19 7 15 10 12 5
kolck Halck.

i 5 n. i 554O 5 Z4 6 26 i»8
-r 6 4; 7 3i ii I ()

Neujahr. c§ ^ —

2 - - 2 5 36 6 24 r' 56 8 7 7 45 12 T 4 2 7

Z Fast.Gcdalja 5 Z8 6 22 2 44 9 29 7 59 iZ 4 2 7

4 5 4l 6 19 3 Z2 io 49 8 15 14 2t" 4 3 8

5 5 43 6 17 4 21 0^8 8 34 15 7 5 4 9

6 5 45 6 i; 5 n 1 »22 9 v l6 5 5 IO

7 5 47 6 1Z 6 1 2 ^29 9 33 17 <Z> H 6 II

8 §cULb>b>.49 5 ;o 6 IO 6 52 3 §27 10 17 18 / ^ 6 7 12

^ Mos. 3 2,1.
<A — — —

9 2 Woche. 5 52 6 8 7 43 4 14 11 12 19 Z 6 7 12

5 54 6 6 8 33 4 49 Morg. 20 7 8 I

II 5 56 6 4 9 21 5 14 0 17 21 7 9 2

12 5 58 6 2 10 7 5 32 1 28 22 7 IO 3

iZ 6 0 6 0 10 52 5 47 2 42 23 8 IO 3

14 8ULL0S 6 2 5 58 ii 35 6 0 3 57 24 8 ii 4

15 Laubh.Fesi 6 4 5 56 Morg, 6 14 5 10 25 8 12 5

Laubhütteufest
— —

16 - - - 2 6 6 5 54 0 19 6 26 6 24 26 9 1 6

17 - - - Z 6 8> 5 52 I 2 6 40 7 38 27 9 2 7

18 - - - 4 5 IO 5 50 1 47 6 56 8 54 28 9 3 8

19 - - - ; 5 IZ 5 47 2 35 7 15 O 14 29 IO 3 8

20 - - - 6 5 15 5 45 3 26 7 42 Ii 1 37 30 IO 4 9

Jüdischer Sonnen Mondes
LluI Aufg.

U. M-

Unterg

U. Ä?.

Lulini-
nLtiori
U. M.

Aufg.

U. M.

Unterg

U. M.

8eptember,

^ oderderHerbstmonat/

Z hat ZO Tage.

Uhren-

Tabell,

M.

Ham-
burg.

Planeten - Erscheinung.

^§atnrnus gehet des Abeuds um halb 9 Uhr in Süd-Westen zum Westen unter; hingegen

Mars neiget sich des Abends um 9 Uhr in Süd-Westen zum Untergange. Venns scheinet des

Morgens noch einige Minuten am ausgehenden Horizont, und gehet um halb 5 Uhr in Osten

zum Norden auf. Jupiter und Mercurins sind unsichtbar.

C z



1779.

Allgemeiner

ReichH-Lalender.

0 c ^ 0 L L p..

So

Lauf

Gr.M.

Ml!

Occl.

Gr. M.

Die Mond-Wande-

lung, Aspecten und

Gewitter.

Lauf.

Z. Gr.

I"l. Ka-

lender.

-

Fr. 1 Remigius 1 Remigius
S. 2 Vollradns 2Schtthcngel

8 6

9 5
Z IZ
Z 87

7^ F (5 Sonnenschein,
M. ii Uhr48 Min. Abends,

^ iS
.W 3

roFausta
2

z 18 Trittst.
4Franciscus
5 Aurelia
6 Fides
7 Amalia
8 Charitas
9 Dionysius

Z s?. l Y^-PÜIN
4 Franciscus
5 Placidus
6 Arnno

7 Marc.Pabst
8 Brigitta
9 Dionysius

-O 4 O
II 4 4 2Z
12 Z 4 46
IZ 2 ; 9
14 2 5 Z2
15 I 5 55
16 0 6 18

Dh ^ Z warmes Wetter,
per.) F imL ß Z

^ Z o h -X- ^ trübe,

)g?.N. Br. DF Regen,
unbeständige Witterung,

Zinder2 -X-hhell,
5 Uhr 57 Min. Abends,

M« 17.22L1-T

^ i,2g Hoseas
24I0Y EmrP
25Clevphas
26 Cyprianus
27Adolphus
28 Wencesla^

41 ! VomGichtbrüchigen,Matth.97sEphef.4. TagioSt>46M. NachtiZStD4M. Matlh.18.
S. 10 »Trinit. i7LOp.Nfij;§ss.

^OFranc.Borgia 17 O 6 41
M. 11 Burchard 11 Germanns 17 59 7 4
D. 12 Maximil. 12 Maximil. 18 59 7 27
M. iz Angelus iz Eduard. K. 19 58 7 49
D. i4Calixtus i4Callistus 2O 58 8 11

Fr. 15 Hedewig 15 Theresia 21 57 8 ZZ
S. i6Ga»us 16 Gallus 22 57 8 55

windige und »aß-kalte Luft,27^9^^' -
-X"F kalte Nachte, des Tages
LH F Z <ch h aber warm und
) Sud. Br.-X-Tx angenehm,
</ Z s trübe kuft,
angenehmer Sonnenschein,

O ^ FF El Z temperirt,

M 10

M 6
M 19
^ 1
A iz

zoHleronym.
1 Remigius
2 Vollrad

z Jairus
4 Franciscus
5 Anrelia

S. 17 Lo Trnnt. i7S2ip.Pfiu.

— i

2Z 56 9 17 Md. 10Uhr iz Min. Morq.

4« xH)

K 25 6 7i9Trm.
M. 18 lycas Ev. i8Luc.Evmig. 24 56 9 Z9 Ar ^poA.) D7/. trübe, M 7 7 Amalia
D. 19 Lucius 19 Pct.de Ale. 25 56 10 1 E> 1) DL kalt und windig, ^ 19 8 Charitas
M. 20 Fel>cianus 20 Caprasius 26 56 IO 2Z ) gr. Sud. Breite, FOL ^ 7

9 DwNUsillS
D. 21 Ursula 21 Ursula Jfr« 27 55 IO 45 2x im Fpstel. S! Xi <5 kalt, 72 10 Gereon
Fr. 22 Cordula 2 2Mar.Sal. 28 55 11 6 8 ini M D sz unbeständige 11 Burchard
S. 2ZL)cvcri»ns 2Z Hilarion 29 5; 11 27 O im cM F7/. Witterung, ^ 8 12 Maximil.

24 2iTrinct.
25 Crispinus
26 Amandus

27 Sabina
2 8Sim.Iud«
29 Engelhard
go Absolvn

24D22^.PfiN.
25Chrisantus
26Evaristus
27Frumentius
2 8Sim.Jutza
2 9Narcissus
30 Serapion

ag 9 St. 52 M- Nacht 14St. 8 M Matth. 22.
M 55 11 48 lEF F Z trübe Luft, Wind, 21 iz?2oTri',t..

1 55 12 9 7 Uhr zo Min. Morg. M 4 i4Calixtus
2 55 12 ZO ZimM Fl) Reif, M18 15 Hedewig
3 54 12 51 ) Nord. Breite, kalte Lust, M 1 i6GalluZ
4 54 12 11 D7/. unbeständiges Wetter, M15 178101^11^1,'
5 5 5 13 31 sehr trübe Lust und windig, M 29 i8ÄicasE»,
6 55 13 51 FOZ ElTx F F Regen, W13 19 Lucius

44 j Königs Rechnung, Matth7i8. j Phil, Tag 9 Et. rr M. Nacht 14 St. Z8 M. Joh-4^

S. girr Trinkt. z1e.2zp.Pfitt.I7 55,14 n per.) D 1) unangenehm, 1W 281

Planetenstand im Thierkreise.

Tage s^aimrmix. I 7, supircr. F lvlarx. L Vernix. Z tvlercuriux. ^ ^ Breite.
I

v 24 7 ,stjO 7 46 -n- O 28 Z P O Z 9 F I) 20 16 tst-^ 1 20 Nord.
II v 25 5 M!v 9 56 -0. v 4 59 L O 15 29 D 4 46 F: j 2 9 Nord.
21 v 26 7 Ns !v 72 6 n O 12 7 L D 28 10 F D 21 57 Px ^ 5 8 Süd.

Breite.
1.55 Nord. ab»., 1. 6. Nord. zun. 2.14 Süd. ab. 1.24 Nord. ab. i.2vNord. abn. j - - -



Jüdischer Sonnen Mondes Oktober, Uhren Ham»

Ulri Anfg. Unter« ^ Oilmi Aufg. Unterg §4 oder der Weinmonat/ Tabell

5540- U. M. U. M U. M U. M U. M. hat z i Tage. M r-

21 Palmfest 6 i7 5 4Z 4 21 8 24 i8o 1 IO 5 IO

22 Versamml 6 19 5 41 ) 20 9 21 2 Z.16
3

2 II 6 ii

Pred. Salom §
—

2 Gcsepfrcude
"" ^ Linioch. INorr»
24

6 22

6 24
5 Z8
5 Z6

6 22

7 24
10 z8
Morg.

3 ' 2Z
4 IO

r
4

II
II

7
8

12
i

25 6 26 5 34 8 24 O 3 4 45 5 12 9 2

269 U. 6 28 5 Z2 9 21 I Z2 5 10 6 12 9 2

27 (Ab. 6 zo 5 Zv IO 14 2 59 5 29 7 12 IO z
28 6 Z2 5 28 ii 4 4 24 5 44 8 12 11 4
29 ^Lbalch.i. 6 Z4 5 26 11 5z 5 49 5 57 9 IZ 12 5

iMos.i, 1.
— — —

Zv l^olcliLU. 6 Z7 5 2Z 0 L42 7 iZ 6 11 10 L) I Z I 6

1 ^4 ^ nc ». 6 Z9 5 21 1 Z-31 8 33 6 29 ii 2 7
2 6 41 5 19 2 -20 9 53 6 47 12 -^13 3 8

3 6 4Z 5 17 3.§10 11 12 7 8 iZ -> 14 3 8

4 6 45 5 15 4^1 0 825 7 37 14 ie^4 4 9

5 6 47 5 iZ 4 52 1 Z28 8 16 15 5 IO

6 5ePab>Ia. 2. 6 49 5 11 5 43 2 A19 9 7 16 fH. 14
6 r 1

iMof 6,9. -17 — — —

7 6 Woche. 6 51 5 9 6 Z4 2 59 10 9 17 <714 6 11

8 6 5Z 5 7 7 2Z 3 27 11 19 18 V 1; 7 12

9 6 55 5 5 8 9 3 47 Morg. 19 8 I

10 6 57 5 Z 8 54 4 2 O ZI 20 9 2

11 6 59 5 1 9 38 4 16 1 46 21 Z *5 9 2

12 7 0 5 0 IO 21 4 28 3 0 22 ' 15 IO Z

izbcliakb. z. 7 2 4 58 11 4 4 4o 4 14 2Z 15 11 4

iMvs.12,1.
—

14 7 Woche. 7 4 4 56 11 48 4 52 5 28 24 16 12 5

15 7 6 4 54 Morg. 5 8 6 44 25 16 12 5
16 7 8 4 52 0 z6 5 27 8 4 26 16 I

17 7 io 4 5o I 27 5 5o 9 27 27 16 2 7
18 7 12 4 48 2 22 6 29 io 54 28 16 3 8

19 7 14 4 46 8 21 7 20 O IZ 29 16 3 8

2obLhabb.4. 7 17 4 43 4 22 8 29 1 24 zo 16 4 9

1 Mos. 18,1.
—

21 8 Woche. 7 19 4 4i 5 2Z 9 5i 2 17 31 16 5 10

Planeten - Erscheinung.

atnrnus ist zu Anfänge des Monats noch einige Minuten am untergehenden Horizont
bis nach halb 7 Uhr des Abends in Süd-Westen zum Westen zu sehen, und wird nachher unsichtbar.
Mars gehet des Abends um halb 9 Uhr in Süd-Westen unter. Mercnrius wird des Morgens vor
Sonnen-Ausgang einige Minuten sichtbar, und gehet bald nach 5 Uhr in Osten auf. Jupiter und
Venns sind unsichtbar.



I-79.

Allaemeiiier
Sonnen Die Mond-Wände-

E
Jul. La-

Reichö-Lalender.
Lauf Occl. lung/ Metten und Lauf. lender.

QVxKILCk. Gr.M. Gr.M.
Gewitter.

Z. Gr. / «!

M. 1 Aller Heil. r Aller heilig. 8 55 14 ZO ^7 6 Uhr 29 M-'n. Morg. -^12 21 Ursula

D. r Aller Seel. 2 Aller Seelen 9 55 14 49 )gr.Nord.Br. ^st ^26 22 Cordula

M. z Malachias z Hubcrtns lv 55 15 8 4CL Wind, Regen, Ni-- 2 z SeverinnS

D. 4 Charlotka 4 Car. Borrh. 11 ;6 15 27 4C st 4X <5 naß-kalte Lust, 24 Salome

Fr. 5 Blandina 5 Magn.Disch 12 56 '5 45 unbeständige Witterung, 8 25 Crtspinus
S. 6 Leonharl? 6 Leonhardus lz ;6 16 z cs 2 ? cs 7/ 0 cs windig, ^22 26 Amandus

45 > Nom Zinsgroschen, Matth. 22 .! Phil. z. Tag 8 St. 56M, Nacht rx Sk- 4 M. Matth. 18.

S. 7 2z Triuit. 7 S24^>.Pfin. 14 56 16 21 cs 2 Sonnenschein, M 5 27! 2- Tri».

M. 8 Cöcilia 8 ivgekr.Mart l5 57 16 Z9 HW 6 Uhr 55 Min. Morg. 18 28StM.Jnd.

D. 9 Theodor ns 9 Theodor. M. 16 57 16 56 ) Süd.Brette, <^st Wind, 29 Engelhard

M. io-^ arrLnth. loTryphvn 17 57 17 iZ 4C sehr windig und kalt, M '4 zoAbsolon

D. uMart.Bi,. uMart.Visch. 18 58 17 ZV anhaltendes trübes Wind- st^27 z i Wolfgang

Fr. 12 Jonas i2Mart.Pabst 19 58 17 46 cs st 8 und Regen-Wetter, M 9 1 Aller sthett.

S. iz BriccinS iz Didacns 20 59 18 2 -X- st ctt stv ? 44 st hell, -^21 2 Aller Se-'l

46 j Von Jairi Tochter, Matth. 9. j Colvss. 1. Tag 8 Sr. zo M„ Nacht r; Sr. ZsM- Matth. 22.
S. i424Trinit. i4S2Zx.W,r. 21 59 18 18 ) cs st 2 8 >m P Ald - 2 ^

M. 15 Leopoldns 15 Leopoldns 2Z O 18 ZZ csimrir Kim ist kalt, tkL 14 4 Charlotta

D. 16 Ottouia? iü Eucher? B. 24 0 18 48 W 7Uhr 6 Minut. Morg. ^26 5 Blandina

M. i7Alphans i7Greg.Than. 2; 1 19 z Igr. S.Br. -v - Regen, ZL 8 6 Leonhard?

D. 18 Gelastus i8Odonis,Abt 26 1 19 17 Oe st unbeständiges Wetter, ZL20 7 Engelber?

Fr. i9El!>abeth lyElisab.Kän. 27 2 19 ZV Frost und Schnee, Z 8 Cöcilia

S. 2oAmvs ooFelic.deVal. 28 z 19 45 c? 44 8 trübe und windig, ^ 16 9 Theodvrns

47! Don der Verwüstung, Matth. 24.jiT Hess. 4. Tag 8 St. 6 M. Nacht 1; St. 54 Al Matth. 9.

S.
r; TnaMtt.

219. :ar. Opfer.
SLLf.PftNgit.
Mariä Opfer. 29 z 19 59 ST st Frost und Schnee, 29

Ir.:,
Marr.buroe!-

M. 22AlphvNsns 22 Cöcilia N; 4 20 12 MU DimW windig, II Mart. Bis.

D. 2Z Clemens 2 z Clemens P. 1 5 20 2) 8 U. 21M. Ab. )finst. 26 12 Jonas

M. 24Chn)sogen. 24Chryssge>st 2 ^ 20 Z7 8 im.4j?kol. )Nbr. st im P ^ n izBriccins

D. 25 Catharrua LzCatharma Z 7 20 49 Te stc kalte und trübe Lust, W 2; i4Levlims

Fr. 26Conradns 26 Petr. Alex. 4 7 21 I unangenehme Witterung, Mio 15 Leopoldns

C. 27 Otto 27 Maxi»? B. 5 8 21 12 S> 9/, ncblichk und naß-kalt, sW 24 16 Ottomar^

48! Einreitung Christi, Matth. 21 jNöm. iz. Tag7St.44M. Nacht 16St. i6M. Matth. 24.

S. 28 Advent 28^1 Advent 6 9 21 2Z ?cr.) 44 st cst Schnee, ^ 9 i7?2;Tril».

M. 29 Eberhard 29Saturni>? 7 10 21 ZZ )gr.Nord.Br. 4C7x ^2Z 18 Gelastus

D. zo Andreas zcZlndreas 8 11 21 4z HL-1 Uhr zz Min. Nachm. Zr 7 19 Elisabeth

Planetenstand ün Thierkreise.

Tage ! st hmurniui. ! lupicer. ! c5 ^ar5. s Z Vcnuz. j tz klci'Luriux. j T Breite.

I j v 27 24 M jD 14 22 ^ > O 20 5 L!v 11 57 NI jv 10 4 NI! 4 58 Nord.

II j l) 28 zz M jv 16 2Z 22 j v 27 Zv L j v 24 zo NIj V 26 o NI j 2 14 Süd.

21 jv 29 4Z NIjv 18 19 ! O 4 59 rvt! O 7 3 P ! O 11 20 P ! z 0 Süd.

Breite j 1.51 Nord.ab,,. > 1.8 Nord. ;an. 11.51 Süd. abn. 10.41 Nord. ab». 10.8-Nord. ab». I - - -



. ...... . -
M, - ^ -—-»»

Jüdischer

iVInrcIie8iv.

554O.

,^Ser
Aufg.

U. M-

men

Unterg

U. M.

2
Lulmi-
iiLrion
u. M.

ttond

Aufg.

U. M.

es

Unterg

U. M.

I^overnber,

^ oder der Wintermonat/

^ hat zo Tage.

Uhren-

Tabell,

M.

H<
bu

Ä

A

INI-

rg.

<»

2r Fasten 2 7 21 4 39 6 23 !Fi 19
2 55 i 16 6 ir

2Z 7 2^ 4 37 7 19 Morg. 3 i9 2 IÜ 7 12
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Planeten Erscheinung.

Jupiter wird des Morgens vor Sonnen-Aufgang wieder sichtbar, und gehet gegen

halb 5 Uhr in Osien zum Süden auf. Mars gehet des Abends bald nach halb 9 Uhr in

Süd-Westen zum Wesien unter. Saturnus, Venus und Mercurius sind sämmtlich unsichtbar.
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Planeten- Erscheinung.

l^aturnus wird nunmehr des Morgens um ausgehenden Horizont einige Minuten wieder
sichtbar, und gehet bald nach halb /Uhr in Süd-Osten zum Osten auf. Jupiter gehet des Morgens
bald nach halb 3 Uhr in Osten zum Süden auf; hingegen Mars gehet des Abends bald nach halb 9 Uhr
in West-Süd-Westen unter. Venus wird des Abends am uutcrgehcndeu Horizont etwas wieder
sichtbar, und gehet gegen halb ü Uhr in West-Süd-Westen unter. Mercurius ist unsichtbar.
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Von dm vier Ichrszeitm.

I. Vom Winter.

Winter nimmt seinen Anfang, wenn die Sonne bey uns ihren nie-

drigstcn Stand erlanget, und in den ersten Punkt des Steinbocks-

Zeichen tritt, und also damit den kürzesten Tag und die längste Nacht machet;

welches diesesmal im verwichenen i778sten Jahre dM2isten December, um

4 Uhr 52 Minuten, des Abends, geschehen ist.

II. Vom Frühling.

Der Frühling hat seinen Anfang, wenn die Sonne auf der Mittel Linie des

Himmels im ersten Punkt des Widders ihren Sitz hat, und damit auf der

ganzen Erde Tag und Nacht gleich lang machet. Solches geschiehet in diesem

Jahre den 2vsten März, um 6 Uhr 27 Minuten, des Abends.

III. Vom Sommer.

Der Sommer nimmt seinen Anfang, wenn die Sonne über unserm Hori-

zont am höchsten stehet, und also den ersten Punkt des Krebses einnimmt,

auch uns damit den Tag am längsten, und die Nacht am kürzesten machet.

Solches geschiehet dieses Jahr den 2isten Junii, um 4 Uhr 22 Minuten,

des Abends.

IV. Vom Herbst.

Der Herbst tritt herein, wenn die Sonne zum andernmal die Mittel Linie

erreichet, und den ersten Punkt der Waage einninunt, auch damit Tag und

Nacht auf der ganzen Erde wieder gleich lang machet; welches diesesmal

Len 2zsten September, um 5 Uhr 57 Minuten, des Morgens, geschiehet.

Betrach-



A

'lle Befehle Gottes sind so liebreich, daß auch diejenigen, die ihm selbst unmittelbar ans
gehen, ans der Menschen eigenes Beste abzielen. Diese Wahrheit ist so allgemein,

daß auch die Festtage, die Gott zu seiner Verehrung angcorduet hat, nach den Be-

dürfnissen des Menschen eingerichtet sind, und seine Glückseligkeit und Vergnügen zur Absicht

haben. Diejenigen, welche Len öffentlichen Gottesdienst bloß als eine Aufwartung, und

die Feste als eine Art von Cour.-Tage betrachten, welche Gott bloß seiner eigenen Ehre wegen

cingcseßt hat, machen sich daher einen sehr unvollkommenen Begriff von dem höchsten We-
sen, das nicht in Tempeln wohnet, die mit Händen gemacht sind, und das nicht von den

Menschen als derjenige bedient wird, der etwas braucht, Weiler ihnen selbst Leben, Odem
und alles giebt.

Wenn die wahre Glückseligkeit der Menschen darinn bestünde, daß sie die Bequemlich-

keiten dieses Lebens ohne Grenzen erweiterten, daß sie Reichthum und Ueberfinß sammlcten;

so könnte man vielleicht einigen Grund haben, die Festtage als ein Hindcrniß unserer zeitlichen

Vortheilc zu betrachten, obschon auch diese eine Ruhe erfordern. Da aber die äußerlichen

Bequemlichkeiten nur unter gewissen Einschränkungen unsere Glückseligkeit vermehren; La

sie nur ohne dergleichen Einschränkungen unsere Begierden, und mit ihnen zugleich unsere

Sorgen häufen; La das Gemüth und die edelsten Kräfte des Menschen selten dadurch gebes-

sert werden: so ist cs auch nothwendig, daß sich der Mensch, als ein vernünftiges Geschöpf,

den sinnlichen Geschähen einige Zeit entziehe, um sie den höher» Kräften der Seele zu

widmen, und daß er sich in den Fleck Erde, den er nach wenigen Jahren verlassen muß,

nicht also vertiefe, daß er darüber seinen höhern Beruf und Bestimmung gänzlich aus der
Acht läßt.

Wenn die Menschen stets vernünftig genug waren, in ihren täglichen Geschafften au

Liese Bestimmung zu Lenken, die das Ziel aller ihrer Unternehmungen seyn muß; so wäre es

nicht so höchstnöthig gewesen, gewisse Tage dazu auSzuseßen, obgleich die Geschichte der Schö-

pfung beweiset, daß der Mensch auch in dem vollkommensten Stande, zu bestimmten Zeiten,

einer solchen Erweckung benöthiget gewesen. Und wie viel uokhwendiger ist sie denn nicht ihr,

ißt, da sich einige aus Wollust und Geiz in die Welt vertiefen; da andere anö Sclaverey kaum

Zeit zu denken übrig behalten; da das schwere Joch, welches der Dienst der Eitelkeit den

Kindern Adams anfcrlegt hat, ihnen oftmals die nöthige Ruhe beydes des Gemüths und des

Leibes raubet; da die Menge, die in Blindheit erzogen wird, und ihre Zeit in weltlichen Ge-

schafften zubringt, eS so sehr nöthig hat, durch öffentliche Ermahnungen ermuntert zu werden;

La selbst die, welche die größten Einsichten haben, zu gewissen Zeiten dergleichen Erweckungen
brauchen, und die Welt der guten Beyspiele so hoch benöthiget ist, daß die Großen, die

Weisen es für ihre höchste Pflicht halten sollten, durch eine öffentliche Andacht zu bezeugen,

daß sie zu einer Zeit, da die menschliche Ehre so hoch gestiegen ist, sich noch nicht schämen,
Gott anzubeten.
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Alls allen Liesen Ursachen können wir leicht schließen, Laß es Lem Menschen nöthig sey,

Ler leiblichen Ruhe eine gewisse Zeit zn bestimmen, Lie man Lcr Verbesserung Les Gcmülhs

uuL Lem öffentlichen Gottesdienste widmen kann. Welche Zeit man aber dazu bestimmen,

und wie man sie anwcndeu soll, Las kann man mit so völliger Gewißheit nicht entscheiden.

In der ersten Offenbarung, die den Menschen zu einer Zeit gegeben war, da in Lcr Welt

noch zu wenige Kenntniß war, um Lie Freyheit zu verstärken, welche die christliche Religion

nachher einführte, war beydeö die Zeit und die Art des öffentlichen Gottesdienstes aufs

genaueste bestimmt. Man hatte dreyerlcy Feste; ein wöchentliches, Las man den Sabr

bach nannte, drey jährliche, und alle sieben Jahre einen großen Sabbarh, der man Las
Jubeljahr hieß.

Der Sabbarh war auf den siebenten Tag in der Woche vcstgefetzt, und Liese Stiftung

ist so alt, als das menschliche Geschlecht. Wir finden eö nicht allein in der Geschichte Ler

Schöpfung ausdrücklich gesagt, sondern wir können es auch daraus schließen, daß Moses, ob-

schon die Heilighaltung des SabbathS durch die egyptische Dienstbarkeit war unterbrochen

worden, doch davon als von einer bekannten Sache redet. Als in der Wüste das Brodt am

sechsten Tage zweyfälrig vom Himmel fiel, sagte er zum Volke: Daö ists, Las der Herr gesagt

hat: Morgen ist der Sabbarh der heiligen Ruhe des Herrn. Diese Erneuerung des Sab-

bathü hatte also eben den Grund, als alle göttliche Befehle, nämlich die Liebe; sie hakte zur

Absicht, Len Menschen wiederum in die Freyheit zu sehen, Lie ihnen die egyptische Dienstbar-

keit geraubt hatte. Die Geschichte des ganzen menschlichen Geschlechts scheint diese Ein-

setzung zn bestätigen. Wäre Lie Hcilighaltung des FeycrtageS nicht so alt, als Lie Welt; wie

hätten denn alle Völker zu allen Zeiten einig seyn können, sieben Tage auf eine Woche zu

rechnen? eine Einthcilung, die bloß willkührlich und auf keine natürliche Veränderung ge-

gründet ist, wie der Lauf der Sonne oder des Monds, in deren Berechnung alle Völker noch
uicht einig sind.

Die drey jährlichen Feste wurden durch Mosen eingesetzt, und ihre Absichten waren

eben so liebreich, als der Sabbarh. So wie dieser zum Gedächtnisse der ersten göttlichen

Wohlrhat der Schöpfung eingesetzt war, so war die Absicht der drey Feste, die Erinnerung

Lcö Ausganges aus Egypten, Ler Gesetzgebung, und der wunderbaren Erhaltung des Volks

in der Wüsten jährlich zu erneuern. So schwer auch der Befehl scheint, daß alle Manns-

Personen an diesen Festen vor dem Herrn erscheinen sollten, so zieleke er doch auf das eigene

Beste des Volks ab. Dergleichen Versammlungen zn gewissen Zeiten waren nöthig, Las

Band der Gesellschaft zu knüpfen, die brüderliche Liebe zu bestätigen, und die Uebereinstimr

mung in Ler Denkungsart und Sitten zn erhalten, Lie beydes zur Bekräftigung der Religion

und zur Erhaltung der damaligen RegicrungSform erfordert wurde. Alle die alten Gesetz-

geber in den Republiken haben dergleichen Verbindungen nöthig geachtet; sie haben sich be-

mühet, Mittel zu erfinden, die Gleichheit in der Denkungsart und in den Sitten zu erhalten,

ohne welche Lie Regierung eines Volks nicht bestehen kann: kein Mittel war aber vollkomme-

ner, als dieses, daö ein Volk von Brüdern zu jährlichen Zusammenkünften verpflichtete. Ihre

Wirthschast litt bcy diesen Versammlungen nichts, da das Frauenzimmer zu Haufe blieb, und

Ler Talmud sagt, daß Kinder unter zwölf, Greise über sechzig Jahre, und Kranke davon

ausgenommen waren. Diese Feste waren zu solchen Jahrözciten angcseßt, die beydes die

angenehmsten und zur Reise die bequemsten waren. Das Osterfest feyerte man im Frech-

linge; das Wochenfest mitten im Sommer, und das Lauberhüttcnfest im Herbste. Die

Narur gab ihnen zu einer Zeit neue Gelegenheit, sich über die göttlichen Wohlthaten zu

freuen, und diese allgemeine Freude, die durch die Versammlung so vieler Freunde, durch



das Gebet und den Dank eines ganzen Volks vermehret ward. Welche von nnscrn welk?

liehen Freudenfesten, welche von unfern öffentlichen Vergnügungen könnte wohl mir ihnen

verglichen werden?
Von allen Stiftungen in der Welt giebt es wohl keine, die auf eine tiefere Weisheit

und eine größere Menfchenliebe gegründet ist, als das Jubeljahr. Diese insbesondere beschä-

met die Kunst aller Griechischen Gesetzgeber. Wenn sie, um die Gleichheit und Genügsamkeit,

ohne welche die Negierung eines Volks nicht bestehen kann, zu erhalten, so viele mühsame

Einrichtungen gemacht; wen» sie die Güter vertheilct, und durch Gesetze von Erbschaft und

Schenkungen dem Uebcrfluß und der Ungleichheit des Vermögens vorzubauen getrachtet

hatten; wenn sie der Armnih vorzubeugcn, die Arbeitsamkeit anbefohlen, und den Mißbrauch

des Rcichthums cinzuschränke», große Zinsen verboten, die Lebensart eingeschränkt, und über

die Silken die strengste Aufsicht verordnet hatten; wenn sie alle diese Einrichtungen gemacht,

und, der Gleichheit wegen, Freiheit, Vergnügen, Bequemlichkeiten, alles, bis auf die natür-

lichen Verbindungen selbst, aufgeopfert hatten; (denn einige ihrer Gesetzgeber gicngen so weit,

daß sie auch Laster verstatteten) wenn sie dies alles getha» hakten : so war noch eine Art übrig,

auf welche die Ungleichheit eben so bald eingeführet ward, als sie war vertrieben worden.

Diese bestand darinn, daß man den Leuten nicht verbieten konnte, ihre Schuld zu bezahlen.

Einige sammleteu durch Sparsamkeit einen Ueberfluß, andere verschwendeten ihr Gut.

Den Armen das Borgen, Verkaufen, Pfandseßen, oder Dienen, gänzlich zu untersagen, hieß

ihnen das einzigste Mittel zu rauben. Las noch übrig war, sie zu retten: es aber ohne Ein-

schränkung zu verstauen, war, der Ungleichheit die Thüre zu öffnen. Die Reiche» bedienten

sich der Noch ihrer Mitbürger; sie kauften ihre Aeeker, und zuweilen ihre Personen; sie nah-

men insgeheim große Zinsen, eben weil sie verboten waren, und diese Unterdrückungen, die in

den besten Regierungen vor sich giengen, führelen eine Ungleichheit ein, die an allen bür-
gerlichen Kriegen Schuld war.

Nur durch die Gesetze Mosis ward diesem Mißbrauche vorgebauet. Es war dem

Armen erlaubt, sich durch den Verkauf oder Verpfändung seiner Güter in der Noch zu retten,

auch sich bcy seinen Mitbürgern in Dienste zu begeben, aber nur auf sechs Jahre: dann be-

kam ein jeder seine Frcyhcitund sein Eigenthum wieder, alle Ungleichheit hörele auf, und der

ganze Staat ward zu seinem vorigen Stande gebracht. Der Arme fand dadurch ein Mittel,

sich aus der Noch zu ziehen, ohne Freyhcit und Eigenthum auf ewig zu verlieren, und der

öffentliche Credit litt bcy diesen Einrichtungen nichts, weil sie durch Gesetze waren bekannt

gemacht. Der Verschwender konnte seine Nachkommen nicht zu Grunde richten, der Geizige

seine Mitbürger nicht unterdrücken und auösaugcn. Die Einkünfte des ganzen Jubeljahres

wurden ohnehin auf Tilgung der Ungleichheiten verwandt, die sich theils durch unglückliche

Begebenheiten, theils durch der Menschen eigenen Fehler nachgerade cinschlichcn. Also diente

dieses Fest, die bürgerliche Gleichheit zu bestätigen, welche, wie uns die Geschichte zeiget, in

allen andern StaatSvcrfassungen ein unauflöslicher Knoten gewesen.

Außer diesem Nutzen haue daS Jubeljahr, so wie der Sakbarh, noch eine geistliche Ab-

sicht. Diese Feste waren eingesetzt, um den Menschen an die Ruhe von der Schöpfung zu er-

innern, welche die ewige unserer Seele bezeichnet. So ist noch eine Ruhe vorhanden, sagt der

Apostel dem Volke Gottes; denn wer zu seiner Ruhe kommen ist, der ruhet auch von seinen

Werken, gleichwie Gott von seinen. Gott ruhet niemals also, daß er nicht stets wirkte,uw.d in

dieser unendlichen Wirksamkeit besteht seine Ewigkeit, sei» Leben und seine Seligkeit. Als er

aber das erste Chaos der Welt in die Form gebracht, die mir seinen Absichten zusammenstimr

mete, und in der es genug war, es zu erhalten, hörete er aus zu erschaffen. Unsere Seelen
kein-



kommen hier im Leben zur Wirklichkeit; der schwache Körper, der sie umgiebt, gleichet den»

Chaos, daraus Gott die Welt erschuf. In diesem entwickeln sich mit vieler Mühe die Seelen-

kräfte, die ein weit größeres Vermögen besitzen, als der vergängliche Erdball, der sie umgiebt.

Die göttliche Weisheit hat diese Verbindung nökhig gefunden, um unsere Denkungökrast

in die erste Wirksamkeit zu setzen; und wenn dieses Ziel erreicht ist, so sind die Leiber selbst

unserm unsterblichen Geiste zur Last: er seufzet nach seiner Auflösung und Befreyung aus

dem Dienste der Verwesung. Dies ist die ewige Ruhe der Seele; sie ruhet von der niedri-

gen und mühsamen Arbeit des verwcölichcn Leibes, nicht aber von seinen eigenen Wirkungen

aus. Sie denkt und trachtet nach Höhen, Dingen ; sie erfreuet sich in größern und beständi-

gen, Vollkommenheiten; sie braucht nicht mehr die äußerlichen Werkzeuge, die dunkeln

Spiegel, durch die sie hier Gott erblicket, nicht die Mittel, durch die sie hier erhalten, und

alle Augenblicke wie aufs neue erhalten und erschaffen wird; sie tritt in einen Zustand,

darinn sie nur die Erhaltung und de» Schutz ihres Schöpfers braucht, um in der Vollkom-

menheit durch den Gebrauch seiner verherrlichten Kräfte einen WachSthum zu erlangen.
So liebreich waren die Absichten der Befehle Gottes, die ihn selbst unmittelbar an-

gierigen, und die er den Menschen in der ersten Haushaltung, da der äußerliche Gottes-

dienst doch so voller Zwang und Einschränkungen schien, ertheilte. Mit wie viel größerer

Andacht und Freude sollten ihn denn nicht die Christen verehren, sie, denen er eine weit

größere Frcyhcit verliehen, eine Freyheit, die ihnen nicht gegeben worden, um in ihrem

Gottesdienste kalt und nachläßig zn seyn, sondern um ihn mit einem freyern und willigem
Geiste anzubetcn, welches die Schrift den vernünftigen Gottesdienst nennet.

Christus hat dem öffentlichen Gottesdienste keinen gewissen Tag ausdrücklich bestimmt.

Die Juden hatten den Sabbath zur Abgötterei) gemißbraucht; sie vertraueren auf den äußer-

lichen Gottesdienst, und versäumten den innerlichen; sie achteten die Cercmonicn höher, als

Liebe und gute Thaten. In einer Religion, die alle Menschen aller Orten zur Bekehrung

einlud, mußte alles abgeschafft werden, was den Menschen an gewisse Oerter fesselte; die

andern Feste mußten daher aufhören. Festtage sind aber darum nicht abgeschaffc. Die

Nothwendigkcit des öffentlichen Gottesdienstes, der bestimmten Zeiten und Versammlungen,

ist in der Natur und Beschaffenheit des Menschen in allen Umständen gegründet. Der

Sabbath hat vom Stande der Unschuld seinen Ursprung, und die Apostel ermahnen selbst

ihre Zuhörer, diese Versammlungen zu ihrer Erleuchtung und Besserung zu besuchen, und

am ersten Tage der Woche den Armen eine Hülfe zu sammlen. Die Ceremonien hören auf;

allein, die Besserung des Verstandes und Willens, die Vermehrung des Glaubens und der

Liebe ist der wahre Endzweck des öffentlichen Gottesdienstes, und erfordert von uns die Hei-

ligung de« Sabbaths um so viel mehr, als wir von allem äußerlichen Zwange befreyet sind,

und zu unfern andern Geschafften Zeit genug übrig behalten»

Gmea-



Gebohren

5 blick. 1749
i8>!ov. 1769

5 ^LII. I77I

; Occ. 1726

4 blov. 1728

26 Oök. I7ZI

go 8exc. 1744
9 )rn. 1768

2) chinü 1769
20 blnji 1770

8 kehc. 1774
ZO ^illii 1778

22bkLrc. 17Z9

10H11A. 1742

Genealogie

der regierenden Hohen Häupter und anderer Fürstlichen Personen
in Europa,

auf das Jahr 1779 mit Zuverlaßigkcit ausgearbeitet.

4^— > 7—> 2— —^4.

nhalt-Bcrnburg. (Nef. Rcl.)
Fürst lciccli. ^lbicclir, regiert seit

dem 18.May 176;. istWittwer.
Kinder: I Alexius kriä. Lliliikian.

2 bnulina LlikillinalVilheliiiinii.

Schwestern: 1807h. louilh, verin.
Gräfin von Solms-Barnth.

2 k'riäecicn ^uAulka, veNN. reg.
Fürstin von 2Uihalt-Aerbst.

Z Ohcilting Olühhecliä Vllbectiiill,
verin. an Prinz ^iiAiiltiim von
Schwarzb. Sondershausen.

Großvat.Brnd. Fürsten lebcechrs
jN Hoym Enkel, Larl I.uäccviA,
Hollandisch-Gencral-Lientenant
der Infanterie, reg. zn Schaum-
burg seit dem 15. April 1772.

Gem. e^malia OleonokS, Prinzeßin
von Solms.

Kinder: I ViÄor Larl lirieäcich.
2 Wilhelm lmleeviA.
Z Lnrolina Olcica Lliarlorrz.

Deisten Stiefmutt. kkeclcv. 807143,
Gräfin von Henkel.

Geschw. 1 ViSocin OharlorrL, des
letzten Marggraf. zu Brandend.
Bayreuth gestchicdcneGemahlin.

2 kraiir/ecioHd, Preußischer Ge-
neral-Lient. der Infanterie.

Gem. kvlLriL Gräfin
von Haßlingen.

Dessen Kinder:
1 briecliich ssmnr stolepd.
2 ViäkociL Hmalis OcnclkrnL.

Z kricäricIiI.uäcxviA?e>loch!i,Hol-
ländischer Obrister.

4 82^1113 eiiLilvtm, verm. regier.
Fürstin znPfenbnrg.

5 ViÄorHncaäcus.Nußisch-Kays.
General-Major.

Gem. bOA-Ol. 807H1L, Prinzeßin
von Solms,Brannsfels.

Bat. Haldschwest. 8o7h.Lhrilkian3,
Wittwe LlrrilkiLni, Prinzen zn
Schwarzbnrg-Sondershansen.

Lnhalr-Cöthcn. (Reform. Nelig.)
Fürst Lacl OeorA I.ebcechc, reg. seit

d. 6.Aug.i75;, Sen. des Hauses.

Gcdohren

1; 17z z
I2junii 1767
2Z lcbr. 1769

29 gunii 17Z2

28 Hu§. 1744

14 >lov. 1746

16 blaji I72Z

22>lov. I7Z4
2 ddov. 1767

I9^pril 1771
22 8exc. 177;

4 b-laji 1717

2; 8cxc. 171;

7 stiilii 1724

IZ8exr. 1740

I blnir. 1769
Ilbcdr. 1772

29 >lov. 1741

Z ^xril 174z

21 blaji 1744

4^n. 1742

ük'ebr. 1709

15 Hu§. 17Z0

Gem. lniiiia Lhillorra, Prinzeßin
von Holstein-Glncksbnrg.

Kinder: r HuAulkLhrilkiLnk'rieäi.
2 L.irl Wilhelm.

Geschwister: 1 Llicilliina /Wna
-VAN-S, verm. reg. Gräfin zu
S'tolberg.LPcrnigerode.

2 )oh.n1nn Wilhelmimi, verniählte
Fürstin vonCarolath-Schönaich.

Z lcicä. Orclmann, Herr der Stan-
desherrschaft plcß, und Fran-
zösischer General-Lieutenant.

Gem. bauilä l?Lräu^uiÜ2, Gräfin
von Stolderg-Wernigerode.

Kinder: I Oman.Oinlkkicämiinn.
2 liieäcich leixlinLnä.

z Huna ÄlmiÜL.
4 Lliiilkiima.
z klemicus.

4 bkm'i.-i blaAä.ilens, CaN0»isi>N zll
Gandersheim.

Anhalt-Dessau. (Reform. Nelig.)
Fürst leoy. kHecli'. kc.ni/, fiiccedirt

den iS.Dec. 1751. reg. seit dem
2osten Octod. :^;8.

Gem. louilä 14-nc. Williclmina,
Marggrafen kkcmici von Bran-
denburg-Schwedt zwote Prin-
zcßin.

Kind: kcicäcich.

Geschw. I kkenciecmLmhLr. HAnes,
Canonißin z» Herforden.

2 kl-ms )ür»e, Kön. Preußischer
Obrister der Infanterie,

z Llliullil.-l, verm. regier. Gräfin
von der Lippe-Detmold.

4 ^.lliccchc.
Gem. l Icniiecr.c Oacolina Ociiiilh,

Graf.v.derLippe-Wcißenfeld.

Bakers Geschw. i OuA-nius, Chnr-
Sachs. General-Fcldmarschall
nndGonvernenrzn Wittenberg.

2 eWnn VV^ilh-Iming.

Z beoyollllliL bkacin, des Marg-
grafen kleinlich von Brandend.
Schwedt Gemahlin.

4 kkenrierm /tM3Ü3, Decanißin zn
Herforden.

248-71. 1750
27 Oec. 1769

5 >üi 1744

28 ssin. 1748

19 7an. 1749
22 H71.1I i7;o

7bcbr. 175z

27 Oec. 1705
12 chiini 1715

18 Oec. 1716

7 Oec. 1720
Anhalt-



Gebohren

8 r-cu§. i7Z4

28 1744

2 brlaji 1729

z 1750

24 OÄ. 17)8
Z Lcxc. 1774

10 Hil-l 17Z0

rz ^ulri 1751

25 )UQÜ I7Z2

ZO^UA. I7ZZ

2) kvlaji 1777
20 b'cbr. 1757
29 ^an. 1764

26 OA. 1714

zo 8cxc. 1719

24 )unü 1697
17 kebr. 1720

26 1724

27 1721

22 bfiov. 1728

II )ulü 172z
14^81. 175;

20 ^Uliii 1754

IZ ^ulli 1776

Lkricclricb. Holländ. Obrister.
z I.uclcxv>A Willrelm ^u^uli.

Bruder: Will,. l.u<l^v>A,Holländi-
scher General-Lieutenant.

Großvat. Brud.eliiüto^bs Söhne:
1 Larl/iuguti, Reichs-Gcneral-

Feldmarschall.
2 Varl Willi. LiiFeuius, KvNlgl.

Sardin. General derJnfant.
z Lllliilopli, Kays. Kön. Generak-

Feldinarschall nnd Jieichs-Ge-
neral-Feldzeugmeister.

Baden-Baden. (Cathol.Nelig.)
Ist am 2i.Oct. 0771. in männ-

lichen Erben erloschen.
Des letzten Marggr. -XuF. Vcor^

Wittwe, keluria ViAoria, Prin-
zeßin von Aremberg.

Bruders I.uäc>vici Tochter erster
Ehe: Uliläb. ^Ubutlu bruncilca.

Bamberg. (Cathol. Religion.)

Fürst - Bischosy^Wäam kricilricb,
/» Graf von Seinsheim, erw. den

lA 21. April 1757, isvapü) Bischof
znWürzb.seit dem 7. JÄt.175;.

Barbian und Bclgiojofo. (Cath.
Religion.)

Fürst /cncoa l. Ritter des goldenen
Vließes u. Kays. Kön. wirkl. geh.
Rath zu Mayland; ist Wittwer.

Kinder: li^Ibericli WLiiu^ole^Ir^
Grafv. Cunio rc. Marq. d'Este,
Grand von Spanien, Kayftrl.
Königl. wirkl. geh. Rath, Ge-
neral- Feldwachtmcister, und
Capikain-Lieutenant der Leib-
Garbe zu Mayland; istWittw.

Dessen Kinder:
1 Harb. dlur. I^nuriu HicreÜL,

verm. Marchestn Llkta.
2 -äldericb Hercules Keiuliolcl.
Z Dearrix IkicliLKla'I'licreliu.
4 vuäexviA lbrsnr ^Ibericb,

Maltheser-Nitter.
5 Hercules v.irl ybiliderr.

2 I.uc!ccv. Lurl ^laria, Graf, Mal-
theser-Nittsr, K.K. wirkl. geh.
Rath, Gen. Feldwachtmeister,
und Gesandter in England.

Basel. (Cathvl. Religion.) -
Fürst-Bischof, briecIr.I.U(lcrv.I''i2U2,

Freyherr von Wangen, erwählt
den 29. May 1775.

Bayern. (Cathvl. Religion.)
Des am zo. Dec. 1777. verstorbe-

nen letzten Churf. blaxiuu!. )o-

Gebohren
29 e^uA. 1756
9 bckr. 176z

14 ssiu. I7Z2

14>lov. 1712

IZ Kov. 171z

5 Iuuii 1717

26 VA. 1714

lüslrwr. 1726

16 kebr-1708 7

II ss.IU. 169z

20 VA. 1725

10 ?ebr. 1759
1 Ivlaji 1760
4 OA. 176z

12 srn. 1767
24 blufi 1771

2 1728

I2s1-irc. 1727

Icybl

Anhalt-Zerbst. (Luther. Religion.)
Fürst kricäricb W^ull, succ. den

i6. Marz 1747, reg. seit dem
28. Scpt. 1752, des H. N. N.
Gcneral-Feldmarschall-Licuten.

ZwotcGem. bricicrWu^uilu.PriN-
zeßin von Anhalt-Bernbnrg.

Schw. VacliurinL II. (zuvor 80^813
H.UF.?ricleric2) Kays. V. Rtlßl.

Aremberg. (Cathol. Religion.)
Herzog I.uäccv.lrnALlderr, reg. seit

dem 16. August 1778.
Gem. Couüe püuline, Gräfin von

Brancas-Lauragnais.
Kind! k.ruliua VliarlorcA.

Mlltkcr: 1.0u urFa r L r Ir u, Erb-
Gräfin von der Mark.

Ge sc!)Wifi. I bclsris 8r2nciic2 I.CO-
goläiuu.

2 lVIuria klorencina, Vermahlte
Herzogin von Ursel,

z Fu^utl lv2)?munä, Graf von der
Mark, Kön. Franz. Obrister.

Gem. blariu l?rLucilcu äeLerua)'.
Dessen Kind : Lrutl IsnAclderc.

4 TnäexviA kelariL.
Z blaria k.ouilä kraucisca.

Vat. Schwest. i Kl-rr. Viüor. verw.
Marggräfin zu Baden-Baden.

2 kelLiis ^äellieiä, Stifts-Dame
zu Chatean-Chalon.

Auerebcrg. (Cath. Religion.)
Fürst tteinriR, K. K. wirkl. geh.

Narh, reg. seit dem 6 Nov. 171z,
und ist Wittwer.

Söhne erst.Ehe: 1 varl^o5o^li,Graf.
Gem. w-iria )»sexfis, Gräfin

von Trantson.
2 ssob./cclam, Fürst, Kays. Königs.

wirkl. geh. Rath, ist Wittwer.
Das übrige Haus ist Gräflichen

Standes.

Augspurg. (CarholischerRcligion.)
Fürst-Bischof, s. Trier.

Badens Durlach und Baden.
(Lnth. Religion.)

Marggraf (H läicüricb, succ. den
12. May 1748, reg. in Dnrlach
seit 1746,und in Baden seit 1771.

Gem. Larol. b-ouifir, Prinzcßin
von Hessen-Darmstadt.

Kinder: 1 Varl vucl-nv. Erbprinz.
EeM- H.M2ÜL UricicricL, Prill-

zeßin von Hessen-Darmstadt.
Dessen Kinder:

1 Larlr.^msl. Lliritlins, UNd
2 kriclerica Willi. Lsrolina.



Gebohre»
29 /tUA. 1728

18 ^ultt 1724

22 ^Ullli 1722

16 kelxji 171;

9 ^»8- t7Z6

iz .ggr. 17; 6

9 Julii 1750

2^u§. 1772

5 OÄ. 1757

1 8exc. I7Z4

24K0V. i7zi

24 Jan. 1712

8 dlov. 171;

29 sao. 1722

2Z 8exc. 1744

16 OL. 1751

Z I77O
ydlov. 177Z

Ißdiov. 1774

7 bküji 1767

7/euF. 1751

28 8cxc. 1714

2 kbiligginL Ll,arlorr.i, reg. Her-
zogin zuBrai'.nschw.Wolfenb.

Z l.ou,iä C>Iric3,verw.Königin von
Schweden, (ist Lutherisch.)

4 H.nQr ^niLlia, Fürstin-Aebrißi»
zu Quedlinburg seit 1755.

5 i-IeiniiA,, Preufi. Gen. dcrInf.
und Domprobst zu Magdeburg.

GeniDKl>Ii!.-lmilxi, Prinzeßin von
Hessen-Cassel.

6 kciäin.inä, Prcuß.Gen. der Inf.
Heermeisier des Johanniter-
Ordens zu Sonneburg.

Gem. tVnriLlilübd. bouißi, Prinz.
von Brandend. Schwedt.

Kinder: I bilä. Dorocbca l.ouilä.
2 briesricli ObrilliLn blciniicli.

Z bUeäricb LInilli.in l.uäcxv>A.
Vetter: Marggr. kloiniicb, PreÜß.

General-Major u. Domprobsi
zu Haiberst, fncc. in Schwedt
den;. Marz 1771.

Gem. l.eoj-oläina blarir, Prinz, zu
Anhalt-Des,äu,lebt zuColberg.

Töchter: ibiiüoAc^, gef. Aeb-
tißin zu Herforden seit 1764.

2 bmütb blcnr.>VllbelminL, vei'M.
rcg.Fürstin vonAnhalt-Dessau.

Schwester des Marggr. ktclnricliL:
bleuiierra IVlariL, verw. Et'bpriN-
zeßin von Würtemb. Stukgard.

Dessen Bruders, des 1771 verstor-
benen Marggrafeii,beie<lr.>VilIi.
zu Schwedt,Töchter: 1 IAiäei'ic2
vorotbcL 8oxl>i2, verm.Prinzeß.
von Würtemberg-Stittgard.
2 /tnnL Llltl b-ouibi, Gem. des

Pr. bLiäuiLliä von Preußen.
Z ?lril. ?X>.IF. verm. reg.

Landgraf, von Hessen-Cassel.

Brandend. Bayreuth oderCuIm-
bach. (Luth. Religion.)

Ist am 20. Ja». 1769. in männ-
lichen Erben erloschen.

Marggr. lA-WchstLb-tdnllb Wittwe,'
ObriA>«r^og!iia, Prinzeßin von

nnschw. Bevern.
Brüd.Sohus, Marggr. blicäricb8,

Wittwe,8ogli.L3rc>iiu2, Prinzeß,
von Brannschw. Wolfenbüttel.

Dieses Marggr. briccliicl^ Tochter
erster Ehe, bllisali. briscrica, ver-
mahlte Herzogin von Würtemb.
Stutgard.

Brande,ib.Anspach 11. Bayreuth,
(Lurh. Religion.)

Marggr. Lbiigiaii briccliicb Oarl
t^lexaQäer, Kayserl. General-

E 2

Gebohren
iz blarc. 1716

24 ^ulii 172a

9 dlov. 172z

18 stau. 1726

2Zbebr. 1726

2Z blLjl I7ZO

22/xgril 17Z8
24 1770
I I dlvv. 1771
l8dlov. 1772

21 H.UF. 1709

18 Oec. 1716

18 /Wz. 1745

24 8exr. 17;«

abbrrc. 1702

18 Occ- I7Z6

22 /txr. 17Z8

IO Ost. 174;

22 Jan. 1717

Feld-

scplii Wirktve: blLrir^nnl,Kön.
Pohl». II. Chursächs. Prinzeß!,I.

Schwester: bl^ria ^nconia, verw.
Churfürstin zu Sachse».

Vetters, des Herzogs LI-m-m vo»
Bayern, Witkwe, blaria /enn^,
Prinzeßin von Pfalz-Sulzbach.

Bcrchrolegadcn. (Cathol. Relig.)
Gef. Probst, l'1'Lur ^otcpb /inron,

Frcyh. voiiHanse» ».Gleiche».'
storf, erw. de» z. August 1763.

Böhmen. (CatholischerReligion.)
Hat das Erz - Schenken - Amt.

s. (Desterreich.

Bsurbon-Condö. (Cath. Relig.)
I^uäexviA^olc:x>I>, Prinz von Condc,

ein Wiltwer.

Kinder : I l.uclcx^. blelnr. )olbch>,
Herzog von Bourbon.

Gem. bouila blar-HerLÜL, Prin.'
zeßin von Orleans.

Dessen Kindt dl. Herzog von
Enghien.

2 I-ouile X-lclLläc, Madeuiviselle
von Bourbon-Conds.

Bourbon-ssonty. (Cathol. Rcl.)
I.näexv>A branr ^olbvb, Franz»

General-Lieutenaut.

Gem. boerullsrL blarl.i, Prinzeßin
von Modena.

Brandenburg. (Ref. Rcl.)
Churf. und Erz-Kammerer, brläc-

rleb n. König in Preußen, reg.
seitdem zi.May 1740.

Gem. QIUädecbObrilrlnL, Prinz,
zu Brannschw. Wolfenbüttel.
(Luther. Nel.)

Des Königs ältest.Bruders, des
L. 1753 vcrsiorb. Prinzen von
Preußen, /vuA. Wild. Wittwe:
ll.ouisL der reg. Königin
Schwester. (Luther. Nel.)

Kinder: 1 bri-i. v/ill>clm, Prinz
von Preußen.

Zwote Gem. biiä. lUla, Prin-
zeßin von Hess. Darmstadt.

Dessen Kinder von der zwoten
Gem. I brieüilcb Willielm.

2 brieciricb buäexviA L-irl.
Z l?ricl. l.oui!ä Wilbelmins.

DessenKind von der ersten Ge-
mahlin: ?rlll.Lii2r!.IIlric2.

2 IHllclicL 8c>^>8. ^Vilb. VerM,
Fürstin v. Oranien u. Nassau.

Des KvN.Geschw. I briäcr. bouisa,
verw. Marggr. v.Brandenburg-
Anspach,(ist Lutherisch.)



Fcldwachtmeister, succ. in An-
spach den z. Ang. 1757, und in
Bayreuth den 20. Jan. 1769.

Gein. GiN. Larolin^, Prinzeß, von
Sachsen-Cobnrg-Saalfeld.

M»tt. ?riä. I.oni52,König!. Preuß.
Prinzeß-».

Braunschrv. Lüncb. Churf. und
Erz-Tcharzm. s. Großbrit.

Bralinschw.woIfciib.(Luth.Rel.)
Herz. Lari, succ. den z.Sept.i7Zz.
Gem. pliüiyyin^i L!i2r!orr.i, Kö-

nig!. Preußische Prinzcßiu.
Kinder: I Liil Willi. l?oiiliiiLnü,

Erbprinz,Prenß.Gen.d.Inf.
Gem. Kön. Prinzeßin

von Großbritannien.
DessenKindcr: 1 -äugullLOaiol.

I?iic!oric2 l.ouilä.

2 Lar! Ocor^eLubuL
Z OaroliriL ^iiialis LlisLbetliL.
4 OeorZ WIIliLn ObiilULii.
5 ebu^ull.
6 l?rieüricli Wilbclm.

2 Loybia Laroliua, verwittwete
Marggr.v.Braud.Bayrenth.

z verw. Herzogin
von Sachsen-Weimar.

4 bLcüricli /^UAull, Ko». Preuß.
Gencral-Lienren. der Infant.

Gem. l?iiü.8oyIiii Lb.il!. Erbpr.
znWürrembcrg-Ocls.

z ^üis.Lbiiilin.i Oll. war bis 1769
mit Prinz lHü>. Wilboim von
Preußen vermahlt, und resid.
nun zu Stettin.

6 ^Ubul^i voiorbca^ Dechalltin
z» Quedlinburg, und Cano-
nißin zu Gandersheim.

7 blaximilian Hiliu; Lcoyolü, K.
Preuß. Obrist. der Infant.

Geschlv. I ^nroii Qlcicb, lebt in
Nuss.Gefangensch. als Wittwer.

Kinder: I LirbaiiiiL.
2 Llilbberb.

2 lililabetb Lbriüiiii, verm.Königin
von Preußen.

z I.uäevviA, Holland.General-Feld-
Marschall.

4 k^cr>li»an>l, Domdech. zu Magde-
burg, und ehcmal. Kön. Preuß.
Gencral-Feldmarschall.

z I.nuib> verw. Prinzeßin
von Preußen.

6 Zoybia /cntoinetc.1, verm. Her-
zogin von Sachsen-Coburg.

7 Hiliaiia blinL, Kölligs k'iiü. V.
von Daulieniark Witlwe.

Gebohren

?4?ebr. 17Z6

24 ^rnü 17z 5

28 8cyr. 1714

I Zeug. 171z

izblarr. 1716

9 OL 17z;

11 iWz. 17Z7

Z voc. 1764
8 bcl)i'. 1766

I7bliji 1768
27 Hinii 17Ä9
18 ibuF. l'770
9 OL 1771

8 OL I7Z7

24 OL 17Z9

29 OL 1740

I eäuz. 17 ;i

8 >lov. 1746

2 OL 1749

10 OL 17Z2

28 ?cu«> 1714
26 Hilü 1741
i6d>'ov. 174.Z

8>l»v. 171;

25 8cyr. 1718

12 ^LN. 1721

29 ^n. 1722

2g Hin. 1724

4 8egc. 1729

Gebohren

io OK. 1715

22 stan. 1717

5 .-lyril 1729

IO blchi 1696

8 bl.ij, 1729

15 ^2N. 1716

8 kclLrc. 1726

20 ^LN. 1728

IZ blLjl I7O8

6 stulii 1706

28l>lov. 1707

15 stuli! 17z 5

I7vec. 1717

IZ kck>o. 1724

IZ OL 17OZ

4 Hi!ü 1727
11 OL 1728

Herzog,

Vat. Bruders, Herz. Lrntt?crcl.
zu Bevern Kinder: 1 ^uAull
Wübclm, Preußis. General der
Inf. und Gonv. zu Stettin.

2 LliiiiUni Zoylu.i, verw. Marggr.
von Brandcnb. Culmbach.

Z k'iicäricb L.irl?cr>lin-mcl, Da».
Gen. der Infanterie, und Gou-
verneur zu Copenhagen.

Vrixcn. (Cathol. Religion.)
Fnrjt-Bischosl.eoo.bl.iri2, Grafvon

Spaur, erw. den ig.Oct. 1747.
Coadjnt. I^oac. slolcyll, Graf von

Spaur, erw. de» 2g. Inn. 177z.

Ehur. (Cathol. Religion.)
Fürst-Bischof l)iou) I,u5. Graf von

Rost, erw. den 16. April 1777.

Clan undAldrmczcn. (Cathol. Rcl.)
Fürst?>.inr Wcn/.cl, Kays. Königl.

Obrist-Hof-Jägermeister, reg.
seit dem 20. Jan. 1751.

Gem. bl.iria stolüyiiL, Grast» von
Hohenzollern.

Die Kinder sind Gräfl. Standes.

Cöln. (Cathvl Religion.)
Churf. n. Erzkanzler dnrchItalien,

blaximiliiii k'rieürieb, geb. Graf
von Köingsegg-Nothenfcls,erw.
den 6. April 1761, ist auch Bi-
schof zu Münster seit dem i6len
September 1762.

Collorcdo. (Cakhol. Religion.)
Fürst ivuüoi^b, Neichs-Vicekanzler.

Gem. blaria Oibriola^ Grastll V0N
Stahremberg.

Die Kinder sind Grast. Standes.

Corvey. (Cathol. Religion.)
Gef. Abt 'HoNor, geb. Freyh. von

Brabeck, erw. den 18. Jul. 1776.

Cosiniiz cdcr Costan;. (Cath. Rel.)
Fürst-Bischof bliximil. Lbrilloyb

Freyherr von Aodr,
erwählt den i4.Dccember 177;.

Curland. (Luth. Religion.)
Herzog ?-.-ccr, ans dem Hanse Bi-

ron, Nuss. General, erhalt die
Regierung den 24.N0V. 1769.

Zwote Gem. lluüoxis, Priuzeßin
Ansupoff, geschied. den ersten
April 1778.

Mlltt. LcnitzniOorcliLa V.Trotha,
genannt Treyden, Wittwe Herz,
lcriilt so>i2nn8 seit 1772.

Geschwist. 1 llLv. LIib verm. Bar.
'iibboilcilloL (Griech. Relig.)

2 Laii llriiL



Gebohren
24 >lav. 1745
14 Jau. 1767
I2bi.br. 1768

6 belast 1769
21 /eyril 1770

5 8cyr. 1771
14 Ve,b. 1772
9 Xlarc. 1776

24-byriI 1777

2Z tbuz. 1754

2b^ov. 17)5

I7l>lov. 1755

2 8cyc. 175;
9 OK. 1757

zi Jan. 1756

6 Vuz;. 1775
5 ^uz. 1776

24 r?78

2Z 8cyc. 1759
Z blast 1764

2Z Xlarr. I7Z2
11 blaji I7ZZ
27 Julii 17Z4
15 Julii 17Z7

II belast 1727

2ibelarc. 1728

zoblarc. 17ZI
14 Blov. 1756

9 Jau. 1758

loBIov. 1760
ZI blarr. 1771

7 belast 1729

24 luuü 1725
21 OK. 17;^

26 Junii 1760
25 v--c. 17z;
4 8eyr. 17ZÜ

Stief-

Herzog, Cathol. Religion, Oarolu;,
weyl. Königs /cuoutli HI. von
Pohlen und Chnrf. zu Sachsen
dritter Prinz, zum Herzog von
Curland erw. 1758.

^a,inemark. (Luther. Religion.)
König Obrittiau VII. regiert seit

dem 14. Jan. 1766.
Kinder: 1 friciblcb, Kronprinz.

2 lbouitb ^Vu^ullu.
Geschwister: t 8oybia Xla^clalena,

verm.Königin von Schweden.
2 vVilb.LuroliuL.vcrm.Erbprinz.

von Hessen-Cassel zu Hanau.
Z lbouitb, Gem. des Prinzen Lurl

von Hessen-Cassel.
4 brieilricb, Erbprinz.

Gern. 8ossi. IVidci'ica, Prinzess
von Mecklenb. Schwerin.

Eroß-Vat.Schwcst. Ll>->rI.-Vmalia.
Stief-Mutt. Juliauu blariu, Prin-

zeßin von Braunschw.Wolfcnb.
Wittwe Kön. brib.V. seit 1766.

Deutschmeister. (Cath. Rcl )
e-irl /llcx. Prinz von Lothringen,

Kays. Gener. Feldmarschall und
Geu.Capitaine derOesterreichi-
schen Niederlande, zumDeutsch-
meister erw. den 4. May 1761.

Coadj. blaxiHüLlius, Erzherzog
von Oesterreich, erw. den zten
October 1769.

Dictrichstcin. (Cathol. Rcl.)
Fürst Lurl blax. kbiliyy, regiert seit

dem z.Nov. 17Z8, ist Wittwer.
Aeltester Sohn, Job. Ourl, Graf,

Kays. Kön. Ober-Stallmeister.
Gcm. Lbrittiuu, Gräfin v. Thun.

Die übrigen Kinder u. Verwandte
sind GräfiichenStandes.

Eichstädt. (Cathol. Rel.)
Fürst-Bischof baimunä /enron,

Graf von Strasoldo, erwählt
den ;. Julii 1757.

Elrvangen. (Cathol. Relig.)
Gefürst. Probst, s. Regenspurg.
Coadjutor, s. Trier.

Esten. (Cathol. Relig.)
Gefürst.Aebkißin blaria OuuiAuutla,

Prinz, von Pohlen ».Sachsen,
succed. den 16. Julii 1776. ist
auch Aeblißin zu Thor».

Florenz, oder Toscana. (Cath.Rcl.)
Großherzog kecer Oeoyolä, Erz-

Herzog von Oesterreich, reg. seil
dem 18. Lstig. 176z.

Gebohren

iz Julii 17z z

29 Iuu. 1749
28 Jau. 1768
7 Julii 1771

z Julii 1746

10 Julii 1747

zo Jau. 1750
i i OK. 175 z

24/^u§. 1758
6 OK. 1706

4 8eyc. 1729

12 Oec. 1712

8 I)cc. 1756

28 .Vyi.il 1702

27 Iuuii 1728
2Z ibyril 17Z8

29^xeil 1718

10 >lov. 1740

5 beluji 1747

Gem. blaria bouitb von Bourbon,
Kön. Infantin von Spanien.

Kinder: I blariLlboretiaIolLybu.
2 branr Jolcyb Oarl.
Z Joicyb bor-IinLud Jobuan.
4 blariaBunu bcrcliuanäa.
Z Ourl burtexviA Job. Joleyb.
6 Tblcxauiler OLoyolä Iotbyb.
7 Jobcyb tbnrou.
8 blaria OlemLntiuL Joleybs.

Von der Frau Mutter u.Geschw.
s. Mcstcrreich.

Frankreich. (Cathol. Relig.)
König l.ub-iviFXVl. reg. seitdem

io. May 1774.
Gem. blaiiu Xncouia, Erzherzogin

von Oesterreich.
Geschw. I bucleio. 8caui8l. Xavick,

vormaliger Graf von Provence,
führt jetzt den Titel blonbcur.

Gem. Xluriu Joseyba, Prinzeßin
von Sardinien nnd Savoyen.

2 Larl kbiliyy, Graf von Artois.
Gem. bluriü'1'bereiiu, Prinzeßin

vvn Sardin. und Savoyen.
Dessen Kinder: 1 d>l. Herzog

von Angouleme.
2 I>I. blucwmoilello.

Z >1. Herzog von Berry.
Z bluria /cäelbciä Llorilbc, veNN.

Krouprinzeßin ».Sardinien.
4 blilbb. bbiliyyiua Vluria.

Tanten desKönigs: I b1ur./Väl.lbci<!.
2 VIÄoria bouilb bluriu.

Z 8oybia kbiliyyiuu.
4 bouitb Xluriu, Carmcliterin,

Frcpsingcn. (Cathol.Relig.)
Fürst-Bischof lbubvv.Iowyb.Freyh.

v.Weldcn, erw. d. 2z.Jan. 1769.
Fürstcnbcrg. (Cathol. Nelig.)
FürstIotbyb'tVcnrcl, reg. seitdem

29. Apr. 1762, Kays. Kämmerer'.
Gem. lvluriu Ioteybr, Gräfin von

Trnchs. Waldb. Trauchburg.
Kinder: I Iotbyba bluria.

2 Iotbybus^ Erbprinz.
Geilt. blüi-VuroniL, Prinzeßin

von Hohenzvll. Hechingen.
Z Carl Joucbiiu, K. K. Obrist.

Geschw. 1 Lur! Kays. Kön.
Gubernial-Pi äsid. in Böhmen.

Gem. Vluriu Ioleyb.1, Gräfin von
Stcrnberg.

Dessen Kinder: I bbiliyy xluria.
2 Lall Jolbyb, des Schwab.

Kreises Obrister.
2 bluriu biiriuuuclu, Carmcliterin.
Z blariu T'beretia, UrsillilieN».

E z



Stiefmutter: blLrüt-Lnna, Gräfin
von der Wahl.

Vat. Bruders, Landgraf Ouä. /iu-
Aultl Wittwe, fose^liL, Gräfin
von Fugger-Zünneberg.

Deren Kinder: i foacblm
Ge IN. 8ox>!riL Ibecelia. Gräfin

von Octtingen-Wallerstein.
2 Olli folcxb brieäricll.

Gem. bl-lriz. fosexka, Gräfin
von Schallenberg.

Fürstcnberg-Möskirch.
Des 1744 verstarb. letzten Fürste»

Lri'! brieär. Wittwe, blir. 6-ibr.
kslicirss, Pr. von Hclst.Wiefeub.

Fulda. (Cathol.Religion.)
Fürst-BischofOeniicux, Freyherr

v. Bibra, erw. den 22. Oct. 1759.

dandershcim. (Luth. Relig.)
Gef. Aebtissin — — —

Genua. (Cathol. Religion.)

Doge ^oscpü b.omcllino, erwählt
den z.Febr. 1777. auf 2 Jahre.

Großbritannien. (Ref. Relig.)
König Ocsige III. Chnrf.znBraun-

schweig-Lüneburg, reg. seit dein
2;. Oct. 1760.

Gern. 8oxlvLL!iLrlokr»,Prinz, von
Mecklenburg-Strekitz.

Kind er: I 6cc»rFe ^.UA.Irirclrieb,
Prinz von Wallis.

2 rrieärwb. Bisch. SN Osnabr.
z Vi^ilbelm Ileinricli.
4 tzÜLilorrL bl-ublläa.
Z Oclu-iiä.
6 /ruFuka Loxbia.
7 Olääberb.
8 Ocriü -
9 .^uL.uti bäicärieb.

12 /Väsl^b bricäuclr.
11 blLriq.

12 8oplüs.

Geschwisi. I /ruzutia, verm. Erb-
Priuzeßin von Braunschweig.

2 V7iIbcimI4cinricb, Herzog V0U
Gloncesier, General der Inf.

Z Oeuiricb kiie-lricl,, Herzog V0N
Cmnberiand, Vice-Admlral.

Vaters Schwester: /rmslis.

Guastalla, s.parnra.

Gebohren
22 8ej,c. 17Z6!

21 kel^ji 1719
22 Oec. 1749

9 Oec. 1751
24^grü 1751

iin^xril 1747

21 VÄ. 1716

22 1711

igXov. 172z

4^unil 17Z8

I9b1n)l 1744

12 /cuA. 1762
l6ti.UA. 176z
21 ti.UA. 176;
29 8cxc. 1766

2 d>!ov. 1767
gkdlov. 1768

22 b-laji 1770
5 luyii 1771

27HH. 177Z
4 bebc. 1774

25 tipiil 1776
Z d^ov. 1777

II /cuz. 17Z7

25 >Iov. 174Z

GelN. Hernbaräul-i dkailL, Grast»
von SchönboriuWieseiitheid.

Kind: blicärici, Larl brunr.

Hcircröhcim, siehe Johanniter-
Meister.

Herforden.

Gef. Aebtiss. brläericr, des Marg-
grafen Ociuricb von Branden
burg-Schwedl ältestePrinzeßin,
reg. seit dem iz. Oct. 1764.

Coadjutorin: Obriüinu Oiiarlorcs
Prinzessin von Hessen-Cassel,
erw. den 12. Jul. 1766.

Hesstn-Lastel. (Rcformirt. Relig.)
LandgrafbrieclricbII. reg. seitdem

gi.Jan. 1760. (Cathol. Nel.)
Iwote Gern. kblli^p. ^u».

Prinz. v.Br'andenb.Schwedt.
. Kinder erster Ehe: 1 '.VMieim,

Erbprinz, snce. in dieGrafschast
Hanau den zi.Jau. 1760, und
reg. seit dem iz.Oct. 1764

Gem. >Vllb. Lllrollna, König!.
Prinzessin von Daunemark.

Kinder: I bl-LiiLbrläericL.
2 Lsroliua /Imilia.
Z biicclricb.
4 IVilbclm.

2 Ouil, Kön. Dan. Feldniarschall
und Statthalter der Herzog-
thümerL-chleswigu. Holstein.

Gem. b-oulüi, Königl. Prinzessin
von Daunemark.

Kinder: 1 bk-n. 8vj>I>.b'ii<Iellc3.
2 biieäiicb, Dan. Obrister.
Z )uIlL»L bouilä
4 Lbriüi-nnis.

z ^rieäricb, Holland. Gen.Lieut.
Vaters Brud. Prinz blaximiliaiii

Töchter: lOIricAbri8.eiicLvViI-
beliiünL, vermählte Bischöfin zu
Lübeck, und Herzogin vonHol-
steimOldenburg.

2 LbritkiuL ObarlorrL, Coadjutorin
des Stifts Herforden,

z ^VilbcbiiinL, verm. mit dem
Prinzen OLuricb v. Preußen.

Hefstn-Darnrstadt. (Luth. Nel.)

Gebohren
iz 8cxr. 17Z7
7-^uZ. 177z

Hannover,
Hatzfeld.

s. Großbritannien.

7 d4ov. 174;
10 ^unil 171:

18 ?cuF. 174;

Ilkcbr. 1725

14 ^.UA. 1722

12 OL. 1745

z fuiüi I74Z

i2ssulü k747
I4 8cpr. 1768
II P.üii 1771

8 /euF. 1772
28 julii 1777

19 Oec. 1744

Z2 fLU. 17)2
28 OL. 1767
24 bl.iji 1771
19 lau.
I4?cuF.
II 8exr.

177z
1776
1747

Fürst ?Iiilixx, reg. zu Tra
chenbergseitdem27.Febr. 1738. ablrrc. 1717

Landgrafbuäev/iA, Rußisch-Kavs.
General-Felomarschal!, succed.
den 17. Oct. 1768, ist zugleich
reg.GrafzuHanamLichtenberg,
und Wiktwer.

Kinder: 1 L-iroüna, verm. Land-
gräfiu z» Hessen-Homburg.

2 biiclerici boucka, verm. Prin-
zessin von Prenssen.

zi OL. 1722

llbebr. 1725

2Z kcbr. 1726

izvec. 1719

2 blart. 1746

16 OL. 1751
2 buäe-



Gebohren
I4^uiiii 17;^

izb'ebr. 1761
26 Oec. 1777

20 ^unii I7Z4

zo Hn. 1757
10 Pmu 1759
2Z >le>v. 176z

21 Julii 1722

lüblarc. 1729

27 blarc. 1749

20 ^.UA. I7Z2
14 >1. 17;^
; Kov. 17;;

r6 blßi 17Z7

21 ^ulü 17)9

iz 1?Ll,r. 1761
14 .^pril 176;

II ^ulü 172Z

6?ebr. 1706

ZO jsan. 1748

2b-tLrr. 174Ü
zo Pilü 1769
29 1770
26 1771
26 OL 1772
29 H.nii 1774
2jj>lov. 1776
24 ^2N. I778

zo ^xr. 17ZI

zi lelsjl 1726

29 ^,u». 172Ü

27 ^j>r. I7Z2

Kinder: 10»ri. Preuß. Haupt-
niann.

2 Piliana'tVilliclminL. Ca»0-
nißin zu Herforden,

z ?r!Lricb, Rußisch-Kayserl.
Rittmeister.

4 b-uclrcviZ, Holl. Hauptni.
5 Lr,m Oonliamin, Holland.

Hauptman».
Schwcst. tNiarlocrli ^.maliL, verw.

Herz, zu Sachsen-Meinungen.
Vat. Brud. 'VVilhclmi zu Barchfeld

Kinder : I Lrrbir. briä. LI>.-lrI.
verm. Gräfin von 'Mnburg.

2 job-mneccL OliLelotca, Knsteri»
des Stifts Herforden.

Z ^ricouiccra O-lioltNL.
4 OIric2lL'or>or->, vet'M. Laildgt'.

von Hessen-Philippsthal.
Z I^r>n:r I?riä.VViIIicIr»in3, verm.

Graf, von der Lippe-Detmold.
6 Oororb. b.lLri2>verm. Erbgräf.

zu Lvwenstein-Virneburg.
7 ^äolxli.K. Preuß. Gen. Maj.

Wittwe Landgraf rrie-liicl^ zu
Barchfeld, Sohns 'VMiielmi:
Loxbi.i blLirrierra, Rheingräfin
zu Grumbach.

Hessen -- Rhemfels - Rothenburg.
(Cathol. Relig.)

Landgraf LonKLmin, reg. seit dem
29. Nov. 1749. K. K. General-
Feldmarsch. Lieuten. Wittwer.

Kinder: iL.irl Lmanucl,Erbprinz,
Kays. Kbn. General-Major.

Gem. bl^ri.1 l.co^>vI8in2, Prin-
zeßin von Liechtenstein.

Dessen Kind: r^l. Prinzeßin.
2 OlemenrinLlH-mcitcL,Canoniss.

zu Essen und Thorn.
Z blcilcvi^ , Perm. Erb-

Prinzeßin von Bouillon.
4 Olriittiriii, Domicellar zn Cöln.
5 Lall LonNaricin, Franz. Obrist.
6 bl2i.^ncc>ni2,Canon.zuThorn.
7 Wilbclmin2.
8 Lmü, Malthefer-Ritter.

Des a. 1744 versiorb. ältest. Brud.
^foleplii Tochter: I
verm. Fürstin von Soubife.

2 blaiia I.ouila, verw. Fürstin von
Salm-Hoogstraten.

Hcsscnstcin.

Fürst krieär.VVilhelm, Kön.Schwe-
disch. Reichsrath,Feldmarschall,
Gen. Gouv. von Pommer», nnd
Ritter aller Schwedisch. Srden.

z Erbprinz, Rußisch-
Kays. General-Licntenant.

Gem. I.ouibi Oarol. blcnricrra,
Prinz, von Hessen-Darmst.

Dessen Kind: r.uNcviF.
4 ?riNeric2, verm. Erb-

Prinzcßin von Bado».
; I.ouilL, vorm. Herzogin zn

Sachsen-Weimar.
6 7rie<leicb I.ucle^vib.
7 OkcilHari l.UlleeviA.

Eeschwist. I 6cc>rA^Vi!keIm, K. K.
und Reichs-General derCavall.
auch Gouv. zu Philippsburg.

Gem. bbaeia I.ouisg/elkernrui, Gr.
von Leiningen-Heidesheini.

Kinder: I I^ucleeviA 6eoiL^ Oarl,
des H. N. Reichs GeiN Feld-
Marschall-Lieutenant.

2 ?ri<bericL L^rolinL, GeiN. des
Prinzen L^l von Mecklcnb.
Strclitz.

Z 6eorAe Oarl.
4 ObarlorcL
5 Larl >ViIIic!m, KK-Major.
6 krieäricliOcoiAL,Churbraun-

schweigischer Capilaine.
7 l.ouiR O^rolinL ltcurlerra,

vermählte Erbprinzeßi» von
Darmstadt.

8 Will>c!mir7L ^ubulta.

2 LaroliiiL I-ouiiä, verm. regier.
Marggrafin von Baden.

Eroßvat. Brud. Landgr. klrilchx;
Tochter, (Cathol. Relig.) Ibco
äoia, verw. Herz, von Guasialla.

Hessen-Homburg. (Res. Relig.)
Eandgr. biiecli. biiclccvib Wilbelm,

succ. den 7-Febr. 1751. reg. seit
dem zo. Jan. 1766.

Gem. Osrolina, Prinzeßin von
Hessen-Darmsiadt.

Kinder: I l^iicleiL I.uclcvvi^.
2 l.uäevib Wilbeirn.

Z OaroünL bouiiL.
4 l.ouilä Olrics.
Z LiieiKianL eXlnaliz-
6 britleriog.

7 Victor.VmarleuL.

Mutter: Oieica I.ouil3, Prinzeßin
von Solms-Braunfels.

Vat. Schwest. Oirica Zoybia, Ca-
nonißin zn Herforden.

Hessen-Philippsrhal. (Nef.Ncl.)
Landgr. ^Vilbelm, Holland. Gen.

Renken, suce. den 8- May 1770.
GeiN. OIricLH!coooi3, PrlNz. V0N

Hessen-Philippsth. Barchfeld. I

Gebohren
6 däov. 1757

8 ^unil 1761

4 8-pr. 1764
8 OL 1766

8 Zeug. 1771

10 17Z0

26 ^xr. 1725

22 ,Hn. I7ZO
18 1a,>. I7ZI

27 ^pr. I7Z2

14 vec. 17z Z

zo vcc. 17Z8
29 )uni> 174z

14 bss-tjl 1740

21 b-laji 1716

5 ^unli 1746

ZO jsan. 1754
28 b>Iov. 1776

5 ^uuü 1747

26 jsuriü 1748
ZoHlov. 1750
10 jHn. 17)2
ZI^lüN. 175 z
16 1755
28 8cxr. 1758

2; kVbr. 1728

18 e^xr- 1729

Ivbelarc. 17z 5

Hildes-



2

z
4
;

öildeshcim.
FÜrst-Bischof, Lrlelrlcb KVübcliri,

Freph.vvnWesiphalen,erw.den
7-Febr. 176z, Coadj. zu Pader-
born seit dem 2. Marz 177z.

öohcniohc-^euenstcln.sfukh.Nel.)
ZuVertng. u.Wclckcrshciin.

Fürst Lusterv. l'ricdr. Oirl, reg. seit
dem 24. Aug. 1764.

Gem. 8opb. ^mil. Oarolina, Prin-
zeßin von Sachs Hildburgsh.

Schwestern: 1 Oliirl. Loui6 Lricl.
2 KVilK. Llcouorr, vcrm. Fürstin

von HoheNlohc-Jngelsingen.
Z OeL4>oktlini

"^U Herf»rtsen7-^-
4 8o^kii striderici kliLimiliaui. P

6) Zu Langcnbing.
Fürst Okrikiiu/clkrccbc, snee. den

:6.Jan. i76;.Holl.Gen.Major.
Gem. Oirolini, Pr. v.Stolberg.
Kinder: I Oirl Luclewi^, Hol-

ländischer Fähnrich.
Louisr Lleonora.

6aüiv ^.clolpl,, Holl. Fähnr.
Obrikiiu Ausritt.

/euAutsa Oirolin.i.
Geschw. I Lleon. Juliini, verw.

Erbprinzeßin von Hohenlohe-
Jngelfingen.

2 KVilKelur Lriestrick, Gras- Hol-
ländischer Obrisi-Pieutenank.

z Lrieclr. /VUAUK, Gras des Frän-
kischen Kreises Major.

4 Lriedr. Link, Graf, Hoüänd.
Haupkmann.

Gem. kli^dil. rKärlauL, Freyin
von Haren.

Kinder: 1 LudeviFOIulKiiri.
2 ^ku^uki Lleonori Lirolini.
z Oirl 6nk.1v KVilliclrn.

L) Zu Ingclfinacu.
Gcmciusch. reg. Fürsten, seit dem

2. Octob. 174Z. I ^Iril. OeinriL
Senior des ZLnenstein. Hauses,
und Wittwer.

Sohns n. Erbpr. /rlkreckr VVols-
ALNA5 Wittwe: Oleon. Juliini,
geb.' Prinzeßin von Hohenlohe-
Langenburg.

Deren Kinder:
1 LIeoaori Vklkerrini 80^813.
2 /rubnki kriclericL Louisi.

z kliriiOirlnr.KVilbelmina.
4 LurlcvviA Olirikiin Orafr.
4 kkilip^ llerir. ^u^uK.

2 llelnrickvku^uk, Mitreg. Fürst,
Reichs-Geiieral-Feldm. Lieut.

Gebohren

; ^.yr. 1727

2Z klijl 172 z

21 Julii 17Z2
10 Julii 171Z

20 Lckr. 1717

16 klirr. 1718
6 kliji 1721

27 klirr. 1726
27 Juni! 17 Z2

IO 8c^r. 1762
urVub. 176z
9 OL 1764

1; klirr. 1768
IZ lklov. 1769

22 Julii 17Z4

21 klsji 17Z6

I I Jin. 1740

16 kliji I7)O

2Z ^yr. 1746
2? 1774
zo klirr. 177;
29/Vnz. 1777

10 8epr. 1702

22 Julii 17Z4

27K0V. 1767
2 Jan. 1770
4^unii 1771

15 Pin. 177z
9 klirr. 1777

II Julii 171z

Gem. KV!I8. Lleonori, Prinzeß!»
von Hohenlohe-Oeringen.

Dessen Kinder: I Lriedr. Lrulecv.
König!. Prenß. Obrister.

2 Lrierlr. LirlkViüi. Kaysfieut.
Z Leor^eLriedricli,Köil. Franz.

Lieutenant.

4 8o^liii Okrikiini Louisa.
Schwest. I Lricl. Okirlorri, verw.

Gräf.vonStolberg-Schwarza.
2 Olrrikiini Lleoirors.

Bruders, Fürst /Vrr^riki KVillrclmi.
Wittwe: soliniLlUirdecli,Grästn
von Rechteren und Limpnrg.

Brnd.ObrikiiriiLud.kliur.Wittwe:
Osuisiklenkicrrg, geh.GrästN V0N
Skolberg-Nosla.

O) Zu Rtrchbcrg.

Fürst Lbrikiill Lriedr. Oirl, Kays.
Königl. wirkl, Kämmerer, reg.
seit dem 17. May 1767.

Iwote Gem. klniijipini So^Iiii,
Gräf. von Meub.Philippseich.

Kinder erster Ehe:
1 OiroIinL llenrierki.
2 Olrirlorri /rmilii bridcrici.

Halbgeschw. I Lliriüiiii 8oj)li. Lrici.
2 Lricdrick KCillrclw, Graf, Kays.

General-Feldwachtmcisicr.
Gem. Lrirlerici klirii Jobinni,

Gräfin Neuß aus Obergreitz.
z /ruAuic Luclerviz, Graf, Wür-

tembergischer General-Major.
4 Lricrlrick Lberliirä, Graf.

Gem. ?rll>. licnLca, Gräfin von
Castell.

Z Lrierlricli Oirl LnÜLviA, Graf,
K.K.Kämmerer und desFrän-
kischen Kreises Obrifi-Lieuten.

öohenIoheWaidcnb.Bartcnstcin.
(Cath. Nelig.)

Fürst LudewiA, succ. den 1. März
176z.

Gem, stosez>I>L Lrikerica, Gräfin
von Limpurg-Styrum»

Kinder: i Soxblr.
2 klarii Vknus.

Z Klirii I-oo^oläinL.
4 stole^ÜL Lliliderds.
Z Luäcvvi^.^Io^üu;, Erbpr.
6 Oirl^oscz'b, Doinic.zuCöln.
7 Lrincisca Lud. LldU'ici.

Brüder: I LlLor. rVl'ioili-1, Mal-
theser Commandcnr und Gou-
verneur von Gozo.

2 Jos. Lbrikiau, Domh. zn Cöln.
Z Lliriüian Lriiü,Domh. zu Cöln.

19 d4ov. 17;!

izk-Iov. 17g!

28 OL 17Z8
12 vec. 17; 8
2O Klirr. 1760
15 Jul. 1761
11 klirr. 176z
18 rkuz. 1765
12 Occ. 1766

6 Oec. 1770

zi Oec. 17Z2
6 köov. 1740

II Oec. 1742
Hohen-

Gebohren
20 Ledr. 1717

zi Jin. 1746
16 Lcbr. 1752

lOk^OV. 1757
10 OL 17Ü2

29 OL 1707
1; OL 170-

iz LLr. 17Z8

iivcc. 1722

19 OL 1729

1 Kov. 1744

11 Juiiii 1761
ZO talii 1777

1 ^xril 17ZI

z Oec. 17Z2

9Iulü 1748

Z 8cxr- 17Z 5
21 OL 17Z7

2 JuIH 17z;



öohcnlohe Q?aldcnb.Schlllinge-
fürst. (Cathol. Nelig.)

Fürst Lar! .^Ilirrclik, reg. seit 175z.
Zwole Gem. dlar.^okepba, Prin-

zeßin vo» Salm-Salm.
Kinder erster Ehe: c dlrria ^nn3,

Canon, j» Essen nndThorn.
2 L-rrl -^Ibri-clir LbriMan, Erbpr.

Kays.Gciieral-Wachtmeistcr,
ist Wittwer.

z Larl kbilixx krrnr, Maltheser
Ordens Groß-Kreuz.

4 ^ranrLail^ol'. Doinh. jU Cöln.

öohenzoll. Fechingen. (Cath. N.)

Fürst ^ol'cpl, xvilkclm, snec. den
4.Ju»ii i7;o. Kays. Kön. und
des H. R. N. Gen. der Cavall.^

Zwoke Gem. Graf.
Truchses von Zeil-Wnrzach.

Kind 2ter Ehe: lol-iri-, /enconia,
vcrm. Erbpriuzeßin von Für-
stenberg.

Die Geschwister des Fürsten sind,
sammt dem übrigen Hause,
Gräfi. Standes.

6ohcn;oll.S>g>naring. (Cath.N.)

Fürst Lad kricä-icli, succedirt den
8. Dec. 1769. des Schwäb.Kreis.
General-Lieutenant.

Gem. klada^ob. ^olcxlia, Grasin
von Hohenzollern-Berg.

Dess. Kinder: r ^,non Kloxllur.
2 ^obanna k-Liiciica.
z Ickzda Lrc!ccnri3 ^obanna.

Schwester: dlada ^oll3ni,3, Can.
zu Buchau.

Das übrige Haus ist Gräflichen
Standes.

ßolstein-Lugustcnburg, s-solst.
Sunderburg.

öolstei'n-Beck. (Luth. Rel.)

Herzog kricär.ll!2rl l.uücxvi§, Köll.
Prruß. Major, succ. 1775.

Mutter: ?d<l. Ll>L-lorcL, Gräfin
von Dohna-Leistenau.

Stief-Großmutt. d^-cLÜL, Gräfin
Gallowin.

Vaters Halb-Schwest. Lrcbsrior,
vcrm. Fürstin Borätinsky.

Großvaters Schwester: Lü^Ioccc,
Pröbstin zu Quedlinburg.

Ur-Großvaters Brüdern Sohns,
Prinzen kde<lr. ^Vi!8. Tochter:
KiriL verw. Gräfin von

Souza in Portugal. (istcathol.)

Gebohren

22 8cxr. 1719

26 vcc. 17^6

2Z k^'br. 1741

2l ?c8r. 1742

17 OLk. 174z
27 Klov. 174;

I2d§ov. 1717

26 ^311. I7Z2

IO Kov. 1762

9 ^3N. 1724

14 ^xr. 1727
2oPmii 1762

z dlaji 176;
24^ulii 1766

lz v-c. 1726

zoäuz. 1757

z ^ul. I7Z8

4 8exr. 1724

2Z k'ebr. 1750

1; blarr. 1700

2 1717

Gebvhre«

izblarr. 1747

Z i Occ. 1751
22 Ickrrc. 1746

Zolstci'tu-Glückeburg. (Luth. Nel.)
Herzog sriecldcb sleiru. ^Vi>8. succ.

den is.Nov. 1766. Kön.Dän.
General-Major der Cavallerie.

Gem. /tnnL Larolina, Prinzeßin
von Nassau-Saarbrücken.

Schwestern: 180x813 dkLA-lalens.
2 k-oulls CIlarl. k^ricleden, verm.

Fürstin von Anhalt-Cöthen.
z ^ulinn2>VlII>Llimn2,verm.Erb-

Gräf. v. Bentheim-Steilifurt.
Kind: Llidüian.

Vaters Schwest. i l^ouisa 80x813
kdclcdca, Acbtißill zuWallve.

2 Lbadocca /X1113Ü3.

Vaters Bruders, Prinzen Lad
LiiMz.Wittwe^nnaLiiarlocra,
Gräf. von der Lippe-Detmold

öolstcüi-Gottorp u. Oldenburg.
(Luth. Nelig.)

Herzog?3ul pcrroviclcli, Großfürst
von Rußland, s. Kußland.

Aeltcrvat.Bruders,Herz.ci,rlst>3i>
^uFusts zu Eutin Sohn: (Luth
Nel.) ?riec!r./,UAUÜ, Bischof zu
Lübeck seit dem 15. Dec. 1750,
auch regier. Herzog zu Olden-
burg seit dem 14. Dec. 177z.

GeM. Oli'ica briücr. XVilbclminL,
Prinzcßin von Hessen-Cassel.

Kinder: lkec.?deär.^ViI8eIm.
2 ldcilwiF Kükabedi Lliadotte,

verm. Königs Prinzeßin von
Schweden, und Herzogin
von Südermannland.

Des verstorb. jüugst.Sohns von
Liidü. ^UA. Pr. 6(.c>r^ suclciv.
Kind : ?cc. k'dcclricli sucleiviL,
Coadjutor des Bißthums Lü-
beck seit dem i6.Sept. 1776.

Zolstcln--Plön. (Luth. Nel.)
Des letzt. Hepzob 8'ric>1dcb-E3d5

WitttzX5Obdü>3l>2 geb.
stu von Ne^rkmu.'/' /7^,2 rckajl

Eben dieses Herzogs Vat. Brud.
Tochter: LI,3rl. ^malia, Cano-
uißin zu Gandersheim.

ädlstcin-Sunderblirg Lugusten-
burg. (Luth. Nelig.)

Herz, kricär. Lliriüisn, Kön. Dän.
General der Infanterie, succ.
den 20. Jait. 1754. Wittwer.

Kinder: ls.nuit3O8dlk. L3rsting.
2 krieädcli Liiriüiaii.

z kricädcb Lad ^Lmilius.
4 Lbriüisn Ku^utk.

s



Gebohren
z Hu§. 1722

izdlarr. 1727
2Z dl.chi 17z,
24 ^Lll. 17ZÜ

ri OL. 1716

20 ^sn. 1689

17K0V. 17z;

z Hxr. 174z
29 stuu. 1766

7 OL. 1774
10 8exr. 1776

29 kebr. 1716

16 stulii 17Z9
24 OL. 1709

24 8epr. 171;

24 lau. 175 z

8 OL. 1710
2Z HuA. 1726
II Hu-;. 1728

IZ Oec. I7ZO

2o Hub. 1777
11Hu^- 1778

2kcl>r. 17H

19 8exc. 1726

24^-81. 17Z7
6 )uu. 174z

29 ldlov. 1726

II vcc. 17ZZ

zo stan. 1754
I4d1-rrr. 1756
14 dlaji 1759
2Ü Jun. 176a

2 )usii 1762
lg iVxr. 1768

29 8exr. I7ZO

7 1745
6 Oec. 176z
idl^rr. 1765

21 HuA. 1767
21 stulii 1775
25 OL. 1776

2 dl.ii'c. 17Z4

11Hug. 17Z7

15 OL. 17z g
27>lov. 17Z9

l8cxc. 1741

l) 1749

Ligne.

Ttschw. I kkmiliu; HuAuü, Kön.
Dän. General der Infanterie.

2 Obiikiarra Olrica.

z 8oylilr dlLgcl^IenL.
4 OIlLilocra HmaÜL.

Holst.wicstnburg. (Cathol. Rel.)
Des letzten Herz. I.enxol<l Tochter,

lel-ilL 6al>i.ic!!l, verw. Fürstin
von Fürstenberg-Möskirch.

^ohannitermeistcr zu Zcirers-
heim. (Cathol. Nelig.)

krsur LliiiKo^b 8cb»tlisu, geb.
Freyh. v. Remchingen, erwählt
den 6. April 1775.

Zsenburg odcrA'stnburg. (Reform.
Religion.)

Fürst Lrntl II. succ. 1754,
reg. seit dein 26. März 1759.

Gem. 8oyb. Lbarl. Prinz,
von Anhalt-Bernd. Schaumd.

Kinder: I Oarl k'riecle. I-uäevi^.
2 >VoI5b2n^ Lrntt.
z ViLor.

Mntt. Hmalul Lclsics, Grästn von
Psenbnrg-Marienborn.

Nrnder: LIiriKian dlorirr, Rustis.
Kayserl. Obrister.

Dat. Geschtv. I krie-lricb IHrnL.
Gem. lsouika Obarlorca, Graf, von

dsendnrg-Offenbach.
Dessen Tochter: L!üäl>. Ldarlat»

ker<lin3i.ciLl.ouilz, verw.Erbr
grafin zu Solms-Laubach.

L OliritiiLndiuleivib, Deutsch.Ord.
Land-Commthur von Hessen.

Z ObarloirL priäerica Häol^Iiin».
4 dVillielminÄ I'liäcrica I.ouilä.
Z kileäricb dVilbelm, Kays. Költ.

Kämmerer und Chnrpfalzischer
General-Lieutenant.

Gem. o.irol. krgncisc.i

Neichsgrafin von Parkstein.
Kinder: 1 Larl HuAuli kHeclricli.

2 Larl 'Hieoäor bricriricli.

^^aunikZ. (Cathol. Relig.)
Fürst ^enrel^nroo, Kays. Königs

geh. Hof- und Staats-Kanzler,
ist Wittwer, und seine Kinder
find Gräflichen Standes.

Rayscr, s. Röm. Laystk/ Ruß-
land uitd Türkis- Layscr,

Rcmpren. (Cakhol. Rel.)
Gefürsteter Abt, Honoiiu;, Frey-

herr Roth von Schreckenstein,
erw. den 16. Inn. 1760.

Rhevenhüllcr. (Cathol. Nelig.)
Fürst 8iAi;n>unllu5, succ. d. 18.April

1776. Kayserl.Kön. wirkl. geh.
Rath, u. Minist.Plenip. in Jral.

Gem. dlaiia Hmaliu, Prinzeßln
von Liechtenstein.

Das übr. Haus ist Gräfl.Standes.
Rrnsky. (Cathvl. Relig.)
Fürst IH2112 Olricli, reg. seit dem

2z. Sept. 1752. K. K. wirkl.
geh.Rath, n. Gen. Feldmarsch.

Gem. dlaiia 8iclon>2, Gräfin von
Hohenzollern-Hechingcn.

Die Kinder und Geschwister sind
Gräfl. Standes.

Des FürstenIr2nc.)o5cyl>iWittwe,
dlur. k,eogoIlliu3, Gräf. Palfy.

Eamberg. (Cathol. Rel.)
Fnrsi)odai>nl'r>c<li'icl>, reg. seit dem

2z.Aug.1759. Kays.Kämmerer.
Gem.dlur.Huuu.Gr.v.Tranrson.

Die Geschwister und übrige Ver-
wandte sind Gräfl. Standes.

Liechtenstein. (Cathol. Rel.)
Fürst kdanr, reg.seitdem lo.Febr.

1772. K. K. wirkl. geh. Narh.
Gem. bl^iiL lscoyolciina, Gräfin

von Sternberg.
Kinder: i I.eopoIäiu2,verm.Erbi

prinzeßi» von Hess. Nothenb.
2 lvlLiia/cntonlL, Can. zu Essen,
z ^.lo^ilux )okexi>, Erbprinz.
4 stoliLnn )c>tL^b.
5 kbilchj, )o!c^>Iiu§.
6 dluriu stoleyliä.

Geschwister: 1 OuroIu5,Kays.Köii.
Gen. d. Cav. u. Comm. zu Wie».

Gem. dluria ielconor», Prinzeßin
von Oettingen-Spielberg.

Dessen Kinder: 1 dl2riu)»lc^!>-.
2 Ourl stobuun d^Lz>c>inuc.
Z )oicyli dVeurel.
4 dloricr l^rsur.
5 N. Prinz,

2)sI,Änncs,Kayscrl.Geiieral:Feldr
Marschaü-Lieulenant.

z dl2>'. Huruliu, verm. Fürstin von
Khcvenyüller-Wetsch. '

g dlaria Huun, verw. Gräfin von
Waldstein zu Dux?

5 k'r. Xuveriu, verm. Fürst, v. Ligne.
6 dlai. Lliiitkius, verm. Gräfin von

Kinsky zu Chlumetz.
Großvaters Brud. Enkels, des

Fürsten Hans L2L5, Tochter:
di2r. ^ncc>lii2, verm. Erbgrafin
von Paar.

Gebohrrn

2?cbr. 17z 2

11 Hu^. I7Z7

2Z stulii 1726

24rcdr. 1729

10 8cxc. 1729



Gebohren

2z kl-ßl 17z5

27X0V. 17Z9

27 klaji 1757
7 8cyr. 1759
II Klaji 1766
l8chllli 177z
im dlov. 177;

I7 7cbr. 1728
8 I7ZO

27^x1. 1724

I7>larr. 1748
7 Oec. 1772

2Zd>lov. 1726

24 ^aa. 1695

8 5-ia. 172;

20>>ov. 1727
16 807c. 175z

8 /ru§. 1756
18 Oec. 1726

21 8cpr. 1729

21 /txr. 17Z8
iz 8e^c. 1767
22 klack. 1771
16 Oec. 177z

7 klare. 1714

H ^saa. 1719

2Z Julci 1722

14 8cxc. 1722

1 kcbr. 17z;
16 klaji 1762
2 ^au. 1769

Eigne. (Cathol. Religion.)
Fürst err>)olcpl,, succ. den 7. April

1766. Kays. Feldmarsch. Lieut.
Gcin. kcancil'ca Xavelia, Prinzeßin

von Liechtenstein.
Kinder: I XlaciaLbcilUaa, verm.

Gräfin von Clary.
2 Larl )olepli.Kays.Pbr,Lieut.
z I.uile>v>A I.amvcal.
4 Hu^bccnia Lbrillina.
; blttr.1.

Schwestern: I l.ouila klacia, Ca-
nonißin zu Remiremont.

2 klarJoicylra, Pröbstin zu Essen.
Lobkorvitz. (Cathol. Nel.)
Fürst t-'crc!i»2iiclu5, Herz. v.Sagan,

reg. seit dem 22. Jan. 17Z9.
Gcm. Ladricla klacia, Prinzeßin

von Savoyen.Carigna».
Kind: Uranr ^ol'cplc klaximil.

Schwest. klacia lxlisabetlia > verw.
Gräfin von Ulfeld.

Vat.Halb-Brnders, Fürst 6eorFü
Lliciltiaici, Wittwe, CaroI.Ulcn-
riecca, geb.Gräf. v. Waldstein.

Deren Kinder: i^olepb, Kayserl.
Gen. der Cavall. und gewesener
Gesandter in Rußland.

Gem. klaria^olcxba, Gräfin von
Harrach.

Dessen Kinder: I klacla Neon.
2 klarchoicpba, verm. Gräfin

von Auersperg.

2 kcrcliiiLiicl, Bischof zu Namur.
Z ^nron, Kays. Kön. Gene-

ral-Feldmarfchall-Lientenant.
Gem. klacia l.uäoinilla, Gräfin

von Tschernin.

Dessen Kinder: I Xlaria Ilcerctia.
2 klaria Ulleonora.
z ^nroiciu;.

Lörvcustclti-LVcrrhcl'm. (Cathol.
Religion.)

Fürst Larl, Kays. KZn. und Chur-
Pfälzischer General-Lieutenant,
regiert seit 17z;. ist Wittwer.

Brüder: 1 LliriUlankbilip^, Kays
Kön. General der Cavallerie.

Gem. lUcil'ca von Humbert.
2 ^osexli Churpfälzifther

General-Lieutenant.

Gem. Oororbea'I'bcrcLL, Freyin
von Haussen und Gleichendorf.

Z Ilieocl. ^Icxacxlce.
GeiN. Larli. chouilä. Gt'äfill VVN

4 Leiningen-Dachsburg.
Dess. Kind. I Osmin. Lonürucin.

2 ViÄoiia kelicirai.

Br»d. l^ranc. Llaroll Wittwe:
^olexbr, Freyin v.Schirnding.

Lothringen und Bar. (Cath. Reich
Weyland Herzogs?>ancil'ci III. der

als Nöm. Kays. 176; verstorben,
Bruder: Oacl, Statthalt, in den
Oesierr. Niederland. u. Großm.
des Deutsch. Ord. zu Mergenth.

Lübeck. (Luth. Nel.)
Fürst-Bisch. kricär. Herz,

von Holst. Gottorp, reg. seit dem
iz.Dec. 1750. s. Holst. Gottorp.

Coadjulor: ?ccer bricär. l.uäc>vi^,
Bruders-Sohn des Fürsten-Bi-
schofs, erwählt den 16. Sept.
l776. s. Holstcin-Gottorp.

Lüttich. (Cathol. Nelig.)
FürchBischos Ucaiic.Larolus, Gras

von Vclbrnck, erwählt den
16. Jan. 1772.

Malcha. (Cakhol. Nel.)
Großmeister: )ol,ami klmariuel clc

UoliLn, ei» Franzose, erwählt
den 12. November 1775.

Mansfeld n.Fondi. (Cathol.Rel.)
Fürst bleinricb, sncced. den 19. Jul.

1717. ist Wittwer.
Sohn erster Ehe: )oles,b Wcnrel,

Graf, Kays. Kon. Kämmerer.
Gem. LlilLbecbs, Gr. vonRegal.

Mapnz. (Cathol.Rel.)
Chnrfürsi und Erz-Kanzler durch

DeNtsch!and, kricäc. Lacl
geb. Frcyh. von Erthal, erw.
den 18. Jul. 1774, Bischof zu
Worms den 26. cju5-l.

Mccklcnb.Schrvcrin. (Luth. Nel.)
Herzog kricäricli, reg. seit dem

Zv. May 1756.
Geilt, l.ouilak'ciäeric,, Prillj. VVN

Würtemb. Stutgard.
Schwester: Olcica8oylciL, Regen-

tin des Klosiei's Nhüne.
Bruders, des am 12. Sept. 1778

verstorbenen Prinzen l.uäcxviA5,
Wittwe: Lliarl. 8»pliia, Prjnz.
von Sachs. Coburg-Saalfeld.

Kinder: I l?ricäricli kranr.
Gem. UouiO, Prinzeßin von

Sachsen-Gotha.
Dessen Kind: krie«ic. I.u<lexv.

2 8oxl>ir k'rlclerlca, vermählt
mit dem Königl. Erbprinzen
kcieäclck von Dännemark.

Mccklcnb. Strclitz. (Luth. Nel.)
Hcrz.^äoljilikrüAriclilV. reg. seil

dem u.Dee. 1752.
F 2

Gebohren

12 Oec. 1712

20 8-xr. 1712

17^-c. 175;

11 1719

19 ^pr. 1725

16 ssalli 1712

12 8epr. 17Z5
21 kebr. 1742

Z 7an. 1719

9 lKoe. 1717

z 7ebc. 1722

4 172z

248cpc. 17z I
10 Oec. 1756

9 klack. 1756
tZ^aicil 1778
24 rkug. 1758

! Z klaji 17Z8
Geschw.



Gebohren
6 Oec. 17z;

10 VLk. 1741

20 ^UA. 1752
17 »ov. 1769

5 ^?r. 1773
iv^lacr. 1776
2>1arr. 1778

27 1742

I9^küji 1744
16 ^.UZ. 1748

2 ^ulii 1698

22 >l»v. 1727

29 ^unir 172;
7 ^xr. 1750

8 k'cdr. 1729

24>>ov. 17z i

8 ^1-rc. 1748

7^u§. 1751
28 Kov. 1770
24 ^UA. 1772
IZ kebc. 1774

28 kcdr. 174z

9 d4ov. 17z;

22>lLji 17Z4
4 ^xr. 1762

14 ^un. 176z

2g /rxr. 17Z8
29 ^aii. 1750

Dessen Kinder:
1 Lbrillisns I.c>uiü>.
2 Lsiolinarica.

2 ^08. Prenß. Gen. Lieut.
Bat. Schwest. Oeniierce,

Canonißin zu Herforden.

k^astau-Saarbrück. (Lnth. Relig.)
Fürst ttu8exvi^, Franz.kvlarccbsl llc

lÜLmx, succ. den 24.Jul. 1768.
Gem. V/i>8.8o^8,L Ölcon. Prinz,

von Schwarzburg-Nudolstadt.
Kind: Oeimicb ttucle^vi^ Lail.

Mutter: 8oz>8>3L8rillin3 LbarlorrL
Orcimurb, Gräfin von Erbach.

Schwestern: l^nnaL^rolina.verm.
Herzogin z» Holstein-Glücksb.

2 WillielminL Oenricica, Ca-
nonißin zu Herforden.

Von der ausgestorb. alten Nassau-
Saarbrück. Linie lebet noch ttull.
LlLronis Tochter: Oeiiricrrs,

t^assäu-Siegen.

Des letzten Fürsten Reform. Linie,
k'rieär.VVilbelim.Wittrve: 8oz>8.
?ol^xena, Gräfin v. Witgenstein.

Ebendesselb. Schwestern: 1 Lllarl
l^rillcricL, verw. Gräfin von der
kippe-Bnckeburg.

2 Olilabekb Ueä^vib, verw. Gräfin
von Witgenstein.

Nastau-Weilburg. (Lnth. Rel.)
Fürst Larl, Hoüänd. General,filcc.

den 9. Nov. 175z, reg. seit dem
i4.Sept.i7Z4.Sen.desHauses

Gem. e-lcolina, Prinzeßin von
Nassau-Oranien, ist mit ihren
Kindern Reform. Religion.

Kinder: 1 kelatts (?3rolir
2 ^VilbelminL I.ouiia.

z kiiclli'.WilbLlin, Holl.Obrist
4 L^rolina I-ouiiL kriclerica.
Z L!>rI>ViIbe!mbHcäricIi, Hol

- ländischer Obrister.
6 Lbrrl. VVilbelmina.

Mapolis n. Sicilicn. (Cath. Rel.)
König kcrciinznci IV. des reg. Kö

nigs von Spanien dritter In
faxt, erhält die Krone den 6ren
Oktober 1759.

Gem. bl-lNL Laroling, Kayserl.
König!.Prinzeßin und Erzher-
zogin von Oesterreich.

Kinder: I ^laria l^cretia Larol.
2 ttouiür kelsris ^msliz.

z Hei><^lpulieil.
4 Claris ^ole^>>i3.
; Januar, ^otczili.

Gebohren
16 .^u^. 1776
Zv 1777
19 Jalii 1740

27 ^xr. 1714

3 ^20. 174;

22 Jan. 1751
981air. 1768

12 ^ulii 1725

zi Oec. 1751

27 Oü. 1752

26^01. 1702

28 1709

zol^ov. 1702

19 1719

16 I7ZZ

28 ?cdr. 174z
6 I'elir. 1764

28 8epr. 1765
2; oei. 1763
14 bebr. 1772

I Ivlaji 1775
6-^u^. 1776

12 Jau. 1751

iz 1752
6 1772

27 sulii I77Z
4^a. 1775^/7!

2Z>Iov. 1775
i9/ru§. 1777

(Dester-

Geschw. 16!>rlttlLN3 8<,xlrlL, Cano-
' nißin z» Herforde».

2 Larl I-uäcvviL I'iicäricll, Chur-
Brannschw.General-Lientenant
und Commandant zu Hannover.

Gem. brilleiica LLrolinL ttouils,
Prinzeßin von Hesscn-Darmst.

Kinder: I LbLiI.Lcor^lns I-ouifi».
2 IchcrcÜL Iclarbilcia

Z I^ouiü ^VuAulia Wilbclmivg.
4 ?rilleric3 Larolins Lopbia.

3 Lrntt 6orr>od, Chur-Brannschw.
General-Lieutenant und Cvm-
Mandant zu Celle.

4 8oj>!,ia LliLrloica > verm. Königin
von Großbritannien.

5 Leoibc^uAutt.K.K.Gen.Major.
Mergentheim, s. Deutschmeister.
Modena u.Mirandola.(Cath.N.)
Herz, m. Kays. Gen. Feld-

Marschall, reg. seit dem26.Oct.
17Z7. ist Wittwer.

Kinder: i Ocicul.lleinbolssErbpr.
Herzog von Massa-Carrara.

Gem. 8l3i.Hercll3, Erbfürstin
von Massa-Carrara.

Dessen Tochter: 81^3 Lcakrix,
verm. mit dem Erzherzog ker-
llin-mä von Oesterreich.

2 kVlLrbiläis.

Z kc>rrui>3lL>lLria, verm. Prinz,
von Conty in Frankreich.

Münster.

Fürst-Bischof, s. Löln.

^rHastau -- Vranien oder Diciz.
(Reform. Relig.)

Fürst V. Prinz von Ora-
nien u. General-Erbstatthalter
der vereinigten Niederlande,
succ. den 22. Oct. 1751.

Gem. kriller. 80x812 >ViI8cIn>iii2,
Prinzeßin von Preußen.

Kinder: I Triller. I-ouiläWilb.
2 WiRkriellricb, Holl.Obrist,
z ^Vilbelm 6eor^c kriellricli.

Schwest. Önolins, verm. Fürstin
von Nassau-Weilburg.

Nastau-Usingcn. (Lnth. Rel.)
Fürst Oarl XVilbelm, Holland. Ge».

Lieuten. succ. den 21. Inn. 177;.
Gem. Larolin» kclicicax, Gräfin zu

Leiningen-Heydesheim.
Kinder: I Laiol. kol)-xeas.

2 I.ouiiL Henr. OLrolinL.

Brüder: i kH<i.?cuAutt, Kayserl.
König!. General-Lieutenant.

Gem. Inuits, Prinz, v.Waldeck.



Gebohren

IZ >l2ji 1717

6 0Ä. 17z 8

iz>l2rr. 1741

iz >l2ji 1742
iz -lug. 174z

26 Lclir. 1746

5 >l2ji 1747

IZ ->uF. 1752

1 ^unil 1754

7 »Pi. 1750
ZI OLL 177Z
II vcc. 1776

2 Xov. 1755

8 vcc. 1756

18 ^2N. 1707

28 l^ov. 1741

7^uln 1745

27>l2ji 77z;
27 kcdi. 1756
l6->pii! I7Z8
6 >1211. 1759

17>lov. 176z
zoJan. 176;
29.^2-;. 1766

z->ug. 1748
Z >1211. 1776

IL >lsji I72Z

27 vcc. 1717

i6kebr. 1707

20 I2N. 1751

26Lcbr. 1746
22>Iov. 1770

5 ^ulii I77Z
28Kov. 1774

7 8exr. 1777

9vec. I7ZI

6 Lebl. 1706

22 8cxr. 1708

II vec. 1724

17 ^22. 1721
Dat.

/-TA»

^Dcsterreich. (Cathvl. Religion.)
Erzherzogin, >12112 HieicKn, verw.

RömischeKayserin,Königin von
Ungarn und Böhmen, re. reg.
seit dem 2o.Ocrober 1740, wird
Wittwe den 18. Aug. 176;.

Kinder: 1 >l2ii2->nn2, ern. Aebtiß.
des Fräulein-Stifts zu Prag.

2 ^osri-nH. Nöm. Kayser und
Mil-Regent der Oesierreichi-
sche» Königreiche und Lande,
s. rröin. Rayscr.

g >12112 L>iiKiii2, verm. Herzo-
gin zu Sachsen-Teichen.

4 >12112 Llilnbeili.
z >12112 ^M2li2, verm. Infantin-

Herzogin von Parma.
6 kcici Lcoxokl, Großhcrzvg von

Toscana, s. Florenz.
7 >12112 L210I1112, verm. Königin

beyder Sicilien.
8 kciliii2nl, Gen. Gnbcrnat. der

Oesrerr. Staaten in Italien.
Gem. >l2ii2 Le2iiix, Prinzeßin

von Modena.

Dessen Kinder: 1 blm.HieiJoli.
2 >12112 ^NN2 Lco^olcIin2.

9 >12112->1110212, verm. Königin
von Frankreich.

IO >l2ximili2ii, Coadjntor des
Deutschmeisters seit 1769.

Dettingen-Spiclbcrg. (Cathol.
Religion.)

Fürst )o>. /iloxtlu;, reg. seit dem
6.Febr. 17Z7. Sen. des Hauses,
ist Wittwer.

Kinder: 1 >l2i.Lco^o!<lin2, verm.
Erbgrafin v. Kaunitz-Nietbcrg.

2 >12112 Heonoi2, Gem. des Für-
sten LniI von Liechtenstein.

Bend.->N10N LiniL Wittwe: >121.
1Iiciesi2, Gräfin von Trnchseß-
Tranchbnrg.

Deren Kinder: i )oli2nn2^oK,-j>li2.
2 )o>2iiii i>lo)-tiu5, Erbprinz.
Z Liiikiicli iicon.
4 >12112 1Iieieti2.
Z >12112 Lieicemlir.
6 >12122 VV2chui^2 )otez>li2.

tvetting.wallerftein. (Cath. Rel.)
Fürst 01261 Lmk, sncc. d. 14. Apr.

1766. K.K.Kamm. ist Wittwer.
Kind: -lnionin Lriclei. LI121I0H2.

Dranicn, siehe Naffäu-Dranien.
Drleano. (Cath. Nelig.)
Herzog Luilcvig piiiichp, seit dem

4-Febr. 1752. ist Wittwer.

Kinder: iLuilcv.kliiliyx», Herzog
von Chartres.

Gem. Louiiii >12112 ^clclli. Prin-
zeßin von Penthievre.

Kinder: 1 X. Herz. v. Dalois.
2 >1. Herz. v. Montpensier.
Z >l2ilcm. <l'OiIc2N5, und
4 >4. >l2c>emoik cle Lkarcics.

(Zwillinge.)
2 Louiki >1.2112 Hicicli2, Vet'M.

Herzogin von Bourbon.
Dsnabrüek.
Bischof LiiL-lricli, Kön. 6coixcIII.

vonGroßbritann.zweyterPrinz,
postul. den 27-Febr. 1764.

^aar. ( Cathol. Nelig.)
Fürst )o>. ^cnxcl, Kays. Obrisi-

Neichs- Hof- und Gcneral-Erb-
Land-Postmeister, ist Wittwer.

Das übrige Haus ist Gräflichen
Standes,

pabst.

?iii;V1. (vorhero ^soli. -ln§. 8i2lclii)
v.Cesena, erw. d. 15. Febr. -77;.

Paderborn. (Cathol. Rel.)
Fürst-Bischof>ViUicIlii ->nion, geb.

Freyh. von der Asseburg zu Hin-
denburg, erw. den 2;.Jan.i76z.

Coadjutor, s. Hildesheim.

Parma, piaccnza und Guastalla.
(Cathol. Rel.)

Jnfant-Herzog Lcirünnnä, regiert
seit dem 18. Jnlii 176;.

Gem. >12112 /X1112Ü2, Kays. Kön.
Oesterreichische Prinzeßin.

Kinder: 1 Ö210I. >12112'Heiekn.
2 LukexviA.
Z >12112 ->1110212 ^ole^>Ii2.
4 LI>2il. >12112 kciclin2nÜ2.

Schwester: Loukä >12112, verm.
Prinzeßin von Asturien.

Herz.-lni.Leiti. vonGuastalla,aus
dem Hause Gonzaga, Wittwe,
1>eo<loi2, Pr.v.Hessen-Darmst.

passau. (Cathol. Nelig.)
Fürst-Bischof LeoxolK Link, Car-

dinal von Firmian, erw. den
i.Sepr. 176z.

Pfalz-Sulzbach. (Cathol. Rel.)
Chnrfürst u. Erz-Schatzmeist. Lnil

Ilieoäoi, reg. als Churs, seil dem
z i.Dec. 1742, als Pfalzgraf zu
Sulzbach seit dem 20. Jul. 17ZZ.
sncc. in Bayern d. zo.Dec. 1777.

Gem. Llikibcil, »11AUK2, Pfalzgr.
Jole^li LaiLzu Suljbach Tocht.

Fz

Gebohren
12 1747

I Z>121I. I75Z
L oa. 177z
z ^lllii 177;

2Z -lug. I777

9 Juki 1752

16 /rüg. 176z

7 ämg. 1719



Vat.Brüd. Pfalzgraf fokxk Carlr Lich-
ter: l Liisakcrk a.uFUtta, jtzjge Chur-
fürstin. (siehe oben.)

r Mar. ^.nn^ verw. Herzogin v- Bauern.
Z Maria krancUca, verw. Pfalzgrifin zu

Zwevdrücken.

Pfalz-Zrveybrncken. (Cath. Relig.)
Pfalzgraf Carl CKriltiM, regiert

feit dem ?. Nerv 177;. des H. R. R.
Chur-Pfälzische» und Ober-Rhein. Kr.
General-Lieutenant.

Gem. Mar. 4.mai!a, Prinzeß. ».Sachsen.
Kind: Carl ^.riAlltk kriertrick.

Mutter: Maria kranciica, Priuzeßin von
Pfalz-Sulzdach.

Geschwister: > Maria /'imaiia .Vriguita,
verin. Ehurfürstin von Sachsen,

r Maria /Vi,».,, Lauonißi» von Essen.
Z m.«in-.i>.)osl-r>ir, Königl. Französischer

und Chur-Pfälzischer Obrister.
Vat. Schwest. CKrMana. verw. Fürstin

von Waldeck. (Luther. Relig.)
Pfalz-Birkenfeld. (Luth. Relig.)
Pfalzaraf sokann, Chur-Pfälzischer Gc-

uerai-Felbzeugmeister, Witrwcr.
Kinder: 1 sodann Carl Kays.

König!. Obristcr der Infanterie.
2 i.or>iliiLtn>üiai>a,verni. Gräfin Reuß

zu Gera.
A 'Nilkeim. Chur-Pfälzischer General-

Lieutenant. (ist Nöm. Lathoi.)
Sehivester: Carolina Carkarina, verw.

Fürstin von Solms.
Bruders, kri-l. »arnkar-li, Wittwe: Tr-

^ «--Nina l.onila, Prinzcßin von Waldeck.
Deren Tochter: l-ouila Carolin».

Piccolomini. (Cathol. Relig.)
Fürst sott^'K solrann, reg. seit 176;.
Gem. Maria Lkriitina, Priuzeßin von

Ruffo-Palazzuolo.
Mutter: Margar. Carkarina, Prinzeßin

von Cirlfalco-Caraccioli.

Pohlen. (Cathol. Relig.)
König Sraniilans Xrizuü, aus dem Fürstl.

Hause Pomatowsky, erw. den 7. Sext.
r-764.

Porcia. (Cathol. Relig.)

Gebvhren

>7 san. 1721
2.2. sunii 17-r

Ist sunii 172.4

29 Ot>. ,746
26 Sojir. >7;7

2 Marr. 1776

sunii 1724

10 Maji 17^2
>8 sulii ,75z

27 Mafi >7;6

,6 dlov. 172;

24 Maji 1698

18 Scpr. 174;

17 L.»g. 1748

lo dlov. I7Z2

ly vec. l6yy

6 dlov. 172^
22 san. I7Z8

7 1749

— 1747

1Z sulii 17,9

17 san. I7Z2

Fürst soleyk jokann Xaverius, reg. seit
j dem 12. Iunii 1776.

Vaters Bruders, Fürst rUpKonü CaKriel,
Wittwe: Maria voarrix, Freyin von
Rcchbach, Wittwe den 12. Iuu. 1776.

Deren Tochter: Mari» kranoiica.
Die übrigen Verwandten sind Gräfl.

Standes.

Portugal. (Cathol. Relig.)
Königin dialia, reg. seit dem 24. Febr.

'777.
Gemahl: karrm III. König, (ihr Oncle.)
Kinder: i solepk, Prinz von Brasilien..

Gem. Maria kraneilcallcneriiLa, PriN-
zeßin von Portugal. (Tante ihres
Gemahls.)

2 sokanno;, (oder Inf. suan.)
Z is aVnnL Viüorra.

Mutter: ViiÄOilL, Königs.
Spanische Infantin, Wlttwp Königs
svtexki l.

24 sun. 1747

,2 VÄ. I7Z2
26 ^xril 176;

17 Der. '7Z4
; srilii 1717

2l r4ug. 1761

24 sulii 1746
lg Maji 1767
iz vor. 1768

ZI Mir. 171z

Schwestern: I Maria ^nn».
2 Maria Ikancilda Nencäitka, verm.

Prinzeßin von Brasilien.
Prag. (Cathol. Relig.)

Erzbischof u. Fürst, 4.nro» zwrcr, gcb. Graf
Przichowski, ward Evadjutor zu Prag
I7Z2, und Erzbischof den 26. Ort. 176z.

Preuße,,, s. Brandenburg.

d^ucdlinbiircf.
Gef. Aebtiß. /rnna^malia, jüngste Schwe-

ster des Königs von Preußen, reg. seit
dem iS. Jul. 17;;. ist Reform. Relig.

Coadj. Lopkia ^Ikarliaa, Königl. Schwe-
dische Prinzeßin, pvstul. >767.

Megciispurg.
Fürst-Bischof: r^nt. iZnara sokcyk, Graf

von Fugger-Gldt, erw. den -8-Jan.
1769, ist auch gefürsteter Probst zu
Ellwang, seit dem 29. März 1756. ,

Reuß, altere Linie. (Luth. Nel.)
Fürst Kl-nricK Xi. reg. in Obergreiy seit

1762, und in lliitergreiy seit >768.
Zwote GeiN. Cnrik. 4.iexanärina, Gräfin

von Lciningen-Heydesheim.
Die Kinder und das übrige Haus find

Gräflichen Standes.

Römischer Lassen. (Cath. Nel.)
sosuru II. zum Röm. König erwählt

den 27.März 17Ü4, gekrönt den z. April
e.a. surr, als Röm. Käufer de» iZ.Aug.
i7S;,Mit-Regent dcrOesterrcichischen
Königreiche und Lande; ist Wittwer.

Don den übrigen Verwandten s.Dcßer-
reich und Lc>chri»gen.

Rußland. (Griechischer Relig.)
Kayserin Carkarina II. (X.Iexeji!vr-na) ge-

dohrne Prinzeßin von Anhalt-Zerbst,
und Wittwe Käufers k<-c,i In. regiert
seit dem 9. Iulii 1762.

Sohn ».Thronfolger: ka„l kerrovricick,
Großfürst, auch Herzog zu Holstcin-
Gottvrp, rc.

Zwotc Gcui. klaiia kectoioxviia, Prin-
zeßiii von Würtemberg-Stutgard.

Dessen Kind: r^loxanäer kaulo'-ricldk,
Großfürst.

^^achsen.
1. Alberrinische Linie.

Sachscn-Lhurbaus. (Cathol. Nel.)
Churfürst und Erz-Marschall, krw-lnck

a.»Zuü, füccedirt den 17. Der. 176z,
übcrnimmt die Regierung den röten
September 1768.

Gem. Maria 4,mska L.u§uika, PfalZgräfiN
von Zweybrücken.

Mutter: Maria^aronia, Kays.UNdEbur-
Bayerische Prinzeßin, und Churfürst
krieür. Lkritlianz zu Sachsen Wittwe.

Geschwister: 1 Carl Maximiliaa.
r r4aron, Domherr zu Cöln.
; Mar. ^.malia. vermählte regierende

Psalzgräsln von Zweybrücken.
4 Maximilian.
5 Mar!» ^ain».

Ecbohren
7 Oü. I7;S

24 snki >746

28 170?

9 dlav. 172g

8 Ost. ,7>g

z Xov. 1711

>8 Marr. 1722

2; I4ov. I7Z2

lZ Mark. 1741

2 Mas! 172-

l OÄ. 1754

2; VÄ. l?;-

2z vac. 1777

2Z vec. '7?o

lQ Maji '7Z2

lg svü, 1724
-4 Scxr. 17;-
17 Oec. 17;;

26 Scpr. -717
^.pril. 17;?

27 kcdr. 1761
Vaters



Vaters Gefchwist. (so zugleich Königl.
Prinzen und Prinzeßinnen von Poh-
len u-Litthaue» find:) i ILariaLnna,
vcrw. Ehnrsütstin von Bayer».

, kranc. Xaveiius, Königl. Französischer
General-Lieutenant,

z Larl, Herzog v. Lurlaiid, s.Lurland.
4 dtaria Lhriüina, Aedtißin zu Rcmire-

mont in Lothringen.
1 kLaria Lliiaherk.
« Llbrechr, Herzog zu Sachsen-Tesche»,

Kayserl. und Reichs-General-Fclb-
Marschall.

Eem. dlsria Lhriüina, Kays. Königl.
Prinzeßi» und Erzherzogin von Oester-
reich.

7 Llcmcns Geniel, Lhurfürst zu Trier,
Bischof zu Augspurg, und Cvadjutor
zu LNwange».

8 Claris LunixunUa, Aebtißin zu Essen
und Thor» seit dem iS.Iul. 1776.

ll. Ernestiiiischc Linie.
Sachsen-Loburg-Gaalfcld. (Luth.

Religion.)
Herzog ltrnü kricUrich, reg. seit dem

is. Sept. >764.
Gern. Sophia Lnroinena, Prinzeßi» von

Brannschweig - Wolfendüttcl.
Kinder: I kranr krieürich, Erbprinz.

Zweyte Eem. Luguüa Laroi. Sophia,
Gräfin von Rcuß-Edcrsdorf.

Kind: x. Prinzeßi».
S Laroüna Olrida Lmalia, EgNVIiißlN

zu Gandersheim.
z huüecvix Larl krieürich, Preußi-

scher Hauptmaiin.
Mutter: L„na Sophia, Prinzeßin von

Schwarzburg-Rudolstadt.
Geschw. I Lhriüian kranr, Kays. Königl.

General-Feldmarschall-Lieutenant der
Infanterie.

- Lharlocra Sophia, vcrw. Prinzcßin von
Mecklenburg - Schwerin,

Z kriäcrica Larolina, verili. Marggräfi»
von Brandend. Anspach-Bayreuth.

4 kriinh ick sogar, Kays. General - Fcld-
Marschall-Lieutcnant der Lavallcrie.

Sachsen - Gorha. (Luth. Relig.)
Herzog krnik, reg. seit dem 10. März 177--

Gcm. dlaria Lhari. L-nalia, Prinzeßi»
von Sachsen-Meinungen.

Kinder: 1 LmL, Erdprinz.
2 aLiniliur hsop. Lnxuü, Hollän-

discher Obrister.
7 krieürich.

Bruder: Lnxuü, Holland, und Sachsen-
' Gothaischee General-Lieutenant.

Vaters Bruder: soh. LUolph, Thursäch-
sischer General der Infanterie.

Vaters Brüdern sodann Luxuüi Töchter:
1 Luxuüa houita kriüerica.
I Louiia, verm. Prinzeßi» von Meck-'

lenburg-Schwerin.

Sachsen - Hildburgshausen. ( Lu-
thrrischer Religion.)

Herzog krnü krieärick Larl, sncc. den
iz.Äug. 1745. reg. seit dem 8- Iulii
-748. Königl. Dänischer General der
Infanterie,

Gebohren

äs Lux. 1728

2; Lux.
1; suiü

>7Z0
>7z;

12 lehr.
S kcbr.

'7Z5
>7)6

11 s,üi! >7Z8

l; hlaji ,742

28 8cpt. I7ZS

>0 dlov. 1740

8 dlart. 1724

2; san.
15 suiü

1724
1750

ly san.
ly Lux.

i?s7
>778

1? OK. >75?

1 san. -715

S Scpl. 1700

25 san. >7;o

24 Sept. 17z >

24 sunü -7z;

28 Oec. -7Z7

;c> san. > 74!

i i Sepr.
27 kehr.

>7!i
-772

2; dlov.
28 dlov.

1772
>774

14 Lux. -747

18 hlaji >721

;c> dlov. 1752

yILart. ,756

10 siinii I7»7

Grkohren
; san. 1740

4 Oec. 1761

iy Lpril. 17SZ

« oa. 17;»

4 Oec. 176,

II sulli 17;,

, Oü. 170s

iy dtov. >7)4
4 kehr. 17s«

ic> Lux. i7;s

11 8-pr. 17;,
« Lux. ,751
4 dtari. >7Lr

1 Lux. 1711
>0 S-xr. 171;

z S-pc. 17,7

Z0 san. 1717

24 0>lk. 17;)

8 s-pt. 17,z

; san. 1740

II dlov. 1762

18 Lxril 171I

r6 dtaji i7sü

18 Lcpr. 17SS

8 san. 1710

14 Lux. 1717

28 OQ. I7ZI
1, va. 17z;

loLpril. 17;;

-6 Oec. 17ZL

17 kehr. 1740
7 Lina-

Dritte Gem. Lrneüina Luxuüa, Prin-
zeßin von Sachsen-Weimar.

Kinder von derselben:
> Liiriüiana Sophia Larolina, Eem.

ihres Oncle, des Pr. k> iü.v^ilhcirui.
2 kiicgrich, Erbprinz.

Geschw. , kriedrich Wilhelm kuxeniur,
Königl. Dänischer General-Lieutenant.

Gem. Lhriüiang 8oph.Laro!i»a, s. Bru-
ders Tochter.

2 Sophia, Lmalia Larolina, vermählte
Fürstin von Hohenlohe-Neuenstem.

Gr.Vat. Brnd. sok-pk k,i--lrich, Senior
des Sächsischen Hauses Erncsti». Linie,
Kanserl. Gcneral-Feldmarschall und
Reichs - General - Feldzeugmcister, ei»
Wittwcr. (ist Lathol.)

Sachsen-Meinungen. (Luth. Rel.)
-Herzoge: I. Lug. kricctr. La,l Wilhelm,

und II. Leorxe Ihicär. Larl, succediren
den 27. Jan. 176z.

Mutter: Lliarlorra Lmalia, Prinzeßi»
von Heffen-PhilippSthal, Ober-Vor-
niünderin und Mit-Regcnrin.

, Schwestern ! I dtaria Lhariorra Lmalia,
verm. Herzogin zn Sachsen-Gotha.

2 Xt^ilh-Imina houila.
; Lmalia LuxuÜa Larolins.

Halb-Geschivister, welche der Herzog!.
Sächsischen Würde und Succeßion
niifählg erklärt sind:

1 khiiippins Lnroinerra.
2 khilippina Llilahcrha.

Sachscn-Wcimar-Eisenach. (Luth.
Religion.)

Herzog La,l Luxnü, sncc. den 28. Mgy
>718, reg. seit dem Sept. >775.

Gem. i-ouika, Prinzcßin von Hcssen-
Darnistadt.

Mutter: Lnna Lmalia, Prinzeßi» von
Braunschweig-Wolsenbüttel.

Bruder ! I'iieärich kexlinanü Lonüanrin,
Holländischer Hauptinann.

Vat. Schzvest. ürncülna LnZuüa, verm.
reg. Herzogin v. Sachsen-Hildburgs-
hausen.

Salm-Salm. (Cathol. Religion.)
Fürst Lonüanrin LIexander solcpk, sucr.

seinem Oheim i,nilc«ix Orroni den
zo. Iulii 1778.

Muiker: diaria Oonila kl-onoca, Prinzeß,
von Hesse» Rothenburg, Wittwe Fürst
lLaximil. kriderici, Mit-Dvrmünderiil.

Brüder: i Leorxe.
2 Wilhelm kiorenri» kriedrick, Domic.

zu Eöln.
Vgt.Brnd.Eeschw.16ah,.d>la,:a,Dechan-

tin ziiLhorn, »nd Prvbstin z» Vreden.
2 kLaiia Lhcikina, Eanonlßin zu Thorn,

und Oechantin zn Vreden.
; dlaria krancilca, verm, Fürstin V0N

Stahrembccg.
4 Larl LIsxandcr.
Eem. dlaria Larh. Lkarlotta, FreyiN

von Lcers zu Lecrbach.
5 düar. solepha, verm. Fürstin von Hv-

Henlohe-Schillingsfürst.
6 lViariaLnna, verinähltc Herzogln von

Infantad» in Spanien.



Gebohren
22 ia-lj> 1742
;o dlov. 174;
10 dlaji 174;

ir dlaji 174;

n suIU 1709

19 OÄ. 1726

19 dlaji -744

i z dlaji -74)

1; 8epr. -747
6 dlarr. 17Ü0

27 8-pr. 1761

gl dlaji -7Zr

7 vec. 172;

26 sunii 1726

17 dlov. 1729

24 d-laji

2; 8epr. -7!»

2 8epr. -7;z

Zi san. -75«

17 v-c. -757
24 sulii -75S
r; 8cpu 1762
17 san. -764

6 Lpr. -76z
5 vd. 1766

28 kcbr. 1728
ro dtarr. >7Zc>
21 sunii -74>

17 vec. -7k7

24 8-pr. >721
17 a.uA. -74-

Zl V2. -74s

26 -75Z
24 Oct. -77°

2l vec. -744

>7däarr -748

22 O5i. 170z

k su>'i -7i;
7 ^sunii I7Z6

io 1767
z i lilal t. 1770
2; ,77«
21 s,n. 1774

2 Kov. 177;

9 5epr. '1700
28 s»n- 170s

; dl.ji 1707

;o suli! 1724

22 srn. 1711

24 sunii
k vcc. 1760

2 1762
6 8cpr. 17S7

19 kehr. >76-

;a.pril. 177,
24 sunii 1772
8 vcc. >7;,

14 Kox. 174«
14 Xl-j, 176;

l ket>r. 1768
15 sulii 177a
4 OLl. ,774

6 kebr. 1704
ko v-c. >729

2 kcbr. »7Z7

r; vec. 1722

4 sulii 1742

21 XlLji 1747
2Z sunii 1769
2; dlaji 1770

Z Lad

7 r-Linud tt-inricli, Malthescr Ritter
und Spanischer Obrifter.

8 krsnr^vsexii, Kapsecl. Major.
s «'ilk. kiorenrin, Bischof zu Dvrnick.

Bat. Brud. Fürst l.uä. Ottonis Wittwe:
vtrnr ^.NNL, Gräfin von Horivn.

Salm-Ryrburg. (Cathol. Nelig.)
Fürst kkilipn snscpi,, succ. mit seinem

Bruder sodanne den az. Nvv. r?z8,
reg. allein seit dem r. Iunii 177z.

Eein. o-iari- Ht-ecll,, Zrb-Fürstin von
Horncs.

Kinder: > dlar. LlAximiiianr, verm.Hcr-
zvgin von Trimouillc in Frankreich.

2 kriellricdsodannOrco. Köttlgl. Fra»-
zösischer Obrisier.

1 H,vxu!kLr,illcr>ca, vcrm. Fürstin von
Croy-Solre.

4 ^cpd)'rina.
; dtorila 6ussav allolpk.

Salzburg. (Cathol. Religion.)
Fürst-Erzbischof Ni-ronpinus, des Fürsten

vvu CEoredv zwenter Sohn, erwählt
den >4. März 177,.

Samt Gallen. (Cathol. Relig.)
Ecf. Abt, L-ll-l Angehrn von Hagcnwyl,

erwählt den n. März 17S7.

Sardinien u. Savoyen. (Cath.Rel.)
König und Herzog V>L ^maäcu, m. succ.

den ly. Fedr, 177;.
Gew. dlaria -Vnroinclkr, Königl. In»

fantin von Spanien.
Kinder: I Lar! Lm-mu-l, Kronprinz

und Prinz von Piemont.
Gem. blarir a<j-l!>. Lloriläe, König!.

Französische Prinzeßin.
» blaria solevda. Gemahlin des äl-

testen Königl. Herrn Bruders,
in Frankreich.

z dlsri, "rder-üa, Gem. des Grafen
von Artois, jüngsten Kön. Herrn
Bruders, in Frankreich.

4 blarir a.nna Lkarlorr», verm. Her-
zogin «VN Lhablais.

; Viäor Lmaauel, Herz, von Bosta.
s dlorirrsotcpli, Herz. v. Mootferat.
7 btarja LUartorra a.nroinerra.
8 Orl kclixsotrpk, Herz. «.Genevois.
9 soll kcneäiL, Traf von Maurienne.

Geschwister: I Kl-onora ia»ri,.
2 dlari» kelicira».
z LrnräiLiaorirr, Herz, von Thablais.

Gem. biaria ^vna, Prinzeßin von
Sardinien.

Savoyen-Larignan. (Cath. Rel.)
Prinz l.ullcvi'iß Vlüor, Sardinischer Gc-

ncral-Tapttaine, ist Wittwer.
Kinder: l 8opdia Laroi, dlsria Icu!lä.

2 Victor -Vmrci-ri, Luci->,ix, Königl.
Sardinischer General.

GcM. dlaria sosepda 'pdereüs von
kvthringen, Prinzeßin von Elbens.

Kind: Lari pmanuel kcrclinanll.
z veopolllinakaaria, vermählte Fürstin

von Dvria-Pamphili.
4 6»bric>» diaria, verm. reg. Fürstin

,vu Lobkvwitz.

; bl-ri, 'Nreressa, venv. Prinzeßin von
kamballe, in Frankreich,

s Luxenin; k-taria l.u<Ievcig, Königl.
Französischer Obrister.

7 Larkarina dtaria Louifa.

Schwarzburg-Rudolstadt. (kuth.
Religion.)

Fürst 6iinkber> regiert seit dem
>0. Iulü >767, Senior des Fürst!.
Hauses, ist Wittwer.

Kinder: I LkrükioLprillcr. l.ouiia, Ca-
nonißin zu Gandersheim.

- kd-6r.Ori, Erbprinz, lst Wittwer.
Kinder: 1 l.ullevciz krieclrick.

2 Urerelia 8opdia llcuiiccca.
1 Larl Lünrdcr.
4 K^ildclmina kricierica Larvlin».
; LkriUiana I.ouila.

Schwestern: r ^nnL8oxK>-,vcrwittwcte
Herz, von iLacdscn-Coducg-Saalfeld.

2 l,ouiia krillcrica.

z diaxcl-il-na 8ib7Ur. Stists-Dechantin
zu Gandersheim.

Brud. kriciii. Xiiron» Tochter: 8opdi»
■. lbertinL.

Ebendesselben Enkelin: (des ,707 ver-
storbenen regier. Fürsten, soll. krie-
liricks, Tochter) ^iUielinina 8opdia
Li-onors, vermählte regierend« Fürstin
von Naffau-Saarbrück.

Schwarzburg - Sondershauscn.
(Luther. Religion.)

Fürst Ldrillian Lünrker, regiert seit dem
■. November >7!8, ist Wittwer.

Kinder: 1 Lünrker prieclricd Larl.
2 kriclerica Lksrlorra Albertina, Call,

zu Herforden.
g Lünrdcr aibrccdt ^.»ßutl.
4 L-u'olina Albertina, CanonißM

zu Herforden.
; ^Idcrnns ve^ildelmina ^malia, Ca-

nvnißin zu Herforden.
6 sodann Larl 6üntl>cr.

Bruder: ^uguk.
EcM. Ldriitins Llifalr. Libertin,, PriN-

zeßin von Auhalt-Bernburg.
Dessen Kinder: 1 k-icllricli Ldrüti-N.

2 att>crllN2 Lkarl. auAulir, Eanon.
zu Gandersheim,

g Witdclln tullcwiA Lüncker.
4 k-iltciic» ^Ibcrrln».

Bat. Bruders, Fürst ck-itliin-, Wittwe:
5oxdi, Lkrlü>,n», PriNjcßlN VVN AN-
Halt-Bcrnburg.

Deren Töchter: > aünrti-rin-i aibcrkinz.
2 soscplri rbcrkLrlliii-i, verwlttwete

Gräfin von Erbach-Fürstenau.

Schwarzenberg. (Cathol. Rel.)
Fürst soe-pd, succed. den ic-.Jun. 17)2,

Kays. Königl. erster Obrist-Hofmeister,
ist Wittwer.

Kinder: l Jod. recxom. Procop, Kayserl.
Königl. wirkl. geh. Rath.

Gem, xcrria Llconors, Gräfin von
Octlingen-Wallerstcin.

Dessen Kinder: 1 soe-xd soll. isep.
2 sodrNn sotcpd earl.

Eckohren
8 8-?r. >749

21 OQ. 17c;
4 a,pr. 1762



1; >77>

29 XI.2ji -77Z
28 aug. >774

7 S^r. -775

6 )gn. >744

26 dlai-r. -745

Z0 -747
1; blsji >748

18 OÄ. -75-

24 san. >746

z )ulii >746
1 dlov. >778

24 stilii 1720

7 OÄ. >748

22 1^2». -759

18 sulii >75°

8 OÄ. >755

8 ?cbr. 1721

S l-n. >75S
>5 1764

1765
7 stili! 176S
9 OÄ. 1768

22 OÄ. 1770
2S OÄ. 1771
>6 ^.UA. >7-5
-4 Hunii 1727

2 17-8

;c> 17ZI
20 ^unii 17Z2
-5 >7;;

22 I§0V. >7Z4
2 Lexr. -759

4 st». 1742
Z> >744

>d vec. >699

z Carl PUNi^p gob^on.
q. k.rnkl solc^li soliLnn NNd
; t-anr solcxy soliLnn, Zwist.
6 r-iegiicb sOliano ^o5c^Ii.
7 d-lLrir Larolina Elio-clia.

2 Xl2ria ann.i. vermählte Gräfin VVN
Zinzcndorf und Pettendorf.

; goN vv-nr-i. Kayserl. Kämmerer
und Odrister.

4 kiaciL r-icr-tlz. vermahlte Gräfin
von Goes.

; di2r. Lwono-,1, Tanoniß. zu Mons.
6 piar,2 r-n-llina, verm. Gräfin von

Auersperg.

Schweden. (Lnth. Relig.)
König 6>iltzv III. fuce. den 12. Fcbr. 1771.

Gem. Loxbia t^-izä-il-QL, Krvnprin-
zcßin von Dännemark.

Kind: 6ukav vVUochii, Kronprinz.
Mutter: oouiiaviric.i, KLn.Prinzeßin

von Preußen.
Eeschw. - c-ii. Herzog vonSüdcrmann-

lanb, Groß-Admiral von Schweden.
GeM. ticciev. LlNab. LNzrlorr», PriN-

zeßi» von Holstein -Oldenburg.
2 ti'icNi'icN ^clolpN, Herzog von Ost'

Eothland, Schwedischer Gcneral-
rieutcnant.

z LoxbiL ^lb-rcina, Coadjutorin des
Fürst!. Stifts Quedlinb. seit >767.

SictUen, siehe Ncapolis.
Solms. (Reform. Relig.)

Fürst r-rgin. veilNclm Lriiil, reg. seit dem
24. Fcbr. 1761, mit seinen Brüdern,

- in Gemeinschaft, Holländischer Ge-
lreral-lüeutenaut der Infanterie, ist
Wittwer.

Kinder: I avilkelm ebrilliÄN, Hvlländ.
Hauptmann.

2 LllAUÜL NouilL.
Z Wilkclm Hcinr. LLlimir, HesseN-

Casselscher Hauptmann.
I-ouita LaroIinL 5o^^rs.

5 Carl H.u§uK
6 kcieäricli Wil^clrn.
7 1-uäev^ig Wilhelm LlrriKian.

SchweAek: LdrrlQttL Henrica.
Skiefgeschw. 1 Larl I^uäe-^'!^ ^Udelm.

2 LUsrberkL Lenißna.
; Eic» NouiQ, VKW. LaNdgtckfiN VVN

Hessen-Homburg.
4 rVilbclm LNritioj,!,.

^ ^ I.iiäeivi^,N-U(lol^b WilNelm.
6 LMonor-, »crm. Fürstin zu

Anhalt-Schaumburg.
7 ^nroil Lrntl VVllkclm Nricclrick.

- x 5oj,m->, verm. mit dem
Prinzen ViH. ^macleus von Anhalt-
Schaumdurg.

9 ckriüinL Lk^ilokrz Nlggcric».
Stiefmutter: caroiioL Lzrkarina. Pfalz-

Gräfin von Birkenfeld.

Spanien. (Carhvl. Religion.)
König Carl in. war König bei,der Sietlien

seit dem Man 1754. übergab diese
Krone seinem dritten Prinzen, kcr-U
021M0, und regiert nun in.Spanien seit
dem 10. August >7595 ist Wittwer.

Gebühren

17 blov. 1724

>6 däarr. 172,

io

28 OÄ.

1724

>7Z>

24 O5. 1761

>20 stn. 1716

Gebohre»
Kinder: r Claris ^scx!,,. >6 )ulii 1744

2 ni-riL N0UM2, verm. Großherzogin
von Toscana. 24 >iov. 174;

z L.,r> a-won, Prinz von Asturien. 12 dlov. 1748
Gem. I.oui5,t><2ri.i,Prinz, v. Parma. 9 o-c. ,751

Kinder: I Oliarlona )oacl>ima. 2; -xpril. 177;
2 oiaria I.ouiü>. -I Lexr. 1777

4 k-räinLnU, seit dem 6. Oct. 1759
König bcyderSicilien,s.Neaxolio. 12 stn.

5 Lsbricl, Malthescr Eroß-Prior. l> dtasi
6 anron. ZI Oec.

Geschwister: i niari» annz, verwittwcte
Königin von Portugal. z- btaec. 171z

2 ehemal. Cardinal, jetzo mit 2; stilii -7-7
dlari»Hier. ste ValI»brizL-k.oiiu verm.

5 k-ialis^nroiii-ris, verm. Königin von
Sardinien.

Des verstarb. Königs. Bruders, iMiligxi.
Herzogs von Parma, Kinder s. Parum.

Speyer. (Cathol. Relig.)
Fürst-Bischof LuzuU, regier. Graf von

Limpurg-Vehlen-Styrum, crw. den
29. May 1770.

Gtahrembcrg. (Cathol. Relig.)
Fürst QcorZe, Kays, dirigirender Staats-

Ministcr in den Niederlanden.
Zwotc Gem. .vi2ri-> rianciicz, Prinzeßin

von Salm-Salm.
Das übrige Haus ist Geäst. Standes.

Srolberg. (Lrtth. u.Cath.Relig.)
Fürst L2rl »-inricb, succ. unter mücterl.

Vormundschaft den 28.Sept. 1767
Mutter: rlconoiz ^irximiliLn^, Gräfin

von Reuß-Lvbenstein, Vormünderin
und Landes-Rcgentin.

Schwester: i-ouiNi, rollkuma.
Vak. Schwester: carolina, verm. Fürstin

von Hohenlohe-Langenburg
Vat. Bruders auil^vi ^stoipiii Wittwe:

Liiiab. nbilixxilia, Prinzeß in V. Horncs.
Deren Kinder

I l.ouü2 ddLxiloilirwa, verm. an de»
rinzen Lall Lciu-nö, Sohn des ver-

storbenen Prätend. von Großbrit.
crroüim ^uZutla, verm. Marquise
de la Iamaique.
k-2nc.claulii.>,verm.Gräf.v.Arberg.

Straßburg. (Cathol. Relig.)
Fürst-Bischof 1-usc^viA LoDUilnrin, Car^

dinal v. Rvhan, crwf den 2 z.Sept. 17; 6
Coadjutor: 1-uäeveixR.cniikui, Cardinal

vvnGuemcne,eriv. deN22.Nov.i7;9

Deutschmeister, s. Deutschmeister.
Dhoru. (Cathol. Religion.)

Gef. Aebtißin und Coadjutorin, s. Essen.
Churn und Taxis. (Cathol. Rel.)

Fürst carl Lubliclin, succ. den 17. März
>77s.

Gem. auxiitlz MisLbeti,, Prinzeßin VVN
Würtembcrg-Stuttgard.

Kinder: I 5oxUir Iristcrics, vermählte
Fürstin von Radzivil.

Z L^rl alcx-incicr, Erbprinz.
? 4 kriäeri.c^

G

; vec.
iz OÄ.

27 )imii

10 dlaji

>7?«
17S4

>75-

>7ZZ

21 8-yr. i7;r

10 kebr. 175z
>7t6
>757

27 )unii
27

24 dlarr.

25 Scxr.

1697

-7Z4

2 funii

zo OH.

>7ZZ

-753
1761

20 stilii
r;
22 kcdr. 1772
ll Sxril. 1772

Halb-

—



11 ?ekr. 172z

;c> I7Z2

6 g-1N. i7Zl

1; vcc-. 1728
; 1764

11 Vlart. 1767
21 ^an. -7Z2

iz Oec. 17;«

7 Xov. >754

Z° -ü-ug. l7;6

2! dlov. I7Z8

2? OÄ, -759
27 Occ. 1761
2 I oa. >/6;
27 PUH 176;
21 S.pi, >767

Z 1772
-4 1771

z ^uli. 1772

so OK. '7Z4

Ecbohrcn
-3 17;;
28 8cg>r. 176Ü
Z2 k!vv. 1767
I) tilasi 17LY

Hglbgeschw. I Xirria'rkcreliL, CalIVNisill
ru Thorn.

2 kllwilr H.NNL ^ose^^Z'.
z ^lariL Lliürbetlst.
4 kl.iximil. gotcxk, Chmbaycr. Obrist.

Toscana, s. Florenz.

Trankson. (Cathol. Religion.)
Des lesttcrn Fürsten, tcibi»» vvukelm,

dritte Gem. Carolina. Frcykn v. Hager. — 1721
Töchter: > ki-nin goic^K.i. vcrm. Erb-

Gräfin von Auersperg. 26 ä.»§. 17-4
- uzriaanni, vcrm. regier.Fürstin

von sambcrg. 6 )sn. 174;
Tricut. (Caihok. Relig.)

Fürst-Dischos'kercc diick, Vilnius, Gros
von Thun, erwählt den 29. May 1776. I Z vec. 1724

Trier. (Cathol. Relig.)
Churfürff und Erzkanzler durch Gallien

undArelat, Clemens Mcnrcl, aus dein
Chuchanse Sachsen, erw. den lo.Fcbr.
17,68, Bischof,;« Augspurg dön ro.Aug.
c. und Loadjuror zu EÄwangen den
zo. April 1770.

Türkischer Rayscr.
, suee. den 21. Jan. 1774.

Kinder r i Sultan lUnliLmmeci.
2. Sultan A,ckmer.
z r->mr Sultanin.

Bruders laulUxkX 111. Kinder:
1 Zckacli Sulta»!».
2 Sultan 8eli>n LitisnUar.
z Sultanin.
4.ULlläche SUltaNiN.

Venedig. (Cathol. Relig.)
Doge: /tlo/llus raocciiißo, erwählt den

iy. April 176;. Bleibet Zeit Lehens
an der Regierung.

Ungarn, s. (veftcrreich.

Ä^aldeck. (Luther. Relig.)
Fürst rriechick, succ. den Ly. Aug. 17LZ,

Holländischer General-kieutenant.
Mutter: cUE-m-i, Urinzeßin von Pfalz-

Zwcybrücken.
Geschwister: i LKritli-n-ZiiguU, Kayserl.

König!. Odrister des Zweybrnckischen
Dragoner-Regiurents.

2 6cnißc, Kayserl. Königs Odrister des
SteinischenInfantttic-Regiments.

z carol. i.oll>L, geschiedene Gemahlin
des Herz, u-rcr Biron in Lnrland.

4 LouiL, vermählte Prinzeßin von
Nassau-Usingen.

5 I.u-lcvvlx, Holland. Obrist-Lieutenant.
Vaters Schwestern: > 101^1,2 vviikeimi»»

»cnrierkL, Aebtißin zu Schachen.
2 lLriiüülnzl.oi.iiss, verwitlw. Psalzgräjin

von Birkenfeld.
z voxk.vvilu. Vermählte v.Vogelfang.
4 rrrncitc.i Ckri1t>202 Nrneltin»,
; Lnilisa LIKerrik>2 rriUeric».

wakdenvurg, s. Hohenlohe.

28 8-xr. 17;?

ro dl s i r. 172?
ai ,77s

7 vec. 1776
2 es»Z. 1778

ly 1761
24 Oec, >761
12 gan. 1766
1Z gunli 1768

16 d-Iaji 1701

25 OÄ. 174-

,6 Xov. 172;

6 Oec. 1744

6 täaji

> 4

2Y )im.
16 vcc.

>747

1748

i7;c>

17 Oct. 170;

6 Xov. 170^
4 tan. >7l'
; hläji I7>-

12 )U2Ü 171s-

wien. (Cathol. Relig.)
Fürst-Crzbischos Llirilispk v-irikolomrU!,

Cardinal und Graf von Migazzi, erw.
den März 1757; ist auch Bischof
zu Wachen ln Ungarn.

Worms. (Cathol. Relig.)
Fürst-Bischof, s. Mainz.

würtcmbcrg-Neristadt.(kuth.Nel.)
Herzog 4ri.I, >luguslr Tochter: kriäerica,

Canonißin zu Gandersheim,

würrembcrg-tvcls, in Schlesien.
(Luther. Relig.)

Herzog Lari ci>rili,Li8m.n>n. Preußischer
General-Lieutenant, rcgiur scir dem
1;. Oetoder i744in üels, und seit dem
8. Februar 174z in Bernstadt.

Gem. SoxUi., VVi!kc!miii.2,,GräsiN
von Solms-Laubach.

Erb-Tochter: r,i.l. LoxK. ckail. verm.
mit kei-l. -vux Prinzen v. Praunschw.

würtcmb. Stuttgard. (Cath. Isel.)
Herzog c^ri, sueeed. den >-. März 1757,

regiert seit dem z. Febr. 1744.
Gein. iiliNikerka kriUcricL 5opkia. Prin-

zeßin von Brandenburg-Bayreuth,
lebt abgesondert. (Lulher. Rel.)

Geschwister: > Ouäexvyji, König!. Fran-
zösischer General-Lieutenant.

Gem. Lopkia -ZU-erlina, Eräsin von
Beichlingen.

Dess. Kinder: 1 vr-ilkclmiiiL riiclecicL,
2 KienrieriA ck^rloitä.

2 vricUl. kußcniu?, resid. zu Mömpelgard.
Gem. 5,isterica OocoikeL 5oxki,i, Prin-

zrßin von Brandenburg-Schwedt.
(Resi Relig.)

Dessen Kinder: (Luther, Relig.)
1 1-liccil. vvnu, Cacl, Preußischer

Odrister der Cavallerie.
2 prieclr. NuUecv. 1tlc>:2n8ec, Preuß.

Obrist-Liclltenant der Infanterie,
Z krieiir, Uuxcuiur rtcinricb. Preus,

Obrist-Lieutcuant der Infanterie,
4 dlaii» keäolovvnL. (zuvor

vo-orlicL iVuAnil-,,) verm. Grvß-
fsirstin von Rußland.

Z Nrieclricll vg-ilUelm 0UiIi^4.
ü krieliricU lvuxuii kcrUinsyg.
7 vricleiicL LÜÜlbelliL ^m-llia.
8 Lliszdcrkia VVilllelmiii^ NoulUi.
y kiicUlict, Nicinrick LsrI,

2 0 c-ili -ZI. 2,vric-l> ick, Ruß.Obnster,
II ci3rl kHe-lcick vicinrick.

; xljszbckk. verin. reg. Fürstin
von Thurn und Tapis.

Großvaters Bruders Cnkrls, des Erb-
Prinzcn kriciirjck Nu.iccl-iA'-1 Wittwr :
ttencierc-IdlrriL. Marggräßn zu Brau-
denburg-Schivcdt.(Reforin, Religion.)

Deren Tochter: Nnuiib rristciic», regie-
rende Herzogin von Mecklendurg-
Schmerin. (Luth. Rel.)

Würzburg. (Cathol. Religio».)
Fürst-Bischof, s. Vaniberg.

Rscnburg, s. Ucnburg,

Eebohren

22 0L >714

27 gulll i6zy

2; OÄ. 1716

z ^pr. 1721
1 eMg. 1751

2l>lLrr. 1702

z Ucbr. 1722

Haruhllr-



Hainburgtscher Staat.

Im Jahr 1779.

I. Ein Hochedler nnd Hochweiser Rath.

(1) Die Herren BürgermMer.

Se. Magnificenz, Herr Hlicol-r«- st.bl.b.
ältester und präsidirender erster Bürgermeister
auf Petri; zu Nathe erwählt den 74.De«:. 77Z7.
und zum Bürgermeister den 29 October 1754.

Se. Magnificenz, Herr präsidirender
zweyter Bürgermeister auf Petri; zu Nathe
erwählt den zo Sept. 1747. und zum Bürger-
meister den 2g November 1759.

Se. Magnificenz , Herr Or»cc»t st bl. O
präsidirender erster Bürgermeister bis Perri;
zu Nathe erwählt den 18 Jan. 17Z2. und zum
Bürgermeister den 17 Januar 176;.

Se. Magnificenz, Herr äc/m/re, st. bst. b.
präsidirender zweyter Bürgermeister bis Petri;
zu Nathe erwählt den z Februar 775z. und zum
Bürgermeister den n September 7778.

(2) Die Herren L^näici.

Ihro Macsnlficcnzcn:

Herr Ortc», .s, hl. I.. Abgeordneter
zum Amte Bergedorf, erwählt zum 8ccrcrarlo
den 79 Junii 7747. und zum 8^aäico den zosten
August 7748.

Herr Facot st. bst. b. erwählt zum stärcbi-
vai-io 47<lju2Äo den 28 JnlÜ 77Z2. Mid ZUM
8/lEco den 27 Junii 7760.

Herr 6a:4iet M/m», st.bl.ll. erwählt zum 8ccrcr2rio
den 6 Jul. 1764. und zum den 5 In». 1767.

Herr tHr'rAom O rca, wb , st. hl. I). er:
wählt zum 8ccrerar!o den 2z April 1768. und
zum 8/näico den 71 December 7775.

(z) Die Herren des Raths.

JhroZach- und Wohlweishelten:

Herr Folm»» st. bl. l). Abgeordneter zum
Amt? Bergedorf, zum N-crecario erwählt den
9 Sept. 7748. und zu Nathe den 25 Jan. 1757.

HerrOa»LA»7äo» st. bl.I.. Abgeordnetei
zum Amte Bcrgedorf, Land-Herr in Hamm uüd
Horn, und ältester Mühlen: Herr, erwahir
den 4 November 7754.

Herr O-a»- Dom-mmm, Abgeordneter zum Amte
Bcrgedorf, Land:Herr auf dem Hamburger
Berg, imgleichen jüngster Mühlcn-Herr, er-
wählt den 5 May 7767.

Herr Iob«r» ^4//>7ec/>e st. bl. st.. ältester
Wcdde- und Wald-Herr, erwählt den r8ten
September 7762.

Herr I'S» st. bl. I.. jüngster
Wald-Herr, erwählt den 2z Januar 776;.

Herr Marn» Om »er, ältester Zehnpfenmiigs-Herr,
erwählt den 22 Februar 776;.

Herr LgHar jüngster Zehnpfennings:Herr,
erwählt den 74 September 776;.

Herr L/» lfira»/O7/c/ce,z ältester Land-Herr iuBill-
und Ochsenwärder, erwählt den z August 7767.

aherr OAöw, st. bst. !.. jüngster Land-
Herr in Bill: und Ochsenwärder, erwählt den
74 August 7767.

Herr O-Ub Wc/ce--, erwählt den 7 Dec. 7767.
Herr Fsä«»»/läoh-t, st. bst. b. Amtmann

zu Ritzebüttel, erwählt den 2 April 7768.
Herr Fo/>a»» O/r4, erwählt den 77 April 7768.
Herr Oreüeprcä Oo/c/cMM», st. bl. O erwählt

den 72 April 7768.

Herr 00» äpi'ecäc//4», st. 17.0. erwählt
den 27 September 7768.,

Herr O.'-AcOc/, erwählt den 26sten
März 7770.

f)err dlica/a», (stört/,O»rät»7, erster ?rwror bis
Petri, erwählt den 77 Januar 7777.

Herr Forrcär':» pstÄ/v/,« ^7^72, erster kcruor auf
Petri, erwählt den 74 Junii 777z.

Herr O»rrr«rr--/^Mr/cä, zweyter krscror auf Petri,
erwählt den 4 August 177z.

Herr 0:4 /O/»:stoä (lO/fiozr/i //«c/r, st. bl. l.. dritter
?7L-r«r auf Petri, erwählt den 26 August 7774.

Herr erwählt den z October 7774.
Herr /»Oorl» P.-^, st. bl. b. erwählt

den ; December 7774.
Herr (la/M- Oü/§r, erwählt den yten

Junii 777^.
Herr ältester Düpe-

Herr, erwahir den 70-May 7777.

Herr 6eo> ^ , .l. bt b. jüngster Düpe-
Herr, erwählt den 78 Sept, 7778.

G r (4) Die



(4) Die Herren 8ecretarü.

8. 8. 1°.

Herr 7^o/7^5cb^eH.i7.!-. Urotonowrius, erwählt
zum Secretsrio de» 29 JlNlii 1740. U„d jUM
krotoaotario den r9 ImM 1747.

Herr 7^'<r»r 717-cbirkl /'»/>/>«, I. I). l). /Vrcliivariu;,
erwählt den io October 1760.

Herr 1. 17. l,. L-ciccariu;, erwählt
de» 29 Juni! 1767.

Herr ?V/co/a»/ MarF», 17. O. 8screliu.7us> er-
wählt den 18 Decembcr 1775.

H H

Die Herren k^llci.

Herr^oacb/m T^rtlcr/cb Lo/rkn, bl. O. UI>)licur. er-
wählt den 24 May 1754.

Herr7^räie>'ic/-I.»^Mr^Lä<7/7<r» O^opp, ^i,D, 8ut>-
kli^ücus, erwählt den 24 May 1754.

Jnspector der Naturalien und Kunsisachen
auf hiesiger Bibliothek.

Hk. Ioäa»» r-o» Lrte»-, >1^7. Ooü. er-
wählt den 27 April 1767.

n. Die Gerichte.

i. Das Ober-Gericht.

Dieses bestehet ans E. Hochedlen und Hoch-
weifen Nathe.

2. Das Admiralitäts-Gericht.

Aus E. Hochedl. und Hochw. Rathe:

Ee. Magnificenz, Herr Bürger-
meister, auf Petri.

Se. Magnificenz, Herr lv«»,/,//, 17. v.
Bürgermeister, bis Petri.

Se. Hochweish. Herr , ^s. 17. O.
Se. Hochweish. Herr ^-««2 ^»rLo»

1. 17. 1.

Se. Wohlweish. Herr 7äir»2 Oo-n-ma«».
Se. Wohlweish. Herr 717», Oo>»n.
Herr /^r»ce«r 17.1.. 8ecrekLriur.

Kaufleute.

Hr. >7icol. /tnrlion ^otisriii HircbboLl, bis Petri.
Hr. ^obaon Hcob Löiil.
Hr. ^obanncr 8cl>ub»ci:.

Hk. blüns Hcob kaber. ^ ^
Hr. Lornelius IVilbelm ?oj,pe.
Hr.

^ Ech,'
Hr. Ucrer blablcr.

Hr. ^obsnn kercr ^nbeUizräc.

R^iskraror.

Hr. JostüllN Tläain IVsIcli^er.

AS»

Schout.

Hr. Iliiiricb Oliriüian blsu.

Admiralitäts-Schreiber.

Ht'. ^oliLnn ^oLcbiin LnAcl.

z. Das Amts-Gericht.

Aus E- Hochedl. und Hochw. Rache:

^e. Magnificenz, Herr^7rco/a»/ä'cb»t'ac^, ^.17.1..
Bürgermeister, bis Petri.

Se. Magnificenz, Herr §c/^/re, 17.1..
Bürgermeister, auf Petri.

Se. Wohlweish. Herr lä««« Ooo,M»«».

Se. Hochweish. Herr FvL«»» ^L--ecLr
ch 17. L.

Se. Hochweish. Herr ^«coS 20,,
^ 17. I..

Se. Wohlweish. Herr 71/s^m OvT-E.

Graduirte.

Hr. ^oäa»»-^ 6,vr»pe, ch 17.0. bis Petri.
Hr. 6eo,^ §»»H7>, 17. O.

Hr. l-i icä-'rcä 2Ü?/ 6> «KT-», f. 17.1.. auf Petri.

Ober-Alten.

Hr. ^oäa»« Oäirst/a» 6r>/?, bis Ostern.
Hr. 7l/-rtt/,rM 20» Oo7'2c».

Hr. /'»»/ 77,»,'/cä ?>»»,»,c,', auf Ostern.

Die



^

Die vier Men.

Hr.Hmr.GI.Miank'alclc, Glaser-Alter, bis Petri.
Hr. ^oliann^obit 6orocr, Iiiemer-Alker, bis Petri.
Hr. tt>ni.8r>ncIemlinli,Eel>iNbauerrAller, bis Petri.
Hr.?sM Lour.ttiize,Wandbereiter-Aller,bis Petri.
Hr.Ik.-^)^. Petri.

LL^- auf Petri,
auf Petri.

Hr.^ P-lri.

Hr. ^os>M/7r //auruni»» 717/7ff. Iff. O. erwählt
de» 28 September 1756.

4. Das Nieder-Gericht.

krXiläes.

Die p. c. Herren ?ra:rore5.

Graduirte.

Hr. 7v7cff,'/c(> r-o» (ffr-aAv», ff. 17.ff. bis Petri.
Hr. 7lffa,"7r» ^uro/e /Ä/>e>, ff. 17. l).
He. ^//^us Petri.

Gerichts-Bürger.

Hr. Glae; Narrcls, bis Petri.
Hr. lsteinricl» kecer I^cnrrler, bis Petri.
Hr. Oicstericli kffilip^, ffolimann, bis Petri.
Hr. ffobann ffriestricli Lcrivler, bis Petrl.
Hr. e^llstrca; Valencia
Hl'. 6uiIIia>r> Llanicr.
Hr. ffoliaun Lorcliarst b»1grcert5.
Hr» sl... ^ ^auf Petri»

2- auf Petri.
P-Hr. auf Petri.
,Hr. auf Petri.

5. Großes Kriegs Recht.

Se. Wohlweis!). Herr
Se. Hochweish. Herr 6eo>^^ci(e/m<r?/», ff. 1^. 1..

Ober-Auditeur.

Hr. d7/col<rr» Fc(>aA)La»ff7,^ ff. 17. I.. erwählt dkl!
Zv Oktober 1748.

« « *

Gerichts-^ciunrrus.

Hr. ^osxiv» ^7<rro7> F/ec-er 7, ff. 17. I..

Hr. O/ü7ffu//^ 7.17.1.. T^öluaiiurTlstzunLlur.

^KttsriuZ beym Fallit-Wesen.

Hr. ^oba»« ff/n/ffl/a?, Orer7/c/>, ff.17.ff. erwählt de»
21 Julii 1775.

Gerichts-Voigt.

Hr. reit,7cb^s«^r;

>g6vocatl Oräinarir,

insgemein vor der Stange genannt.

Hr. ^o/>a»» -7rco/a»7 ^/7//>/> , Lubilirucux
für Hu. Da»/ Ok7/eu 7a»/»»a»».

Hk. L7>>'//?/a» /ffar/c/i 7l7ü//e»-, 8ubl1irucur für
H». //e/»irc/? O770 Fpeu/vr.

Hr. D/ec/eiva/, Tffkaivru F^t/e/eT-.
Hr. 17/i/cb //e7i>»>/> /Vc^c-i7au/c.

krocurnbores.

Hr. ^v/,a»» Oeoi'ir

Hr. ^!'a/iam ^//^7/ff? ^l/>e?/77o7//.
Hr. ^s-/o/^/> /7/7///c/> Fd/»„»ar/uv.

Hr. ^?/7r rar kT/i/e-rl,«^ Drocursror ffllcallr.
Hr. ^o/ia7/7/ tseiff/aiT/ sc/uÄoi'u.

Hr. Fo/cau» Le-v/LarA Fr/ffe.
Hr. ffr/,/ew/^ 6/aue.
Hr. 77.>e7t7 ^/u7o» /l ü//->? , r. Oclcntor.

Gerichtstage und?ludienzen.

De» 8 Januar das Gericht geöffnet,
ii Januar Audienz.

1 Februar das Gericht geschlossen.
2.6 Februar das Gericht geöffnet.

1 Marz Audienz.
26 März das Gericht geschlossen,
ir April das Gericht geöffnet.
14 April Audienz.
21 Mai, das Gericht gelägert.
Zi May das Gericht geöffnet, und Audienz.
igIumi das Gericht geschlossen.
28 Juiiii das Gericht geöffnet,
zo Iuuii Audienz.
16 Julii das Gericht geschlossen,
zo August das Gericht geöffnet.

1 September Audienz.
1; Oktober das Gericht geschlossen,

z November das Gericht geöffnet.
; November Audienz.

ic> Deceitzder das Gericht geschlossen.

Oeffentliche Verlassungen dieses 1779-Jahre
werden gehalten:

(Freytags nach)

^nroiiwü I. Verlaffung, den rasten Januar,
i-.-rr-irc II. Vertagung, de» lyteu März.
<)n»iimo<loAcniki III. Verlaffung, den i6teu April.
Viür. ^2ri.i: IV. verlaffung, den 9ten Julii.
ia,iriv. >iLri(r V. verlaffung, den loten September,
kranciici VI. verlaffung, den 8ten Oktober.
/^n7reir VII. Verlaffung, de» Zten Dcccmber.

G z m. Ein



lll. Ein Hochwürdiges DoiN-Capitul.

S. 5.

Se. Excellenz und Hochwürde», Herr

blbi/stid»/ r>o>, ?rarj>oüm5, Ritter des St.

Alexander Newsky- und St. Annen-Ordens,

des Großfürsten aller Reußen Kayserl. Hoheit

wirklicher Geheimer Rath, La-Wrath und wirk-

licher KammerHerr.

Se. Hochwürdige Maguificenz, Herr //»HL

, st bl. Id. Königlich-Preußischer

Justiz-Rach, Dechant, erwählt den izten

Oktober 1767,

Hr. lbl/rerbia- riou Liurstlrrberd», Großfürstlicher

Kainmerherr, 8euior und x. r. ?rs:5eAu5.

Hr. //eir»-icü -stri/vlm stbl. O. Domherr,

Mid x. r. 8rru.üur2riu5.

Hr. ^acot- i-o» Erdherr auf Poite

und Müggenburg, st bl. v. Domherr, und

z>. c. dLliuaroi und?2MÜL.

Hr. L/Zr/üa-A Domherr und
kroviior.

Hr. st bl. ld. Domherr, 8clio-

laiHcus, krovitdr, und x. c. Lurünms »Ud Lwc-

nroHnarias.

Hr. Foüa»» Lm«7F, st bl. O. Domherr Und
HelLurLiinL.

Hr.st)ieH>'rcd stbl. l), Domherr,

Hr. lVics/a«- "st bl. I). Domherr.

st. st.

Hr. st bl. v. Doinherr.

Hb. st bl. Id. Domherr,

Hr. lbte/e»', Domherr.

Hr. Jof'ir»» Oern/boA stbl.Id. 8xaüicu5.

Hr. ^k^e-^^^^/^-^Lcrecarlu!.
* * *

Hr. tl/wistoz-ü Kayserl. und Reichs-

-Kammer-Gcrichts-chmmatticlilitter Notarius, wie auch

wcv. Laxir. N.e-ikratv>-.

* * *

Hr. stdo-»^- 6->orI 5«re^> dl. I). kdxücur.

* * *

Hr, Ioüun« Osvi-i //oLuu/i, dluüces OireÄor.

Onoiiici IVllnores.

Hr. d/r/c/lt-, st. bl. l). fayserl. Pfalz- und

Hvfgraf, wie auch Hochfürstl.Bischöfl. Lübeck-

und Schleswig-Holsteinischer Hrsralh.

Hr. ÜLicchur/ xsti/c/c-»-.

Hr. Otto Lsree-'lo/', st bl. v.

Hr. §->§/,Lcmre», st bl. I).

Hr.- st-vdici /cü ^«ebo-5 /st/sel, Großfürst!«

Hof-Stallmeister.

Hr. st>/UrcL , Großfürstl. Etats-
Rath.

Hr. Fo/.-a?,» st bl. v.

lV. Ein



lV. Ein Hoch-Ehrwürdiges Mmlberium.

i. Die Herren Hnnpt-?attorL§.

Ihro Hoch-Ehrwürdcn:

Hl'. 6eoi» 88. 1b

, E. HochehrwA^E8enior, l^Uor^N-Ec. Mi-
chaelis, U»ir8cbo!.iicb2, enväh^k^sseii 22 Sept.
1765/ zum 8cnior Len z S»ssssi77O.

^ Hr..?^""".^i /eä/o>-6o(?^(^ p^E. zu St.Catharincn,
und 8cdo!arcli2, erwählt den i; Juni, 1755.

. Hr. ^obmm O/ttc, ttä 88.'1 bcol. 1> pMtoi

zu^St. Nicolai, und 8cbolLi.cba, erwählt den
2 Julii 1758.

Hr. L/«'7str«77 /..vLeroä; 6er/mz,, 88. A'bcol. O. ?aKoi'
zu Sk. Jacob!, und 8cbolarcba, erwählt den
7 September 1777.

Hr. 6/oissopä Lär 7//r7r?/ ä'tt«««, NaNor zu St. Petri
und Pauli, wie auch 8cbolaicbll, erwählt de»
26 April 1778.

Hr. ^oä.//e/'««. D/r»/e/ 7p/o/äe»bawe!', 88.1beol. O.
?3ttui- und lbeüor 8ecu»äLrlus MN DvIN, er-
wählt den 4 April 176;.

2. Die übrigen Herren Prediger.

Ihre» Wdhlehrrrmrdcn:

Hr.//e?u/eä//oee/i, 8. 8Hitti?ol7l). pallor^M^Heil.
Dreyeinigkeit^wwahlt den ^»^61729, und zu
St. Hnpb-Ven iz Junii 1741.-^2^ H/,7dcL/7

Hr. Me.va/Ner ^o«cbr,« ^oba»« ä'ebrvAer-. ^rcbdOi.i-
col!U5 zu Sl. Petri, erwählt den 21 Aug. 1746.

Hr. ^ob««» ^e-e-'6er r/re, /ärclii-l)l3co«u5 zu St.
Michaelis, erwählt den 24 September 1747.

Hr. 1ot-7a- 7!<s«, tt« ^o««r/ce/, zweyter OiLcoQU8 zu
St. Petri, erwählt den 10 März 1754.

Hr. 6<itt/Hä e^rcbi-Oiacoiiu! zu St. Ni-
colai, erwählt den 21 August 17)7.

Hr. 6er« ^/-/r«,re/r ä'cärr/tLe,?3lloi zu St.Johannis,
erwählt zu Groden im Amte Ritzebüttet den
20 Julii 1749, und zu St. Johannis den 9 Julii
1758, ungleichen zum kAlloie am Spinnhanse
den zi Julii 1759, und zumkmäore am Zucht-
hause den z May 1774.

Hr. F.7I rä. dA'c, /A oä«, ?-iüor zu St. Mariä Mag-
balenei:, erwählt den 9 Junii 1760.

Hr. Lnirstmrer« Octt/ei- Xrcbi-DiLcoou; zu
Sr. Jacvbi, erwählt den 28 Februar 1762.

Hr. Dmäel 6o»"«ä //e/«>äeälsoe«/, jwehter OiLcoilUi
zu St. Michaelis, erwählt den 10 Febr. 1765.

Hr. 6eoi§äc/«v«äe, ^rclii-Oiacomi; zu St.
Earharinen, erwählt den 27 September 1767.

Hr. LäHstär« Au«o/ri , zweyter OiLconur zu
' St. Nssvlai, erwählt den 2Z April 1769.

Hr. 6eo»'<^ //c/chirke»', killor zu St. Pauli
auf dem Hamburger Berge, erwählt den i4tcli
May 1769.

Hr. Ll«r-ä/äi 6-7äe»v P/Üaoe. dritterOiscona; zu St»
Michaelis, erwählt Ae» 28 Oktober 1770.

Hr. Otto 6/«7ssr4u ^c/>ttcä«i«cäe,-, zweyter viaconu,
zu Sr. Jacvbi, erwälNt den 8 Sept. 1771.

Hr. „/?<-/, dritter Oiaconu»
zu St. Nicolai, erwählt den 12 Julii 1772.

Hr. ^o/iä«« LälistopL Tiiäerme!», zweyter Oiaconuz
zu St. Eathariuen, erwählt den 16 Aug. 1772.

Hr. /ä?!-«m«« Däeb dritter Oi.iconus zn
St. Cakharinen, erwählt den 22 Nov. 1772.

Hr. A^o/,«?/« Otto Mc/««««?r, ?skor zur Heil. , ^
Dreyeinigkcit, erwählt den 24 Januar 177z.

Hr. ^0/1««» 00« OöLiv?/, k-ulor zum Heil. Geist,^s

erwählt den iz Julii 177z, und zum Gasthautz^g^^
den ; October desselben Jahrs. /77<H

Hr. /t»äo/pä 6tt7imA Lc/tt'm«»«, dritter Oiscsniis /i
zu St. Petri, erwählt den 29 August 177z.

Hr. Ioäa«« 6/« ist/«« Iä/7«, dritter liiaconus zu
Sr. Jacvbi, erwählt den 2z April 177;.

Hr. ^oba«« Mäi'tt» A7rcäae//c?/, ?LÜoc am Way-
senhause, erwählt den 8 October 1775.

Hr. ^0/0«« vierter Oiaconus
zu St. Michaelis, erwählt den 7 Julii 1776.

X- -X- *

pilior zum Pesthofe, erwählt
den 5 März 1765.

Hr. A/l-e- r 6/«^cb 7c'ö/e?', Schisssprediger, erwählt
den 17 May 1765.

z. Die Herren?nltore8 und Omuoni, welelye
zum Hamburgischen, sowol privsriven, als ge-
meinschaftlichen lerrirorio gehören:

8. 8. M -r.

Hr. Foä. 5//.7-1. sse,'»/?/«'?«, k-ilior im Alteu-Gannn,
erwählt von Lübeck den z August 17Z1.

^ g-..

wählt von Hamburg den 15 Seprember 174-5.
Hr. A^oä««« 61 «»<!«, Nsllvr zu Eppendorf,

erwählt 1751. zu Burg in Femern, und zuin
?3Hore zu Eppendorf den 29 Marz 1756.

Hr. NaNor zurDvfe, iin
Amte Nitzebüttel, erwählt den 29 Julii 1756,
feit 1760 emeriru5.

Hr.L//tto«. ?/E. ?all. im Neneu-Gamul,
erwählt von Hamburg den 17 Sept. 1756.

Hr.



Hr. ?äL kn Mohrburg,
erwählt de» i; Junii 1758.

Hr. //«'>'<>?,///»kr, psUor zu Hamm
und Horn, erwählt den 28 Junn 1758.

Hr./'ekk, L, amevkk-, ?2tz. zu Billwärdcr an der Bille,
erwählt den 4 Februar 1760.

Hr. /^/k/,/c/^«F»/?äcük, ?Lüor zur Döse, im Amte
Nitzebüttel, erwählt den 27 März 1760.

Hr. /.>-?»?- /2,^cwr> .5c//o//?>', p.-»lior zu Bergedorf,
erwählt von Hamburg den 10 Marz 1766 zum
viacono, und von Lübeck den 14 May desselben
Jahrs zum ksUore.

Hr. pü-üvp Krk/c/, viaconu; zu Bergedorf,
erwählt von Lübeck den iz Jnnii 1766.

Hr. ^ü-e, k 6eo,'Z Lr<r»/ec, kattoc zu Grvdeit, IM
Amte Ritzebüttel, zum viacono erwählt den

21 Jttlii 1768, und zum kaüor- bestätiget den
14 August 7776.

Hr.^o/»»« patzoc IUI Ochfenwar-
der, erwählt den 11 September 1771.

Hr. ^0/. ,4/tikk//a,//////»', pattoc zu Mohrenfleth,
imBiliwarder, erwählt den i6October 1771.

Hr. 6eo,-F z//»'/cb//«/c/er, paltoc zu Allermöhe, inr
Billwarder, erwählt den 18 December 1777.

Hr. /b/akkü/ac //VaÜL, paklor zu Curslack,
erwählt von Lübeck den z Juuii 1772.

Hr. />/r»2 <7-r>/ vo?k 5om, kaltoc zu Olbenwolde,
erwählt den 21 Januar 7774.

Hr. ^co/ Vc/»/k2k, viaconur zu Groden,
im Amte Nitzebüttel, erwählt den 9 August 7776.
und den 74 ejusä. bestätiget.

Hr. ksüor LcljunÄus zur Döse, im
Amte Nitzebüttel, erwählt den 4N0V. 1776,.

V. Verfassung des (Hmnalü und der Johannis--^

Schule.

i. Das Hochanschnliche Collegium

der Herren Scholarchcn.

(1) Herren des Raths.

Se. Hochweish. Hr. ^c,/a«n ss v. v.
kroro-8cbolLrc!iL.

Se.Hvchweish. Hr.^7rr-2/1»r/o» /läiFe»c»', ssO.P.
Se. Wohlweisl). Hr. /ä'»»L Ooo!'k»<r««.
Se. Wohlweisl). Hr. ü/a> kl,/ Oo,'»er.

(2) Die fünf Herren Haupt-?aliorc5.

(z) Die sammtlichen Herren Ober-4llten.

2. Die Herren krolessores o^mnuüi.
8. 8. 1.

Hr. 6co,A />/////', blLlhe/eos Pros. p. er-
wählt den 24 May 7756.

Hr. bk. Job. //?/»>'. P9»cc«k lVü/kr»s, pog. Vletaxli.
Lc Lloguenc. Pros. p. erwählt den 6 August 7767.

Hr. 6okk/r. äclmkLe, 88. Hicol.OoÄor, Or-rcc-pinAU.
LcNiüor. Pros. p. erwählt den 27 October 7767.

Hr. Rlai k. si/e/r-. p/kr/c«r, plebr. Lc csrcer. o. o. p. I..
Pros. p. erwählt den 22 September 7768.

Hr. Pa»/ Orc^cr/cü t/l/e/ce, bleä. Oocsor, I^llvilc. Sc
?os5. Pros. ?. erwählt den 72 December 7777.
ltLÄcu bis Dstern.

Hr. ^o/a»» ./r»o// st. O. p. b»IorLl. pro/, p.
erwählt den 27 Octob. 7778. keÄor auf Ostern.

z. Die Herren College« der St. Jo-

hamüö-Schule.

8. 8. B. 1.

Hr. /l/m k»r /b/Äl/e?', Ivcclor, erwählt de»
2Z Julii 777z.

Hr. >1. ^«ko»^«§»F//e/»,-. L-c/kenF-/», LonRcüor,
erwählt den 26 August 7777.

Hr. Fo/a»» st^aco', /^o/c/,»a»n, 8ul,-Lon-Ilcäior
erwählt den 9 May 7764.

Hr. La,/ p/M/pp O«a»»c/ Lac/, Lanr. Sc Lliori

b-Iuüci Oireälor, erwählt de» Z Nvv. 7767.

Hr. ///--! o»7,«„r 6co,Z //sc»»vaac», OlLllis III. ?rL-

cepror, erwählt den 74 December 777z.

Hr. Fo/a«„ Oeo,-^ /p--)sse//,öF>. Olalür IV. kra:ccxcor,
erwählt den 7October 7777.

Hr. äam»c/ Ookk/ar/ KaHc,-, eiMs V. krrcepcor,
erwählt den 7 October 7777.

Hr. 6okk//c/> /p)c/c/,oc/, LI.Mz VI. pr«-

' cepcor, erwählt den 7 October 7777. !

Hr. /.a,-c«2^»/,car ^00/k, Llaüis VII. prLccxcor,
erwählt den 7 October 7777.

Hr. ^/-EÜ/akk/-ar//4/m, OalllFrL^Ii. ScLrirbm.
LIM; pc^ccxcor, erwählt den 7g Julii 7747.

Hr. //^kkk^Aenssnenmeister, ^
enzMe^öen 22 Ma^-t7^§7st-/-

' VI. Bür.



VI. Bürgerliche Loiie§ia.

I. Das Hochlöbl. Solle-

gium der Herren Ober-

Alten.

Zu St. Petri.

Hr. LÄ'/Aa» leo/nie, Ober-Alter
und Leichnams-Geschworner,
erwählt zum Diacono den 8teu
Febr. 1751, zum Ober-Alten
den 7 Mai) 1764.

Hr.^o/-M,n 6/^/e, Ober-
Alter u. Leichnams-Geschwor-

ner, erwählt zum Oi^on»
den 14 März 1757, zum Ober-
Alten den üJuim 1770.

Hr. ?^rco/. , Ober-
Alter. erwählt zum viacono
deii26Octob. 1761, zum Ober-
Alten den 6 May 1778. vice-
krsscs auf Oster».

Zu St. tlsticolai.

Hr. , Ober-
Alter, erwählt zUM viacono

den 22 März 1751, zum Ober-
Alten de» 19 New. 1764.

Hr. , Ober-Alter
und Leichnams - Geschworner,
erw. zum vmcouo den 2osten
August 1766, zlnn Ober-Alten

den 2z Februar 1778.

Hr. ü-4/c-, Ober-Alter und
Leichnams - Geschworner, er-
wählt zum Diocorio den lyhen
Scpt. 1766^. zum Ober-Alle»

den 2 Marz 17^

Zn St. Ca'tharmen.

Hr. lob 1-Ober-
Alter u. Leichuams-Gcschwor-
ner, erwählt zum vlacouo de»
rS Dec. 1761, zum Ober-Alte»

,de» 16 May.1774.

Hr. Oar rA Ooor-»a«n, Ober-Alter
und Leichnams - Geschworner,
erwählt zum Oiacono den 4te»
Januar 1764, zum Ober-Alten
den 6 Jttlii 1774.

Hr.
- der, erwätzlF

-den 27 März 176;', zum Ober-
Alten de» 12 Februari777.

Z» Sk. Jacob,.

Hr. Oo/iik», Ober-
Alter u. Leichnams-Geschwor-
»er, erwählt znn> vi-icono den
19N0V. 175z, zum Ober-Alten
den 29JUNÜ 1772. ki-Llcs bis
Ostern.

Hr. Derer Ober-
Alker u. Leichuams-Geschwor-
ner, erwählt zum vmcono den
roten May 1762, zum Ober-
Alte» de» iz October 1777.

Hr. Aoä. ///»>-. no^^e-rp^Ob
Alter, enzzä^rkzrim l>!kcono

2^de» >>tzk§ril i768>-zMr Ober-
^ M?n den 4 September 1778.

- Zu St. Michaelis.

HVl. Deeste, Ober-Alter und
Leichnams - Geschworner, er-
wählt zum OiLcono de» 24sten
April 1752, zum Ober-Alten
den 18 April 1768.

Hr. Htolxr»» Derer- D-aMe, Ober-
Alter ».Leichnams-Geschwor-
ner, erwählt zUM Ol.vcono de»
24März 175;, zum Ober-Al-
ten de» 18 Julii 1768. kiLw-
auf Ostern.

Hr. Dlineenr Liv!
erwählt
Dece ^61, zm

Augistr,

Ober-Al
ste»

r-Alten

Hr. llD/.<-/e>-, st. bl. I.
8ecrcr^rius der Herren Ober:
Alten, erw. den 28 Sept. 1762.

2. DieHerrmVerordnete

der Löblichen Cämmerey.

Zu Sr. Petri.

Hk. stoaclüm IVlarclilW blalle, kr-' - s
Wählt 177;.

Hr. Occo Lbrilkian Oääecbens^ er-
wählt 1777.

Zu St. Nicolai.

Hr. stob. LbeilHan von.^Ilvvoestcn,
erwählt 1774.

Hr. Ilran/lumincl, erw. 177;.

Zu Sr. «tachariucn.

Hr. blini. ?ccerwn, erwählt 1777.
Hr. Lachor Uanicl I^autsinLnn, er-

wählt 1778.

SU St. Jacobi. .

Hr. lvlLrcu^61l,lLn8urb,^^7?rcx/e,,
ermÄstt 177z.

Hr. stob. Lbrilllrn Oleiler. Köniv,
erwählt 1776.- -

^4-

SU St. Michaelis. /"7?H

Hr. stobann OonrnU Dürleeos, er-
wählt 1775.

Hr. Lbritlinn bloinvicb bchrol, er-
wählt 1777.

-s » »

Hr.Nernb.Klefcleer, CaMlNerey-
Schreiber.

z. Das Lolle§ium der

Herren Sechziger.

Dieses,Icstehet, wie wir oben schon
erwähnet haben, ans obbenanntm
Herren Ober-Alten, wozu aus jeq-
lichem Kirchspiele noch y Büracr
kommen, so vlrccmi heißen. Ley-
tcre sind:

Aus St. Petri.

Hr. ^<lolj>b 8cblürcr, erwählt de»
zo April 1764.

Hr. soacbim Ivlarrbias stlallb, er-
wählt de» ; May 1766.

H Hr.



Hr. ObiiNiao keiner!, erwählt den
' 18 Oktober 1774.

Hr. ^oacli. krieäricll Lnnirr, er-
wählt den i März 1775.

Hr. Diricb^acob 8i!bcrlrrup, I«?'-
erwählt den z Febr. 1777.

Hr. dloilc^ldlicol. Darrung,
erwählt den Z« Oktober 1778.

HrlAobann^i^-Äri 8cI:>a<Icx^?'r-
wäl^-tÄl ; März^T/

Hr. ^nron l-üclcen!, erwählt den
2Z April 1770.

Hr. ^olninn Lonr^ä Ivtlnclc, er-
wählt de» 15 May 1771.

Hr. brgn2 .gnilrenskrale, erwählt
den 2Z Inuit 1772.

Hr. lVlarcu! Olclcnliuro, erwählt
den z August 177Z.

Ar. pererIoacliim tte^rnann, er-
wählt den 26 Jan. 1774.

Hr. ?ecer dlinricl, ^nrAcnscn, er-
wählt deii t i Oktober 1776.

Ap. Iol»nn l-rieclric!r ?Ieisc8er,

erwählt de» 8 Oktober 1777.
Hr. 6eoiZ Lenjamin Kerrrenäorl^.

/77^,

Hr. JobannI^Ai^, erwshbt"8on
Ml 17A

Hr. Iboinns tiolbmrnn, erwählt
de» ii Julit 1768.

Hr. sodann 6coi» bHHIcorn, er-

wählt den ZI May 1769.

Hr. Jobann Loüelmann, erwählt
den 28 Jan. 1771.

Hr. ^oIiLnn Ivlicolans Xilnr, er-
wählt den 9 Oktober 1771.

Hx. kerer VVsirinann, erwählt
den 10 Febr. 1772.

Hr. bkcino LlirilliLN tlnrn<tenbuib,
erwählt den 2 August 1776. ^

Hr. Drnü 6t»r>
den-

rlieb k.roluiher^,
erwählt dei?»2 Sept. 1777.

Hr. Dan! Ilir^en Lcbröäcr, er-

wählt den i2 Decembcr 1777.

rr.^'/77y -

4. Das doIIe§il.lm der

Herren Hundert und

Achtziger.

Solches machen die vorigen - collex-a
der Heere» OderÄlte» und Herren
Sech-igcraiis; wozu noch ansr-dem
Kirchspiele -4 sogenannte bub-rnr-
cc>n> genommen Iverdcn. Diese sind:

Hr

Hr

Hr

Hr

Hr

Hr

Hr

Hr,

Hr

Hr

Hr

Hr

Hr

Hr

Hr.

Hr

Hr-

Hr,

Hr,

Hr,

Hr,

Hr

Hr.

Hr

Lus Gr. petrt.

Lttä-O/gconr.

Jobann LbriKopb Lärl dicker,
pricäricb Lornclitlen.

Johann l'crcr LarAinann,

^oliJoncb.IcclelenhurA,
Neier blolir.

^obann kerci Lc^älcr.
blarcus 6ravc.

^rnolcl Denrrlcc.

^olirnn perer Lioppel.
blinricb Löclemann.

l linricb Lollclinsnn.

,^ilicir bliniicb

bls.113 ^acvli 8.1bcr.

^oliarin Diniicb Loclemann. ^

Ouo v. Ooliien,sb4Lrrb. Söhn.

Jobadn I»riclcvi>z kürkensrl.
kecer Daniel IVirre.

sodann Dinricb Dtkelman.

Occo Lbrillian 6ä<lecben!.

^obaiin blelün^lillten.

^acol> ^üiAen Lrsnclr.

sodann 6iele kreier,

^obann dlinricn (Ioülcr.

^Vrenä Deinricli Lcbulrr.

bleinrich Obristonh bicnau.
l i. Zonann üorcner!.

TscliLiia! I.u<lerur Da^en.

kranir Deinricb 6aüc.

Dinricb bliääeläoips'.

L,
' ,, a

Hl', ^ob. Huäev. Lsrrbolä Deilc.

Hr. ^oliaun Philipp Diccjen!, er-
wählt delH7Ju»ii 1766.

Hr. L1irislirn>ViIbclni R.opp , kW
wählt den 28 May 1770.

Hr. I^lcolau! von äcrl.ierb, kW
wählt den ZV März 177z.

Hr. Idaclilm Deinricst lielclrc, er-
wählt de» ii April 1776.

Hr. lliclon)'niux llcnnin^ b'!or,
erwählt den 2Sept. 1777.

Hr. ^nilrLN5 KrvAmnnn, erwählt
den 29 April 1778.

Hr. psriclom Dan. Xern, erwählt
den 29 April 1778.

Lus Sr. t^kcola».

Hr. ^ob. Lbrilkian von^IIrvoiclen,
erwählt den 9 März 1772.

»Ar. ^oliann Itiniicli Occe, erwählt
den 26 Februar 177z.

Hr. pbilrpp Lclilücci, erwählt den
26 Januar 1774.

»Ar.6arlicl> ^mlincic, erwählten
12 August 1774.

Hr. DMk»lk l^oi^rlioK', erwähnt
den 26 Sept. 1775.

Hr. briccl,tc!> Larüens, erwählt
den 20 März 1776.

Hr. blinrick Rübl, ?erer! Sohlt,
erwählt den 2 August 1776.

Hr. Die>lcricl> äc Dodbeler,
erwählt den 16 Febr. 1778.

Hr. deic.-^nrbIoii.Ii.ircbliotp,^»»..
erwählt den 16 Febr. 1778.

Lus St-Lacharlnen.

H^-D!>f,i«4-von jVleile», erw.
.den-^Se.gt 17^^

Hr. ^ncol) Dinricb Duäcvalclccr,
erw. deir 28 Sept. 1767.

^!7. ^obann Lorclicb 6crliar<l , er-
wählt de» 26 Nov. 1772.

Hr. Dinricb Ponsen, erwählt den
9 May 1774.

Hr. priccliicliJaKu!, erwählt den
29 Jnnit 1774. !



Aue St. Nicolai.

Disco»r.

Hl'. l.uca8 kvcllin^liu5en.
Hr. Lla« 6arcel5.
Hr. kran^ X.lcfelccr.

Hl'. loliann ^larrin 8co^cl.
Hr. kranr Duinmel.

Hr. ^oliann Ocrliar^ Oreve. .
Hl'. ^oliann von äen 8ccenlioK'.
Hr. ^ür^en von 8xrccl<ellen.
Hl'. ^Villielm Dinricli Iile.
Hr. Ivlarcliia8 Lreelc.
Hk. Dinricli 8cliulcr»

Hk. ^oliann Doc!c:ne/er.
Hk. ^oacliim Llvvillo^lv Danclccrr.
Hr. ^oliann Oorcliatil Barrens.
Hk. üil>ccnreicli 6orcliol<l Dvvalci.
Hr. 8icAmunä Dicclericli ll.iiclren.
Hl'. l.Uilcvv. ürieclr. Lcznr. Lecncles.

Hl'. 8ie^munä ivuclecc.'
Hl', ^oiiann 6occüie<! sclrramm.
Hr. ^oliann Lonvaä 6ülicli.
Hl', i^näreas Valentin /V<lani^.

Hr. ^soliann Lliriko^li 2lan^e.
Hr. ^oliann k'rieäricla Lern^er.
Hr. Llacr linoo^.

^H>/»c/i.

Hl'. Ovrillian Dinricl, Ivroon.
Hr. Dinriclr 8cliröäcr.

Hr. ^oliann ^acol> kaniiiAcri^
Hr. ^oliain^ Lerliarcl (aia^cl.
Hr. lürnieli I^önlce.
Hr. /^näiLLL 'VVilliclm ^larrlnxi.

2l»s St. Latharincn«"^.

- Diac^i.

^p>>. ^Iiannco 8aliul)arir.
Hl'. Dinricli kererlcTi.

Hr. ^oIiLnn löuäevviA XVldet.
Hl'. /^lnüncic.

Hr. Lasxar Daniel liaullinann.
Hr. Lornclins ^Villielin?o^>xc.
Hr. 8irnon Lraner.
Hr. Lalänin Lalclralar Lüäecl:cu.

Hr. Joliann l^n^olfl> Lernte!,
Hl', ^oliann Daniel I^lefclcer.
Hr. ^oaclnm von -len 8reenl>ol^.
Hl', ^oliann kops>e.
Hr. ^oliann 6rcoor>us Iv1um?cn.
Hr. ^oacliiin 8recrv.
Hr. Dcrmann lvieclce.

Hl'. Dic^cricli kliili^^ I.olvmann.
Hl', ^oliann Valenrin ^le^er.
Hk. joliann Dinricli I^ollacL.
Hk. 6ullav Vmccni I.ölrecie.

Hl', ^oliann Drie-lricl; Dioop.
Hl'. Llirillian Williclm I^örner.

Hk. soliann^licliael Duäcvalclcer.
Hr. l'ranr Dooinaann, i«ll.

Hl'. Ouillia.nciamer.^F.^.
i^Ht'. tionraä lvücLcr.^

Hl', loacliim Ivellinnl,eilen.
Hl'« Davi>l Dinriclv l^ovvolil.

Hl'. Dermann Wie^bers. /-»

Disco«r.

^von^srAknl

r. ^oliann^cicclricli Donnies.

Hr. ^oli, L.i^Ä!eKcr^A»/.
Hl'HoIi. Dikii. ^1arr!i.^»rl,er,^«rv
Hk. I^icolaus Perrons.
Hl', ^oliann lVlattiiia; Lar^oaann.
Hl', l^näol^li 8canl>er.
Hl'. Llirillo^Ii iVbcaliam Ororjan.
Hr. H>acl>in> Llirillian ^nllus.
Hr. ^olvann-^nilrca8 k^lc^cr.
Hl'. i^u6rea8 von Ileleier.

Hl'.^vli. Llirillian Dieser. li.oniA.
Hl', soliann ^acoli Ivl^liur.
Hl', l'crer ^aco8 I.iel>reclir.
Hl', l'rieäricli Larl Decmann.
Hr. Daniel I-ieiisu.
Hr. kricelriclr^acoli 8cl>umac!,cr.
Hr. ^oacliinr krieclricli Lriilä.
Hl'. ^oliLnn Lliiill. Ilollrnann.

Hl', ^vlrann VoilkAang Keiile.

Hk. Dinricl, Leitlinie».
Hk. ^oliann ^liclrael UaucÜ.
Hk. 8iino» ?crer5en.
Hr. loacliiaa l.orenr Delacaruo.

Hr. ^oliann Lliriüoxlr 8cal»l!xrcic.
Hl'. Deinriclr Kiilil.
Hl'. Llrrillian 6örnc.

Hr, Dcrmann k'lii^^e.
Hr. kerer joacln l! ermann, ^'»rr.
L». /!ck«Ä».

» Aue St. Michaelis.

- Disconi.

H». ^olnrun lpriErii^trmWr
Hr. ^oiiann ^oacliim lllanclc.
Hr. Ivlicliacl Darmenlen.
Hl'. >1icolau8 Lelrrcnb.
Hl', kaul l^öker,

Hr. Dcinr. kcrer Ivcnrvlcr, I»»'.
Hl', ^olaann Julius DKnAer.
Hl', ^oliann Dicclericll l'iieclcvvier.
Hl', ^solrann Lonrael I.ürlccnv.
'Hr. ^ol,ann Dinriclr XrÜAer.
Hl', soliarm keler lllanrlcnbui^.
Hl', ^oliann Lccnliarä kalclicn.
Hr. ^<lol^>ll ürivtlricli ^linclec.
Hr. Daniel klilli^ 8clicj,cler.
Hr. llini icli IVlicliael von /rnclee!:,-
Hl'. Olirillian Lar^mann.

Hr. ^oliann Lalclnin 8cl>iicr.
Hx. Lliriilian Deinricli lldcl.
Hr. Dinricli Daanvincice-l.
Hl'. Joliann Dinvicli l>ieiic8.
Hk. ^oliann Llirillo^li 8cl>Ieiclcr>.
Hl'. Lu^islaus Dinricii e.1aac!c. .
H». Joliann l^icolaux il.iiu^liev
Hr. Daviä lions. ., ^ /

HV«^ÜLiiS-sc»LLl-li n> .Kel» ul>a <H.
Hl'. Lliriüian Dinriclä I.olinian«.
Hl', k'vanr DIerc evlaaclc.
Hl'. Joliann Diccleciclv Ki.aaclc.
Hl'. Dicrlericli Daniel kiicliei.

Hr» 1.näol^lv Llirillian Dörruann. ,
>

Vll. An-



VII. Ansehnliche Raths' und bürgerliche Deputation^

in Hamburg/ von Matthia 1779 bis Matthia 1730,

- smnst den Officianten bcy denselben

ME. " " '

Siehe: Vier-vich-und wein-
Accisc, iw^leicheu

Maron.

I. Zh dcv-.

tllwtN.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. 7»^""
7 O. I..

Se. Hochw. Hr. 7"eol> ^ll-r-ccbr
r-'vn 7.1,7 ü.

Se. Wohlw. Hr. iO-r»/» Oo^»sr.
Se. Wohlw. Hr. 0//>^
Se.Wohlw.lhr.(.Vnvl/^?-//n»c/^'.
Se. Hochw. Hr. IVrc,'

7. o. ü.

Ober-Alten.

Hr. It/attb. r>v7/ Oö/ne», bis Ost-
Hr. I'n»/

Hr. Dar>iü I)oo,ma»7^. aufOsteru.

Cämmercy-Vürger.

Hr. Ivlaicu; OlclcnburA.
Hk, ^ob. Lliilüiau von^IIcvöräen.

Bürger.

Hr. stobann Oinricli Orte.
Hi'. stoliann Lorrlicü Oerliaicl.

s K

Hr.2crn!iLi<1 Ivlclc^cr^ioroco////?.

2. Raths-Apotheke.

Se. Maguificeuz, Herr Bürger-
meister ^rco/. sr/mLnc/c, 7.O.I..

Se. Maguificeuz, Herr Bürger-
meister 6, eue.

klr^ticus.

Hr.-Ao/rcL. -^ne^.PolLtz» v.

Raths-Apothetcr.

Hk. 7oÜLim O^liraim lüalle.

z. Bauco.

Herren des Raths.

Se. Wohlw. Hr.
bis Petri.

Se. Wohlw. Hr. 7^««
Se. Hochw. Hr. Ole^icb

70.Ü. auf Petri.

» > . Ober-Alten. ^

Aste NI.
Hr. 7oba»» 7- ^c.

Hr. 7ü^^"" Lb! r/?ia»"(7^/k,"'Äfif
. Ostxru.

Cammerey-Bürger.

Hr. Saccus OlilenüniA.
Ht'^ob. LllriÜian von ^Uv/örüen.

Hr.^vb.P-ircjh Lolü »-x, «^Rr-/tt.
7^r. kcanr I^Icbelcer.
Hr. 1lan8 stacob k'alxr.
Hr. stü'Acn von 8grec!ccllen.
Hr. Lo^nelins 'VVilbelm kogne.

Deputirte desLoinmercii
bcy Ablegung der Vaiico-Rechnung.

Hr. 1?iieäiicI>Piüu8, ^>'^7 Lom?//.
Hr. ^oÜLNn üuclcvviA ^Vibel.

4. Bau-Hof.

Herren des Raths.

Se.Wohlw. Hr.(?br//t/irn//u»c/cc,v
Se. Hochw. Hr. 1^-- 7//»Oe/,

l^rüorv, 7 0. 1^'

Bürger.

Hr. Ivuüolgli ^münclc.
Hr. stobann Oinr. büarcli. karber.
Hr. ^lanlüas Lrectc.
Hl', stoacliim 8ceccr.
Hr. Hermann Iviccäce.

Schreiber.
Hr. Ocro Tbummel.

lÜLAell.

5. Bier-Accist.

. Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. Marcr»
s'cbr'örcei , 7 Ü7 ü.

Se. Wohlw. Hr. 7oachl,u Lg//>n»'

Se. Wohlw. Hr.7«^'^u » Kn?nl

Se. Hochw. Hr. 6eo,^
7 tll. I--

Bürgcr.

Zu St. Petri.

Hr. solraft«<oorc!>cr8^/^
Hr. ^ssuariar üu^eluis
Hr. 6eorA Lelirma
Hr. ^obann ^NAuü Lrogg.

Zu St. pticclai.

Hr. sto7«ckm 8ranüx<7^"-
Hr^klachar Vo^stlr, 7«"-
Hr. 6eor^ IVorcmanU.
Hr. blanL üan»e.

Zu St. Latharinen.

Hr. stoliann blinricli von Ilorn.
Hr.^rJnr Oo§>kk?7nn,
Hr. Lbrillian Uie-leiieb öel>ren5.
Hl', ^sacob Lhriüo^>Ii IVieobccr. ^ .

Zu St. Iacobi.

Hr. bL»«ktlicb laestrLcchu^rTtcPLr:
HL^kl c > n
Hr. bllnricli Lonracl tvlöller.
Hr. Lluiüian 6öene.

*Zu"7^'^Häiactts.

Ht'^^rer l>ei^viaus
Hr. biinricb 8cüümacber.
Hr. stoliann Lsil 7>mAlienn.
Hr. 0ranL Oleic büaaclc.

Schreiber.

Hr. stobann To-elüm

chuncstus.

Hr. Vincenx^sZrcasT-ttöeck.

^Lollarionaror.

Hr. stobannT^ernIIarä <W»r1keä. ,

L. Brau-

Inx.



Zu St. Michaelis.
Hr. Dieilcricb ^VaLk^iss'
Hr. Lbiiltian bprrlcb I.olrii)sltn.
Hr. Nuoislau^Dinricb Iip<lclc.

Hr. pbH^arrb. Dlckeli^r, Ivlarrb.
SMt -

8. Börse. (Kaufmanns-)

Herren des Raths.
Se. Hochw. Hr. F'erer oo«

Hl! er/ki?//-?/, HO. D. bis Petri.
Se. Wohtw. Hr.^o/iüüüOitt/c! rc/>

Loiv/er, bis Petri.

Se. Wohtw. Hr.O,/!ü«tte/Htk«//c/!,
bis Petri.

Se. Hochw. Hr. Lar/ //e/»r. L/-?/-
/ch^>/' L'»c/c, PO. I.. bis Petri.

Se. Wohtw. Hr. ^7»oe»c/I/arp»,
auf Petri.

Se. Hochw. Hr. /Dane/» /Lo/i/c>'
§c/,!'ött?i PO.O. aufPetri.

Se. Wohtw. Hr. L-rpar
aufPetri.

Se. W 0 htw. Hr. ^o/!<r»>,
, auf Petri.

Börsen-Men.

O) Aus dcrFlandcrfahrcr--
Gcscllfchaft.

Hr. Lornetius pcob Ncrenber^.
Hi'. 6corA Pacob Nourin.

(b) Aus derEuglandsfahrcr-
Gcscllfchafr.

Hr. Dav. Ooormann, Ober-Alter.
Hr. k'ileclricti Larltcns.

(c) Aus der Schouenfahrer-
Gesellschaft.

Hr. OL >!8^»»«>rb iü?8H»-<rsfOberstr

Hr. pcob Dinricb Duarvalclier,

s. Bcf>m holländischen post--
Loiiitoir.

Hk. Nbiti^jr 8eb!ücei.
Hr. VVatrber Orre.
Hr. pbann Nuctolpb Nernctos.
Hk. Dans pcob NcrcnberA.
Hr. Neccr Dieitcricb Nonoier.
Hr. ^näreas von Leteter.

H z

6. Brau - und Accise-
Ordnuug.

Herren des Raths.

Eben die Herren, sotdto.bey der
Ller-Attise genannt worden.

Ober-Alten.

Hr, ^o/,. , bis Ostern.
Hr. bis Ostern.'
Hr. ^

Hr. //rH/- LiturZ-
Hr.

Hr. , , ans Ostern.
Hr. LKe», auf

Ostern.-^-

Cammerey-Bürger.

Hr. tvlarcur Oläenbur^.
Hr. Pb. Oblittian von ^Ilvvoritcn.
Hr. pacbim Klmtbias Dalle.

7- Brodt-Ordnung.

Herren des Raths.

6e. Hochm. Hr. D/t-ree/^r
, P O. I..

Ee. Hochw. Hr. O-n/
F»c/c, P O. I..

Se. Wohtw. Hr. D/»ccnrMarp».

Bürger.

Zu Gr. Pcrri.

Hr. stoben Lorcbe»«^
Hi'.^lliann Dinr»<b Nöctcmann.
Hr. 2acbaria§ I.ucteru; Da^en.

Hr. pbann /^u^ull Lro^^>.

Zu St. Nicolai.

Hr. 6eoi^V^8rrm3nn^
Hr. ^Melm btiiij^rn Dabenau.
Hr. Oal^ar Vo^bc, p<».
Hr. kecer Loriles.

Zu St. Lachariucn.

Hr ^nilre^-^ruiLen bitter.
Hr. NeiTib. Pronvp-itks 8cbliicer.
Hr. 6corA bbicitricb Nauli.
Hr. blarcin ttiniicli Loröer.

Zu St. Jacob!.

Hr. Pbanp-^gicbaet pktrclc.
Hr. Lpkstian LöesSi
Hr. Dinricbpcob DnaacIcrii»Ae.
Hr. kiieälicbpcob 8cbuwacbcr.

b. Post-Meister.

Hr. pbann 6eor^ koj>xc.

c. poinmcrfcher Loche.

Hr. pbann Dernarnn Nicbrcrs.

s. Embdcr Boche.

Hk. lVrnolct /emtincb.

c. Lübsche Lochen.

Hr. pbann Lb^iütonLcunepbcrF.
Hr. Daniel VVM.'
Hx. kerer ble^erbolf.

5. Lüneburger Loche nndpost-
Mcistcr bey der fahrenden

Lübeckischcu Post.

Hr. ItDcbasar Ls^frici 8ebrivcr.

Alten.

BeZi der Lergerfahrcr-
Couipagnie.

Hr. Oavilt btinricb Novobl.
Hr. ^sacob btinriob I,iirin^.

9. Lommercinm.

Alt-Adjungirte.

Hr. tobann 6orrticb> Lerbarit.
Hi'Hobsnn Lonraä lÄincl^.
Hr. pbann t?rie6ricti lonnies.
HrHobsnues 8ctiub>2ctc.
Hl', d^tcol. /^ncti. pl>. N.irctibotf.
Hr. kariltom Daniel lvccN.
Hr. ^obann ^sacob Nötil.

Deputirte des dommercH.

Hr. Nriectricb ^nku5> Lve/eF bis
Petri.

Hr. ^ot>. Ducteevi^ Wibel,
auf Petri.

Hr. Oast>sr Daniel lLaulbmann.
Hi', ^obann Leinbalit kalcben.
HrHobann Oerbaiat 6revc.
Hr. t'ianr Norenr 6ries.
Hr. Pb. kec. Onptlial'är, Schiffer^

Alte.
» »

Koea»'. Hr. Nrieciricti 8urtanch Lo-
rocoüi/?.

IO. Convoy.

Se. Hochw. Hr.
P O.D.

Cäm-



Cammerey-Bürger.
Hk. blarcirs Oiste,rburA.
Hr.^ost. OstrlKirn von st^N^vorsten,
Hr/saacliiui stlarrstias Halle.

Admiralitäts-Bürger.

Hk. blicol, st^rirstoo Post, Kircststoist,
bis Petri.

Hr. lolrünn Pacob Lostl.
Hr. Postsuuer 8,cstubscst.
Hr.H^^-?rL^/auf Petri.

Schisser.
Hk. Lerer stlastler.

Herren des Raths.
Se. W o h lw. Hr. ^/e^m««st

Se. Hochw. Hr. (steoi^
r«a?«,r, P. Ist, I..

.» ^ »

Haven-Juspector.
llinricst Lukcst.

Haven-Messer.
Am Odern - Baum.

stucss VVostlers.

A,n Niedern-Baum,
llivrrcst Lustclr.

12. Elb - Deputation.

Aus E.Hochw. Rache.

Se. Magnificenz/ Hr.//-,^^scoS
stabe-^ P. Ist. st, 8)-ust!cuz.

Se.WohIw.Hr.tH ^»LOooiMM/».
Se. Hochw. Hr. ^acob

r>o» Kerre», P, Ist, I..
Alsstcr^ccur.

„ -l-V Ä

Ee. Wohlw.
/stest/,La/e», als ältester Düpe.'
Herr.

Se. Hochw. Hr. 6--0--Z ^--cbe/-
P, ist. I.. als füugster

Düpe-Herr.

Ober-Alten.

Hr. st-!!// //ritt rc/,
Hr. Darrst Dosr-aa/r».

Cammerey-Bürger.

Hk. blarcos OlstenbrirA.
Hr. Post.tststrislian von ^.llvv'örstcn.
HrchoZcbirn tvlLrtluLL Haste.

Dcptttirte des LHmmercii.

Hr. LriestricstPlrüuL, st-Hi <stomm,
bis Petri.

Hr. Post a no stustevviA ^VVibel, L-ck/i
Ltomm. auf Petri.

Hr. Oslf-sr Daniel Ivciustmaiin.
Hr.Post, Lernt,. Lascsten, aufPetri.

Hr. tost.ker.Dnbelstarstr, Schisser-
Alte.

Hr. Post, llinr. Laxmanr,, Ange-
nieur-Capltaiue und Elb-Hoo-
stuÄeur.

^ IZ. Feuers - Brunft.

Herren des Raths.

^Se. Wohlw. Hr. st/ico/EDo/rste/,
! stärbe^r, bis Petri.

Se. Wohlw. Hr.^oacbrm/stÄbeD-
Lreee«.

Se. Wohlw. Hr.stma»»tst ^c»/Pcb,
Se. Hochw. Hr. tsta-st ststi-rT'stcb

, P, ist. st.

Se. Wohlw. Hr. ^r>/ce-«r stlstarPe«.
Se. Hochw. Hr. stlsta-e-st- ststo/stk,-

ä'cbi'ö/rer , P, stl. st.

Se. Wohlw. Hr.^oba«»äL-aM-»st

Se. Hochw. Hr. §-'ost^-rc/ccst
-va-r», P. Ist' st.

! Wuer - SchsM,
Zu St-Octri.

Hr. beicolauz vor, ster stierst.
Hr. lststriüiao ^ilsteliri
Hr. Postann Diriricst Loclcirran-1.

Zu St. Nicolai.
Hr. Derrrrairn IVestmLnn.
Hr. Dicstcricst stc Dobbeler.
Hr. Postarur Lstristo^>k /ai,^c.

Camvggnen - Messer,

Hr. ^o^lksn Le^-Best u.

ii. Dupc-Ordnung.

OKLisIeZ.

Hr. °bsticaI,stliI!r,oiber;, Capitaine
und Stackuieister.

Zu St. Facharinen.
Hr. Lstilip^ 8cstlücer.
Hr. Pacob R,ös>cstc.
Hr. Postanir Lricstricst Droo^>.

Zu St. Jacob«.

Hr, PoIiAp«^ricstri^<8r!IIrL^^.
Hr. Poliac,«« Lriestricst 'stvnnler.
Hr. Postgao Lstciüoxst 8rastibocst.

Zu Ft. Michaelis.
Hr. Postann >1ieo!au8 IvrstrL
Hr. Lranx Dlerr il-laaelr. »
Hk. Postaruiex ^orrrnaon,

Brand - Schauer.

Zu St. pcrri.
Hr. Davist Lauli.
Hr. Postans stustevvi» Lürlleira«!.

Zu St. Nicolai.
Hr. tstlacs Lanreis.
Hr. Postarin Dlestcriest st-stleki.

Zo St. (kacharmcn.

Hr. Postann o.orrlieb Oerstarst.
Hr. 8il»os Lrauer.

Zu Sc. Jacob«.

Hr. Posta-rr, dlicolaubl^iesexverrer.
Hr. ^nstre»8 von Lclcler.

Zu St. Michaelis.
Hr. Lerer 'Worrmarir,.
Hr. Postano Daniel Ivlefestcr.

EHnchenmeisier.

Hr. L st r i stian L istc st e r,. Ober-
Sprützeiiirieisier.

Hr.Iost, I8icolau8 Lieber, Unter«
Sprützeilmeister.

Ich. Feuer-Sassa.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr.O-'iststr»''.
ssoxi, L«<H, Ist. st. bis Petri.

Se. Wohlw. Hr. ?st»ce-/e stlckär/e».
Se. Hochw. 'Hr.

ss Ist, st, aufPetri.

Ober-Alten.

Hr. M-rerbstrr VS» Dö/ne«, bis
Ostern.

Hr. L«r«/i ///»i rc/, HeEmc?'.

Hr. Dar.-st Düü! ma»n, aufOstern.

Cäm-



Cammerey-Bürger.

Hr. >Iarcv5 OlöenburA.
Hl'. Joli. LIniKiLn von ^llvvöräen

Bürger.

Zu Sr. Petri.

Hr. KicolLu; ^Vilbclm Ilaabc.

Hr, ^obann IlDirblas llar^mann.

Zu Sr. Nicolai.

Hr. ^obann Lrc^oriur Muralen.
Hr.

Zu Sr. (kachariucn.

Hr.Ioacbim D!->i>lloj?Ir Dsnleerr.
Hl'. Duilliain Lismer.

Zu Sr.^acobi.

Hr. ^üi ßcn Dlnilli^n Loccbcer,
Hr. LbrilHun 6örne.

Au St. Michaelis.

Hl'. lüliiilii»n Dinriclr Dolimznn.

Hl', Dlnllt. Micb^hLranäenburZ.

« ^ *

Feuer-tlM-Schrekber.

Hr, ^acob Mlcbsel Lclrenclc.

15. Gassen-Ordnung.

Herren des Raths.

Se.Wohlw. Hr.^osa»»
MeH>b«/en.

Se. Hochw. Hr.
ma«?,, D. I..

Bürger.

Hr^s^Ätn^b'rieclrlcji^Droo^.
Hr. Daniel I-isnLU.
Hr. ^obunn Vernlisrä kulclisn.
Hl'» k'run2 Dorenr 6rier.

Hl', ^oliunn 6ou^teä Lcbrsrnm.

i6.Hansttftädtische Ange-

legenheiten.

Hr. //s?,-^IacoL DrHer, I..
nuv ältester 8/uäiLu». .

! 17. Kalkhof.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. Da?-/ //<?r«>-/c/>
Ds»?//o/>/iL?,c/c,P D. I.. bis Petri.

Se.Wohlw. Hl'. f<-'»ce«r ch/a?/e«.
Se. Hochw. Hr. a/arti« /Do/,/e»-

äcb» ötte? ,'?>^>^. D. I-. auf Pell'i<

Bürger.

Hr. Dieilcricl, klril,^^ Dobmann.
bis Pell!.

Hl'. DernlLnn Iviecke, bis Petri
Hl'.' .^rxlreus von Ncleler.

,Hl'. ^obann I?ric>lriel> Droo^>.
Hl'. blarcin ?erscnr.
Hl'. Donruli Iluclrer.
Hl'. Daniel l^ienan. ^ /
-f>r.

Hr^.^L^Dt1^»E..
Schreiber.

Hk. VValrlier Oevliacal Zclnvie^er.

i8- Korn-Ordnung.

Se. Wohlw. Hr. Mare/» Dorne»-.
Se. Wohlw. Hr. Da/oa?-

19. Lombard.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. ^o/?a«».-t«^>^/ö»,
D. D.

Se. Hochw. Hr. Dann.4«iLo»
P D. I..

Ober-Alten.

Hk. ^ba?t/>rar ro» Di-Z-re», bis
Ostern.

Hr. /'s?,/ /H«r/c/i D «mme?-.

Hr. Dar,r>iDc>o?ma?,?r, aufOsteru.

Cämmerey-Bürger.

He. Marcus Olcienbur^.
Hr. ^llb. DnrilliLQ von /l!Iwör6cn.

Lombard-Verwalter.

Hk. 8lrnon kcicr Voibx.

Lombard-Schreiber.

Hr. b>icols.ur Zcluoclcr.

2O. Mäckler-Ordnung.

Herren des Raths.

Se. Hochw.Hr.?o/-o»tt^»<tc»-/An,
ch D-

Se. Hochw. Hr. D-a?,r ^»?so»
/^a^e???»-, P D. I..

Se.Wohlw.Hr.D-a«sDoo?ma«?».
Se.Wohlw. Hr. A^a»-r?» Do?-«-«.

Ober-Alten.

Hr. MsrrL. r-o« Dö/,?e«, bis Ost.
Hl'. ?a«/ D»,»me»'.

Hr. Dar«/ Doo/,»a««, anfOstel'U,

Bürger.

Hr. biivklricb Iullus, D»--«/l Dom?«,
bis Petri.

Hr. ^oliann DuclcrviA M'ibel. Dve/l
Do,«?«, auf Petri.

Hl'^D^-char DanlLD^ÄuKi-xl'nn. «l
Hl'l^obsnn Ilernburci kulclicn.
Hr. ^obsnn Derirarci Oreve.
Hl'. l'vLNL l.orenr Drles.
Hr.^vli.?c:c.Dn»cIl>.ir<jc,Schister-

Alte.
s « »

/Vota?-. Hr. ?ricäiicl, Lurlsnil^ IV»-
tocol/r^.

2l. Matten.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. Da?,2 ^t«r/?o«
-r^s^ne?-, P D. I..

Se. Wohlw. Hr. Da?ts Doo».
?,«.

Schreiber.

Hr.^oliann Orbriel DixpeläwA.

22. Mehl-Kauf.

Bürger.

Zu St. Petri.

Hr. ^ol?2nnL»kc!rcis. /c)
c.

clrcis.

Hr. H-^Ättclr Dnc!s«^^rul!:
Hl', branr Dinricti lvl.ilcr.
Hl'^ ^närcsL von Dölirxn.

Zu Sr. Nicolai.

HrlA^rnliarä tÄviiLcl^L.rcrlxr.
Hr.P?b«Mn Dorncchuz W^ver.
Hk. ^v!isnXIZignt!r/>i«. 2

)



DI

Zu 8t. «tacharmcn.
Hr. Lrunr l)oonz>k8nn.
Hr. soliunn Lcknirnl 8leverc.
Hr. Lercii-kniääers.
Hr. A«tnrn tvlelszner.

ZuSt. l.
Hr. Dbeoclor Oornst-^ncliliuoen.
Hr. lob. LI>ioMÄn l.cucl»5eniino.
Hr. Ltinz>rksLlLctlen.
Hi'.^eter Jouclnm LI-^munn,

Zu Sr-Michaclie.
Hr. sobunn Lccer 8cgi-
Hi. Hcod L!inrstchN>!nii'botL.
Hl'. LuilliuAv-kcrobnenvverrl,.
Hi'. Orzo^aul flotter.

2Z. Mühlen.

Herren des Raths.

St. Hochm. Hr. I'-u«-. /t«r/-o«
st,O- L. ' .

Se. Wohlw. Hr. Do«« Osor-
«!»««.

Schreiber.

Hr. JoachimL.iul Dlolrc.

24. Münze.

Sc. Magnificenz, Hr. DUse«,
//»»-/-/sl >.O.V. dritter Bür-
germeister.

Se. Magnificenz, Hr.
§c/,»/r--, st O. L. vierter Bür-
germeister.

Münz-Meister.

Hr. Orro Delnricli Knarre.

Münz-Wardcy.

Ober-Alten.

Hr. Io/-. D/e//c/>mo«», bis Ostern.
Hr. I«/. Der. 5ea»r/>ee/> bis Ostern.
Hr. Orome«.
Hr. -b?/ca- //r»i rc/> /»-//«x.
Hl'. Dh'co/o«/ ^DoH/> 5c/>?»r</.
Hr. /btö/D>-, auf Ostern.

Hi'. Io/-U«« ///»,-rc/- r-o» iM«, auf
Ostern.

Cämmercy-Bürger.

Hr. klaren; OlilcndurA.
Hi'. ^o!i. Obrilliun von L.IIvörclen.

Bürger.

Zu Sr. Petri.

Lerer 8e)>äler.

Hr^SEAÜLA-.,^'
" Zi^^r.- chsicol

Hk. l.ucn8 Li eil inost ulen.
Hi'. Llucs Lurrels.

Zu Sr. csathanncii.

Hr. stoliunne? 8cliuduclc.
Hi', ^oliunn l-uilewi^ >Vidcl.

Zu St. Jacob,'.

Hr. 'deicoluu; ^lerccns.
Hr. Jobunn LlarcbiLS Nuioinunn.

Zu St. stNlchacllL.

Hr. bteiniiclr Lerer IWnr«ler.
Hi', ^oliann stilius LtLnoer.

» ^ «-

Hi'. Lernlr.DIefeleer, Dokoco////?-

Admiralitäts-Bürger.

Hr. >»icol. ^ntlion^vl». I^irclilioist
bis Petri.

Hr. ^sobunn ^scob Lobt.
Hr. ^olrunncr 8cl>ubsclc.
Hr. ans Petri.

Schiffer.

Hr. Lerer tvluINer.

Hr. LIeinricIi 2irrin^, CoNdiicteNk
beym Nitzebüttelfche» Stack-
Wesen.

27. Rrtzcbüttelschcs Loots-

und TonnenWcstn.

Ht'i stobunn 'VVillrellrr Ivlurguurä,
Lvots-Instx-aor.

Ouniel^-Nclruel L^clccr,^E^vts-
Mhiffer. ^ X

tckurcus stiroen Lloptre, Lv0ts-
Schiffer. /p

Diese werden von der Löbl. Admi-
ralität bestellet.

Luul Lrlrrcn;, Tonnen-Leger.
Lerer ^Lntlea, Tonnen-Leger.

Letzterer ist zn Hamburg, und le-
get die Tonnen bis Glückstadt.
Beyde werden von der Löbl.
Cammcrey erwählet.

28. Schoß-Tafeln.

Hr. Johann Jouclrinr 8rruve.

25. Negulirnng derAcm-

ter, oder Verkauf der

Dienste.

Herren des Raths.

Se. Hvchw. Hr. 'O^st //--mrw/,
L/ü bis Petri.

Se. Wohlw. Hr. DDcEMor/e«.
Sc. Hochm. Hr. itD-rr« //"o/r/en

^c/-!'örre!'t?/^,st st O. L.
Se. Wohlw. Hr. Ioor/ir?u

/D-or.

.. Se. Wohlw. Hr.Io/-u»»Hst(ji/r»,/t/

26. Nihcbüttelschc Stack-

Deputation.

Se. Magnificenz, Hr. JaroL
ä'c/möac^, st O.L. 8)'nclicu5.

Se.Wohlw. Hr.Do»«i)oo!ma»«.
Se. Hvchw. Hr. Jocoö ,^//>rec/-r

r.0»! HHuctt, st O.L.
Se. Wohlw. Hr. b/wo/um

/.nr/rr«r.

Cammercy-Bürger.
Hr. blurcus Owcnduro.
st>r. ^ob.dllniKiun von /lllvvörsen.
Hr. Joachim Ivlurrlrius Llutle.

(a) Sr. pctr, Schoß-Tafck.

Herren des Raths.

Se.Hochw. Hr. Io/-a»«
stO.V.

Se. Wohlw. Hr. /l/or-r/n Oor-r/er-.

Bürger.

Hr. Otro von Iholircn, rvlurrlich^s
Sohn, bis Ostern.

Hr. Johann Lorubeis, bis Ostern.
Hr. btinridi IvlillciLliloipf.
Hr. Lrunr blLinckcii 6uüe.
Hr.

^ Hr.

(L) St.
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O) Ft. Nicolai Schoß-Tafel.

Herrendes Raths.

Se. Hochw. Hr. stioLa»»/l/i»ecbr
Oimx/ei, st. O. l..

Se.Wvhlw. Hr. OastxM- ^oZ/it.

Bürger.

Hr. stoscbim Lbrittoxb Danckevr,
bis Oster».

Hr. 8ic^munä Dieäericb Iliiclccr,
bis Ostern.

Hr. Dbrcnreicb 6orcbol-l Owslä.
Hr. stobunn >licoiuus Lulle.
Hr.
Hr.

(c) St. Tacharin. Schoß-Tafel.

Herren des Raths.

Se. Wohlw. Hr./>»,/TOoo>'Ma»».
Se. Wohlw. Hr. //l»>ic/' //»cLe,-.

Bürger.

Hr. Obrilliun ^lurcbius Lclilüiler,
bis Ostern.

Hr. blcilbner, bis Ostern.
Hr. stobunn ^ncon 8cbmiilc.
Hr. Hlicoluus Dieron^mus Lrunr.

Ht»

(H St. Iacobr Schoß-Tafel.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. />»«2 ^l«r/o»
st. O. b.

Se. Wvhlw. Hr. stLL«»» /.»/>.

Bürger.

Hk. stob. Lbriüian LoUmunn, bis
Ostern.

Hr. stob. Dinr-Dclucum^, bis Ost.
Hr. ^ncon Xrcc^>.
Hr. brieilricbstacob 8cbumacber.

/«cq

(e) St.Michaclie Schoss
Tafel.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. stLcob ^i/nccbr
r>u« Kene», st. O. b>.

Se. Hochw. Hr. /'erer ///HL
//7L>w, st. O. l..

Bürger.

Hr. stob. Dinr.l>lcrie§, bis Osler».
Hr. stob, bturrb. Klc/eber, bluccb.

Sohn, bis Oster».
Hr. Lrunr Olcrc Ivlusclc,

Hr. I.uäoI^>bLbi.iltiun Dormunn,
Hr^^a,
Ht-i/s^L

(0 Fremde Schoß-Tafel.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. Job»»» /'ele»' oo«
ä^iec/cei/e», st.O.I). bis Petri.

Se. Wvhlw. Hr. ^«/»»nDlc/krrcL
Oo»/e/.

Se. Wohlw. Hr. b/lco/<r»r Lo/rb>L
O»r/ic»^, auf Petri.

(Z) Geistlicher Schoß.

Herren des Raths.
Se. Hochw. Hr. st^o/a»» /lu/e-sto»,

st.O.O.

Se. Hochw. Hr. LeorA ^»c/cc/-
?»«»», st.O. L.

29. Vieh-dlccise.

Herren des Raths.

Se.Wvhlw. Hr.^»L/r?/?/s'i e§».>«»/i

^ Se. Hochw. Hr. Lco^ ^/»c/ce/-
-»»»», st. o. b.

Bürger.

Zu St. Petri.

Hr. stobann ^nsrL>«-/rIuuer.
Hr. /^rsnästlij^tnricb 8cbulcr.
Hr.st^c^ovon l^xen.
Hr. brunx Dcinricb Lulle. /

Zu Sk. Nicolai.

Hr. ilI,cb^bbnT^Tcli DuLsrtulN^
HkWsltunn Lonrust^siklicli.
Hr. btucrbiu; 8cbucbc.
Hr, Lus^ur Vovbi, st»». 2 .

Zu St. Lacharfncn.
Hr. LIuu!
Hr. stobuj^n-k^ccer I^ocp
HrHAltrillopb Liier bturrcnb.
Hr. stobunn Lbiillovb Lellirmunn.

ZuSt-Iacobi.

Hr. stoucbim Lor§ns-VeIucum^.
Hr. Lrieb^irchucob 8cbumucber.
Hr-^ktcaricb Luii Dermunn.

Hr. stucob von Le^bcu, st»».

Zu St. Michaelis.

Hr. stsbsrlnes Wor;o»«tn7
Hr.^Lbrilliua Dinricb Lobmunn«
Hr. Ocro kuul blöilcr.
Hr. kranr LIcrc tvluuclc. ^

Schreiber.

Hr. Dominicas stucob Lcr^cclt.

zo. Vorhöckerey.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. o>/ //°l»i/ci>
OListsto^L /l»c/, st. O. b. bis
Petri.

Se. Wohlw. Hr. L7»ce?rt il/brste».
Se. Hochw. Hr. il/M-el» //o//.->-

LcLr'örreL»FL, st. L. L.
Se. Wvhlw. Hr. stL/ic/i//» L<ist/-u»'

Se.Wvhlw. Hr.st^o/n»?/ Oi^»/»»/

Bürger.

Zu St. Petri.
Ht. stucob von Dolrr
Hr. ^ucbulsts^ö^rus ststs^en.
Hr. lcht^gucob 8e^
Hr. stobunn Vinccni btun3c.

Zu St. Nicolai.

Hl'. stob/mn-DiTÄLiicb 8^l»S§lH
Hr. Lül^ar Vo^br, st»».
Hr. stobrnn Lbrikian Du^c-cloin.
Hk. stobxnn bbieilriLb brccicrbin^.

Zu St.Tathariucn.

Hr. 6cr^ch^kroi7)'musLsiitksccr.
Hr."O!ae8 blinriob 8oncu^.
Hr. /^clsm bleilrner.
Hr. Lrunr Doorinann, st»».

Zu St. Iacobi.

Ht'. stobunn Dst»rlcb Det»0LMs,.
Hr. Dier»kl^mu8 Dun/cl Dulle.
Hr. l>licol2us Lernburä Ovbe.
Hr. Olnilliun Liebe blubclseu.

Zu St. Nstnchaclls^.
Hr. stobunn ^r^elbl.
Ht'. Diestsrmi Daniest/r ilcber.
Hr. stobunn l^icolsus Ivum^be.
Hx. Lrunr. DIerc b-luaclc.

Hr. Obiilliun 6orr5rie<l IHoniu;,
/'xorscoi/lst.

-7^.

/Z

I z i. Wein-



ZI. Wein-Accise.

Herren des Raths.
Se. Hochw. Hr. ecbe

Dr'm/i/e/, ^ D. I..
Se. Hochw. Hr. Z-acoL

r-o» äUe», D. D.
Se. Wohlw. Hr. iD-rrr/» Do?'»e>'.

Se. Wohlw. Hr. OH/--»'

-Ober-Alten.

Hr. ^o« Oö/i-'k», bis Ost-
Hr. /°-7r///7r»Deb

Hr. Dar/ilOoo?^/ir,/», aufpstern.

Cämmerey-Bürger.

Hl'. bbarcus Oldenburg.
Hr. ^oli. Lbriliian von Allwörden.

Bürger.

Zu Sr. pcrri.
Hr»^kl73rca8 , 7'/»!.
Hr. Dermann Locctlicd Krüser.

Hr. bljs^e5el DDnvi^li^noblocb.

^'c.
8«

Se. Hochw. Hr. i^a»r
17.1..

Se, Wohlw. Hr.!H««2Ooo!m<r»»i.

Ober-Alter.

Hr. ^ob<rv7/ oluistia» 6re/e.

Cämmcrey-Bürger.
Hr. stoacliim blrribia; Dalle.

Sechziger.
Hr. Lbili/-^ Lcliliircr.
Hr. Lerer IVottman»,

Kellermeister.

Hk. Died. Arnold Xliincblcln^.

zz. Wedde.

Herren des Raths.

Se. Hochw. Hr. Job«»» D/l-iecbr
D»»/>/e/, P D. 0.

Se. Hochw. Hr. I«cob ^!/b»kcbr
2-0» sn»e» , P 17. I..

Se. Wohlw. Hr. TDsrrr» Oo»»r>'.
Se.Wohlw. Hr. 0«//-«,-Lo^Lr.

Zch Zoll-

Hr. rva-^oorma^»». (a) Werk- oder Herren-Zoll.
Hr. Oerbard Dinricb Dirrrner.^, ^

Se. Hochw. Hr. JobE-L^er-ao»
bis Petr,.

r.Carharinen. '

Hk. ^oacb^-Dorenr ^sl«7t>n^.
Hk. Dicron)-inus Daniel Dalle.

Hr. Ll^iAirn DinriDj^rtllruann.
Hk. k'ran-r Dlerr blaac^.

Hk. lotrsem-rLbanneutirDl <> »

Z2. E. Hochedlm und

Hochwelftn Raths
Wcm-Kellcr.

Se. Magills. Hr. Krco/.
^.17.0. ältester Bürgermeister.

Se. Hochw. Hr. Ioba»»D»HHü»,
ch 17. D.

Se. Wohlw. Hr.Iob«»»D/eH,7cb
Oo,vie/, bis Petri.

Se. Wohlw. Hr. ?e»r/cb,
bis Petri.

Se. Hochw. Hr. 0-»7
Ob>rsto/-bF»cb,P17.D. bis Petri.

Se. Wohich. Hr. L7»e»tt77«-7'"
aufPetrw

Se. Hochw. Hr. 7L'o/-le»
.0'bi'öt7--!r»/-b 17. D. auf
Petti.

Se. Wohllyv^Hr. I<Xch/»r OH/-«»-
^o^tv^iuf Petri. X

SeXNohlw. Hr.^o/,-?7-7/L^Ws/7z7
>^LeF/>ba/e», auf Peiri.^

Zoll-Schreiber.

Hk^fobit»«' Dani^b'KlälLtinrtrri-'/'
Hr. ^sacol) Kollier.

>7 X-)- 7?/^»»»»

0b

(b) Backen- oder Bürger-
Zoll.

Bürger.

Zu Sk- Petri.

Hk. ^oban^Vtkdericb Kl<se»ek.
Hr» Lranr Deinricb Lalle.
Hr.
Hr.

Zu St. tJicolai.
Hr. Mattln^«-'8rLacbr

Hr. Ddk§nn LriecKi<b Lrederlrin^.
Hk. stobann b-licolaus Lulle.
Hk. Oorrlricd Lrruclrmann.

Zu St. Lacharincn.

Hk. ^obaM^fticliael Dud^iritter.
Hk. Dermann IVieAbers.
Hk./edam lVleilsner.

Hk. Lranr Doormann, 7»». ^

Zu St. Iacobi.

Hr. ^obann Ll»«ir!ar> 8rab^
Hk. ^oael-ilm I.oren^lAo7acam^>.
Hk. Lliriliian Lörnc.

Hk. Dieron^mu; Daniel Dalle. ^
Zu St. Michaelis.

Hr. stacob Diederlslr^bde^cr.
. Hk. Obrlliiav-Äinricli Dobman»,
Hk. DAr-iÄ^Lörs.
Hr. Otto Laul Ivlöller. ^ '

Zoll-Schreiber«

(c) Adniiralltars-soü.

Bürger.

Hk. ^oli.Lbriüian blöller, /vlbckks
Sohn.

Hr. Liebmuncl Diedericb llüclcer.

Hr. Lranr Doormann, 77/7,.
Hk. Lernb.^cron)-mu5 Lcblücer.
Hk. Lonrad Niiclecr.

Hk. Oal^ar Vo^bc, 7'»,/.

Hk, 2acbaiias Duderus Da^en.
Hk. ^oacbini Kellin^liusca.

VW. La-



r. Haupt-Kirchen.
St. Petri.

Se. Wohlw. Hr. D» a»r Ooor»m»»,
KirchspielS-Herr.

Sc. Wohlw. Hr. Marti» Osr»cr,
Kirchspiels-Herr.

St. s/icolai.
Se. Magnißceuz/ Hr. ^/üeur KcL»/te,

7. 17. 1. Bürgermeister und r-ln onur.
Se. Hochw. Hr. ^o/--r»» ^»^cr^/o»,

s. 17. 0. Kirchspiels-Herr.
Se. Wohlw. Hr. La^-ar- Do^ht, Kirch-

spielS-Herr.

St. ltachan'nen.
Se. Maguificenz, Hr. Drtru Orve,

Bürgcrnicister und k^rionl».
Se. Wohlw. Hr. D//»mch Däc/rei-,

Kirchspiels-Herr.
Se. Wohlw. Hr. /V/co/ar» Oott/rrh

L»the»r, Kirchspiels-Herr.

St. Iacobi.

Se. Wohlw. Hr. ^o/-a«» D»D, Kirch-
spiels-Herr.

Ee. Hochw. Hr. Maut. IDo///eu5rhuöt-
teu/»^h, s. 17. I.. Kirchspiels-Herr.

St. Ll^lchaclis.
Se. Wagnis. Hr. /v/ro/a»r Krhrchach,

D 17. i.. Bürgermeister und karronus.
Se. Hochw. Hr. Dua»-r ^«eho» /Da-

^e»eu, s- 17. 1.. Kirchspiels-Herr.
Se. Hochw. Hr. ^4//>uecht

Dim/i/r/, s.17.1. KirchspielS-Herr.

2. St.Johauuis-Kloster.

Datuo?//.

Se. Magnif. Hr. Hsicoia«/ Kchr/Lach,
s. 17. 1.. ältester Bürgermeister.

Se. Maguificenz, Hr. Dcteu (Herr,
iwcpter Bürgermeister.

Vorsteher.

Hr. ^lo/ian» t/rou^ Do^/ie.
Hr. Dir-irricü //e Oohüe/ru.

z. St. Marien Magdalcnen-

Kloster.

Vorsteher.
Die Ehrbare» Herren Lber-Alcen.

4. Gonvent.
Dat>o»»u.

Se. Magnif. Hr. ?^/co/a«r Xrhrchar/c,
s. 17. 1. ältester Bürgermeister.

Vorsteher.
Hr. (/-»//->/-
Hr. ^oüauuer Kch»üach.

5. Heil. Geists-Hospital.

Vorsteher.
Die Ehrbaren Herren Ober-Alren.

6. Gast-Haus.

/'atro»/.

Se. Magnif. Hr. >//co/ar» KrhoDarh,
s. 17.1.. ältester Bürgermeister.

Se. Maguificenz, Hr. Dete»- t/icue,
zweyter Bürgermeister.

Alten.

Hr. ^oüa»» (scoi-- DoMe.
Hr, Lor »e/i»/ ^acoü Deir»/c>^.

Drovilorcx.
Hr. solisnn 6reAo>iu5 I»Iumlen.
Hk. ^scob ^ürZen Liuncir.
Hk. ^obann b1ockme)'Li'.
Hk. ^teiniicli LliriUopli Kienuu.
Hk. ^okann kerer 8roppe1.
Hk. GarlliÄM Llamei-.
Hk. Lorä Kicolaur kebmMer. _ .

7. St.Gertrauts-Kapelle.

Dat>-o»»t.

Sk. Magnif. Hr. M'co/a»r Kchohach,
s. 17. 1. ältester Bürgermeister.

Vorsteher.
Hr. Matth, uo» Oö/mr», Ober-Alter.
Hr. Detru Ktam^ee/, Ober-Alter.

8. St. Jürgen-Hospital.

/'atro»/.

Se. Magnificcnz, Hr. Drtrr- (/reue,
zweyter Bürgermeister.

Se. Magnif. Hr. D?»cr»t
D 17.0. dritter Bürgermeister.

Hofemeister.
Hr. 7o/>a»» i//rich Dar///, 17. v.

3 2

9. St. Hiobs-Hospital.

Datuo»/.

Se. Magnif. Hr. I^ico/arrr Krh«äac/c,
s. v. 1. ältester Bürgermeister.

Se. Magnisicenz, Hr. Derer (Heue,
zweyter Bürgermeister.

?rovi5orcx.

Hr>,r>nm>-!
Hk. 62/lieb /^.mlinck.
Hk. ^obunnex 8c?buback.
Hk. Oieäeiiob 6e vobbeler.
Ht^. ^obann OerlikN'^ Oreve.
Hk. Gornoliux V^illielin eovoe.
Hk. ^ucob Kopeke.
Hk. )obann bliniicb blarrbiax k'iiibel'.

io. Waysen-Haus.

Datuo»/.

Se. Magnif. Hr. ?e/co/ar» Keh»haeh.
s. 17.1. ältester Bürgermeister.

Se. Wohlw. Hr. Mart/» Oor»er.

Se. Wohlw. Hr. caTxar Do^ht.
Alten.

Hr. 7"^an» (feor^ Do^e.
Hr. Dhi/r/>^ Xch/»ter.

Droviiorex.
Hk. Ulbert t^inncli
Hk. ^näreax von Leseleu.
Hk. ^obann klie6iieb vioop.
Hk. ,soaebiin GbliUopb Oanekerk.
Hk. ^obnnn Gorrfneä 8etiramm.
Hk. Goniacl Kücker.
Hk. 8ieZmunc1 Oiedeiieb Küekee.
Hr.

11. Pcft-Hof.

Darms»/.

Se. Wohlw. Hr. /v/co/ar» (/ott//eh
Diithe»r, erster krDror bis Petri.

Se. Wohlw. Hr. ^oach/m /D//He/-»
XteetL, erster pi-eror auf Petri.

Se. Wohlw. Hr. D/»a»ac/ 7e»i/ch,
zweyter k>-erc>r auf Petri.

Vorsteher.
Die Hrn. Leichnams-Geschwornen.

Siehe: Lber-Alcc».

Drovilor.

Hr. /oürnn krieü/icli 8cUiaüer.

12. Werk-

Vlll. ?Ätroni, KirchspielsherreN/ AeltesteN/ provilbres

und Vorsteher der respe^iven Kirchen, Klöster, Schulen

und öffentlichen Stiftungen.



12. Werk- u. Zucht-Haus.

Sc. Magnificenz, Hk. Ltv/tre,.
ch u. i.. Bürgermeister.

Se. Wohlw. Hr. Oso»'».'an»/.
Se. Wohlw. Hr. Otu -Ma,/ //aur/cc»-.

Alten.

Hr. A/.rrr.H. r'o»DöÄ ^/, Ober-Alter.
Hr.^l^rr/rä

Urovilorc;.
Hr. stokiann ll(N Ni-üiN K.-M0I5.
Hr. Simon Li-inor.
Hr. Slimrick t^eüel.
Hr. siir.ricN Sokröilor.
Hr. stoliani: kl ieäl ick Nerastcz.
H^st^l.->o» e:i!.ie n,^e,.—
Hr. O'.ivitl sstimicll u /
Hr.

" 1 z. Wnu-Haus.

Se. Magnificenz, Hr. ^cär/tre,
ch O. l.. Bürgermeister.

Sc. Wohlw. Hr. ^/lro/ar<- 6ott/H/?
erster kr-eror bis Petri.

Se. Wohlw. Hr. /ch/täc/m
^errrr, erster kr-eioi auf Petri.

Se. Wohlw. Hr. LÄa?/?,--/ H^s/cä,
zwcyter kr-rror auf Petri.

Alten.

Hr. Sa?///tH,-. Ober-Alter,
Hr. Vbta^s??7^toae^tt/>-teo>.'ow.

9rovilorcL.
-H". Igoren?: 6ri^8^

^oliunii Valeu-tiiP Ivle^er-^
Hk. Klarrm 8rclp^e1.
Hk. ^o'PÄltN LOi'ii!stürch §Lkc1ien-
Hk. ^1>neick 8(.Bu!r'^.
Hr. Hkienreicki Oorrkolä
Hk. ^VÜÄM X.LlIllsto^usOI1°
Hk. .

14. Die Paßmaimisthe^ als

die erste Armen-Schule

in der Neustadt.

Se. Magnif. Hr. ^uca,-e
st. v. o. Bürgermeister.

Se. Hochehrw. Hr. 6eo,^ Or/^erv/^
88. Ibevl. I>. §.

Hochehrw. Ministern Senior, tmd
?nkor zu St. Michaelis.

Se. Wohlehrw. Hr. ^at/. /'rr.
^icbi-OiLconas zu St- Michaelis.

Se. Wohlw. Hr. LreFMMri

Hr. kdilipx 8ckiliirer. ^
Hk. I)ieäerick 6e vodbeler.

15. Die Rumbaumische, als

die zwotc Neustadtische

Armcn-Schule.

stO/I/-»-«»/.

Se. Magnif. Hr. ^aeoö 8r/u/äar/,
P k7. I.. 8)-n6icu3.

Se. Wohlehrw. Hr. 7^ä. /'er. t?»v'/e,
^.rcKi-Ol-lconuz zu St. Michaelis.

Se. Wohlehrw. Hr. Orro
^rä?7r/-»/acäe--, zweytcr visconus zu
St. Iacobi.

Sc. Hochweish. Hr. /'erer- O/r/c?stcä
o/cHua»«, st. v. I..

Se. Wohlw. Hr. 7oä. Orerf. Ov7 rter.
Hr- //o7'M«7i77 7>-/a,/ec/e, st. el. I..

16. Die Wincklerische Ar-

men-Vchule in der Neu-

stadt.
T'ati-o-r/.

Se. Hochehrw. Hr.
//eru'-r/cü^rrrt^S^i N'ncol. O. E.
Hochchrw.^Muiisteril Senior, und
?aüor zi>-St. Michaelis.^

Se. Hochweish- Hr. />a»2
st. v. l.. '

Se. Hochweish. Hr. JoLaun ec/r
Ol^v/e/, st. V. I..

17. DieWetkenscheArmen-

Schule in der Neustadt.
/'rrsro-er.

Se. Magnif. Hr. //a»r^aco//aöe7-,
st.N_l. I.. 8)-nc>icns.

Hr. ^llft-er-r ///771 rcä
Ivlöilic. OoÄor.

Hr. tVlco/a»rstiv./.
Hr. Oü>vretrm Le^eirüei^.
Hr. 7aarb. Marrä. /ta//e, x. 1. ^.cl-

miniürÄior.

18. Der hiesigen Herren

Prediger Wltlwen-Lasft
/Vclininillratores.

Se. Hochehrw. Hr. LL>s/?/a,7
ru?F 88. irlieo!. v. und
k»ltor zu Sti 2acobi.

Se. Wohlehrw. Hr. Orro
Lrt,ÄcL,„arLe,', zwentec Viacom,; zu
St. Jaevbi.

19. DieVorsteher der 1761.

neu eingerichteten, und von

E. Hochedlen Rache un-

ter des jcderzeitlgen ältesten

Herrn Lz-nclici und ältesten

Herrn ^enutoris, jetzo Sr.

Magnisicenz, Herrn 871g-
cliLi und Sr. Hoch-

weiöheiten, Herrn 8ena-

torls A»rch>7Är, Dirccbo-

rial - Vorsorge bestätigten,

vormaligen Ed^ardljchen,

Indischen Proselyten-

Anstalten.

Se. Wohlehrw. Hr. Livc/
//7nc//e7'> dritter viaconur zu St.
Catharincn.

Hr. /ferur-. t^/nr. 7Vö/rU/^,
I.oßic. Le ktoiz. ?. k. Jahr-
verwaiker bis Michaelis.

Hr. tu /'/r/Tärer, ülebn. Lc
v> . i^.r.r. Iahrverw. auf Michael.

Hr. Jacoä /'o/c/cman», Sud-
LonreÄol.

Hr. L/arr/>ste^i'/aä bestän-
diger Administrator der Lasse.

20. Der hiesigen allgemei-

nen Versorgungs-Anstalt

5. A. Herren

und OireKores, nebst den

Deputaten von der Ge-

sellschaft zur Beförderung

der Künste und nützlichen
Gewerbe.

Die 8.1. Herren <7oM/r^r,V.
Se. Magnifieenz, Hr. ^clu/Lac/,

st. vl. I.. 8; iici!cu8.
Se. Wohlw. Hr. tst/arr/» Ooi»-'»-.
Se. Wohlw. Hr. d/lro/a«/ 6arr//eK

/.ür/e-/-.

Direäbores.

Hr. 6oorZ l.u6>viA IloloelmAnn, 7. r/. 0..
Hr. stvbLMi TVinolc! I-Ioild, stl- 0/.
Hr. st ollan II llLniel XIclbkor.
Hr. stoliann Valenriii l-lr^or.
Hr. stokaiines kopz>e.

Oestiurirte.
Hk. ^iieäriclP 1onn!e5.
Hk. OiLäeric^ äe Ooi)!)e1ei'.
Hk. ki'ANL LkriikiZn Orakel.
Hk. ^otiLnir idliL^sel ltluär's.' LlckLr.



3z X. Kriegs

H E. Hochedlen und Hochwelsen Raths Nolle,

betreffend die?rm-on2Zen der Aemtcr und Brüder-
schaften dieser Stadt.

Se.Sochrv. Sr.^o/-.X-r^rr/ö»7
chiß.v.

Posementirer- oder Schnnrma-
cher-Amk, Sporenmacher, wie
auch Ochsen- undSchweintrei-
ber-Brüderschaft.

Sc. Sochw. Sr. /-ß-aur
f. II. T.

Schuster - Amt, Glaser - Amt,
Schwarz-u.Pockeral-Farber.

Sc. Wohlw. Sr. Door--

Schmiede-Amt,Kaiin- nnd Roth-
gießer-Amt, Lost- und Kuchen-
becker-Amt.

Sc.Sochrv.Sr.^o^«-r^A>'ec/>t
ch Iß. T.

Reepschlager-Amt, Töpfer-Amt,
Hausschlachter-Brüderschaft.

Sc.Sochrv. Sr.
vo» ^l. Ol. I..

Natler-Amt, Schiffszimerleute-
Amt, Buchbinder-Amt.

Sc.Mohlrv. Sr.-ßß-rrr. Osi'«cr

Wollenweber, Wand- nnd Tuch-
macher - Amt, Fischer - Amt,
Spanische Nadelmacher-Brü-
derschast.

Sc. V)ohlrv. Sr.

Bader-Amt, Märkische Tnch-
macher - Amt, Korbmacher-
Brüderschaft.

Sc. H)ohlw. Sr.

Rienicr- und Zanmschläger-Amt,
Schwerdtfeger - Amt, Wein-
verlasser und Faßbinder.

Sc. Sochw. Sr. ?rtrr //rirnOs,
s. Iß. I..

Spnnder-Amt, Caffa- Platwerk-
Tlacp - und Sammetmacher-
wie anch Krahntrager - Brü-
derschaft.

Sc.Mohlw. Sr. ///»>-. Kürzer:

Becker- Bütten- nnd Eimerma-
cher-Amt, Goldschmiede-Amt,
Baumseidenmacher - Gesellen-
Brüderschaft.

Sc. N)ohlw. Sr. Tr«'/ .-

Bötger-Kiemer-undKüper-Amt,
Hut- und Filzmacher- wie auch
Hutstaffierer-Amt.

Sc. Sochw. Sr.
^l.Iß. O.

Fast- und Weißbecker-Amt, Ker-
zengießer-Auit, Rade- u. Stell-
macher-Brüderschaft.

Gc. Sochw. Sr.

Dv-r ^ Iß. O.

Kramer - Amt, Mahler - Amt,
Steinmetzen.

Sc. LVohlw. Sr. L/r-

Lohgarber-Amt,Grobbecker-Brü-
derschaft,Knopf-Nadelmacher.

Sc. N)ok)lw. Sr. Xr'ro/urcc §ott-

Mauerlente-Amt, Hasen- und
Grobkuütter-Amt, Heringwa-
scher- und Garbrader-Amt.

Sc. Mohlw. Sr.^oacb/M NT-
Ärrtr:

Beutelmacher-Amt, Brauer-und
Ledertauer-Brüderschaft.

Sc. IVohlw. Sr. ^-im-rrcc/

Knochenhaner im alten Schrange
Amt, Leuchtenmacher - Amt,
Seideubereiter.

Sc. Sochrv. Sr. /
^ ch Iß. T.

Bnndmacher-Amt, Leineweber-
Amt, Kupferschmiede.

Sc. IVohlw. Sr.
ßlk-rrff'»

Fischweicher-Amt, Steinbrücker-
und klein Uhrmacher-Brüder-
schaft.

Sc. Sochw. Sr. ßAartr'n
^ ch Iß. I-

Schneider-Amt, Tischler-Amt.

Sc. Wohlw. Sr.
/chr^r.-

Hauszimmerleute - Amt, Saje-
macher - Amt, Auswartsfah-
rende Schiffer-Brüderschaft.

Sc.Wohlw. Sr.sso/'.H-^«m«c/

Pelzer-Amt, Braucrknecht- und
Grützmacher-Brüderschaft.

Sc. Sochw. Sr. 6ro>^ ß-
, ch Iß. T.

Sattler-Amt, Drechsler-Amt,
Waudberetter-Amt, Jtzehver
Fuhrleute.



Kriegs-Staat.

Se. Hochlv. Hr. ^/Lr-er/tt
I)/»,/,//-/, I.o. l.. Raths-Herr
und Oberster zu St. Nicolai.

Se. Hochw. Hr. JacoL ^//-,'ecLr
r,s»s'/e«e», I. o. I.. Raths-Herr
und Oberster zu St. Michaelis.

t!)bcl:st-/.ttv/tö-??i?tttt.
Hr.

zu
^iSkTCa t h gzuu-kn^/TTP.

Hr.I^vr»r^,7</7e Hkvr/r, zri St.Iac,
Hr.^o/,.^/,//. 7rttIk»^,zu St.Petri.

^r. //,«,. Meüo, zu St. Nicolai.
^o/-. Hk. I>-Üt^erl^3rr. 1'ocie,

Bürger-e7r?ME^ .

bey St. Petri Regiment/
welches eine rvthe-Fahne führet.

Hr. tercr Luelc,
Hk. ^nciccas lvrozniann.
Hk. blinricb Nnclc.
Hr. Jobann OicNcricb irlmpbokr.
Hr. bü<nc>n)-mu8 blcnninA klor.
Hr. Llonraii 6nl^cm»n6.
Kr. binic^/ig Marlin ^ekermann.
Hr. Jobann steter 1°immcrmann.
Hr. ?ranr biermann bco^olät.
Hr. Julia,in Lalpar bucas.
Hr. bians Labriel blinricks.

Bürger-

bey St. Nicolai Regiment/
welches eine blaue Fahne führet.

Hk. kerer LeclstciinZ.
Hk. I^ciu icb ^.ndleas I>,eiü?A.
Hk. I^inlicb Lciuaici ^Lnücin.
Hk. Cbi-ilsian Reumann.
Hk. Carl keleäricli Cober.
Hk. Li-clmann I/lunär.
Hk. ^m§en 2abn.
Hk. ^oliann 6eol§ 6olclk.ulstl.
Hk- kaul Ouclolplst Plamellyann.
Hk. ^eräinancl l^ucas Cartnei-.
Hk. ^obanil I.uöe>vjA 8ilviu8.

Bürger-6c?ME^.r

beySt.CatharinenRegiment/
welches eine gelbe Fahne führet.

Hr^ii^iik. ttrü-^Sohn.
^r^Ii>in,0i! ist,,,,,,,
Hr. üßzeir Icncbel.
Hr. (lbtlliian blavc5cbe.
Hr. blein bünricb Vblerr.
Hr. Jobann Lbriüoxb Lernkorü'.
Hr. Jubannc? ?oppe.
Sr. ll-neciiü Jacob ttumpcl.
Hr. Inbann LbiiKian liagemann,
Hr. Jobannes bteAenrelter.
Hr. Jobann rbilljip rtecrest-,

/t ,-^/P

1

Burger--<7/?/)///tt///-/

bey St. Jacobi Regiment,
welches eine weiße Fahne führet.

Hk. kcrcr Mcck.
Hk. Itana 8cklLrcIborA.
Hk. Jobann Lbriüopb ^llACmann,
Hk. Jacob Vtblbclm I.auKcr.
Hk. Ivacbim N,orcrmnn<i.
Hr. IvUiiolxk Srauber.
Hk. blans Iliniucb Vol^r.
Hr. Ibomas ^»ärcas vanclca.
Hlb Lalstan Illnricb Nrvclcmöller.
Hr. blan? kcrer btönclc.
Hk. clkiiltopb Oieclcricb ILubl.
Hr. kiicbr.Iac »ocbnicz'er, zuSt.JÜrg.
Hr. LbrWanIui^.6erbe>s, ZU St.JÜrg,

Bürger-l7///i.'tt7rur's-

bey St. Michaelis Regiment,
welches eine grüne Fahne führet.

Hk. taanz Iiirßen 8cknö«1cr.
Hk. Jobann Nobclmann.
Hk. Valentin lbulliA.
Hj^j»ilsö Lbnkfzjt^fanäei^MAr
Hk. 6cor§ küncicb Kevlcr.
Hk. Jobann I^Iinricb bieder.
Hr. Jorcklm /^nrbon 1bmnierma,ui.
Hk. vieäcricb Lbcrbarcl 8icIIin^.
Hk. Jobann kcrcr Nranilcabur^.
Hk. blinricb Jacob Knsboxklz
Hk. blicolau! Lebrcns. ... /,
^ -Pi«/st rL.ILe^

Hk. ^.nton ^.lllen,
Hk. ?--otoco§.

Z. Die Carniston.

6vM??rMrr/cMt.

Staabs-OKLiers.

Hr. H°tt. L/n-rI?m« r>o,7 Ho/,,
commandirender Oberster.

Hr. A-rba«» L/,,-r/?ra»
btnfor.

(Meve'-'b- bea? den
I.

Bey des Hn.Obersten

LompuMie.

Hr. r^nrbor, Occlcv 8cbonermarc1c,
Staads - LaI>ttnr'»r.

Hr. Onrl Hucicavi^ von 6rumstov,
Dbcr-H-tt/r. in Nitzebüttel.

Hr.

X.

I. E. Hochansehnlicher

Kriegs-Rath.

6 s » s s /

St.Magnif. Hr. H//co/.
IM-H. ältester Bürgermeister.

Obersten.

Sr. Hochw. Hr. /l-z/Ici/o»,
1. bi. v.

Se. Hochw. Hr. H>o„2 ^f»r/,o»
/Hni-e»?»-, st b). l..

Se.Wohlw. Hr.I->vi,/LDooi
Se. Hochw. Hr. 7o/>a,v,r ^//,,'ec/tt

O/7,-I,/r/. I.O.H.
Se. Hochw. Hr. ^/rcoä ^//-rec/,,

oo» Är«c», st HI. I..

Ober-Alren.

Hr. Matt/,. oon bis Ost-
Hr. Höre/ ///«!vc/, Hrr«/.o«ri-.
Hr. Dar,/-/ Ooo> ma«n, 6»fOstet'N.

Cämmerey-Bürger.

Hr. b>1arcu8 OlclenburA.
Hr. Job. LbriNinn von r^IIrvorücn.

Kr iegs- Oommillärü.
Hr. Jobann ?ccer 8co^cl.
Hl'. rXnürcas Valcnrin r^clani)-.
Hr. Lbrcnrcicb 6ocrboIcl Hwalä.
Hr. 8Ie^muncl lvuclccr.
Hr. >VIIKcIm ttinricb Iilc.
Hr. Jobann 6rcborill8 blumien.
Hr. Jobann buücvvib ^Vibcl.
Hr. kbili^>^> blarrin Ncrfenc.

Hr. dticol. 8cbaLbau5cn, Z-. stt. I..

2. E. Hochlöbl. Colo-

nellschaft.

Herren des Raths.
Se. Hochw. Hr. ^o/,a«»^?.-^/o»,

st bl.v. Raths-Herr und Ober-
ster zu St. Petri.

Se. Hochw. Hr. Hba-zr
IM. I.. Raths-Herr

und Oberster zu St. Jacobi.
Se.Wohlw.Hr.HI 077L Ooo?v/rn7r»^

Raths-Herr und Oberster zu
St. Catharinen.



Hr. Job.Okunüoxb Lolcr, Obers
I.r>ttkc«a»r UNd

Hk.^oli. Lriecliicli Lonne, Untcr-

Hr. Lerbsril Oicäcricli Lluckkeiscn,
Unter-Ise«re»a»/.

r.

Bey des Hn. ^2)or

Lom^LFnie.

Hr. Krnll Lerer Kuäevv. von Knbe,
StaabS-Lü^rtnrne.

Hr.^ob.UInr.Volclcrnnnn, Obers

Hr. ^obann LonrnäOeuls, Unteb-
/.rc»re»a?/r.

Z.

Hr. Lerer ^Vrcc-le, On/>r/<r/»ie.

Hr. ^ali. Lerer Lau!)', Ober-I-re»?.
Ht. ^obann Llinriclr Luäervi» van

Lrunilrovv, llnter-I.icürc»n»r.

4.

Hr. Ibomnr 7^icolau5 van ^Vincr-
Icben, L<r^irn/«e.

Hr. Ivcincrr LlnrrinA, Obcr-^/^»r.
Hr. ^oli.Orroblnräcrnnnn, Untcr-

5>

Hr. ^obnnn Uniner, L-r/>r'r^/«e.
Hr.lIrcoliarLnuUen, Ober-Kie«-.
Hr, Lerer Uinr.Lirnbrrcii, Unrcr-

^r^«re«^r»r.

6.

Hr. JolrLvn'Lexier, O<7/>/rsr>e.
Hr. Llinricb Lanrrä lvlc^er, Oher-

^r^«re»<rnr.

Ht. Job. Luclcxvi^ Krnnrr, Oders
Oie»te?/nnr.

Hr. Lach. Ivlnrc. Leinöllcr, Unters
^.r'enre»«»-.

7-

Hr. fob. /rnrlion bla)', Ö<r/>/ra/ue.
Hr. llnnz Lerer 8cbvvorinliüät,

Odcr-I.ie»re»a»r.

Hr. Job beicolnus Koller, Untcr-
Oie«re»«»r.

r.

Hr. so.rcIi,Luc!. Krause, <7^/>/ta/«e.
Hr. LIlnricb Llnbn, Obcr-I.re«r.
Hr. Iob./^cio!jib licrjcnr, Ulltcr-

^r^r/re-ia«r.

Hl'. L-rlrbnsnr bVillerr, O<i/n'rnr»re.
Hr. rbrcncl Lbrill. Keilll^, Oder-

/./e»re»a»r.

Hr. Job. Lbrilllnn 6nrlin^, Unter-
I.re?/renn«r.

io.

Hr. blicbncl Oieäericd LIinricbr,

Hr. LIinr. Ibomsi Dreier, Oders
t.re»re?/a»r.

Hr. IvlnrcbiL5 Loxxe, Unter-I.ier/r.

bey den Dragonern.

Hr. Vincenc 8cbiebcler, Ln^rra/»e
und Stallmeister.

Hr. ^.nclr. Llinr. 8cb»ller, Obers
OrEe«a»r.

Hr. I^obann von ^xcn, Stadt-
Major.

Hr. Job.bVilb. Leier, On/>.
UNd Garnison-^»-i/rer/r.

Artillerie.

Herren des Raths.

Se. Wohlw. Hr.^o/^n»«

Se. Hochw. Hr. Leor^
I. o. r.

Bürger.

Hr. Lrrnr LorenxLri», bis Petri.
Hr. Jobnnn Lricclricb Orooo.
Hr,

Hr. lblic. Kinn. OIbc-5, 0<r/)r><r/?/e.
Hr. Krnil Lear» Lerbll^^r, Obcr-

l./er-rena?-r.

5- l^ortiücLtion.

Herren des Raths.

Se. Wohlw. Hr.

Se. Hochw. Hr. 6eo?^
ma»», I. LI. L.

Bürger.

H>'. -bnclr. von Lcsclcr, bis Petri.
Hr.Iob.VnIcnrinlvle^cr, bis Petri,
Hr. Luillinm Llnmcr, bis Petri»
Hl'. 1bomL5 Lrecse.
Hr. lleinricb Lcrcr Kcnrrler.
Ht. Lonrnä Wcicer». .
Hr.

Hr.

Hr. Oicäericli Lülirsen,

8ortifications-Schrcibcr.

Ht. LbriUinn LottfriecHeloniur.

6. Die Nacht-Wache.

Obersten.

Se.Wohlw. Hr. lVrco/n»-6att/reö
erster Li Lror bis Petri.

Se. Wohlw. Hr. Io<rc/n'm /Kr//>c/?n
s>eet2, erster LrL'car auf Petri.

Se. Wohlw. Hr. Kmn»r/el
zweyter Li-ror auf Petri.

Ober-Alten.

Hr. Lvnittkv, bis Ostern.
Hr. bis Ostern.
Hr.
Hr. - lLlül/ki .
Hr. ^v»cknr , auf Ostern.
Hl'. l>/rco/aufOst-

Cammcrey-Bürger.

Hr. btnrcus OlilcnburA.
Hl', ^ab. Lbiillinn von V^IIvörtlen.

Hl'. ^ol>. 8ainnel 8rroclr,
Hr. öcrbnril 8cbc!!ev, I.re«r<',/nne.

Ht. ^oli. Ueinr/Ibnc^c, Fähnrich.

- i'

X!. Die



Hv. ^o,?r<r^ , Ireborier.
Hr. , s)rcdicscr.
Hr. OoÄor Olm Lo/7, 8ccretairc.
Hr. William kuriMVLL.

Hr.^^lLl.»k(!
Hrt^Lbiillo^ber Hiorncoa.
Hr. Uroma; blalbe)'.
Hr. ^olio LmroxvcL.
Hk. 11l0M38 Delaval.
Hr. Lliarles ^vlmüvlic.

<7o«re-Meister.

Hr. William Lrou^Iiron.X, —,
Hr. ^samcx 8cc^beo.
Hr. ^amex licnn/.
Hr. ^olm Llacber.
Hr« 'llioma? Loclc.
Hr. ^ol>n Locic.
Hr. Lbarlex blanbur,.
Hr. ^solepli Illaclcer.
Hr. tciimviid I^ocl^c.
Hr. William llaiidmy'.

XI. Die bcy fremden Hofen und Staaten von der

Stadt Hamburg, sowol gemeinschaftlich mit den übrigen

Hansee-Stadten, alö für sich allein Accreditirten.

Antwerpen.

Hr. HanseatlscherHausmeister.
Bergeir.

Hr.L/-i'-/I^»Foac/,.^soL,-,Hanftatisch.Haus-Bolide.
Berlin.

He. , Hainburgischer Agent.
Ladis.

Hr. Hanseatischer Consul.
Lopenhagcn.

Hr. /L«, ,cL <.>, / Hamburgischer Agent.

Hr.

^ ^Hannover.

Hr. t?M'/ , Hamburgischer Agent.
Lisfabon.

Hr.^<r»c//c.x«r-r>,^o^c-/r-,", Hanseatischer Consnl.
London.

Hr. Hanseatischer Agent und
Stahlhofs-Meister.

Madrid.

Hr. ^»/>. vo»Hanseatischer Agent,
Mallaga.

Hr. /t'/c-io Hanseatischer Tonsnl.
(Dporto.

Hr. ^oac/^M Hamburgischer Agent.
Paris.

Hr. O'//«^ren, Hanseestädtischet" Agent.

Petersburg.

Hr. Fob.?>?rco/.M//l'/,ivr»ch Hamburgischer Agent.

Rcgcnfpurg.

Hr. Foixr»« /'rr»/ ia?r Hochfnrstl. Nassau?
Saarbrnctischer Negierungs.'Nath, Abgesand-
ter der Neicbs-Stadk Frankfurt, und zum
Hambnrgischen Vom dermalen substiluirter
Comitial-Gevvllmachiigter.

Metzlar.

Hr. H»c<r/ rio» , s ri. I.. ?rocnr.
Lameca: und Hamburgischer Anwald.

Wien.

Hr. La-ire//«/ Stadt Hamburgischer
Agent.

XII. Die HochpreisI.Socictät der allhier residirenden

Englischen ^ävemurier-Kaufleute.

Ihro Hochwohlgeb.

König!. Großbritannischer bcy den Fürsten und Ständen im Niedersächstschen
Kreise accreditirter Minister.

Von



Von ankommenden und abgchenden Posten in Hamburg

DieKayserl.Reichs ordinairePost.

/As komm anMont. ».Freytags des Morgens früh »lir
der ordinair. reitenden Post die Briefe aus Portugal,

Spanien, Frankreich, de» Niederlanden, aus England, den
Luxemburg- Lüttich- u. Cölln. Landen, u.ganz Westphalen;
u. gehen bemeldteTagc Abends mn 9 Uhr dahin wieder ab.

Dienstags und Freytags gehet sic ab Vormittags um
11 Uhr »ach Lüneburg, Zelle, Hannover, Braunfchwcig,
Wolfenbüttel, Erfurt, Mühlhausen, Eisenach, Gotha,
Fulda, Wehlar, Würzburg, Bamberg, Erlangen,
Nürnberg und ganz Frankcnland, Negcnspurg, Wien,
Ober- und Nieder-Oesterreich, Ober - und Nieder-Un-
garn, und alle 14 Tage nach Constantinopel, der ganzen
Türkey und in die Levante, Frankfurt, Augfpurg, Ulm,
ganz Schwaben, Speyer, Worms, Mannheim, Maynz,
Trier, Straßburg, Ober- und Nieder-Elfaß, Mch, Toul,
Verdun, ganz Lotthringen und Bar,Schwcizerland,Tyrol
und ganzItalien; und an selbigen Tagen Abends kommt
sie von da her, wie auch von Leipzig und ganz Sachsen.

Mittewochs und Sonnabends um 11 Uhr Abends
gehet dieselbe nochmals ab in alle Länder, wie Dienstags
und Freytags, auch nach Helmstädt, Hildeshcim, Goslar,
und dem ganzen Harz, Göttingen, Halle, Magdeburg,
Leipzig, Dresden, Naumburg, Merseburg, Zciz, Halbcr-
stadt, Cassel, Gießen, Marburg und ganz Hessen, Bres-
lau und ganz Schlesien, Prag, ganz Böhmen und Mäh-
ren. Kommt an Sonntags und Donnerstags Morgens.

Alle Briefe müsscnvor den angemerktcn Uhren der
Expedition ausgcgeben werden: denn nach dem Schlag
wird nichts mehr angenommen. (Auf dem Speersortc.)

Die König!. Groß-Britannische und

Churfm'silich - Braunfchwcig-Lüneburgische
fahrende und reitende Posten

Gehen ab ». kommen an imHannöverischen Posthause,
an der Ecke von der hohen Brücke, nach der Käsen zu.

Sonntags und Donnerstags Morgens, präeise um
9 Uhr , gehet ab die reitende Post auf Harburg, Zelle,
Braunschweig, Leipzig, Prag und Wien, ungleichen auf
Hannover, Cassel, Frankfurt, und so weiter in das Reich,
wie auch nach Nordhausen, Mühlhausen, Erfurt, Thü-
ringen, Coburg, Nürnberg, und so weiter. Kommt an
Mittewochs und Sonnabends Nachmittags.

Sonntags und Donnerstags, Nachmittags um 5 Uhr,
Winters um z Uhr, gehet ab die fahrende Post auf Ber-
gedorf, Schwarzenbeck, Möllen, Raheburg, Lübeck,
Lancnbnrg, Boihcnburg, ganz Mecklenburg, Pom-
mern, rc. re. Kommt selbige Tage, Vormittags, hier an.

Montags, Mittags um i llhr, gehet ab dieKüchen-
Post nach Hannover, über Harburg, Zarendorf, Witzen-
dorf und Zelle; sie bringt eine fahrende Post aus Cassel
und Frankfurt, re. Dienstags Vormittags zurück.

Dienstags, Mittags um l Uhr, gehet ab die fahrende.
Post über den Zollenspieker und Winsen nach Lüneburg.
Selbige kommt an Mittewochs Vormittags.

Mittewochs und Sonnabends, Vormittags präeise um
10 Uhr, gehet ab: 1) Die fahrende Post über Harburg
auf Nienburg, Minden, Osnabrück, Münster und ganz
Westphalen, auch nach Amsterdam und in die vereinigten
Niederlande. 2) Die Königlich- auch Kayserl. sreye
Reichs-Stadt Hamburgifche fahrende Communion-Post
über Harburg nach Rothenburg und Verden, wie auch
auf Bremen, Oldenburg, Delmenhorst und Ost-Fricsland.
Erstcrc Post kommt an Mittewochs und Sonnabends
Vormittags, letztere Post aber Sonntags u. Donnerstags
Nachmittags; Donnerstags im Königlichen, Sonntags
aber im Stadt-Comtoir auf der Herrlichkeit, und wird
Mittewochs ans crsterem, Sonnabends aber aus letzterem
nach Bremen, ic. Vormittags um i i^Uhr abgeferkiget.

Mittewochs und Sonnabends, Mittags präeise um
1 Uhr, gehet ab: 1) Die fahrende Post über Harburg
nach Zelle, Braunfchwcig, Halberstadt, Halle, Leipzig,
Helmstädt, Magdeburg, Goslar, Hannover, Hildes-
Heim, Hameln, Lemgo, Detmold, Paderborn, ins Cöll-
msche, Jülich- und Bergjsche, »ach Eimbcck, Nordhcim,
GLttingen, Münden, Nordhausen, Mühlhausen, Erfurt,
ganz Thüringen, Coburg und Nürnberg, auch Cassel und
Frankfurt, imgleichen nach Dresden, Prag, ganz Böhmen
nnd Mähren, re. Sie kommt an Donnerstags und Sonn-
tags Vormittags. 2) Die fahrende Post über Harburg
auf Buxtehude, Horneburg, Stade, Bremervörde,
durchs ganze Herzogthum Bremen, nach den Ländern
Hadcln, Wursten und Ritzebüttel; selbige kommt an
Mittewochs nnd Sonnabends Vormittags, z) Die
fahrende Post über Harburg auf Lüneburg, Uelzen,
Dannenberg, rc. Kommt an Montags und Freytags
Vormittags.

Sonnabends, Nachmittags um ; Uhr, im Winter um
zUhr, gehet ab dicKönigl. und Churfürsil. auchHochfürstl.
Braunfchw. Lüneburg. Communion-Post auf Bergedorf,
Lüneburg, Uelzen, Giffhorn, Braunfchweig, Halbcrstadt,
Halle, Leipzig, Wolfenbüttel, Blankenburg, Nordhaufcn,
Langcnsalze,Erfnrt,Gotha,Cvburg,Bamberg,Bayreuth,
Nürnberg, nach Stollberg, Sangerhausen, Dresden,
Prag, Wim, rc. Kommt an Montags Vormittags.
KL. Diese Communion-Post wird Mittewochs um gefetzte

Zeit in dem Hochfürffl. Braunschweigischen Posthanse
am Inngfcrnstiege, an der Ecke des Neuenwalls, ab-
gefertiget, und lauft daselbst am Freytage wieder ein.

Ko». Vey allen diesen Posten werden Packeter und Briefe
nicht später,als höchstens eine Stunde vor deren geses-
te»Abgange,angcnommen, oder bleiben bis zur nachst-
abgchendenPost aufGefahr des Auflieferers liegen.

Die König!. Schwedische Post.
Die reitende Post kommt an im Sommer des Dien-

stags und Freytags Morgens, im Winter aber selbige
Tage des Abends, oder auch später, nachdem die Fahrten
über den Sund und über die Belte es »erstatten, bringet
Briefe aus ganz Schweden und Finnland, rc. und gehet
Dienstags nnd Freytags Abends wieder dahin ab. Die
Briefe werden präeise bis um 8 Uhr Abends angenommen.

K Die



Die fahrende Post kommt Dienstags und Freytags,
und bringt Packcte, Passagiers, re. mit von Anklam,
Stralsnnd, Rostock, re. und gehet selbige Tage, imWiu-
ter des Abends um 4 Uhr, und im Sommer um 6 Uhr,
wieder dahin ab; und müssen die Sachen eine Stunde
vorher an das Comtoir geliefert werden. (Auf St. Petri-
Kirchhofe, vom Speersorte rechter Hand hinter derKirche,
in der zwcyten Pforte belogenen Dom-Curiachause.)

Die König!. Dänische Post.
Die reitende Post nach Danncmark, Norwegen, und

ganz Holstein gehet ab Dienstags und Freytags Abends,
und kommt selbige Tage wieder an.

Die Copenhagencr fahrende Post gehet ab Mittewochs
Vormittags,und nimmt beschwerteBriefc undPackctc mit
nach den Städten in denHerzogthümeru auf der Route
nachHadersleben, Fühnen,Scelaud, bis Copenhagen, nach
Norwegen und Schweden, imglcichen alle 14 Tage nach
Jütland, woher sie auch alle 14 Tage zurück kommt; von
ersten Oertern aber alleMittewoch Abend oder Donner-
stag, welches von Wind und Wetter abhängt.

Die Kön. Schlesw. Holsteinische fahrende Post gehet ab
Sonnab.Morgens um /4Uhr überUizburg, Bramstedt,
Neumünster, (Kiel, Eckcrnfördc,) Nortorff, Rendsburg,
Schleswig, Flensburg, (Tündern,) Apenrade, Hadersle,
bcn, u. kommt auf selbiger Route Sonnab. Vorm, zurück.

Die Dithmarftsche fahrende Post gehet ab Freytags
Mittags nach Pinncberg, Elmshorn, Itzehoe, (Glück-
stadc,) Meldorff, Heide, Lunden, (Tönningen,) Friedrich-
stadt, Husum, bis nach Schleswig, nnd kommt auf sel-
biger Route Sonnabend Abends wieder zurück.

Die Holsteinische fahrende Post gehet ab Dienstags
und Freykags Nachmittags um 4 Uhr von Altona über
Hamburg nach Wandsbeck, Ahrensburg, Oldeslohe,
Segcberg, Ploen, Preetz, Kiel, Eutin, Neustadt,
und einmal in der Woche über Lütjenburg, Oldenburg,
Heiligenhavcn, bis nach Burg nuf Fehmern, und kommt
da her Dienstags und Freytage Vormittags zurück. Mit
dieserPost isteiueLübeckischePostverbundcn, welche von
OldeSlohe abwcichet,u. Mittewochs». SonnabcudsMor-
gens in Lübcckcintriffk, woher fieMittewochs und Sonn-
abends Morgens in Hamburg und Aliona zurück kommt.

Ebenfalls gehet Montags und Donnerstags Abend seine
reitendePost überOldcslohe nach Lübeck, wovon die Lü-
beckifche Dienstags und Frcytags Morgens in Hamburg
und Altona zurück kommt. Jmgleichen gehet Dienstags
Abends nm 10 Uhr eine reitende Post über Ulzburg,
Bramstedt nnd Ncumünster nach Kiel, welchePost Frey-
tags Morgens auf nämlicher Tour wieder zurück kommt.
M. AlleBriefc nach Oldeslohe, Segcberg, Ploen/Prcey,

Eutin, Neustadt, Oldenburg, Lütjenburg, Heiligenha-
ven, re. re. müssen Dienstags und Freotags Nachmit-
tags vor z Uhr zur Beförderung eingeliefert werden.

Diese sämmtlichen, sowol reitenden als auch fahrenden
Posten, werden in dem König!. Posthausc auf der großen
Bleichen-Straße expediret.

Die König!. Preußische Post.
Die Berliner fahrende sogenannte Hof-Küchen-Post

gehet des Montags, wie des Donnerstags, Vormittags

um i i Uhr ab, und werden bis ivUhr, sowol Briefe, als
Gelder und andere Sachen, nach sämmtlichen Königl.
Landen, als auch insbesondere nach den Schlesischen Ge-
bürg-Städten, imgleichen nach ganz Schlesien angenom-
men. Mit der Post am Donnerstage gehen die Päckereyen
nach Mähren und Wien mit ab. Diese Küchen - Post
kommt des Mittewochs und Sonnabends Abends, und
mit selbiger die Gelder und Packereyen aus Hinter-Pom-
mern, Danzig und Königsberg, hier an.

Zn der Hallischen und Leipziger fahrenden Post, welche
eigentlich Dienstags und Sonnabends früh von hier abgs-
het, werden die Gelder und übrigen Sachen des Montags
und Freytags Abends bis /Uhr, einzelne Briefe hingegen
bis 8 Uhr, und zwar nach der Altenmark Brandenburg,
Nathenau, Magdeburg, Halberstadt, Westphalen, den An-
haitischen Fürstcnthümern, ganz Sachsen, Prag, Thüruv
gen, Voigtland, wie auch nach Cassel, Frankfurt am Mayn
und dem Reiche angenommen, und kommt diese Post bey
gutem Wege des Montags und Frcytags Abends hier an.

Die erste Berliner fahrende Post gehet des Dienstags,
wie des Frcytags, Mittags um i llhr ab, und kommt des
Montags und Donnerstags Abends hier an, auch mit selbi-
ger die Strclitzer und Stettiner Post. Die Sachen zu die-
ser abgchcnden Post werden Vormittags bis uni ii Uhr
nach dem Mecklenburg-Schwerinischen, der Prlegnitz,
Mittel- und Neumark, Hinter-Pommern, Preußen, Cur«
land, Liefland, Moöeau, dem ganzen Nußifchen Reiche,
Pohlen, ganz Schlesien, Mähren, Böhmen, Ober - und
Nieder-Laußnitz, Dresden, desgleichen nach den Oertern,
Sandau,Havelberg,Wusterhausen,Ruppin,Trcuenbritzm
und Spandau, angenommen. Des Freytags gehen di«
Gelder und Päckereyen nach Mähren undWien mit ab.

Zu der Berliner reitenden Post, welche ebenfalls des
Dienstags ». Frcytags, Abends um 1 1 Uhr, abgehet, wer-
den dicDricfe nach allen obbenanntenOertern und Ländern,
wie auch nach der Altcnmark, Magdeburg, Halberstadt,
Leipzig, ganz Sachsen, Thüringen, dem Reiche und West-
phalen, dem Clcvischen, imgleichen nach Mähren, Wien,
dem ganzen Oesterreichischen und nach Ungarn, bis um
io Uhr Abends, angenommen, und kommt sie des Mon-
tags undDonncrstagsVormittags um 10 Uhr an. Die
Briefe werden 2 Stunden nach der Ankunft auSgegebcn.

Die zwote Berliner fahrende Post, welche am Mittcwo-
chen u.SonnabendVormittags um i lUhr abgchet, kommt
anDienstags und Frcytags Abends. Zu dieser abgehcnden
Postwerde» bis ioUhrsowolBriefe,alsSachen,nach dem
Mecklenburg-Schwerin- und Strelihifchcn, der Pricgnitz,
Mittel- undÜckermark,Anklam,Stettin, Vor- undHinter-
auch Schwedisch-Pommern, imgieichc» nachDrcsden und
der Laußnitz angenommen, und können mit dieserPost auch
»och Briefe zu den reitenden Posten nach Danzig, Ruß-
land, Schlesien, Pohlen, Mähren undWien abgehcn.

Mir allen vorgedachceu Posten können auch die Briefe,
Gelder und Päckereyen nach Boitzenburg und der dorti-
gen Gegend mir abgehcn. (In der Grünenftraße.)

»GO

Die Holländische reitende Post kommt an Dienstag«
und Frcytags Morgens, bringt Briese aus ganz Eng-

land,



land, Schott-' und Zrland, Amsterdam, Haerlem,
Hoorn, Enkhuysen und aus dem Tcxel, von Rotterdam,
Hclvoerfluys, Lenden, Delft, Dordrcchc, dem Haag,
Uctrecht, ganz Nord-und Süd-Holland, Seeland, Ged-
rungen, Zwo!, Lcmvaerden und Wesrfricsland, vonEmb-
den, Äldenbnrg, Delmenhorst, ganz Ostfriesland, Wil-
dcshauscn, Bremen und Horneburg; gehet desselben
Abends präcise um iv Uhr wieder ab, und nimmt die
Briefe an obgedachteOerter wieder mir. (Zn> Grinnn.)

Die Pommcrsche reitende Post kommt Dienstags und
Frevtags Morgens, bringt Briefe von Stettin, Anklam,
Ückermünde, Trepto, Dennnin, Barth, Stralsund, Trüb-
ste, Land Rügen, Wolgast, Greifswald, Rostock, Wis-
mar, Gadcbusch, re. gehet desselben Abends um io Uhr
ab, und nimmt die Briefe an gedachte Oerrer wieder
mit. (Eben daselbst.)

Die Lübecker reitende Post kommt alle Morgen, und
gehet alle Abend wieder ab, des Winters eine gute
Viertelstunde vor dem Thorschluß, des Sommers präeise
uni 7 Uhr. (Eben daselbst.)

Die Lübecker fahrende Post kommt an und gehet ab
alle Tage, im Sommer des Morgens um 6 Uhr, und
im Winter des Mittags um 12 Uhr. Die Sachen
müssen im Sommer des Abends bis um 10 Uhr, und
im Winter eine halbe Stunde vor Abgang der Post in
das Posthaus geliefert werden. (Zn der kleinen Neichen-
Straße, vom Fischmarkte linker Hand im zweiMi Hause.)

Die Lüneburger Post kommt Dienstags und Frevtags
Morgens, und gehet ab des Montags im Sommer um
7 Uhr, des Winters mit dem Thorschiicßen, und des
Donnerstags um 10 Uhr. (Zur Grimm.)

Die Schweriner Post gehet ab Dienstage und Frevtags
Nachmittags, im Sommer um 4 Uhr, und im Winter
uni z Uhr, auf Trittau, Ratzeburg, Gadcbufeh, Schwe-
rin, Stcrnberg, Dützow und Rostock, nimmt Briefe und
Sachen mit durch ganz Mecklenburg »ach Pommern,
und kommt desselbigen Tages, Vormittags, von da her
wieder zurück. Eine Stunde vor der bestimmten Zeit
wird nichts mehr angenommen. (Auf dem Ncuenwall.)

Die Güstrauer Post gehet ab Mittewochs und Sonn-
abends Morgens um 9 Uhr, auf Doihcnburg,Wittenburg,
Schwerin und Güstrau, nimmt gleichfalls nach obigen
Ocrtern Briefe und Sachen mir, und kommtDonnerstags
und Sonntags Morgens von da her zurück. Nach
84 Uhr wird nichts mehr angenommen. (Ebendaselbst.)

Die Glückstädter fahrendePost kommt MontagsMor-
gens, und der Bothe des Donnerstags Morgens an, und
gehen ab Dienstags und Freytags Nachmittags, Som-
mers um 6 Uhr, und im Winter eine halbe Stunde vor-
dem Thorschluß. (Zn der Deichstraße.)

Der Stader Kanzcley- und Stadtbothe kommt Dien-
stags und Freytags, und gehet ab Mittewochs und
Sonnabends. (Zn der Freyberger Herberge auf der
Kajen.)

Nachricht/ wie aus der Stadt Hamburg von einem Orte zum andern
bequem zu reisen und fortzukommen ist.

YsVach Copenhagen reiset man mit der fahrenden Post
Mittewochs Mittags über Pinnebcrg, Elmshorn,

Itzehoe, Rendsburg, Schleswig, Flensburg, Apeurade,
Haderslcben, Aroesuud, allwo mau über den kleinen Belt
setzt, Asiens, Odeusee, Nvburg, allwo mau über den großen
Vclt gehet, Lorsör, Slagelse, Ringstädt, Rothschild.
(Die Post gehet ab auf der großen Bleichenstraße.)

Nach Stockholm: 1) Ucber HelstngLr,Helsiugburg, En-
gelholm, Laholm, Halmstadt, Marburg, nach Gothenburg,
und von dannen nach Stockholm. 2) lieber Stralsund,
Dienstags und Frevtags, auf Trittau, Ratzeburg, Gadc-
busch, Wismar, Rostock, Ribnitz und Damgartcn. Zu
Stralsund setzt man sich auf die Königliche Postjacht, und
fährt über die Ostsee nachMädt. Von dannen gehen drei,
Wege nach Stockholm, einer »ach Wexiö und Eckestö,
der zwente über Iönkiöping, und der dritte über Lund
und Markcrie.

Nach Danzig, am regulairsten mit der ordinaircn
Dienstags und Frevtags Nachmittags abgehcndcn Post,
Uder Berlin, Stargard uud Stolpe.

Nach Leipzig, Halle und Magdeburg, mit der Dien-
stags und Sonnabends frühe uni 7 Uhr abgchcnden Post.

Nach Breslau und ganz Schlesien, mit der Dienstags
und Frevtags Vormittags adgeheudcu Post nach Berlin.

Nach Dresden, mit der des Mittewochs und S011»-
«beuds uni 11 llkr abgshenden Berliner Post, von Per-
lcbcrg ab auf Strelitz, Schwerin, Mirow,:c.

Nach Nürnberg, mit der Post Mittewochs und Sonn-
abends Nachmittags, über Lüneburg, Zelle, Braun-
schwcig, Wolfenbüttel, Wernigerode, Stolberg, Erfurt,
Arnstadt, Ilmenau, Coburg, Bamberg, w.

Nach Frankfurt am Mavn, Mittewochs und Sonnabends

Nachmittags, über Harburg, Zelle, Hannover, Güttingen,
Cassel, Marburg, Gieße», Butzbach, Friedbcrg. (Diese
Post gehet ab im Hannüverischen Posthause an der Ecke von
der hohe» Brücke, nach der Kajen zu.)

Nach Braunfchwcig, mit derselben Post über Harburg
und Zelle, oder über Lüneburg.

Nach Cölln, über Hannover, Hameln, Soest, Unna, >e.
Nach Amsterdam: 1) Mit der Post Mittewochs undSonn-

abcnds Mittags über Bremen, Delmenhorst, Kloppen-
burg, Lingen, Neubaus, Schwoll, Amersfvrt. 2) Mit
derselben Post bis Delmenhorst, von da auf Oldenburg,
Licr, Nvschauz, Schwoll, Amersfort. ;) lieber Harburg,
Nienburg, Osnabrück, Bentheim, Oldcnsee, Devcnter,
Amersfort, Naerde». 4) Mit der Post über Bremervörde,
Lier, Nyschanz; von hier mit der Treckschuyte auf Grö-
ningen, Leuwarden, Franecker, Haerliugcn. Hier segelt
man mit der Benrtschmacke über die Südersee dis Am-
sterdam. Bey gutem Wetter ist dieses eine lustige und be-
queme Reise. ;) lieber Cölln »ach Brabaud, ist eine Lust-
Reise für diejenigen, die viele Städte besehen wollen.

Nach Wien: 1) lieber Berlin und Breslau; 2) über
Magdeburg, Leipzig und Dresden; z) über Nürnberg und
Regenspurg.

Nach Gencve, Lion, >c. über Frankfurt am Mayn und
Straßburg.

Nach Lübeck alle Tage, im Sommer des Morgens um 6,
und im Winter des Mittags um 12 Uhr. ( Der Wagen
gehet ab in der kleinen Reichcnstraße, vom Fischmarkte
linker Hand im zweytcn Hause.)

dttu Von Harburg, Stade und Buxtehude kommt täg-
lich ein Fährschiff hier an, und gehet auch, so lange das
Wasser offen ist, täglich eins wieder dahin ab.

K 2 Verzeich-



Verzeichniß etlicher Jahrmärkte der Städte und Flecken.

derberg hält Markt, i) auf Mariä Geburt,
2) Sonntags nach Simon Zudä.

Aldena in Mecklenburg, am Dienstage nach Zohannis.
Alpcnburg in der Mark, i) am Sonntage Neminiscere,

2) am Sonntage vor Zohannis.
Altona, 1) den Montag nach Zudica, 2) den Montag

nach Mariä Geburt, Z) den Montag nach Nicolai.
Amsterdam, auf Lätare.
Anklam, auf Mariä Himmelfahrt.
Antwerpen, 1) auf Lichtmessen, 2) Kreuz-Erhöhung,

z) Mittewochs nach Pfingsten.
Arnsee, 1) den Dienstag nach Lichtmessen, 2) den

Dienstag nach Zudica, z) den Dienstag vor Him-
melfahrt, 4) den Dienstag vor Martini, 5) den
Dienstag vor Weihnachten,

auhen, i) Mittewochs nach Zudica, 2) Petri
Kcttenfeyer, z) Sonntags nach Galli.

Bergcdorf, 1) Montags vor Kreuz-Erfindung, 2) Mon-
tags vor Mariä Geburt.

Berlin, 1) auf Philippi Zacobi, 2) acht Tage nach
Frohnleichnam, z) auf Laurentii, 4) aufKreuz-Erfin-
dung, 5) auf Allerheiligen, Viehmarkt.

Dernau, 1) auf Cantate, 2) auf Michaelis.
Beverscn, 1) den Donnerstag nach Cantate, 2) den

Montag nach Mariä Heimsuchung, 2) den Montag
nach Simon Zudä.

Bleckede, 1) auf Margarethen, 2) auf Zacobi.
Voihcnburg, den Sonntag vor Pfingsten.
Alt-Brandenburg, in der Mark, 1) Pfingsten, 2) Ma-

riä Geburt, Z) auf Michaelis, 4) auf Catharinen.
Ncu-Brandenburg, 1) aufNeminiscere, 2) aufZohannis.
Draunfchweig hält 2 große Messen, nämlich auf den Don-

nerstag derjenigen Wochen, worin» Mariä-Lichtmcsscn,
oder der Laurentius-Tag fällt, und wann einer dieser
beyden Tage auf einen Sonntag trifft, auf den sodann
vorhergehcndenDonnerstag; derGroßhandel aber hebt
sich Z Tage vorher an. Außer diesen Messen werden noch
einZahrmarkt 8 Tage vor Weihnachten, und 2Vieh-
märkte, als 1) Montags nach Lichtmessen, 2) Montags
nach Laurentii, gehalten.

Bremen, 1) Mittewochs nach Znvocavit Pferdemarkt,
2) auf Quasimodogeniti, z) auf Himmelfahrt,
4) Montag vor Zohannis Pferdemarkt, 5) am Tage
nach der Apostel Theil; 6) ein Füllenmarkt, zwecn
Tage »ach Mauritii, den 24.Sept. 7) ein Vieh-und
Krammarkc, auf St. Luc. Evangelist, den 18. Oct.

Breslau, r) auf Mitfasten, 2) am Tage Zohannis,
z) auf Kreuz-Erhöhung, 4) auf St. Elisabeth.

Buxtehude: 1) Pferdemarkt auf den Mont. undDicnstag
nach dem Sonntage Septuagesimä; 2) PferdeMrkt
auf den Freytag vorMitfastcn; z) Krammarkt auf den
Pfingstdienst. stchet4Tage; 4)PferdcmarktimMonat
Zunius,denTagvorPetriu.Pauli,wieauch;)Pfcrde-
markt vor dcmTagcLaurentii. >16.Sollcen diese beyden
Namenstage, nämlichPetri undPauli, imglcichen Lau-
rentii, auf einen Sonn- oder Montag fallen, so wer-

den diese beyden Märkte auf den vorhergehenden
Sonnabend gehalten; 6) Krammarkt aufLaurentii,
stehet 4 Tage; 7) Krammarkt auf Martin Bischof,
stehet 14 Tage. Auch wird zu Buxtehude alle Mon-
tag und Donnerstag vonViti bisLaurentii, und von
Matthäi bis Martini ein Woll- und Wachs- wie auch
Flachs- und Hanf-Markt, imgleichen alljährlich am
Freytage nach Pfingsten ein Holz- Leinen- und Feder-
Meh-Markt, und endlich alle Dienstag und Freytag,
vom Freytage nach Galli an bis Martini, ein Vieh-
Markt gehalten, welches z freye Märkte sind,
albe, auf Petri und Pauli.
Camin, i) auf Reminisccre, 2) den Sonntag

Trinitatis, z) auf Kreuz - Erhöhung.
Cassel, i) 8rühjahrs-Messe Montag nach Lätare;

2) -Herbst-Messe Montag nach Mariä Himmelfahrt.
Diese Messen dauern bis in die dritte Woche.

Cößlin, 1) Sonnabend nachEstomihi Vieh-und Pferds-
markt, 2) auf Mariä Geburt Kram- und Viehmarkt.

Colberg, 1) auf Znvocavit, 2) Mariä Heimsuchung.
Cüstrin, 1) acht Tage vor Fastnacht, oder auf Scptua-

gefimä, 2) Zubilate, z) Sonntag nach Mariä Geburt.
k?>alenburg, 1) aufLaurentii, 2) Sonnt, vorMartini.

Dannenberg, 1) des Donnerstags vor Lichtmcssen,
2) des Dienstags vor Ostern, z) am Sonntage Mise-
ricordias Domini große Kirchmeß, 4) des Dienstags
vor Himmelfahrt, 5) am Frohnleichnams-Tage,
6) aufMariä Geburt großer Markt, 7) Donnerstags
vor Martini, 8) Donnerstags vor Weihnachten.

Danzig, 1) aufDominicigroßerMarkt, 2)aufMartini.
Delmenhorst hält 4 Viehmärkte, 1) einen Pfcrdcmarkt

10 Tage vor Fastnacht, 2) einen magern Viehmarkt
den 22sten April, z) einen Pferdemarkt 6 Tage vor
Zohannis, 4) einen fetten Viehmarkt den 7km Tag
vor Michaelis. Fallen sie auf einen Sonntag oder
Feyertag, so hält man sie den Tag hernach.

Dömih, 1) Mittewochs vor Palmarum, 2) Mitte-
wochs vor Zohannis, z) Mittewochs vor Barcho-
lomäi, 4) Mittewochs nach Gallus.

Dortmund, 1) auf heil, z Könige, 2) auf Donatius.
Dresden, i)aufZnvocavit, 2) Zohannis, z) Barrho-

lomäi, 4) Galli.

imbeck, 1) auf Lätare, 2) Felicia, z) Sonntag
nach Michaelis.

Eisleben, 1) Sonntag nach Viti, 2) Sonntag nach
Gallus Viehmarkt, z) auf Martini.

Elbing, 1) Sonnt, nach Phil. Zacobi, 2) Sim.Zudä.
Erfurt, 1) auf Trinitatis, 2) auf Bartholomäi,

z) auf Martini.

Flensburg hält 2 Krammarkte, 1) auf Lätare, 2) auf
O Dionys»; auch 2 Pferde- und Viehmärkte, der erste

denDieifftag und Mittewochcn nach Oculi, der zweyce
auf SimonZudä; wenn aber solcher aufeinen Sonna-
bend oder Sonntag fällt, so ist er 2 Tage hernach.

.Frankfurt am Mayn, 1) am Osterdienstage, 2) wenn
Mariä Geburt fällt auf einen Montag, Dienstag und

Mit!«-



Mittewochen, fängt sich die Messe de» Sonntag zuvor
an; fällt dieser Tag aber auf einen Donnerstag, Freytag
und Sonnabend, den Sonnabend hernach; und fällt
Mariä Geburt auf einen Sonntag, so fängt sich die
Messe alsdann auch an.

Frankfurt an der Oder, i) auf Reminifcere, 2) den
Sonntag nach Margaretha, z) auf Martini.

/DLardclegen, i)aufZnvocavit, 2) Palmarum, z) Jo-
vi) hannis, 4) Montag nach Michaelis.
Göttingeu, i) Donnerstag nach Estomihi; 2) Don-

nerstag nach Ostern; z) Donnerstag nach Zacobi,
oder, wenn Zaeobi auf einen Donnerstag fällt, an
stlbigem Tage; 4) Donnerstag vor Simon Judä,
oder, wenn solcher auf einen Donnerstag fällt, auf
selbigem Tag; 5) einen Roß - und Viehmarkt Don-
nerstag nach Neujahr: wenn aber Neujahr auf einen
Donnerstag fällt, des Freytags hernach.

Gotha, i) auf Cantate, 2) den drittelt Sonntag nach
Margaretha, z) Roß- und Buttcrmarkc acht Tage
vor Bartholomäi, 4) Sonntag vor Allerheiligen.

Grabow im Mecklenburgischen, i) Fasten-Abend,
2) Dionysii.

Grcifenberg in Pommern, drcy Krammärkte, 1) den
Donnerstag nach Jnvocavit, 2) auf Himmelfahrt,
z) Sonntag nach Galli. Vichmärkte, Mittewochs
nach Jnvoeavit, und ferner alle Mittewochen bis
Ostern, darnach 2 Tage vor Himmelfahrt, der dritte
Vichmarkt auf Egidientag.

Greifswald, i) auf Jacobi, 2) Allerheiligen.
Groß-Glogau, a) am Tage Stanislai, 2) Mariä

Himmelfahrt, z) Lucia.
Güstrow, 1) auf heil, z Könige, 2) Philippi Jacobi,

z) Margaretha, 4) Sonntag vor Mariä Geburt,
5) Mariä Himmelfahrt. Item ein neuer Viehmarkt
den Tag vor Maria Geburt, als den 7ten September.
Sollte dieser Tag aber auf einen Sonntag fallen, so
wird derselbe am Sonnabend vorher gehalten.

^alberstadt, 1) Montag nach Lätare, 2) auf Viti,
z) auf Galli.

Halle, 1) aufAntonii, 2) Mittewochs nach Pfingsten,
z) Donnerstags nach Laurent», 4) auf Mariä Ge-
burt, 5) auf Martini.

Hamburg, 1) auf Viti, 2) Zacobi, klein Markt, z)Fe-
liciani, 4) Viehmarkt aufDionysii, den yren Octvber.

Hannover, i) Montag nach Philippi Jacobi, 2)Mon-
tag nach Jacobi, z) Sonntag nach Egidii, 4) Mon-
tag nach Simon Zudä.

Harburg hat z Pferdemärkte, 1) 14 Tage vor Fast-
nacht, 2) 14 Tage vor Viti, z) in der vollenWoche
vor Weihnachten; ferner 2 Krammarkre, 1) Montag
nach Mariä Heimsuchung, 2) Montag nach dem Lüne-
burger Michaelis-Markc; ungleichen 2 Woll-Märkte,
1) Montag vor Viti, 2) Montag vor Aller-Seelen;
wie auch 2 Honig- Wache- u. Flachsmarkte, 1) Mon-
tag vor Matthiä-Tag, 2) Montag vor Catharinen.

Haseldorf, den Montag nach Felicianus.
Helmstädt, 1) Sonntag nach Jndica, 2) Sonntag vor

Margaretha, z) Sonntag vor Mariä Geburt.

Hcrfurt, 1) Mitfastcn, 2) Gcrvasii und Protasii,
z) Michaelis.

Hitzackcr, 1) auf O.uasimodoqeuiti, 2) Sonntag nach
Johannis, z) Dienstag nach Gallen.

Holland in Preuße», l) Montag nach Quasimodogeniti,
2) Sonnt, vor Michaelis, z) Sonnt, nach Catharina.

t>ehver, 1) Pferdemarkt auf Lichtmcsscn, 2) einen
Pfcrdemarkc auf Mariä Heimsuchung, z) einen

neu angeordneten Pferde- Füllen- und Viehmarkt auf
Mariä Geburt, 4) einen Pfcrdemarkt auf Lucicn.

Jvchimsthal in der Mark Brandenburg, i) den Sonn-
tag nach Oculi, 2) Sonntag nach Johannis, z) Sonn-
tag nach Martini.

Itzehoe hält jährlich ; Märkte, nämlich 2 Kram-
2 Pferdcmärkte und i Viehmarkt. Der erste Kram-
markt ist vvm Sonntage Lätare bis Jndica, und der
zweyte vom 8ten bis den izten September inclusive.
Zu den beyden Pferdcmärktcn sind der Donnerstag vor
dem Sonntage Oculi, und der iste September; zudem
Viehmarkc aber der Tag Simon Judä vcstgesehet.

Jubelheide in Mecklenburg, 1) Mittewochs nach heil.
Z Könige, 2) Mittewochs »ach Ostern, z) Mitte-
wochs nach Michaelis.

6)ämih, 1) Sonntag nach Kreuz-Erfindung, 2) Sonn-
»aV tag nach Kreuz-Erhöhung.
Kahla in der Nieder-Laußnih, 1) auf Cantate, ^ Sonn-

tag nach Mariä Geburt, z) Sonntag nach Allcrhcil.
Kiel, Umschlag auf heil. Z Könige; uird z Jahrmärkte,

1) Montag nach Jnvoeavit, 2) Montag nach
Petri Pauli, z) Montag nach Francisci.

Klein-Glogau, 1) auf heil, z Könige, 2)Judica, z) Pe-
tri und Pauli, 4) Bartholomäi.

Oandcsbcrg an der Warta, 1) 8 Tage nach Pfingsten,
4^. 2) Sonntag nach Petri Pauli, z) auf Michaelis.
Lauenburg, i) auf Jnvoeavit, 2) auf Jacobi, z) aus

Hedcwig.
Leipzig halt Messe, 1) auf Neujahr, 2) auf Jubilate,

g) am Sonntage nach Michaelis.
Lenzen in der Mark, t) am Dienstage nach Fastnacht,

2) am Dienstage nach Gallen.
Löbau, 1) Sonntag nach Bartholomäi, 2) am vierten

Sonntage nach heil, z Könige.
Lübcnau in der Nieder-Laußnih, 1) Charfreytag, 2) Kirch-

weihe, Sonntag nach Mariä Himmelfahrt, z) Sonn-
tag nach Martini.

Lüchau, i) Oculi, 2) Kreuz-Erhöhung, z) am Tage
Elisiibeth.

Lüneburg, 1) am Mittewochen nach O.uadragesimä, oder
den eichen Quatember; 2) am Montage nach Jubi-
late; g) den zosten Junii, wenn solcher nicht auf ei-
nen Sonntag'fällt, sodann Tages darauf; 4) den
Tag nach Michaelis, und ;) auf Martini: von wel-
chen die z letzteren 8 Tage dauern.

AUagdeburg, i) aufScpruagesimä, 2) Montag nach
Jnvoeavit, z) den ersten Sonntag nach Trinita-

tis, 4) aus Michaelis auf dem Neumarkt.
Melldorf, 1) am Montage nach Jndica, 2) aufKrenz-

Erhöhung.

K z Memel,



Memel, am Sonntage nach Mariä Himmelfahrt.
Möllen, am Montage nach Martin Bischof.
Mühlhausen, i) am Sonntage nach Michaelis, 2) am

Sonntage nack Indien.

Münsterbcrg, 1) Dienst, nach heil, z Könige, 2) Dienst,
vor Himmelfahrt, z) Dienst, vor Kreuz.'Erhöhung.

AAaumburg an der Saal in Thüringen, 1) am grünen
Donnerstage, 2) auf Petri und Pauli Abend.

Nenhausen in Sachse», 1) auf Lichtmeß, 2) Marien-
tag, z) Allerheiligen, 4) Sonntags vor Weihnachten.

Neustadt in der Mark Brandenburg, 1) 14 Tage vor
Pfingsten, 2) Simon Judä.

Nürnberg, 1) heil, z Könige, 2) Frcytag nach Ostern.
Idenburg hält fünf Vichmärkte: 1) einen Pferde-

markc den Montag »ach dem Sonntage Lätare,
2) einen magern Viehmarkt den 2zsten April, z) einen
Pfcrdeuiarkt den 8ten Junii, 4) einen Pferdemarkt
den 6tcn Julii, und 5) einen fetten Vieh- und Pferdc-
markt den 9ten October. Fallen die vier letzter» auf
einen Sonnabend, Sonn- oder Festtag, so werden sic
an den nächst daraus folgenden Werkeltagen gehalten.

Oldeslohe hält jährlich drey Vieh - Pferde - und
Krammärkte; i) am Montage vor Ostern, 2) am
Montagc.Eiach Johannis,»-^. auf Kreuz-Erhöhung.

Osterburg, 1) Sonntag nach Neujahr, 2) MyMg
vor Lichtmeß, z) Sonntag nach Judica, 4) Mon-
tag vor Martini, ;) Sonntag vor Weihnachten,
assenheim, Sonntag nach Maria Geburt.

Perlebcrg, 1) ani Dienstage nach Oeuli, 2) am
Dienstage vor Allerheiligen, z) am Dienstage nach
Petri Pauli.

Platte, Sonntag nach Petri Kettenfeyer.
Plauen in Mecklenburg, 1) Sonnabend nach Esto-

mihi, 2) acht Tage vor Pfingsten, z) den Sonntag
vor Simon Juda.

c Prenzlo, i)denSonnt. in derFast. 2)Johanui6, z) Galli.
uedlinburg, 1) Matthäi, 2) acht Tage vor Zlllcr-

heiligen, z) Sonntag nach Estomihi, 4) acht
Tage vor Johannis.

Onuckborn, 1) am Mont, nach Lätare, 2) den 4ten Tag
nach Michaelis, oder den ztcnOct. z) am 24sten Oct.
Sollten aber die beyden letzten auf einen Sonntag
fallen, so werden sie den Montag darauf gehalten.

ATatzebnrg, i) 4 Wochen vor Ostern Krammarkt;
»-'S. 2) 8 Tage vor Jaeobi; z) 14 Tage nach Galli

Viehmarkt.
Rcinbcck hält 2 Kram- und Viehmärkte, 1) am Montage

vor Vitus, und 2) am Montage vor Gallus; und
wenn einer von diesen beyden Tagen auf einen Mon-
tag fällt, so wird der Markt an demselben gehalten.

Nitzebüttel, 1) am Sonntage Epaudi Krammarkt,
2) den azsten October Vieh- und Krammarkt.

Rostock, 1) Mitrewochs nach Pfingsten, 2) Michaelis.
Rngewalde, 1) Donnerstag nach Estomihi, 2) auf

Frohnleichnam, z) auf Michaelis.
Ruppin, 1) Sonntag nach Michaelis, 2) Sonntag

nach Andreas.

aalfcld, 1) am Sonntage nach Trinitatis, 2) am
Sonntage nach Mariä Geburt.

Salzwcdel, 1) Sonntag Scptnagestma, 2) Voeem
Jueunditatis, z) Sonntag nach Bartholomäi, 4) auf
Egidii, 5) Dionysü, 6) am Tage Catharinä, 7) Don-
nerstag vor Weihnachten.

Schnackenburg, 1) Sonntag nach Johannis, 2) Mon-
tag nach Michaelis.

Schwerin, 1) aufJudica, 2) auf Bartholomäi, z) auf
Nicolai, 4) auf Johannis.

Seehauscn, 1) Dienstags nach Cantate, 2) Dienstags
nach Kreuz-Erhöhung, z) Dienstags nach Mar-
tini.

Sittow, 1) acht Tage vor Pfingsten, 2) Sonntag vor
Mariä Geburt, z) Sonntag nach Catharinen.

Stade hält 2 Krammärkte, 1) Montag nach Ostern,
2) auf Egidius; auch z Pfcrdemärktc, i)achtTage
vor Fastnacht, 2) Mittewochs nach Ostern, z) auf
Jacobi; noch ein Ochsen- und Vichmarkr auf
Michaelis.

Stapel, 1) Sonntags nach Cantate, 2) Sonntags
nach Mariä Heimsuchung, z) Mariä Himmelfahrt.

Stargard in Preußen, 1) den Sonntag in der Fasten,
2) am grünen Donnerstage, z) Sonntag nach Jo-
hannis, 4) Nicolai.

Stendel, 1) Dienstag vor Pfingsten, 2) Dienstag vor
Michaelis.

Alt - Stettin, 1) Sonntag nach Mariä Himmelfahrt,
2) Catharinä, z) Freytag nach Galli.

Neu-Stettin, dm isten Trinitatis, den Frcytag und
Sonnabend zuvor Vichmarkt.

Stolpe, 1) Montag nach Jnvocavit, 2) Petri und
Pauli, z) Sonntag nach Simon Zudä.

Stralsund, i)auf Viti, 2) auf Nicolai.

eschen, im Herzogthum Schlesien, Böhmischen An-
thcils, halt 2 freye Messen, 1) am Oster-Dien-

stage, 2) am isten September.
Trebnitz, auf Bartholomäi.
Trebtau an der Rega, 1) Petri Pauli, 2) Vich-

markt nach Estomihi.
Treebel, 1) auf Cantate, 2) Sonntag vor Michaelis.
Tribtow in Sachsen, Sonnrag vor Petri Kettenfeyer.

4-elzen, 1) auf Lätare, 2) auf Johannis.
Verden, Montags nach dem 2ten Trinitatis.

Uetersen halt 1) Krammarkt am Dienstage vor Jacobi,
2) Pferdemarkc auf St. Annen-Tag, z) Ochsen-
und Krammarkt, den aosten October.

Usedom, 1) Sonntag nach Mariä Heimsuchung, 2) vier-
zehn Tage nach Michaelis.

andsbcck hält jährlich 4 Kram- Vieh - und Pfer-
demärkce, 1) am Mittewochcn und Donnerstage

nach Kreuz-Erfindung, 2) am Montage und Dienstage
in der vollen Woche nach Pfingsten, z) am Mon-
tage und Dienstage nach Bartholomäi, 4) am Mon-
tage und Dienstage nach St. Gallen.

Warcmberg, auf Marien Magdalenm.
Wenn-
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Nachricht von dm Predigten in Hamburg.

onntags und Festtags, von 5 bis 6 Uhr in
allen fünf Hauptkirchen. Von 7 bis 8 Uhr zu

St. Johannis, zu St. Marien - Magdalenen, wie
auch in der kleinen St. Michaelis-Kirche. Von 8 bis
9 Uhr Hanprpredigt in allen fünf Hauprkirchen,
wie auch zum Heiligen Geist, zu St. Georg und zu
St. Pauli auf dem Hamburger Berg. Von 9 bis
10 Uhr im Wayscn- und Spinnhanse. Von 12 bis
1 Uhr in allen fünf Hauptkirchen. Von 1 bis 2 Uhr
Cacechifinus-Examen im Waysenhaust. Von 2 bis
z Uhr in allen fünf Hanptkirchen und im Dom, wie
auch, zu St. Georg und zu St. Pauli auf dem Ham-
burger Berg, imgleichen Examen im Spinnhause. Von
z bis 4 Uhr Nachmittags-Predigt im Zuchthausc.

In den sechs Winter-Monaten, October, No-
vember, December, Januar, Februar und März,
wird an Sonn- und Festtagen die Frühpredigt in
den fünf Hauptkirchen von 6 bis 7 Uhr, und zu
St. Johannis, zu St. Marien-Magdalenen und
in der kleinen St. Michaelis-Kirche von 8 bis
9 Uhr gehalten. Zn den fünf Hauptkirchen die
Hauptpredigt, wie auch im Heiligen Geist und zu
St. Pauli auf dem Hamburger Berg von 9 bis
10 Uhr; ferner in den fünf Hanptkirchen zu
Mittage von 124 bis 14 Uhr, und von 24 bis
Z4 Uhr die NachmittagSprcdigt. An den übrigen
Orten bleibt die Predigt, wie im Sommer.

Montags, von 6 bis 7 Uhr in allen fünf Hauptkir-
chen. Von 8 bis 9 Uhr zu Marien-Magdalenen und zum
Pockenhaufe. Von 2 bis z Uhr Betstunde im Dom.

Dienstags, von 6 bis 7 Uhr zu St. Catharinen.
Don 8 bis 9 Uhr Hanptprcdigt zu St. Petri und zu
St. Michaelis im Sommer, und von 82 bis 94 Uhr
in den 6 Winter-Monaten in bepden Hauptkirchen, wie
auch von 8 bis 9 Uhr Predigt zu St. Gerdrut, und
von i bis 2 Uhr Betstunde im Pockenhause.

Mittewochs, von 6 bis 7 Uhr zu St. Jacobi.
Von 8 bis 9 Uhr Hanptprcdigt zu St. Nicolai, auch
selbige Stunde im Waysenhaust, in den 6 Winter-
Monaten aber in der Hauptkirche zu St. Nicolai
von 84 bis 94 Uhr, von 9 bis 10 Uhr im Zuchthaufe.

Donnerstags, von 6 bis 7 Uhr zu St. Petri.
Von 7 bis 8 Uhr zu St- Gerdrut. Von 8 bis 9 Uhr
im Sommer Hauptpredigt zu St. Catharinen, in

de» sechs Winter-Monaten aber von 84 bis 94 Uhr,
imgleichen von 8 bis 9 Uhr in der kleinen St. Michae-
lis-Kirche, wie auch zu St. Georg und zu St. Pauli
auf dem Hamburger Berg. Von 9 bis 10 Uhr Bet-
stunde in allen fünf Hanptkirchen, wie auch zu St.
Georg und zn St. Pauli auf dem Hamburger Berg.
Von 1 bis 2 Uhr Betstunde im Waysenhaust. Am
grünen Donnerstage ist von 8 bis 9, und falls Ostern
noch im März fallt, von 9 bis 10 Uhr in allen
5 Hauptkirchen Predigt, imgleichen zu St. Georg und
zu St. Pauli auf dem Hamburger Berg, wie auch von
2 bis z Uhr Predigt im Waysenhaust, und von 24 bis
z4 Uhr Predigt im Spinnhaust.

Freytags, von 6 bis 7 Uhr zu St. Michaelis. Von
7 bis 8 Uhr in St. Nicolai. Von 8 bi« 9 Uhr im
Sommer, und von 84 bis 94 Uhr in den 6 Winter-
Monaten Hauptpredigt zu St. Jacobi. Von 8 bis
9 Uhr Sommers und Winters im Heiligen Geist. Am
Chai-freytage, der, wie sonsten der große Buß - Fasc-
und Bet-Tag auf den Donnerstag, gcfeycrt wird,
in allen ; Hanptkirchen von 5 bis 6 Uhr Frühpredigt;
ferner von 8 bis 9 Uhr Hauptpredigt in allen fünf
Hanptkirchen, wie auch im Heiligen Geist, zu Marien-
Magdalcneu, zu St. Johannis, zu St. Georg, zu
St. Pauli auf dem Hamburger Berg, im Waysenhaust
und auf dem Pcsthofe. Wenn Ostern im März fällt,
eine Stunde später. Von 9 bis 10 Uhr Predigt im
Spinnhaust, und von 1 bis 2 Uhr Nachmittags Bet-
stunde im Waysenhaust. Von 2 bis g Uhr wiederum
in allen ; Hanptkirchen Predigt, imgleichen zu St. Georg
und zu St. Pauli auf dem Hamburger Berg.

Sonnabends, von 6 bis 7 Uhr in vier Hauptklr-
chcn, und von 7 bis 8 Uhr zn St. Michaelis.

KlL. Oster-Abend ceßiren vorige Predigten, und wer-
den von 8 bis 9, oder falls Ostern im März fällt,
von 9 bis 10 Uhr in allen fünfHaupt-Kirchen Be-
grabniß-Prcdigtcn gehalten, wie auch Lommunion.

Sonst ist das ganze Jahr von 8 bis 9 Uhr Predigt zu
St. Johannis. Des Nachmittags ist in allen fünf
Hanptkirchen, wie auch zu St. Georg und zu St. Pauli
auf dem Hamburger Berg ordinaire Vesper.

Auf dem Pcsthofe wird des Sonntags ». Mittewochs
die Predigt von 9 bis 10 Uhr, die sechs Wintermonate
hindurch aber eine halbe Stunde später gehalten.

Wernigeroda, i)Jnvocavit, 2) Himmelfahrt, z) Nicolai.
Wismar, 1) Jnvocavit, 2) acht Tage vor Pfingsten.
Wittenberg, 1) Himmelfahrt, 2) Allerheiligen.
Wolfenbüttel, 1) anf Oculi, 2) Jubilate, z) Mon-

tag vor Johannis, 4) Bartholomäi^ g) Nicolai.
Wollgast, x) aufMariä Geburt, 2) Sonntag vor Galli.

^)elle, 1) Montag nach O.nastmodogeniti, 2) Montag
nach Kreuz-Erhöhung, z) Montag vor Weihnach-

ten ; wenn aber Weihnachten auf einen Dienstag, Mit-
tewochen oder Donnerstag fällt, den Montag in der
Woche vorher.

Zeven, vierzehn Tage nach Pfingsten.

Thor-
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